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1 Gent. 


Yeur Feine Erfolge waren 8 


die Shlahten zwiihen Rufen und Yeiter- 
reihen umd Ungarn waren unerhört heftig. 


Zeinde erleiden furdtbare Berlufte, 


(Geliefert bon der „Affoziirten Breife“ und den „Unted Breb Aftociations“.) 

Berlin, 17, Juni. (Hunfendepeide.) „ZSüdlid vom Dnjejter haben | 
in Galizien diterreihiiche Truppen am Donnerstag eine rufjiihe Reiter- 
abteilung nejdilagen,“ meldet der geitern Abend zujammengeitellte Wiener 
Zanesberidjt, jowie dat auf der ganzen Xinie in Wolhynien ji nene 
Schladiten entwidelt haben. Der Bericht hat folgenden Wortlaut: 

„Züdlid) vom Dnjefter haben unjere Truppen die feindliche Kavallerie 
zurüdgeicdhlagen. Weiter vjtlich fanden in diejem Bezirf nur Heine Kämpfe 
itatt. 

„Weſtlich von Visvovezyf jind rujliihe Angriffe auf unjere Stellun- 
im Gange; zwei Offiziere and 00 Gemeine blieben in unieren Han- 
Bei Tarnopol hat jid) nidts von Wichtigfeit zugetragen. 

„An der aanzen wolhyniicden Front find neue Schlachten im Gange. 
Am Stodhod und am Styr jhhlugen feindliche Verjuche, über den ylur zu 
jesen, fehl. Der Feind erlitt, wie gewöhnlid, jchwere VBerluite.“ | 

Berlin, 17. Juni, über Kondon. General v. Liniingens Truppen | 
haben die Nniien, laut heutigen amtlichen Berichtes, in den Abſchnitten 
Stokhod und Styr zur Schlacht gezwungen. Nördlich von Przewloka iſt 
eine Schlacht zwiſchen Teilen des Heeres des Generlas Grafen v. Bothmer 
mit den Ruſſen im Gange. 

General v. Linſingens Heer: In den Abſchnitten Stokhod und Styr 
haben ſich Kämpfe entwickelt. 

‚ „Zeile von General Graf v. 
loka in eine Schlacht verwickelt. 


Balkan: Außer erfolgreichen 
Anlagen iſt nichts zu berichten.“ 

Berlin, 17. Inni. (Funkendepeſche.) Amtliche Berichte aus Wien, in 
der Ueberſendung in den letzten Tagen verzögert, betonen die Heftigkeit der 
Kämpfe an der ruſſiſchen Front. Aus dieſen Berichten leuchtet die bemer— 
kenswerte Stärke des öſterreichiſchen Widerſtandes hervor. 

Am 9. Juni verkündete Wien die Abweiſung ruſſiſcher Angriffe bei 
Kolki, nördlich von Novo Alexiniec, nordweſtlich von Tarnopol, und am 
DInjeiter mit ſchweren Verluſten für die angreifenden Trupen an. 

In dem Bericht vom 15. wurden ruſſiſche Fortſchritte zugegeben, das 
Eindringen ihrer Neiterei in Zagadora, Snyatin und Horodenfa. Die Nni- | 
ion wurden am Pruth, füudlichh von Boyan und in der Nahe von Durfa- | 
now an der Ztrypa zuridaeworfen, Die Nampfe nordweitlicd von Tarno- 
»ol dauerten ununterbroden an, Eine ruifiiche Navallerienbteilung wurde Abendpoit”.) 
idiweitlid) von Dubno in Wolhynien zurudgeiclagen, doch aelangte feind- | u —— 
liche Reiterei in den Bezirk Toreszyn. Weitere Verſuche der Ruffen, über St. Louis, 16. Juni, 
den Styr zu gelaugen, bei Sokul und ſonſtwo, waren fruchtlos. In dieſem Der heutige lele Zug des ztonvent& 
(Hebiet wurden 2000 Nuffen nefangen. ‚brachte Die einzigen Werptöne in bie 

Grnenerte ruffiidie Angriffe jüdlich von Boyan amd mördlid von demokratiſche Harmonie, die der her= 
Gzernowig wurden jümmtlih abgeidlagen, wurde am 15. be- | Porltehendjie yug Des demokratiſchen 
richtet. Die Ruſſen verſuchten auch, oberhalb Czernowitz über den Bruch | Barteitages geweſen iſt. Es war das 
zu gelangen, es ſchlug aber fehl. | einzige al, daß Die Delegaten und 

Die NAujien machten Kortidritte in weitlidier Nidytung don der Linie | Parteiführer vr Neigung F den zag 
Horodenfa-Snintyn, aber nur auf Fleiner Strede. Friſche Abteilungen , sten, ji) gegen den Xbiuten des Prä- 
und nabgejeiiene Kavalleriediviiionen wurden von den Rufſen im Abſchnitt ſidenten auſzulehnen, deſſen Perfön— 
Stokhod⸗Siyr in den Kampf geworfen, aber der Bericht erklaärt, daß ſie lichteit die Beratungen völlig domi— 
mit ſchweren Verluſten alle Verſuche, in dieſer Gegend, zwiſchen der | nirt hat. Unzufriedenheit MR... 
Kupno- und Novelbahn, durchzudringen, bezahlen muhten und aueh lu ne . 
worfen wurden, ‚der platform brad) bei zwei verjgie- 

Die verzönerten amtlichen Bertchte jhildern die Kämpfe als von ee nee 
erhörter Seitiafeit. Pe Yusbrüic 1glos. 

Der Beridit vom 10. meldete heftige NKampfe langs der ganzen nord: en — wünſche 
öſtlichen öſterreichiſchen Front. Fünf Angriffe der Ruſſen in großer |. gerochtenen = MEVOBEN, brachte 
Stärfe wurden eriulgreic abgeihlagen, und in einem dieier Kämpfe | ..° aufrührerifchen —n zum 
zeichnete jidh das 6. jchlejiihe Bataillon (?) aus. Nuiliihe Werjudje, bei) eigen. Der eine Ausbruch bes 
Kolfi und nordweitlid; von Kzartorysf über den Styr zu dringen, wurden | Wräntte Ich auf den Ausihuß für 
vereitelt, doc munten die Tejterreiher an der unteren Strypa nachgeben Delhlüffe, ber andere führte zu einem 
und Wurden vom ft: auf das Wejitufer getrieben. NRuiftiche Verfndhe, | Appell an den stonbent. on beiden 
nordweitlid von Tarnopol vorzudringen, waren erfolglos. ı gällen nn: — — 22 ©. 

London, 17. Juni. Daß die Oeſterreicher und Ungarn, aus ihren we ee ee 
deren Echiigengräben an der öjtlichen Front durch die gewaltige rujitiche Sich * *5 bi ! ac en 
llebermadjt vertrieben, in neuen jtarfen Stellungen dem rusitichen Boritop | 19 y eg u a * —* 
mit voller Kraft Widerſtand leiſten, ſchließt man hier aus der Tatſache, daß Fate ug die Wünſche des 
der ruſſiſche amtliche Bericht garnichts über ungeheure Gelãndegewinne Praſi —— erp atform „m einer 
meldet, wie in den eriten Tagen der Offenfive, Tie Eroberung von Ezerno- | Zbeile einguberleiben, bie möglichſt we⸗ 
witz, Hauptſtadt der Bukowina, iſt noch nicht amtlich beftätigt worden, | 9 Angriffspuntte bieten würde, 
wenn ſie auch aus verſchiedenen Quellen gemeldet und Wien (das ——— er die mexikan. Frage in einer 
falls nichts von dieſem „Siegesbericht“ wußte) ſie nicht in Abrede ſtellt. Weiſe - Sprade, die ben Vertretern 

Bon einem Punfte mebrere Meilen nördlich von ITarnopol bis und Vertrauensmännern des Präſi— 


N E * denten nicht zuſagte. Er verlangte 
Brody haben die Oeſterreicher und Ungarn ihre Stellungen gehalten, weil, — 2 Ber 
furzer Hand vine Erklärung für ein 


iwie Betersburg veriichert, die ganze Sauptitärte des Angriffs jich nördlich | 


und jüdlich von dieſem Abichnitt entwickelt habe. Die Offenjive bat die Folge | Eingreifen in Merito, drang aber nicht 
Im Konvent machte er dann 


eines beträchtlichen Nachlaſſens des öſterreichiſchen Druckes auf die italiem, durch. = 2 2 
einen Angriff auf die Erklärung zu= 
gunften der Erteilung des Stimm- 


ihen Stellungen im Trentino gehabt. König Viftor Emanuel bat den)! 
rechts an Frauen, doch wurde jein 


Zaren zu dem Erfolg beglüidwinict. 
Minderheitsbericht mit übermältigen- 
der Mehrheit abgewiefen. Die Dele- 


1 
* WAOWOLLT IHR? 
MEIN LEBEN?“ n 
“NEIN, NUR DEIN GELD. 


REPUBLIKAN. DEMOKRAT. 
NATIONALKONVENT 
CHICAGO IT. LOUIS. 


gen 
den. 


ANKUNFTT. 


Bothmers Heer find nordlic von Przew— 


Mißlon Nlört Harmonie 
Angriffen nnjerer Klieger anf feindliche 

Texaner macht vergebliche Oppoſition 
im Beſchlußausſchuß und Konvent. 


MeſCormick wird Kampagneleiter. 


Vräſident ſetzt ſeine Wah! trotz Oppoſi— 
tion alter Parteiführer durch. 
Frauenrechtlerinnen verſchnupft. 
Rarteiführer ſind zuverſichtlich. 


Sonderdepeſche der 


25 


Siege im Ortlergebiet. 


DER GROESSTE BOS5”’DES KoNveENTS: 


"ERST MEINE FREUNDE, DANN 
DELEGATEN vu. ZEITUNGSLEUTE! 


Allerlei Eindrüde ans der Konventsjtadt St. Louis, 


mit ben] 


! 


PBerlin, 17. Juni. (Aunfendepeide.) Neber die Yage an der italieni- gaten wurden bvarauf aufmerffam ge= | 


ſchen ront beriditete das Wiener Ariegsamt geitern 
„Seindlidie Angriffe auf dem jüdlichen Teil des 
den zuridgeworfen. Wicderholte italienische Angriffe 


Abend wie folgt: macht, daß der Präfident die Frauen 
Doberdoplatos wur: | ftimmrechtserflärung in der Form 
auf mehrere unjerer | wünjche, in welcher der Ausihuh für 
Stellungen in den Dolomiten jchlugen ebenfalls fehl. Auf dem Plato von | Beichlüffe fie eingebradht hatte, und 
Aſiago fanden lebhafte Geſchützkämpfe ſtatt. ſie ſtimmten dem Präſidenten zu. 

„Im Ortlergebiet haben unſere Truppen die Spitze des Takat und 
des hinteren Madatſch erobert.“ 

Berlin, 17. Juni. (Funkendepeſche.) Im Feldzug im Trentino wurde 
vom K. u. K. Hauptquartier am 9. Juni die Beſetzung des —*8 
und des Caſtelomeertoberges auf dem Aſiagoplato gemeldet. 

578 Italiener wurden gefangen. Der Bericht vom 10. zeigt, daß wei— 
tere 1600 Italiener gefangen und italieniſche Angriffe an mehreren Punk- 
ten der Front zwiſchen der Etſch und der Brenta zurückgeſchlagen wurden. 
Der Bericht vom 13. ſtellt Geſchützkämpfe in den Bezirken zwiſchen dieſen 
—* Tälern und die Niederlage der angreifenden Italiener an mehreren MeCormick gehörte dem Nationalaus- 
Punkten feſt. ſchuß nicht an, doch hatte der Präſi— 

Die taliener eröffneten eine Offenjive mit Geidhüsfener auf das | dent, —— gemeldet, den Wunſch 
Doberdoplato und gegen den Görtzer Brückenkopf, dem Nachtangriffe auf ausgeſprochen, daß der Nationalaus— 
ben füblihen Zeil des Pintos folgten, die, Inut Beriät vom 15., im einigen |fhuß in zu feinem Haupt ermähle. 
Zeilen abgeidjlagen wurden, in anderen nod) andanern. In den Dolomiten | Eine einflußreiche Minderheit im Na= 
jesten die \taliener ihre fruchtloien Angriffe fort. | tionalausfhuf erklärte fich natürlich 

Der Bericht vom 9. Juni meldet Angriffe öfterreihiicher Flieger anf dagegen. Ahr Wortführer war €. 9. 
veridiiedene italieniiche Bahnhöfe und Speicher, darunter Grado und Schio. | Moore, der Vertretet von Ohio im 
Die Bahnhöfe Verona und Padua wurden, laut Bericht vom 15., mit Bom- | Ausfhuh. Sie hatte nicht? dagegen, 
ben beworfen, |bap der Kandidat der Partei fixh fei- 

In Albanien, nördlid von Avlona, fanden am 10. Juni, Iaut des nen eigenen Rampagneleiter mähle, 
Ausweijes, an der unteren Voynfa am 10. Juni Scharmüsel mit Jta- |docdh behagte es ihr nicht, dap bem 
fienern itatt; drei Perjonen wurden bei liegerangriffen auf die Ebene von | Ausfhuß ein Vorfigender afgeziwun- 
Venedig und auf Padua netötet und adjt verwundet. Am 15. bombardirten | gen würde, ber ihm nicht angehört 
adıt unjerer „aproni“-lugzenge den Bahnhof Mattavello im Etichtal, | und melcher der Mehrzahl der’ Xaıs- 
und geitern warf ein Gejdhiwader von 37 „Kapronis” und „sarmans” 100 | fehußmitglieder ein Fremder tft. Die 
Bomben nnd 60,000 Pfeile anf feindliche Yager nördlich von Ming und | Sigung war ftürmifh. Die Oppo- 
. Noitatal un un. Geſchwader kehrte ſicher zurück; zehn feindliche | fition gegen McCormid, die nichts per- 
Flieger wurden abgeicdhojien. fönliches hatte, mar erbittert. Scharfe 

Rom, 17. Juni, SItalienifhe Truppen haben die öiterreichiichen | Worte fielen. NIS aber Homer Coum- 
Stellungen Malga, Yofjetta und Monte Magari zwiichen dem Frenzela-'! mings von Connecticut erklärte, 


Sturm im Nationalausihun. 

Ernitliher war ein Mufruhr im de= 
mokratiſchen Nationalausſchuß, aber 
auch hier ſetzte der Präſident ſeine 
Wünſche durch. Nach dreiſtündiger 
ſtürmiſchen Sitzung erwählte der Aus— 
ſchuß Vance MeCormick von Harris— 
burg, Pa., zu ſeinem Vorſitzenden und 
zum Leiter der Kampagne im Herbſt. 
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Chicago, Samſtag, den 17. Juni 19 16. 5 uhr Ausgade. 


“ SIEHT WIE S0CENTS Aus!” 


ABREISE. 


EINEERFOLGREICHE ENT = 
FETTUNGSKUR. , 


die Oppofition, wenn aud) nicht die 
unverfennbare Bitterfeit. Moores Ge- 
genantrag wurde mit 47 gegen eine 
Stimme abgelehnt. MeCormid wurde 
zum Präfidenten, Homer Cummings, 
Eonnecticut, zum Vizepräfidenten, W. 
W. Marfd, Joma, zum Schabmeifter 
und Kongrepmitglied Carter Glaßner, 
Virginia, zum Sekretär ermählt, 


Franenitimmrectlerinnen erbuft. 
Die Haltung des bdemofratijchen 
Konvents gegenüber dem Frauen 
ſtimmrecht führte heute einem 
Sturm in den Reihen der Frauen— 
rechtlerinnen. Sowohl die Frauen— 


zu 


partei, die Abänderung der Bundes— 
verfaſſung 


behufs Erteilung des 
Stimmrechts an Frauen verlangt, als 


auch die National Woman Suffrage 


Aſſociation, mit einer 
Erklärungf zugunſten der Ertei— 
lung des Stimmrechts an Frauen 
begnügen und die Löſung der Frage 
den einzelnen Staaten überlaſſen 
wollte, waren aufgebracht über die 
Demokraten. Frau Carrie Chapman 
Catt von der National Woman Suf— 
frage Aſſociation berief ſofort nach 
Schluß des Konvents eine Sitzung des 
Direktoriums des Verbands ein, das 
eine geharniſchte Erklärung vom Sta— 
pel ließ. In ihr wurde geſagt, daß 
die Demokraten ſich zur Annahme der 
Frauenſtimmrechtserklärung in ihrer 
Platform durch politiſche Rückſichten 
hätten leiten laſſen, daß die Erklä— 
rung bedeutungslos ſei, und daß ihre 
Haltung den Demokraten nur die 
Teindfchaft der Millionen fjtimm- 
berechtigter Frauen in den Staaten, 
in denen „Frauen über Präfibent- 
Ihaftstandidaten abjtimmen fönnten, 
einbringen würde. Gleichzeitig janbte 
Frau Batt ein Telegramm an den 
Präfidenten, in dem fie ihn um feine 
Auffaffung und Deutung der Frauen 
ftiinmrecht3erflärung in der Platform 
erfuchte und darauf Hinmwies, daf im 
Konvent jelbit bei Erörterung der 
frage zwei der Redner, Sen, Walfh 
bon Montana und Gouverneur Fergu- 
fon von Teras, Erklärungen abgege- 
ben hätten, die fich fchroff gegenüber- 
ftänden. Die Trrauenpartei hielt 
heute Abend eine Verfammlung ab, in 
der fie fcharf yegen die Demokraten zu 
Teld 30g. ES mar das erfte Mal, daß 
die beiden TFlügel der Frauenrecht— 
lerinnen eines Sinnes waren. 
St. Lonis Icert id. 

Die heutige Sigung des Konvent 
wies zahlreiche Lüden in den Reihen 
der Delegaten auf. Wiele hatten bie 
Stabi verlaffen, ehe die Schlußfigung 
zur Ordnung gerufen wurde. Andere 
ftanden au; dem Sprung, die Heim- 
reife anzutreten. E3 mar eine wahre 
Völlerwanderung aus der Stadt bed 
Heiligen Qudmwig. Viele wurden nur 
zurüdgehalten, meil die Bahnen die 
Maffen nicht befördern fonnten. 


Führer find zuperfichtlid. 


Die Stimmung unter den YFührern 
und ber großen Maſſe der Partei am 
Schluß des Konvents mar zuberjicht- 
lich. Abgeſehen von geringeren Mei- 
nungsberfchiedenheiten über Beltim- 
mungen der Platform hatte der Kon- 
bent einen wirklichen Hader nicht ge— 
zeitigt. In diefer Beziehung jtand er 
in mohltuendem Gegenfag zu dem 
Konvent vom Aahre 1912, in dem 
Bryan gegen . F. Ayan und Auguft 
Belmont fo fharf vom Leder gezogen 
hatte, und zu dem vom ahre 1904, 
in dem Bryan Roger Sullivan und 
feine Freunde fo jeharf angegriffen 
hatte, daß die Wunden, Die er 'ge- 
fchlagen hatte, bi8 zum Wahltag nicht 
berheilt waren. Bryan, den die yüb- 
rer gefürchtet hatten, troßdem er dem 
Konvent nicht ala Delegat beimohnte, 
hatte fich nahbrüdlich für das Tidet 
erklärt und feine Hilfe angeboten. Der 
Konvent hatte ihn zu einer Anfprache 


die Si 


ed | aufgefordert und ihm eine glänzende 


tal und Marofina geftürmt und 203 Gefangene gemadht, jehs Gejchüge'fei der Wunfch des Präfidenten, daß Ovation am Donnerstag Abend bat- 


und vier Maichinenacichiise erbeutet. Tarıt amtlichen Berichtä 


McGormid erwählt würde. ſchwand aebrabt. die den Rielenbau hei Rolis 


* Sr.Louis? NEVER Acaın!” | 
} 


|Teums erichütterte. Ernitlicher. Zivie- 


leime Anzeigen im 

„Abendpujt” veriprediem 
vollen Erfolg. Heute werden 
560 auf der 10. und I 
Seite veröffentlicht. nu 
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Ktriegswolfen in Meriko. ° 


General Perjhing zur Räumung 
des Landes aufgefordert. 
hr 


Naliaf: 


“ 
ee 


Große Berflärkungen abaelandt. 


! (Geliefert bon der „Alfogiirten PBreiie“ und den „United Brei Affociations“,) 

Wajhington, 17. Juni. General Funiton jette heute das Kriegsde⸗ 
partement in Kenntni, daf ihm General Bell in El Pajo gemeldet habe, 
General Berihing fei vum Gararnzajcıen Befehlshaber in Chihuahua, Ge ° 
neral Trevinono, gewarnt worden, dat alle Bewegungen der amerikfanjs 
ihen Straferpedition in jüdlicher, weitliher vder itlidher Richtung, vom 
den merikaniichen Truppen als das Zeichen zum Angriff angejehen werben 
würden, 

Laredo, Teras, 17. Juni. Generalfonjul PBhiliv E. Hanna, einer der 
ı beiden amerifanischen Konfuln, die no bisher in Merifo verblieben, 

traf bier heute, begleitet von jehs anderen Amerikanern, ein. 

Appleton, Wis., 17. Juni. 33 jchwere Militärautos find heute nady 
EI Bafo, Teras, für das Bundesheer abgegangen; elf hieiige Fahrer be— 
gleiten die Wagen. 

Varcdo, 17. Juni, General Mann, der die amerifantichen Grenztrip- 
pen im Bezirk von Yaredo fonımandirt, bat bis heute 1% 3 Uhr Morgens 
| feine Beltätigung eines Weberfalls merifanifher Banditen auf das 25 
| Meilen entlegene Städtchen Jelitas erhalten. Sm ganzen Bezirk zwijchen 
| Monterey und Nuevo Naredo herricht jedoch unter der merifaniihen Zi- 
| vilbevölferung und den Soldaten eine jehr umrubige Stimmung, da man 
| offen davon jpricht, da Carranza den Befehl gegeben hat, fall amerifani- 
je Truppen merifanische Zandesteile Ketreten, in denen fih nicht aud 
| Tpalt hatte fich im Konvent nicht ge= | jhon merifaniiche Soldaten befinden, dies als eine Kriegserflärung auf 
zeigt. War es ein Wunder, daß die | zufalfen. 

Führer der Partei, die geeint jcheint | Brownsville, Teras, 17. Juni, Drei Merifaner wurden gejtern 
wie nie zuoor, der Entjebeidung im| Abend bei einem Zujammenjtog amerifaniiher Soldaten und etwa 30 
November mit Zuperfiht .uf einen | merifaniiher Banditen, zehn Meilen öftlid von Bonito, Teras, getötet, 
Sieg entgegenfehen? G. S. | Die Amerifaner erlitten feine Verlufte. Zwei Kompagnien des 26. Infan« 


2 i |terieregiments wurden von Hattlingen nad Olmito, 10 Meilen nördlid 
Kleine Kriegsnachrichten 
! 


| 


® 
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von Brownsville, in Automobilen geſandt, um die zurückgetriebenen Me— 
rikaner womöglich abzuſchneiden. 
Held Boelle tot? Laredo, Texas, 17. Juni. Ein gut unterrichteter Mexikaner, der hier 
London, 17. Juni. Der deutſche heute aus dem Innern Merikos eintraf, berichtete, er habe 110 Meilen 
7 ſüdlich von Laredo 5000 Carranza'ſche Truppen in nördlicher Richtung 
welcher ſo marſchiren ſehen. Entlang der Eiſenbahn hätte er nur kleinere mexikaniſche 
ungemein erfolgreich war, iſt, wie man en —— = a. über ee Brüde 
: ; s n zwiſchen Laredo und Nuevo Laredo hat ſeit einer Woche anläßli er neuen 
BR, ” * RR: mit * Sachlage bedeutend nachgelaſſen. 
franzöſiſchen Flieger Ribiere getötet Waſhington, 17. Juni. Die vollſtändig fertige amerikaniſche Antwort 
worden; auf die letzte Carranza'ſche Note iſt noch nicht abgeſchickt worden, da man 
erſt abwarten will, ob ſich eine Aenderung wegen verſchiedener Vorkomm— 
niſſe in den letzten Tagen als notwendig erweiſen würde. 

Waſhington, 17. Juni. Eine direkte Meldung von General Perſhing 
über die vom Carranzaſchen Befehlshaber General Travino erlaſſene War— 
nung iſt noch nicht eingetroffen. Man nimmt jedoch an, daß Perſhing auf 
der Hut ſein wird, und keine Truppenbewegungen vornehmen wird, die 
den Carranziſten Veranlaſſung zu Feindſeligkeiten geben würden. 

San Antonio, Texas, 17. Suni. General Fumfton und fein Stab 
haben ji durdy die Anfiindigung des Generals Ricourt, die Weberjchrei= 
tung der internationalen Grenze jeitens amerifanifcher Truppen, würde 
den Truppen der De zacto Negierung Grund zum Angreifen geben, nicht 
einjchicchtern laffen. Juniton wird nad) wie vor Banditen, die amerifantiiche 
Orte überfallen, auch über die merifanifche Grenze hinaus verfolgen la 
jen. Seine nahezu 50,000 Mann jtarfe Armee it gut verteilt, und falls 
ih Karranzas Truppen lleberichreitungen zufonmen lajfen jollten, fan 
dem jchnell begegnet werden. VBeionders beobachtet wird die ZYage in Juarez, 
| wofelbit die merifantiche Garnifon verjtärft wurde, und aud) ein Teil der 
Ztwilbevölferung mit Waffen verjehen worden tit. 

Mafhington, 17. Suni. Nahezu alle zur Verfügung itehenden Trupe 
Eine Empfehlung bezüglich der Tätigfeir | Pen der Yundesarmee, einfhlieglih der Küftenartillerie, befinden ‚lich jest 

fozialiftiicher Frauen. an der merifanifchen Grenze oder in Mexiko ſelbſt. Zum Patrouilledienſt 
Auf dem ſozialiſtiſchen Staatskon⸗ werden auch bereits die Nationalgarden von Texas, Arizona und New 
vent, der im Hull Houfe abgehalten Meriko verwendet. 


ipird, erregte geitern Abend eine Em=| Mom weitlichen Kriessihauplas. 


pfehlung, daß die Tätigkeit der Frauen ' 2 22 * —* 
in der Partei fich zumeift auf die Ver: | Berlin, 17. Juni, über Yondon. Die Abweijung eines franzöfi« 
anftaltung von Gaftmählern ung die Ihen Parvnilleangriffs bei Benulac und jcharfe Geihüsfämpfe an der 
Heritellung von Bannern und anderen | Front von VBerdun meldet heute der dentice Heeresbgrict. 
Dingen für Bazare bejchränten möge, Der Bericht lautet: 
viel Umpillen bei den rauen, Eine „Gin franzöfiicher Patronilleangriff bei Benulac, nördlich don der 
ig Zen die nen oe Aisne, wurde mit Leichtigkeit zurückgeſchlagen. 
— — ——— Lo „sm Maasbezirf hat die Tätigkeit der Artillerie mit beträdhtlider 
Heute Nachmittag ftellt der Kon —* angedauert und hat in den frühen Morgenſtunden ſich an gewiſſen 
vent ein Staatätidet auf. Als Kandi- | Bunften zu bejonderer Heftigkeit SEREIGEN, u 
daten für das Gouverneursamt fom-| ,., sm den Vogejen haben wir dem Feind durd; eine Sprengung nord- 
men u. a. John H. Walter und Baul! ditlih von Gelles beträchtliche Verluite zugefügt, und wir ihlugen eine 
H. Eaftle in Betracht. Der Erftere ift | Feinere feindliche Abteilung weitlihd von Sennheim zurüd, die zeitweiſe 
Präfident der Zlinois Federation of| in unjere Gräben eingedrungen War. 
Labor und war früher Präfident ver | „Unjere Gejdrwader warfen zahlreiche Bomben auf militärifh wich“ 
Bergleutegewertfhaft. Herr Eaftle ift| tige Bunfte in Bergues, franz. Flandern, in Bar-le-Duc und in den Ab- 
Staat3organifator der Partei. ſchnitten Dombasle, Einville, Luneville und Plainville. 
Louis Engdahl, Schriftleiter des Paris, 17. Juni. „Im Verlauf der verfloſſenen Nacht haben deutſche 
„American Socialiſt“, prophezeit, daß Truppen die franzöſiſchen Stellungen bei Avacourt mit Granaten ange— 
das ſozialiſtiſche Votum in Illinois griffen, und in der Gegend des „Totemanns“ fand ein ganz qußerordent⸗ 
diesmal auf mehr als 100,000 Stim- üch heftiger Artilleriekampf ftatt“, meldet heute das Kriegsminiſterium. 
men kommen wird. „In den Vogeſen drang nach heftiger Beſchießung des Hügels Nr. 425 
öſtlich von Thann franzöſiſche Infanterie durch die erſte und zweite Linie 
ein und kehrte mit einer Anzahl Gefangener zurück. 
Unter der Angabe, daß er ein ihr Am rechten Ufer der Maas fanden im Abſchnitt nördlich von Fleury 
gegebenes Eheberſprechen brach, hat heftige Geſchützkämpfe ſtatt. 
Frl. Louiſe Aſhman, in Maywood „Während der verfloſſenen Nacht warfen drei feindliche Flieger in 
wohnhaft, Robert Preede auf $10,000| der Gegend von Dünkirchen Bomben ab. Es wurde Niemand getötet, und 
Schadenerſatz verklagt. Nach Angabe der Sächſchaden iſt gering. Auch Bar-le-Due wurde geſtern Abend um 
des Anwalts der Klägerin hat Preede, acht Uhr von feindlichen Fliegern beworfen, vier Ziviliſten wurden getötet 
der in Melroſe Park wohnt, dieſer und eiwa fünfzehn verwundet. Zu ſpäter Abendſtunde wurden von 
wiederholt verſprochen, ſie zu ſeiner deutſchen Fliegern einige Bomben auf Pont-a-Mouſſon abgeworfen, aber 
Frau zu machen, ſich dann aber gewei- fein Schaden verurſacht. Während der verfloſſenen Nacht hat ein franzö— 
gert, dieſes Verſprechen zu halten. ſiſches Luftgeſchwader 29 Zwölfkilobomben und vier 155-Kilobomben auf 
en die Bahnhöfe Konguyon, Montmedy und NAudun le Roman abgemworfen, 


Döllige Knebelung des neutralen Hriechenlandes, 


Chicago und Umgegend: Im Allgemeinen ar 
beute Abend und morgen, lein einfchneidender a : i n 4 * Br 
Wechfel in der Luftwärme. Mäßig ftarfer Weft- Athen, 17. Sunt. (lleber Paris.) „Premier Sfouloudis don Gries 
wind, heute Abend leichter, veränderliher Wind. — 2 a . * 
Alinois: Im Allgemeinen flar beute Abend chenland jucht in vertraulichen Schreiben an höbere 
a on norbweitligen Zeil peute Abend | Hi. Wirkung des Abrüftungsbefehls zu mildern“ , jchreibt der „Matin”, 
Indiana: Stlar heute Abend und morgen, im) „Die VBerbandsmächte werden in Kurzem eine vollitändige Lifte ihrer Bes 
nördlichen und mittleren Zeil wärmer. ve ———— unit 3 de Wortlaut 
Nieber- Michigan: Zeimeife bebedt beutexbend | [Herden der griehiiden Regierung unterbreiten, und deren Wortlau 
* ſo ſein, daß König Koͤnſtantin jede Umgehung unmöglich gemacht 
wird.“ 
Die Forderungen werden infolge der vierverbandsfeindlichen Kund⸗ 
gebungen in Athen am Montag beträchtlich verſchärft werden. Sie waren 
zur Ueberreichung fertig, als die Kundgebungen ſtattfanden, werden in 
aber erſt in der nächſten Woche vorgelegt werden. Inzwiſchen ift die 
Blockade gegen die griechiſchen Häfen wieder in voller Kraft. 


Wisconſin: Im Allgemeinen klar heute Abend 
Türken bleiben beim Siegen. J— 


Fliegerhauptmann Boelke, 


Ribiere zerſtörte wenigſtens 
bei Verdun einen Fokker, der ſo an—⸗ 
geſtrichen war wie Boelkes. Das Flug- 
zeug ſtürzte zwiſchen den deutſchen und 
franzöſiſchen Linien ab. 


Boitranb und Seefrien. 
Kondon, 17. Juni. Der britiiche 
| Zeritörer „Eden“ ijt geiunfen: 31 von 
der Bemannıumng wurden gerettet, drei 
Offiziere werden vermißt. 

Der „Eden“ ftieß, laut amtlichen | 
Berichts, im Kanal mit einem anderen | 
Schiff zufammen; er mar 1903 gebaut | 
worden. 

Aus engliſchen Priſen ſind ſoweit 
nahezu $22,000,000 erzielt worden, 

— —— —— — 


Erregte Unwillen. 


Balſam für gebrochenes Herz. 


und morgen, kein einſchneidender Wechſel in der 
Luftwärme. 
Sonnenuntergang, heute: 7:28, 
Sonnenaufgang, morgen: 4:14, 
Mondaufgang: Heute Abend 9:24, 


Temperaturitand, 


Nadhm. .....67 3 Uhr Morgens, ...58 
Nahm......62 4 hr Morgend, ...57 
Nahm......06 5 Ubr Morgens. 

: Abends... 6 Uber Morgens. ...56 
Abendd..... 7 Ubr Worgens.. ..57 
Abends... ...H 8 Ubr Morgens, ...6 

Abends. ... „6! 9 Uhr Morgens. ...63 
Abends ) 10 Uhr Rorm......65 
Abends, ....61 ; 

2 Mitternacht 61 
1 Uhr Morgens, ...60 
© Mhr Miornonä,...50 


tiihe Truppen beim Verjuh, über den unteren Euphrat zu jegen, nad > 
ſechsſtündiger Schlacht zu regelloier Alucht nerwungen. Sie verloren 180 7 
rn Mann an Toten. 9— 





Beamte und Offiziere 


Konitantinopel, 17. Juni. (Meber London.) Bei Kerna wurden bris 5 


© Ayas in Eurer Stadt?! 


Be 


Hut Farbe 


Tape, 25 NdeE. in 


Role — dc 


Dieſe Spezi 
HH 


Weite Blufen für Damen u. 

Miſſes, aus Organdie, Voile 
und Lawn gemacht, einfach pleated 
und beſtickte Modelle, reg. 81 und 
1.25 Werte; Montag Vor—⸗ 39€ 


mittag von 9—12 ihr, zu 
(2 an jeden Stunden.) 


peziell 
Nottingham Spiben Gardis 
nen, 2% und 344 NYards lang 
— c3 ijt Doppelfadige Qualität — 
= ag Ruftern; regul. $1.25 
erie; Montag Wormitta 
bon 9 bis 12 le, —J >9c 
(3 Baar an jeden Kunden.) 


peziell 


. * J 
Partie von R. S. Muſterhem⸗ 


den für Männer, extra gut 
aus feinen Shirtings gemacht, ein— 
fach weiß u. nett geſtreift mit Um— 
lege= oder militär. Siragen, Größen 
14 bis 173; Montag Vor- 37 
mittag von 9—12 ihr, zu ® c 
(2 an jeden Kunden. 


Die folgenden Artikel zum Berkauf Montag den ganzen Tag 
NUnterzeug und Steumpiwaaren 


Bajement 


Basnizrine — das | „Rub:n o-mo rc“ 
! 
ver, reg. de Büch- ſpeziell 


Q 
e, 5 10 —— 28 
üchſen... ce für nur... c 


Teppich-Bejen— aus beitem Bejenforn 
gemacht, 5=fach genäht — .” 
wert 40c; das Stüc 25C 
8 Unzen Waiier- | Whisfy-Gläjer 
ge geſchliff. 2 Unzen-Größe — 
rape⸗Entwurf— Lead geblaſ. Glas, 
wert 10c, Montag 
Ba; 11e 


„Rub:no:more“ 
Seifenſchnitzel 


Argo Glanzſtärke, 
regul. be Packet⸗ 
en 3 Badete | Montag 3 Packete 


ür für 10c 


nur nur 
5 Ort. weiß emaill. Sauce-Gajieroles 
— alle fehlerlos — ge 
wert 39c; Stüd zu 

Stuhl » Sise — | Screen Draht 
ftarfeFibre, braun! doppelte Stante — 
und jchiwarz, alle) itarfer Draht, der 
Größen, | Quadrats 

Stück 


Narr * 
FUß zu. 


Klei nitadtrauich 


Noman von Eva Grajin von Baudijiin, 


Cophriaht by Grethlein & Co. 
Leipaia 1015. 
(G. Fortſetzung.) 
„Geh nur allein nach oben,“ bat er 
vor ſeiner Haustür, „Joſeph könnte 


+ 


G. m. b. O. 


fonjt denfen, ich hätte Deine Hilfe res 


auirirt. Und fagte, was Du nicht 
laſſen kannſt — mir aber ift er mill- 
fommen, er foll bleiben, jo lange er 


mag.” — Georg nidte und wanderte 


die mweißladirte Treppe empor. Wenzel 
war bon übertriebener Ordnungsliebe 
und Eigenheit. Die abaejtoßene Ede 
eines Möbels fonnte ihm die Laune 
verberben, ein Sprung oder ein Trled 
ihn zur Verzweiflung treiden; ivgend- 
ein Handmerter beichäftigte fich des— 
halb fast immer in feinem Hausmejen 
und machte neuen Schaden, wie er be- 


bauptete. Auch heute öffnete ein frem= | 


und er ging mit furzgem Gruß und 
Dant an ihm vorüber, in der Mei 
nung, e3 fei ein Xilchler oder ein 
Maler. 
>nWac;tmeifter, herein mit Dir“, 
rief ba eine Stimme aus dem Ehzim- 
mer. 
„Samwohl, Herr Skinmann,“ und 
der Fremde verjchmwand Hinter der 
glänzend polirten Tür, Georg fchritt 
durchs Wohnzimmer, fand niemand 
und trat. in den näcdjiten Raum. Da 
jaß Natalia mit einem ernten, melan= 


— 


R &olifchen Geficht auf dem Fenftertritt, 


ummoben von den warmen Sonnen 
Strahlen, die das Dunfel ihrer Klei- 
dung in goldene Konturen auf: 
löften — fein Herz Teßte, ivie immer 
bei ihrem Anblid, jetundenlang ben 
Schlag aus. Er begrüßte fie mit uns 
beiveglichen Mienen und mandte jic) 
dann dem Gaft zu, der vor einer dams 
pfenden Suppe am Tiih faß; neben 
ihm jtand unterwürfig der „Wacht: 
meifter”. 

E3 wurde Xofeph Steinmann un: 
behaglich zu Mut unter den jtreng prü- 
fenden Augen diefes neuen Schima: 
gerdö: mie war es behaglich geiwefen, 
Natalia jo Herzlich, Wenzel voll fold 
föftlicher, froher Laune — er hatte 
recht das Gefühl gehabt, hochmwillftom- 
men zu fein. In einem Moment 
murbe ihm wieder alles verdorben. 

„sh Ichide eben meinen 
MWachtmeifter — Freund Franz Mes 


twiter — aus,” jagte er in halber Vor= | 


ftelung, an der Franz dur militäri- 
fhes Strammitehen, der Bürgermei- 
fer durch kurzes Kopfniden teilnahm, 
„um mir einen jchönen Wagen holen 
zu laffen. hr Habt doch wohl fo 
Am Bahn- 
hof geftern Abend gab es allerdings 


= einem Karren...“ 


J 


„Er fol zu PBeterjen gehen, in ber 
Sanagaffe, da findet er, mas er 


braucht!“ 
Der Wachtmeifter drehte fih kurz 


um und ging hinaus, Joſeph Stein— 
© mann fah ihm beforgt nad: er mar 


P 


"alter Bertrauter, Schwager. 


Doch nicht beleidigt? 


te Scheuerpul- | Yaundıy = Seise— 
Stücke 


1c 


ihm gar nicht angenehmen Menſchen 


fort: 
ernſthaft die Abſicht 
unſerer Schweſter zu trennen, ſo ge-⸗ 
e ı Frem= Hort Du nicht mehr in unfern Kreis!” 
der Mann dem Bürgermeijter die Tür, | 


guten | 


> für Dr | re — 

Saumwollband — 

8 Superior Twirrth | A . " 
ERRiEa KIT MIIWAUKEE AVE:. 

alitäten zum Berkauf Montag Yormitlag von 9 bis 12 


peziell 
Mal Kaffeemühle — Glas: 
„.. Hopper mit Stahl: Mahlwerk; 
halt 1 Pfund Kaffee; überall für 
—* verkauft; zum Verkauf am 
tontag Vormittag bon 9 © 
bis 19 Uhr, Ctüd zu 39€ 
(Eine an jeden Kunden.) 


peziell 

Kenfter Screen, Hartbolz- 

Rahmen, mit beiter Corte 
Ecreen Draht überzogen, 16 Bol 
hoch, bis auf 24 Zoll ausziehbar; 
regulär 35c wert, Montag 10 
VBorm. von 9—12 Uhr, zu. c 

(2 an jeden Stunden.) 


peziell 
Weiher Muslin, in QDuell- 
mwafier gebleicht, ertra jchwere 
QDual., aus beiterSorte audgemwähls 
ter Sea Island Baumwolle ge— 
macht — von dem Bolt geſchnitten; 
wert 1103; Montag Vormit⸗ 6 
tag von 9—12 Ude, Yard.... c 
(10 Nard3 an jeden Kunden.) 


Baldriggan und gnerippte Münner:Un- | 
terhemden — Odds und Ends 19€ 
“| 


der 50c Qualität, Montag. ... 

Feingerippte — eibchen für Da— 
wollene Leibchen f. men, niedrig. Hals! 
Kinder, die vegus | mb ärmello3, und | 


läre 12130 Qualis | ipißenbefebte Bein: | 
tät, Montag 


nur 
4 
5€ 


u 
x 
* 


zu nur 


16€ 


Piuiter Tamenftrümpfe, Seide u. Lisle, | Gerivpte baummollene 
in allen neueiten Schattirungen umd in | der 
1 
y 


Schwarz; 3 Baar, 50€ — 
da3 Baar file 


10€ 


Schwarze 


Paar zu nur jzu nur 


zu verteidigen? — Er jchlug einen 
anderen, überlegenen Ton an: „SH 
mußte ausfpannen. Das Geichäft 
jtellt zu hohe Anforderungen an Krait 
und Merven,. Da entfann ich mich, 
daß ich hier liebe Gefchwiiter habe, die 
mich gern aufnehmen würden, nicht 
mehr, 
nächiten Zuge ab. Wir überlegen nicht 


lange in der Großftadt — mir tun 
alles ſchnell, impulſiv!“ 


„Dein Sohn hat mir Dein Kom— 
men angemeldet.“ 
Dir?" . Er 


„D ſtutzte. „Aber 


wollte doch zu Wenzel —“ 
„Ich ſehe darin ein beſonders feines 


Taktgefühl. Wenzel als Wirt ſollte 


nicht entſcheiden, ſondern ich, als Ael- 


teſter der Familie.“ Er ſchwieg, dann 
fuhr er ruhig und ohne Uebergang 
„Mir ſcheint auch, wenn Du 
haſt, Dich von 


Natalia ließ ihre Arbeit ſinken und 


ſah ihn an: ſo ſtand es um Hannas 
Ehe? 


Georg ſchloß daraus, daß 
Wenzel ihr die Wahrheit verſchwiegen 
hatte. 

„Ich möchte vor Allem nicht meiner 
Schwäögerin Aergerniſſe bereitet ſehen, 
Joſeph. Wir leben in einer kleinen 
Stadt und haben mit den Vorurteilen 
und engen Auffaflungen unfrer Mit 
menfchen zu rechnen. Man würde es 
Natelia perdenten, wenn Du bier im 
Haufe bliebft — denn die Frau wird 
für alleg verantwortlich gemacht, mas 
innerhalb der vier Wände vorgeht.” 

„Du mein Gott, ich fol alfo wirf 
‚lid; wieder fort? Kaum fite ich hier 
und freu mi — mwenn Du miüßteit, 
‚tote Schön ich in dieſer Ruhe geſchla— 
fen habe, ſo feſt, wie ſeit Jahren nicht 
und wie in einer Sonnenwolke ſtand 
mein Bett, ala ich aufwachte! So 
unbarmherzig ſeit Ihr hier?! Und ich, 
der ich ſeit Jahren keine geordnete 
Hãuslichkeit, keine Pflege, keine per— 
ſönliche Fürſorge kenne, ich dachte, 
Natalia würde —“ Er ſtützte den 
Kopf in beide Hände und ſchluchzte 
‚auf, Natalia kam von ihrem Platz 
herunter und klopfte ihm leiſe auf die 
Schulter: ob verwandt oder nicht, ob 
die Spießbürger es tadelten oder nicht, 
‚bier ſaß ein armer, kranker Menſch, 
mit dem man nicht rechten, den man 
nur lieb haben konnte. 

„Du bleibſt bei uns, ſo lange Du 
magſt,“ ſagte ſie nur. 

Georg kannte dieſen Ton. Immer 
bedeutete er eine Kriegserklärung ge— 
gen ihn. Wenzel ſchlug ſeinen Rat in 


‚den Wind, weil er überhaupt nur feis | 


‚nen Eingebungen folgte — Natalia 
|mwiberfegte fich ihm mit vollem Be- 
|mußtfein. 

| „Du baft über Dein Haus zu ent- 


F nur einen einzigen Dienjtmann mit |fcheiben, nicht ih." Er erhob fi. In 


‚diefem Augenblid ftürzten Mita und 
Hedwig, mit Schulmappen in den 
Händen, herein und fchrieen durchein- 
janber: „Ein Waoen fteht vor unfrer 
Tür — ein offener Wagen — ift er 
für und — millft Du fahren, Ontel 
Georg?“ 

Plöglich entdedten fie den fremden 


Damen UnionZ units | 


für |Heideer — fpeztiell | fpeziell Montag zu 
nur 


baummollene | Gute Qual. baumwollene Shwarzc baunmollene 
gerippte Strümpfe f.ina= | Männer-Zoden. Schwarz |nahtlofe Damenftrümpfe — 
ben und Mädchen — alle |und farbig, alle Größen. | alle feblerlos; 12Y2c wert; 
Srößen; 19c Werte; das | Montag das Paar offerirt | 3 Paar für 25e — Ipeztell 


31 


| 
ze | 


Natalia? und reifte mit dem | 


ich | 


Eee 


l ’ 


II GC GL BI GI GL LG GL GL GL GL LI GI N 
100 Yard Spule 
Brooks Zwirn — 
in allen ——— 
Farben, 

Spule. F 15c 

Haarneke, große 
Sorte, feine Ma- 
fchen, in allen 


garben, 
Stüd 


Den 
Handtuchgeug — beſte Qua— 
lität Leinen finiſhed 
Roman Dice Handtuchzeug, voll 
gebleicht, mit echtfarbigem rotem 

Vorder, beſte 8c Corte; 4% 
44€ 


Montag von 9—12; Yard. 
(10 Yards an jeden Kunden.) 


peziel’ 

Barfuß- Sandalen für Sinas 

ben, Miffes und Kinder, Iohs 
farbiges Leder mit Ertenfion-Sobs 


» 
len, 2 Straps mit Schnallen, Grö- 


Ken 5—2; wert 75c; Mon 47€ 
) 


rn 


tag Vorm. von 9-12; Baar 
(2 Baar an jeden Kunden. 


A peziell 
> Partie von Damen=Storfets— 
aus guter Qualität Goutil 
gemadt; mittlere Büſte, lange 
Hüften; mit 2 Baar Strumpfhal- 
tern; die beiten 59c Werte; Mon 
tag Vormittag bon 9 bis 37 
12 Uhr; Stück zu e c 
(2 an jeden Kunden.) 


A für ihn vielleicht "mal reinen Tifch ma= 
chen 
a tönnte — und ein neues Leben anfan= 
gen — und vor Allem: 
arbeiten, ohne daß es beitändig heißt: 


Partie Porostnit und gerippte Unter— 
hoſen für Knaben, regulärer BAT: 
“2 


25 Wert; Montag 
Partie regul. 
extra Größen Da— 
menleibchen, nie— 
driger Hals, ganz 
taped Hals u. Arm— 
löcher, reg. 12 
| be 
Socken für Kin— 
— mit farbigem Oberteil reg. 


Ic Werte — ſpeziell das 
Paar für nur 


ud 
fein gerippt, nied 
Hals, ärmellos - 
Spitzen-Unterteil — 


ni 


Le, 


19€ 


das Paar für 


de 


J Welt, nur nicht gegen ſich ſelbſt! 


| 
RT 
f 


heiratet! Da mar fie noch jung und 
noch zu erziehen!” 

„shm mwünfhft Du fie als rau, 
Du, Natalia?” 

Sie fah ihn mit Klaren Augen an. 
„ch habe nur an fein Glüd gedacht 
— und für ihn war e& in Hanna ums 
Schloffen.“ — Einen Augenblid blieben 
| fie nebeneinander in der hellen Sonne 


| jtehen, beide um ein Geheimniß in des 


‚andern Bruft mwiffen, es jchonend — 


und doh durh Welten gefchieden. 


Das empfanden fie deutlich. 

„sh muß fort, zur Situng. Lebe 
wohl, Natalie!” 

„Lebe wohl, Georg!“ 

Sie reichten fich die Hände. Ihre 
Blicke kreuzten ſich kurz. 

Der Bürgermeiſter verließ das 
Haus nicht zur Straße hin, ſondern 
trat durch eine Hintertür in den Gar— 
ten. Wenzels Geſtalt war hinter 


allerlei Buſchwerk faſt verborgen, er 


tat, als merke er Georgs Kommen 
nicht. Dann ſah er mit einem müden 


I Blick auf — verfallen und alt war 
J ſein Geſicht. 
J Sorgen mußten über ihn hergefallen 


Die alten, ſchwarzen 





ſein. Das machte den Aelteren noch 
weicher, noch liebevoller: Joſeph 
Steinmann würde bleiben, Natalia 
hatte es entſchieden, und es wäre grau— 
ſam, einen kranken, überarbeiteten 





Menſchen — „Was hilft es, Georg?! 
J Wir haben kein Glück. 


Endlich be— 
kommt man einen Millionär in die 
Familie, der ohne nennenswerte Opfer 
ſodaß aufatmen 


würde, man 


arbeiten — 


wo bekommſt Du zum Erſten das Geld 


her — und dag, — — und da iſt es 
J ſchon wieder aus! 
J Hoffnung, daß es je wieder in die 
J Höhe geht —“ 


Man verliert die 


Georg hörte ſtumm 
zu. Wie haßte er dieſe Klagen, dieſe 
ſchwächlichen Vorwürfe gegen alle 
Es 


mußte jchon wieder ſchlimm ſtehen. — 

A| „Du weißt, daß ich Dir mit Allem, 
u |mas ich habe, helfen würde,“ fagte er. 

|, Warum läßt Du es nicht gejchehen ?“ 

2 „Du haft genug für mich getan! 
| 





u haft auch einen Sohn und mußt 


— 


auf Deine Stellung Rüdficht nehmen.” 


4 


tungen auf 


„Wenn auch! Ich kann nicht zu 


| 
4 „Sie legt mir nicht viel Verpflich- 
| 


geben, daß Du das Vermögen, das 
4 Du mühjam zurüdgelegt haft, 


für 


$ meine Schulden fortgibjt und in Dei- 


TE Er — TEST BEE ARE 


„ 


talia, 

Sofeph z0a fie zu fich heran und 
füßte fie. Das war ihnen nicht ange- 
nehm, aber al3 mwohlerzogene Kinder 
ließen fie e3 geichehen und hörten mit 
‚Vergnügen den SKomplimenten des 
neuen Verwandten zu. 

— Und der Wagen fei Icon da? 

„Dürfen fie mit mir fahren, Na- 
talia?“ 

Die beiden Mädchen fuhen ji in 
'ftummem Entzüden an. 

„sa —? Na aljo Er klatſchte 
in die Hände. „Aber Du kommſt na— 


— 


mi 


. 


‚türfih auch mit?” 

„Nein, danke. ch gehe Vormittags 
nie aus!“ 

„Hahren ijt doch etwas anderes?” 
„ch habe noch zu tun. Mein Maäd- 
chen kocht nicht qui...“ 

„Ss effe doch vor fünf Uhr nichts 
wieder!” 
| „Uber Wenzel — und die Kinder,“ 
warf fte lachend ein. 

Als Franz Memiter erichten, wur 
den Onfel Kofephs Mantel und Hut 
geholt, Die beiden Mädchen zählten 
‚ihn Schon vollfommen zur allernächiten 
Verwandtſchaft. Der Wachtmeiſter 
ſaß auf dem Bock neben dem Kutſcher 
— Alle mußten ihn für einen Diener 
ihres Onkels halten — ſie waren ſelig: 
es ſah zu ſtattlich aus! 
Georg ſtand vor Natalias Fenſter— 
platz und blickte auf die zartgrünen 
Wipfel der alten Linden, die in Wen— 
zels Garten die „freiherrliche“ Allee 
bildeten. Der alte, liebe Junge, wie 
er es verſtand, die beſcheidenen Freu— 
den ſeines Lebens zu genießen — wie 
gern hätte er ihm all ſeine Sorgen 
abgenommen! Aber dos war ja das 
Seltſame: er war nicht zu bewegen, 
ganz aufrichtig zu ſein; er lavirte und 
leugnete und widerſprach, deckte eine 
Schuld mit einer andern zu, ſetzte 
neue Wechſel in Umlauf, die er nur 
mit entſetzlichen Schwierigkeiten und 
neuen Verpflichtungen am Verfalltage 
einlöſen konnte, borgte alle Welt an, 
verzinſte die Darlehen viel zu hoch, — 
und wenn Georg an ihn dachte, ſo ſah 
er ihn in einem ſymboliſchen Bild, 
das er einmal gebraucht hatte und das 
er gar nicht mehr von Wenzel trennen 
konnte: irgendwo verſteckt in einem 
ruſſiſchen Vexierkäſtchen aus Birken— 
holz ſaß er, und nahm man einen 
Deckel ab, ſo fand man nicht ihn, ſon— 
dern immer wieder eine andere Schach— 

tel, kleiner und kleiner werdend 
Wenzel aber war nicht zu faſſen, nicht 
zu entdecken! 
„Steht es ſo ſchlecht um Hannas 
Ehe?“ fragte Natalia hinter, ihm. 
Er zog Ernſt Steinmanns Brief 


Das iſt Onkel Joſeph.“ ſagte Na— 


nen alten Tagen nur auf die ſchmale 
Penſion angewieſen biſt.“ 

Der Bürgermeiſter wehrte ungedul— 
dig ab. „Das ſind Ausflüchte, mein 
Jung': Sag' mir doch endlich klar, wie 
es ſteht — was Du brauchſt, um frei 
zu erden...“ Menzel bob einer 
Roſe den ſchweren Kopf auf und tod 
daran, 

„Später einmal,” fagte er lanafaın, 
„jebt ift e8 nicht nötig.“ 
| „Du bift wirklich nicht in Kalami- 
täten, vor feiner SKataftrophe?! — 
| Denn, nicht wahr, wa3 Du mir wegen 
Joſeph verſprachſt, das bleibt be 
ſtehen?“ 

„Ja — ja. — Obgleich es ja lächer— 
(lich if, daß der eigene Schwager 
wi. 

„Warte ab, wie lange er es noch 
bleibt! Du fannft ihn hier nicht über- 
fallen .. .“ 
| Menzel Inipfte mit der Rofenfcheere 
leinige Smeige ab; ficherlic) reute ihn 
fein Xerfprechen. 

„Immer zögern und überlegen,” 
fagte er heftig. „Wer nie eine quite 
Chance benützt, kann es zu nichts 
bringen!“ . 
| Der Bürgermeiſter zuckte die 
Achſeln. Menſchen in ſteter Geldver— 

legenheit verloren alſo wirklich jedes 
Takt- und Schamgefühl. Er ſah nach 
ſeiner Uhr und ging. 

Joſeph Steinmann erſchien nach we— 
nigen Tagen am Arm des Wachtmei— 
ſters im Hauſe des Bürgermeiſters, 


machen. Georg war nicht zuhauſe; 
aber die alte Köbben erzählte ihm eine 


volle halbe Stunde von dieſem Ereig- 


niß, trotzdem nichts zu wiederholen 
war, als: „eine Empfehlung und hier 
iſt meine Karte.“ Doch ſolch ein rei— 
‘cher Mann, der war nicht nur ihr, der 
‚mar der ganzen Stadt intereffant! 
'Stundenlang hielt Peterfens Hoch— 
zeitswagen vor Wenzels Haustür, oft 
ganz umſonſt, zuweilen um endlich 


Herrn Steinmann und die beiden be— 


glückten Nichten aufzunehmen. Duxrch 


den Wald fuhren ſie, oder durch die 


ganze Stadt, bis zum Kloſter; und 


kehrten auf der Rückfahrt in einem 


Reſtaurant oder einer Konditorei ein, 
wohin dann auch wohl Herr Wenzel 
Ruyter kam. Eine ſehr luſtige Geſell— 
ſchaft waren ſie, aßen nur Deli— 
kateſſen und tranken zu den ſeltſam— 


ſten Tageszeiten Champagner. — Na- 


talia nahm nie an dieſen Ausflügen 
teil, auch das wurde dem Bürger: 
meiſter berichtet, Es überraſchte ihn 
nicht; er hatte es nicht anders erwar— 
tet. Im Uebrigen ließ er die Dinge 
ihren Lauf nehmen. 

Ihr könnt heute mit mir ſegeln,“ 
ſagte Karlo gönnerhaft zu ſeinen bei— 
den Kuſinen, die er auf der Straße ge— 
troffen hatte. Sie freuten ſich ſo herz— 


um ihm einen offiziellen Beſuch zu 


zıendpon, wntcagd, Samnag, ven 17. Jun 1710. 


Home Bank and Trust Co. 


Berleihen Geld anf Grundeigentum um zum 
Bauen zu nichrigiten Zinſen. 
Hilfsauellen über $2,000,000. 
Milwanfce und Nihland Ave. 
Dffen Dienstag und Camstag Abend bis 9 Uhr. 


Wünſchen Sie 


Die Miffouriiynode, 


Berichte üher die Millionen in Indien | 
und Litauen, | 

Sn der dritten Sikung des Nord: | 
Illinoisdiſtrikts der Miſſouriſynode 
ſetzte Paſtor H. Harms ſeinen Vor— 
trag fort. Nach Schluß der Lehr— 
verhandlungen berichtete Paſtor 
Succop über die Heidenmiſſion in 
Indien und ihre Erfolge. Die vierte 
begann in Abweſenheit der 


Stadt den Vorſchlag der Ga 
jetzt dem Stadtrat vorliegt. 
Vorſchlag: 
Der Porſchlag der 
an die 


172 Lehrer, welche eine Verſamm— 
lung für ſich abhielten. Bei den 
Verhandlungen über die litauiſche 
Miſſion wurde beſchloſſen, dem Man-— 
gel an Literatur in litauiſcher Spra- 
Je abzuhbelfen.. Nacdden die Xehrer | 
ihre Site in der VBerjammlung = | zu machen und zuverfa 
genonmen batten, bielt Baitor | 
Sreche einen Vortrag über Sindien | 
und die dortige tamuliſche Miſſion.“ 
| Er Ihilderte den Götßendienft der | 
| Inder umd die großen Schwierigfei- | 
ten, denen die Miffionäre in Indien 
begegnen. 
| Am Abend fand in der St. An- 
dreaskirche, wo auch der Konvent 
ſtattfindet, der Abſchiedsgottesdienſt | 5 
| für die Abiturienten des Lehrerjemi- J 
nars ſtatt. Paſtor Ferdinand Sie— 
vers hielt die Feſtpredigt; die Stu-⸗ 
Pr fangen Chorlieder. | 


j 
| 


Wir dagegen werden f 


die jetigen Raten. 


den fobald unjer Gig 


Jetzige Gasraten m 


zur Befriedigung von 


| | 
BISMARCK GARDEN | 


I 
| _ Unfere Sonntag $1.00 Table d’Hote | J 
Dinners, fervirt im Marinold Saal, jo: 
wie im Freien, jind weltberiihmt. Kon- 
zerdb und Tanz täslid. Gröffnung des J 
neuen Gartens Dienstag, den 27. tun. | 
alon | 


Ichreiben Sie an uns deömwegen. 


Adrefiiren Sie Ahren 
Department B., Beople 


tungen trideinen. 
—+—— 


Wie's gemacht wird. 


Politik ſpielt bei Verausgabung öffent— Peoples Gas Building 


liher Gelder eine aroie Rolle, 

Daß in denjenigen Wards, in mel: 
chen die Stadtverwaltung fich bei den 
Vorwahlen für gemwiffe Kandidaten 
ins Zeug legte, viel größere Summen 
für alferfei öffentliche Verbefferungen 
ausgegeben wurden, als in den andern, 
trat in der gejtrigen Gigung des 
tadträtlichen Finanzausfchuffes zu 
Zage. Befonders groß waren, tie 
fejtgeftellt wurde, diefe Summen in 
der 29. Ward, wo Bürgermeiſter 
Thompfon fich bemühte, die MWieder- 
nomination bon Ald. M. U. Michtel- 
fon herbeizuführen, in der 7., der 25., 
32., 34. und 35. Ward. Dort wurden 
bi3 zum 1, Mai mehr als 35 Prozent 
|der ausgeiorfenen Summen - ber- 
braucht, mährend fich in anderen 
Wards, vie der 5., 10., 11., 16. und 
27. der Betrag noch nicht auf 27 Pro- 


DIPL 


sm Kampf mit einem U-Boot. | 


_ Die „Voffifche Zeitung“ vom 1. Mai 
ſchreibt: Uebel zugerichtet, iſt 





dieſer 
Tage der Dampfer „Colbert“ nad | 
Marfeille eingefchleppt worden. Auch 
diefes Schiff gehörte zu der Sorte be= 
waffneter Handelsjchiffe, die als 
Kriegsfchiffe anzufehen, gemwilfe Neu- 
trale uns vermehren möchten. Das 
Pariſer Journal berichtet über den 





boot, bei dem der „Golbert“ „vorn zer: 


chert“ wurde. 
„Drei Stunden lang hat der Fracht— 
dampfer dem Feinde getrotzt. Die tief 
über ſeinen Rumpf hinlaufenden 
Schmarren, die zertrümmertenSchiffs— 
zent ſtellte. Wenn zur Zeit der Vor- maſchinen legen Zeugniß davon ab. 
wahlen im September in derſelben 7000 Tonnen faßt der „Golber!“. 
Weiſe gewirtſchaftet wird,“ ſagte Ald. Offiziere und Paffſagiere hielten ge— 
James A. Kearns, „ſo werden die zur mächlich Sieſta nach dem Frühſtuck, 
Verfügung ſtehenden Gelder lange vor ſtopften ſich die Pfeifen, rollten die 
Ablauf des Jahres verbraucht ſein.“ Spieltiſche zurecht, unterhielten ſich 
— — über Vergangenes und Zukünftiges. 
Die andere Seite. Da fegt eine Granate über Bord. 
Wo kam ſie her? Geheimniß. Man iſt 
verſucht, an eine Maſſenſuggeſtion zu 


” 





| Wie berichtet, wurde Fürzlic Kran 

Auguft Wallner, 6881 Edifon Bart | denten. Aber eine hochauffpribende 
Ade., don einem Nikolaus Thiel, Waſſerſäule, die das ganze Vorderded 
6875 Ediion Barf Mve,, Jyaffi 
Hund gebiſſen. Thiel beſtreitet, daß heit über die Nähe des Feindes. Drei 
der Hund die Frau anfiel, nach ſei- Minuten darauf eine zweite Granate, 
* Darſtellung griff ſie das Tier in diesmal vom Backbord her. Der „Col— 
der Prairie auf und brachte es in die 
Gaſſe hinter ihrer Wohnung. Der 
Hund habe gebellt, worauf Frau 
Wallner ihn die Schnauze zugehal— 
ten habe, und dabei ſei ſie gebiſſen 
worden. 


ſtürzt auf die Kommandobrücke. Der 
Wachtoffizier ſchickt in aller Haſt die 
Botſchaft: „Hilfe! Ein Unterſeeboot 
greift uns an!“ vermittels der draht- 
loſen Telegraphie in alle vier Winde. 
F Und noch immer zeigt ſich nichts am 
Nichts erfriichender bei warmem Wet- |ebenmäßig fahlen und glatten Horis| 
—* - ein Glas Prima (Bilsner), oder |zont. Kalt, bejtimmt fallen die Befehle 
— ee ne a0 für’s| des Kapitäns in den Schalltrichter: | 
mie23·x „Alle Mann an Bord!“ „Die Ret- 

— —— tungsboote ablaſſen; jeder Paſſagier 
Duartalsdividende, hat augenblidlich feinen Rettungsgür- 
— — ſtel umzulegen!“ Minuten herzbeklem— 
— — der Home Bank mender Angit und fieberhafter Vor: 
—* a — — — — kehrungen ſireichen vorüber. In der 
ae we Se el- Ferne, wo Himmel und Waffer ſich 
sah — 4 zent an, berühren, taucht ein zackiges Gebilde 
zahlbar am 30. Juni. auf. Wie der Turm eines veriownjche- | 
— — nen Ritterſchloſſes ſteigt der Beobach⸗ 

— Weigerung. „Hoffentlich terſtand des Unterſeeboots mit dem 
werden Sie ſich nicht weigern, mir Periſkop aus den Wellen. Gleich da— 
die tauſend Mark zu borgen, mein rauf wird der Rumpf ſichtbar, der ſich 
ſalter Name iſt Ihnen dafür Bürge mit einer Schenkelbewegung, der vor- 
genug. — „Bedaure, das iſt gegen dere Teil zuerſt, der hintere wenig 
mein Geſchäftsprinzig, denn ich leih' ſpäter, aus der Tiefe hebt. An die hun— 
auf alte Sachen abſolut nicht.“ dert Meter lang zeichnet ſich der Un— 
Was iſt Zerſtreutheit? — terſeerieſe geſchmeidig, impoſant, wie 
Wenn einer eine Dame mit brennen- ein Torpedojäger mit ſeinen beiden 
der Zigarre auf den Mund küßt, in- Panzertürmen vom Horizont ab. Gr 
folgedefſen von deren Gemahl ein hat es mächtig eilig. Seine Schorn— 
paar gewaltige Ohrfeigen bekommt, ſteine paffen dicke gelbe funkenunter— 
dafür gar höflich um Verzeihung 


— — —— — 





* 


miſchte Rauchſäulen. Das Fernrohr 
bittet, das Sandfaß auf ſein Butter: vor den Augen, ſchätzt der Komman— 
brot ſchütte und dann mit dem deur die Geſchwindigkeit ab: an die 16 
Finger einer fremden Dame ſeine Knoten. 
Tabakspfeife ſtopft. Ein Schauer von Granaten, je zwei 
kurz hintereinander, überſchüttet zwan— 
zig Minuten lang den Frachtdampfer. 
Die Befehle folgen einander: die Paſ— 
ſagiere hinunter zum Ausbooten, die 
Mannſchaft an das Geſchütz, erſt auf 











ı Herr Bargain-Suder 


| fuchen Sie die beite 
| h | : | [ — ( — Kommando feuern, die franzöſiſche 

’ d } yen 
| Hl: aM IN 00 Dun | Yahnen Hilfen, da e3 zum Kampf geht. | 
zum Breife von gewöhnlichem Karmland? | Mit dem Hed dem Feinde zuaeivandt, 
Wen wir jagen, dal; dies das bejte Land | erwartet der „Colbert“ die Annäherung | 


Tie Annahme diefe3 Vorjchlags feitens der Stadt 
fofort niedrigere Gasraten. Spredhen Sie mit Ihrem Alderman 
darüber. Falls Ihnen irgend etwas über die Sache nichf 


Kampf mit einem deutichen Unterjees} 


Tchmettert, hinten wie ein Sieb dur: | 


gehörigen |unter Waffer fekt, Ihafft die Gemiß- | 


\bert“ ift in der Falle. Der Kapitän | 


niedrige Gagrehnnngen? 


Ihre Gas-Raten werden fofort verringert, falls die 


s-Gefellfchaft annimmt, der 
Bier ift furz gefaßt unfer 


Gas-Geſellſchaſt 
Stadt 


1... Man gebe uns Erlaubnis „Hiße Einheit” Gas 


ufen anjtatt des veralteten 


und Eoftipieligen „Kerzenfraft“ Gas. 


ofort eine Lijte von Raten 


in Kraft jeßen, die bedentend niedriger jind als 


Die niedrigere Lifte folf noch} weiter revidirt wer- 


entum abgeſchätzt iſt und 


ſtets wieder geändert werden durch die ordnungs- 
mäßig vorgeſehenen Autoritäten. 


üjjen erhöht werden, 


außer es wird uns geſtattet, „Hitze Einheit“ Gas 
zu machen und zu verkaufen. Wir können dies 


Jedermann nachweiſen. 
bringt Ihnen 


klar iſt, 


Brief oder Poſtkarte an 
s Gas Light & Cole Co., 


und paſſen Sie auf die Antwort in den Anzei— 
gen, wie ſie zetzt in den großen täglichen Zei— 


J The Peoples Gas Light & Coke Company 


Telephon Wabash 6000 


hören der Verbindung mußte fie in 
den Glauben verfegen, daß der „Eol- 
bert”“ bereit3 torpebirt fei, ihre Hilfe 
zu jpät füme. Mit der Regelmäßigfeit 
eines Chronometers bringt jedeMinute 
zwei Granaten an Bord. Um 3 Uhr 
40 Minuten zerichmettert ein gutges 
zielter Schuß den großen Schornftein. 
Flammen und Rauch ſteigen ziſchend 
gen Himmel, ein weißer Nebel deckt das 
Schiff ein. Die Offiziere des U-Bootes 
ſind der Meinung, daß der Dampfer 
| Teuer gefangen hat und halten eine 


} 
! 


| Viertelftunde im Schieken inne Mit 
| doppelter Gejchiwindigfeit, jo jchnell 
der Motor arbeitet, tommt das Tauc- 
|boot heran. Mitten im beißenden 
ı Raud) regiert der Stentermann das 
ıRad. Um Sich gegen die auf ihn ein- 
| dringenden Rauchwolten und Waffer- 
Igarben zu fchüßen und feinen Sertum 
beim Wblefen des Kompaffes zu bege- 
hen, läßt jich der Kapitän eine Barri= 
|fade von Matragen auf der Kom— 
|mandobrüde bauen. Den Mund mit 
\einem Iafchentuch verbunden, fo leitet 
ler aus feinem improvifirten Fort das 
Feuer. 150 Granaten werden auf dieje 
— abgegeben. Verwundert über 

ieſen verzweifelten Widerſtand, ſucht 
das Tauchboot näher an ſein Ziel her— 
anzukommen, um mit einem Torpedo 
ſeinen Triumph auszuſpielen. Da 
aber überſchütten den Feind unſere 
Granaten. Er verlangſamt ſeine 
Fahrt. 

Bis halb inf Uhr hat das Kano— 
nenduell gedauert. Da kündigt ſchwar— 
zer Qualm am Horizont das Eintref— 
fen von Verſtärkung an. Ein „Fiſcher— 
dampfer“ kommt in Sicht. Er iſt mit 
einer mächtigen Kanone bewaffnet. 
Schon im Anrücken feuert er. Das 
wird dem Torpedoboot zu gefährlich. 
Es zieht vor, zu verſchwinden. Die 
beiden Panzertürme werden kleiner, 
und gleich darauf Hat die Flut das 
Boot verfchludt. 

Eine Stunde Später jteuern patroutil- 
lirendeTorpedojäger auf den „Colbert“ 
zu. Man zählt die Opfer: einen ZTotey, 
zwanzig Vermundete, fieben davon 
ebensgefährlich. An Bord eines fchnel- 
fen Dampfers gebracht, werben die 
Verlegten in aller Eile nah Zoulon 
befördert.” 

— — 


Auch eine Feftrede, 
Baronin von Drachenkamm-Baſi— 
lisky iſt Protektorin eines Wohltä— 
tigkeitsvereins in einer kleinenStadt. 


Ihr zu Ehren veranſtaltet der Vor— 


ſtand des Vereins ein Feſteſſen. 
Während der Tafel erhebt ſich die 
Baronin, welche zwiſchen zwei Vor— 
ſtandsmitgliedern ſitzt, von ihrem 
Stuhle und dankt für die ihr zuteil 
gewordene Auszeichnung, ſowie für 
die erſprießliche Tätigkeit der Ko— 
mitemitglieder. Als ſie geendet hat, 
gibt der Nachbar des neben der Ba— 
ronin ſitzenden Vorſtandes dieſem 
einen gelinden Rippenſtoß, indem er 
ihm zuraunt: 

„Du, Quattler, jetzt mußt Du im 
Namen des Vereins der Baronin 
etwas erwidern!“ 

Der Vorſitzende wird nachdeklich; 
unruhig rückt er auf ſeinem Stuhle 


heraus: „Da, lieb!“ lich, daß er ſich ein wenige ſeiner 
beim Leſen. Dann ſeufzte ſie leiſe ich auch eingeladen,“ — ſofort wechſel— 
und reichte ihm den Bogen zurück: „Es ten die Mädchen einen Blick, er ſah es 
wird wohl neue Sorgen um Hanna wohl, „und unſern neuen Vetter! Den 
geben.“ aber nur, weil im Wagen fein Plah 
| „ch werde ihr mein Haus anbieten. ‚mehr für ihn iſt.“ 
Sie fann für Karlo und mid bie! „Magft Du ihm nicht 
Wirtſchaft führen.“ ‚Karlo?“ forfchten fie. 

„Und Deine alte Köbben?! Sie iftı „Ach hab’ ihn ja erft ein paar Mi- 
|berrünftig, ja, Du haft Recht. Aber |nuten gefehen! Korreft, — äußerlich 


leiden, 





„Stanz ift mir nämlich ein lieber, |Heren — bei feiner Ankunft Wbends mit Hanna ift nicht leicht auszufom- | menigftens — bas ift er, fonft...“ er 


Jaffen. Zreu wie Gold!" Er ftrih 
den Vollbart mit beiden Händen auf: 
wärts: wie fam er eigentlich dazu, fich 


braen Frana. por dielem fremhen unh 


Deshalb | hatten fie Son gefchlafen und in ber men. 
© Habe ic; mich auch von ihm herbegleiten | Haft, mit der fie morgens das 


C Haus 
|verließen, war feine Zeit, ihnen irgend 
etwas mitzuteilen. Jetzt ſahen ſie ſich 
an, knixten dann per Tempo und blie— 
ben beſcheiden ſteben 


hob vielſagend die Achſeln. 

| „Sie muß!", er ftampfte mit dem); „Wir mögen ihn auch nicht, er iſt 

Fuß, „ſie muß ſich in die Hausord- uns zu glatt,“ ſagten ſie. Sie ſpra— 

nung fügen.“ chen immer dasſelbe — oft klang es, 
Natalia ſchüttelte leicht den Kopf. als hätten ſie zuſammenm nur eine 

Sahte ſie damala nuz den Datltor ae⸗ Stiame. (Kortiekuma folnt:) 


„Ein anſtändiger Menſch,“ ſagte ſie Heuchelei ſchämte. „Elſe Raffner habe! 


in Copf Countn ift, jo meinen mir aucd) | yeg linterfeebootes. Sein Geihüg it |bin und ber, und Röte und Bläfie 


abjolut jedes Wort, und machen gegen 
Niemanden eine Ausnahme. Guter, rei= 
cher Boden, auf einem Hügel gelegen, 
alles unterm Pflug; nahe Schule, qute 
| Sanditrake bi5 nach Chicago hinein. 
| Yusgezeichneter Voritadtdienft auf der 
Nof Asland- Bahn, 40 Minuten bon der 
„Loop“. 10c Fahrgeld auf monatlichem 


5 Here 81400. 


5200 Baar—Kefl leichte Adzahlungen 


hr fönnt Eure Stellung in Chicago be= 
halten und trogdem auf diefenm Lande 
wohnen. 

Falls Nhr qutes Land zu wirklichen 
Farmland-Preiſen wünſcht, entſchließt 
Euch ſofort, dieſes Land zu beſichtigen. 


A. T. Melntosh & Co. 


Maine ANA A06 W. Ra Ealle Str. 


Inoch immer verhüllt. Bis auf etiva | wechieln in feinen Antlitz. 
drei Seemeilen läßt er den Feind Bere Lautloje Stille bereit an der 
anfommen. Dann fällt der Befehl: | Tafel umd aller Augen find auf 
„Heuer!“ Und das Duell auf dem|Qnattler gerichtet. Endlich faht die- 
| Meere beginnt. Der Feind fchießt ſich ſer Mut; er iteht von feinem Stuble 
ein. Seine erfte Granate, eine 1014> | auf, 


verlegen räufpert er fi und 
Zentimeter-Granate, fchlägt eine Bres | fpricht, gegen die Baronin gewendet, 
ifchen von 30 Zentimetern. Die zmeite | mit zitternder Stimme: 
folgt ihr mit gleichem Effett. Die] „Gnädige Frau, auf Ihre Berrli- 
britte reißt glatt die Antennen des|chen Worte erlaube ih mir im Na- 
Drabtlofen ab. Nun kann der „Eol-| men des Verein! nur die Frage an 
bert” nicht mehr um Hilfe rufen. Alle] Sie zu richten: Wünfhen Sie nod) 
bie vielen auf dem Meere wimmelnden | etwas Kompot?” 

Schiffe, die Torpedoboote, die Han 
beladampfer, die Filcherbarfen hatten 
wie zur Ermunterung von allen Sei- 
ten unabläffig geantwortet: „Wir find 
j&bon unterweas!" Das nlähliche Nırf- 


Leſet die 
„Aonntanvolt 





er weiß, was 
„Zythos“ iſt? 


F 


Namens Herodotus. 


Bücher über intereſſante Dinge. 
In ſeinem zweiten Buch, geſchrie⸗ 


ben im Jahre 450 


erzählt er, wie die Aegypter ein 
geſundes Getränk herſtellten, 


„Zythos“ genannt. 

es durch Einbrauen 
Später nahmen ſich 
der Sache an — und 
ihnen auch. 
und die Sachſen und 


und anſtatt ihnen zu ſchaden, tat 
Es war Bier. 


es ihnen gut. 
Gladiatoren tranken 


machte ſie ſtark und tapfer und 


kräftig. 


alten Zeiten lebte ein 
großer Geſchichtsſchreiber, 


Dann die Deutſchen 


Fi 


Er ſchrieb 
vor Chriſti, 


Sie machten 
der Gerſte. 
die Römer 
es ſchmeckte 


rahmig, langſa 


übereilt. 


alten Briten; 


Die 
e8, und es 
wir für den 

Hausgebr 


gelagert — nie 


er war das Getränf der 
Soldaten Julius Eäjars, 


Dies ift Geihichte, 


Ku den Vereinigten Staaten 
wird das beite Bier in der Blak 
Brauerei in Milmwaufee gemadıt. 
Sie madt ein Bier, reih und 


m gebraut und lange 
überſtürzt oder 


Es iſt das wohlſchmeckendſte 
Bier in dieſem Lande, alle Nähr— 
ſtoffe des Getreides 
enthalten — aber auch rein, ſorg— 
fältig rein — das beſte Bier, das 


ſind darin 


Tiſch und für den 
a uch haben — 


„Dies iſt die Art Bier, die Blatz braut“ 


Private Stock 


An Zapf oder in 
Flaſchen in den 
beiten Plätzen 


Telephonirt nach einer Kiſte für Kuer Heim — Haymarket 4160 
Chieago Zweigoffiee: Ecke Union und Erie Str. 


„WA 


Bevorftchende Bergnügungen, 


der Hauptverein Tue Recht und 
'heueNiemand und alle jeinegahl- 
ırellen jehen jich infolge der Conntag3= 
verrre gezwungen, ihr Bilnif an einem 
Zamötag abzuhalten. E3 findet an deut 
eutigen Samstag im NMihland Grove, 
Ifhland Mpenue: und Mddilon Straße, 
tatt. 63 braucht wohl faum be— 
ionder® erwähnt zu werden, daß 
\eder, der das Feit befucht, fich beitens 
ıterhalten wird, denn dab der Verein 
seite zu feiern verjteht, hat er zur Ges 
rüge beiviejen. PBreiötegeln, Tanz, Jahr— 
markt und gute Vewwirtung hat der yeit- 
vöfcheR auf da3 Programm geitellt. Wer 


ın dem Tage billige Gelegenheit dazu. 

Der Nords und Nordmeit Chicago 
Yridmader Sranfenunter= 
tüßungsberein beraniialtet am 
heutigen Samstag, bon 3 Uhr Nach 
ıttags an in Hördt3 Garten, Belmont 
und Meitern Nve., ein mit Breisfegeln 
fie Herren und Damen verbundens Bil: 
nik, Biele Schöne Breife werden an die 
beiten Segler verteilt werden, und zudem 
it Borjorge zur Unterhaltung von Alt 
und Qung durch allerlei Belujtigungen 
getroffen. Die Feitleitung haben die Her- 
ren Rudolph Chriſtoph, Vorſitzender; 
Charles Karnab, Beter Webel, Hermann 
Schlichting, Heinrich Voß, Heinrih Mohr 
und Willtam Mohr übernommen. 

Ein Sommernadhtzfeit, verbunden mit 
Berlofung und Agitationsperiammlung, 
hält die HerderXeagueNr. 11,1. 
L. of Y., an dem heutigen Samsötag | 
Abend in der Beit Halle, 2171 El,bourn 
ve., Ede Southport Ave., ab. Der Vor: 
fehrung3ausfhuß beiteht aus den folgen= 
den Herren und Damen: red Beiter- 
field, Bräfident; Anna E. Spaeth, Se- 
fretärin; Sufanne Eeifert, Schabmeiijtes 
rin; Lena Beiterfield, Wenzel Schulz, 
Kohn Meyers, Minnie Blanft, Augquite 
rütterer, Konitanze Schubert, CE. Wrob- 
ti, Luile Krenzen, Copbie Vogel, Cd 
Walz und E. Hoffmann, und bat für qus 
ten Ambiß, Frifchen Trunt und gemütliche 
Unterhaltung beſtens geſorgt. Eintritts— 
karten koſten im Vorverkauf 25, an der 
Tür 35 Cents, Anfang 7 Uhr. Die 
League verſammelt ſich am 2. und 4. 
Samitag im Monat, Abends S lihr, in 
ver Wider Bark Halle, 2046 W. North 
pe. Damen und Herren im Alter von 
18 bis 55 Sahren fünnen Mitglieder 
werden genen Einzahlung von $1. Das 
Stranlengeld beträgt wöchentlich $5 auf 
Die Dauer von 12 Wochen im Sabre, da3 
Sterbegeld $100. Werjicherung je nad) 
Velteben von $500 .is zu $5000. 


Der Diltrilt Nr, 379 des Deutiden 
Unterittüßunasöbundes feiert 
an dem heutigen Samstag, Abend3 7 Uhr 
anfangend, die Weihe jeiner neuen Halle, | 
3004 Xineoln Ave., und wird dabı. eine) 
Agitationsverſammlung abhalten. In 
dieſer werden Damen und Herren im 
Alter von 16 bis 55 Jahren I:? ernäs 
ßigter Aufnahmegebühr (50 Cenis ſtatt 
82.50) aufgenommen. Mit dieſer Feier 
iſt ein Tanzkränzchen verbunden. Ein— 
tritt frei. Für Erfriſchungen iſt beſtens 
geſorgt. Der Bund beſteht ſeit 24 Jah⸗ 
ren, hat 25,000 Mitglieder und bezablt | 
stranfen= und Sterbegeld, er bezahlt nad | 
10jähriger Mitgliedichaft alle eingezahl: | 
ten Allegment3 mit 6% Zinfen an die 
Mitglieder zurüd. | 

er Berliner Nnterhal>| 
tungspereinder Stadt Chi- 
cago Fält an dem heutigen Sonnabenv, | 
8 Ubr Mbends, eine große 
tammlung in Ari Grobels Halle, 
bourn, Gde North Mve., ab. 
eine Berliner Landpartie 


Cly⸗ | 


beraten 


| Lied, Sänger der Harmonie, 


| Foreit Barf, abhalten. Wa3 diejer blüs 


wird zuc Durchführung fommen: „Der 
Tag des Herrn“, Sänger der Harmonie; 
Begrüßungsrede, Emma Daniel, Präft- 
dentin; Copranfolo, Frl. Anna Mann, 
Klavierbegleitung Frau G. Katenberger; 
Siziltanticher Karaktertanz, die Fräulein 
Pauline Nahn und Franci3 Sullivan; 
Zopraniolo, Frl. QTamingo; Cototanz, 
su. Dids; Altjolo, Frl. Klara Fiedler; 
Stlavierbegleitung, Frau Stakenberger; 


Die Balmloge Nr. 467, J. O. O. 
F. hat den romantiſch gelegenen Park in 
Worton Grove, Ill., auserſehen für ihr 
Sommernachtsfeſt am morgigen Sonn— 
tag. Das Komite hat auf das Beſte 
Sorge getraͤgen, um dieſes Feſt zu einem 
großen Erfolge zu bringen. Die ver— 
ſchiedenartigſten Unterhaltungen, wie 
Vreiskegeln, Wettlaufen für Jung und 
Alt, Groß und Klein, Kinderſpiele aller 
Urt, Tauziehen ftehen auf dem Pro— 
gramm. Gediegene Preife erden die 
Eieger belohnen. Bei Glücdsrad, Mufit 
und Tanz mwird man jich ebenfall® aufs 
Beite amüfiren. Abfahrt bom Union= 
Bahnhof mit der St. Baulbahn um 9 Uhr 
Morgens und um 1 Uhr Nachmittags. 
Nüdfabet 6:30 und 10 Uhr Abends. 
Tidet5 für Hins und Serfahrt 50 Cents 
die Rerjon, Kinder vor 6 bi 14 Jahren 
25 Cent3 das Tirt. 

Der Schwäbiſch Badiſche 
Frauenverein Nr 1 wird am 
morgigen Sonntag ſein jäbrliches 
PBilnit mit Preisfegeln in Vogels Gar: 
ten, Ede Harlem Ave. und Harrifon Str., 


3 


bende Verein leiten fann, hat er Ichon oft 


bei früheren Gelegenheiten beiviejen, und 
c3 braucht darum feinen befonderen Hin 
weis, wie gemütlich e3 bei den Schwäbin- 
nen und Badenjerinnen zugeht. Ein tüch- 
tiged® Komite unter Leitung der fähigen 
Präfidentin Kofefine Thannhaufen mird 
feine Mübe jcheuen, den Befuchern diejes 
geites einige gemütlicde Stunden zu be> 
reiten. Auch für qute Vewwirtung der 
Halte, wie für die Tanzluitigen ilt be= 
jtens aelorgt. Anfang 1 Uhr Nathmit- 
tags, Eintritt 25 Cents. 

Die Deutſche Kriegerkame— 
radſchaft hält am morgigen Sonn— 
tag, nicht wie üblih am Montag, um! 
2 Uhr Nachmittags ihre bierteljabrliche 
Generalverfjammlung im Bereinslofal, 
Schonbofens Halle, Miliwaufee und Aſh— 
land Abdenue, mit einer nad der Ver- 
fammlung stattfindenden Agitationsver— 
jammlung, welche um 4 ihr beginnt, ab. 
Ale ehemaligen Ddeutichen Soldaten, 
welche eine ebrenvolle Entlaffung nach: | 
weiten fönnen und das 45. Lebensjahr | 
nicht überjchritten haben, jind an diejem 
Tage zu freier Aufnahme berehtigt. 
YUeltere Leute bi3 zum vollendeten 55. 
Lebensjahre müjjen die gejeßliche Auf: 
nabhmegebühr entrichten. Wer Verein 
ein zahlt $6 Stranfengeld die Woche, jo= 
wie Sterbegeld. Nach der Berfammlung 
gemütlicher Stommers3. 

Die vereinigten Yogen der Eüidjeite des 
Orders Mutual PBrotection 
veranitalten morgen im Calumet Grove, 
Blue Naland, SU., ibe jährliches Pitnit 
und Sommernadtsfeit. Die Bütglieber| 
und ihre vielen Freunde jehnen fich tie- 
der nacdı dem Tag, um in Gottes freier 
Natur, fern von dem Getwiühle der Sroß- 
ittadt, in dem munderhübichen Calumet 
Grove einen Tag zu verlieben. Gambris | 
nus Wwaltet ungeitört auf diefem Pla, | 


und manche durjtige Seele wird befrie= 


digt heimkehren. Auch auf die Stüche| 
wurde viel Zeit verwendet. 


aufſpielen. Freunden des Kegelſpieles 


Es ſoll über wird eine ſeltene Gelegenheit geboten, | Hälfte. 
Iper. | jich gegenjeitig zu mejjen. Naturfreunde | 1:20 Uhr 


. = ——— = Te nn, u nn — 
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ter der Zeitung der beliebten Präfidentin 
Auquita Triphahn Sorge getragen den 
Beluchern einige recht vergnigte Stunden 
zu bereiten. Das Komite beiteht au: 
Minnie Chriitoff, Worjitende; Julia 
Ruben, Cefretärin; Garoline Müller, 
Schabmeifterin; Bertha Schoenfeldt, Aus 
guſta Hengjt, Therefia Sirüdeberg, Anna 
Gieße, Alma Malchmann, Auguſta Voß, 
Emma Grübenau, Emma Thum, Anna 
Flint, Minnie Krull, Lizzie Hafferfamp, 
Katbarine Boit, Wilhelmine Weitpbal, 

Un dem fommenden Samödtag berans 
ftaltet der Gegenfeitige Unterjtüßungs= 
berein „Deutihde Wacht“ jein acdhtes 
jährliches großes Piknik und Sommer— 
nachtsfeſt, derbunden mit Preiskegeln, im 
Eureka Park, 3410 Irving Park Bold. 
Wie immer bei den Feſten der „Deutſchen 
Wacht“ hat auch diesmal der Feſtausſchuß 
unter Leitung ſeines Präſidenten J. 
Henry Mueller Sorge getragen, den Be— 
ſuchern einige recht vergnügte Stunden 
im Freien ünter ſchattigen Bäumen zu 
bereiten. Bei Veranſtaltung von Spielen 
jeder Art für Jung und Alt wird die Zeit 
angenehm vergehen, auch für ſehr ſchöne 
Preiſe auf der Kegelbahn iſt beſtens ge— 
ſorgt worden; eine gute Muſikkapelle wird 
zum Tanz aufſpielen; für gutes Eſſen 
und Trinken hat das Komite gleichfalls 
geſorgt. Anfang 2 Uhr. Tickets 28c. 

Der Chicago Bäcker-Unter— 
ſtützungsverein gibt am fommens 
en Samstag von 3 Uhr Nachmittag an 
ein mit Preisfegeln verbundenes Bilnik 
in Hoördt3 Garten an Wejtern und Bel: 
mont Mvenue. Man zahlt nur 25 Cents 
Eintritt, erbält aber dafür volle Gele 
genbeit, jih den Nachmittag und Abend 
hindurch bei Tanz, Spiel und Luftbarfeit 
im*Freien und in angenehmer Gejellichaft 
zu unterhalten. 

Sein 8. großes Bifnif, verbunden mit 
Preisfegeln, veranitaltet der Heijfjen- 
Nafjauer Damenperein in 
Scheiners Garten, 5215 N. Eratvford 
Ade., an dem fommenden Samötag, Ans 
fang 1 Uhr, Eintritt 10 Cents, Ein 
rübhrige3 Stomtte, bejtehend aus den Das 
men Carolina Bretbauer, PBräfidentin; 
Maria Zuber, Dorothea E. Schalf, Aus 
auita Nrüger ımd Anna Sinippel, Torgt 
für aute QTanzmufif, Spiele ımd Alles, 
was zu einem Sommerfejt im Freien ges 
hört, jo dah die Mitglieder und Freunde 
des Vereins auf genußreide Stunden 
zählen Dürfen. 

Der Dentrals Turnverein 
ivird am Sonntag, dem 25. Juni, einen 
Ausflug nach) dem Deer Grove Park in 
Balatine veranitalten- und Dort jein 
Zommerfejt abbalten. Gute Muſik, 
PBreismwettipiele u. }. iv. werden für Die 
Unterhaltung von Alt und ung forgen. 
Der jchön gelegene Park iit mit Tanz— 
boden, Gajtwirtichaft und Beluftigungs= 
anitalten verſehen. Ein Sonderzug 
fährt vom Nortbweitern Bahnhof um 
9:30 Uhr ab, von Klybourn Nunction 
um 9:38, von Mahfair um 9:53 und 
bon Sefferfon Barkt um 9:57 Uhr, Nach: 
mittags dom Nortbmweitern Bahnhof um 
1:30, Clybourn AQuncetion um 1:37 und 
Seffsrion Bart um 1:53 Uhr. Fahrt 
und Gintritt foften 75c. Kinder bı3 zu 
12 Nabren 40c. Fahrkarten werde.: von 


z 


- 


Mitgliedern des Vereins und auf dem!den itatt, wer eber herzlich Tachen milt,|Lafe Str., 


Zuge dom Stomite verfauft. 

Der Unteritübungsperein Saronia 
beranitaltet am Sonntag, dem 25. Juni, 
im gefchlojjenen Streife für feine Mit- 
glieder und deren Familien und Freunde 
einen Ausflug nach Driefingd Grove in 


( Alto für den | Worth, Sl., wo Piknik, ſächſiſches Preis— Feier 
inneren Menſchen iſt beſtens geſorgt. Eine vogelſchießen und Preiskegeln abgehalten 
Sonderberz | gediegene Mufiffapelle wird zum Tanz | werden follen. 


Die Hin=- und Nüdfahrt 


foitet 40 Gent3 die Berfon, Stinder Die 


9 


dachmittags mit der Wabaſh 


Nach 9 Uhr ſpielt die Kabelle zum Tanz fönnen ausgiebigen Gebrauch machen von Eiſenbahn von Polk Str.-Bahnhof. 


auf, der beliebte Präſident B. Hauſer 
weiß ſeine Gäſte zu unterhalten und 
wird den Korb-, Beſen- und Bändertanz 
leiten, auch hat er für Kehle und Magen 
geſorgt. Niemand ſoll ſich beklagen. 
Dieſe Verſamlungen mit Tanz finden 
jeden 1. und 3. Sonnabend im Monat in 
ſener Halle ſtatt. 

An dem morgigen Sonntag wird dre 
Columbia Damenverein ſein 
»djähriges Beſtehen im oberen Saal der 
Lincoln Turnhalle, Diverſey Parkwah u. 
Sheffield Abenue, feſtlich begehen. Alle 
Vorkehrungen zu dieſer ſilbernen Jubi— 
läumsfeier werden von Frau E. Daniel, 
Rräfidentin; Frau M. Groß, Vizepröfi- 
dentir; Frau GE. Siremjer, Seftetarin; 
Frau 9. Schwarbfopf, Finanziefretärin, 
und Hoyer, Schabmetiterin, und den Mits | 
aliedern da Broehm, Anna Witrh, Mas 
vie Metterling, MW. Henie, M. Huber. | 
P. Rahn und U. Melter getroffen. | 
Ballmanı3 Irxceiter wird bei der Geles | 
genheit fonzertiren und außerdem fird | 
e3 an vielen mufifaltichen und anderweis 
tigen gediegenen Darbietungen nicht feh- 
fen. Die GEintrittöfarten foften nur 25 
Eent3, und die Feitlichkeit wird Abends 


ur 7 Ubr vimfilich beainnen. 





| 
| 


Iren und FFilchen. 


| Ave. und dem lub ab. 


dem jchönen Calumeifluß durch Bootfah- 
Spiele für Yung und | 
Alt gibt es zu viele, um alle hier ange: | 
führt zu werden. Straßenbahn bis zum | 
Grove. | 
‚ Der Murora Turnverein hält] 
jein Pifnit an dem morgigen Conntag 
in Schreiner3 Garten an N. Cratvford 
Den Teilneh: 
mern, Mitalievern, Schülern und $reun: 
den, nebjt Familien, wird dort Gelegen= 
heit geboten, bei Preisfegeln, Angeln, 
Tanz und Spiel einen angenehmen Tag 
in der freien Natur zur verbringen. Der 
Eintritt Fojtet für Erivadhfene 25, für 
Kinder 15 Cents. 

Der Bürger-Frauenunter— 
ſtüützungsverein von Lake 
View veranſtaltet an dem kommenden 
Mittwoch ein Piknik im Exzelſior Park, 
Irving Part Blod. und Drake Ave., ver— 
bunden mit Preiskegeln mit vielen ſchö— 
nen Preiſen für Herren und Damen. 
Jedes anweſende Kind wird beſchenkt, 
während die Erwachſenen ſich nach Her— 
zensluſt im Tanze drehen können. Für 
gute Getränke und einen Imbiß iſt be— 
ſtens geſorgt. Wie immer dei den Feſten 


1. 0. bieieö Vereins. bat der Feitausichuk un. 


Der Vorfehrungdausfhug trifft alle 
Vorbereitungen, Ddieje FFejtlichfeit zu der 
genußreichſten dieſer Saiſon zu geſtalten. 
Für Beluſtigungen für Jung und Alt iſt 
Zorge getragen. 

Ein mit Breisfegeln verbundenes Bil: 
nif gibt der Bayrijdh » Amerilas 
niſche Frauenverein der Süd— 
ſeite am Sonntag, dem 25. Juni, in Ger— 
ri3 Garten, 7100 Wejtern Ave., von 1 
Uhr an. Collte da3 Wetter ungünitig 
fein, jo feiert man in der Halle, aber. ges 
feiert wird, dafür hat der Vorfehrungs- 
ausſchuß geſorgt. Kegelpreiſe, Tanz— 
muſik, Erfriſchungen uſw. werden tadel— 
los ſein. Der Eintritt koſtet 25c die Ver— 
ſon. 
aus den Damen Marie Gutzeit, Vor— 
ſitzende; Viktoria Kaiſer, Sekretärin; 
Marg. Luxen, Schatzmeiſterin, und Jo— 
ſefine Meier. 

Der Turnberein 
wird am Sonntag, dem 25. Juni, im 
Luiſenhain ſein jährliches Sommerfeſt 
abhalten, wozu die größten Vorbereitun— 
gen getroffen ſind. Sämmtliche Klaſſen 
werden am Turnen teilnehmen, und 
Volksbeluſtigungen aller Art ſind arran— 
airt. Die Teilnebmer werden einen nor. 


Vorwärts 


Der Vorkehrung sausſchuß. beiteht | 


Tag haben. Das Feit beginnt 
am Nachmittag 1 Uhr. Der Luiſenhain 
ift an Madifon Str. und 77. Abe, geles 
ven und ein prächtiger Plab, um einen 
Sonntag in angenehmer Gejellichaft vers 
bringen zu fünnen. Ein tüchtiges Komite 
forgt für die beite Bewirtung und anges 
nehmfte Unterhaltung. 

Am Sonntag, dem 25. Juni, bveran- 
ftaltet der Concordia Männers 
or fein Pifnif, verbunden mit Preiss 
fegeln, in Vogel3 Garten, Harlem be, 
und Harrifon Str., Foreft Parh. Was 
der Verein leijten fann, hat er bei frübe- 
ren Feitlichfeiten bewiejen, und e8 foird 
auch Diesmal den Bejuchern Gelegenheit 
gegeben merden, einige gemütlide Stun= 
den bei Gefang und Tanz zu verbringen. 
Für guten Imbiß und edlen Geritenjaft 
it beiten3 geforgt und auch für Die 
Freunde bon „Gut Holz“ find ſchöne 
Breife vorhanden. Das Komite bat feine 
Unfotten gefcheut, ımm die Bejucher zu 
unterhalten. Eintritt 25c. 

Ceftion 2 des Gegenjeitigen Unter— 
| ftüßungsvereins Douglas bveranitaltet 
die it Verlojung und Tanz verbundene 
Agitationsverfammlung, die auf den 7. 
Deai angefagt war, aber verichoben wer— 
den mußte, nın am Samiftag, dem 1. 
Suli, Abends 7 Uhr, in der Halle 1143 
W, Chicago Ave. An dem Abend tver- 
den Männer und Frauen im Alter bon 
18 bis 55 Jahren koſtenlos aufgenom— 
men. Sür die Unterhaltung der Beſu— 
cher hat ein tüchtiges Komite beſtens vor— 
geſorgt. 

Am Samstag, dem 8. Juli, hält die 
Internationale Bäcker und 
Gonfectionaryp Union Nr 2 
ihr Pilnif, verbunden mit Preistegeln 
und Tanz, in Harms’ Grove an der We- 
jtern und Berteau Ave. ab. Ein tätiges 
Komite ijt jchon feit mehreren Wochen 
an der Arbeit, um das Pilnif zu einem 
allfeitigen Erfolg zu machen. Tidets im 
Vorverkauf foiten 25 Eents, (Damen in 
Herrenbegleitung frei), und werden in 
den Berfehrölofalen der Bäder und in der 
Office der Union Nr. 2, 218—220 Weit 
Daf Str., verfauft. An der Kafie foiten 
die TieetS 25 Cents die Berfon. Um zum 
Grove zu gelangen, fahre man mit der 
Lincoln Ave. oder Wejtern Ave. Linie 
bi5 Berteau Ave., (2 Blod3 nördlich dom 
Irving Park Blod.) 

Die Treue Schweſter Loge 
Nr. 179 veranſtaltet am Dienstag, dem 
11. Juli, ihr 22jähr. Piknik mit Preis— 
kegeln im Excelſior Park, Irving Park 
Blod., nahe Elſton Ave., bei 15 Cents 
Eintritt im Vorverkauf, an der Kaſſe 
Abends 25 Cents. Anfang 11 Uhr Vor— 
mittags. Ein tüchtiges Komite ſorgt für 
gute Tanzmuſik, Umzug der Kinder, gute 
Küche und Getränke. Es ſind die Damen 
Marie Peter, Präſidentin; Anna Anders, 
Eliſe Krauſe, Margarete Freeſe, Adol— 
phine Peter, Marie Braufch, Maria Lorz, 
Minnie  Teuber, Helene Nebgen, 
Unna  Winterhof, Luiſe Kotzebu, 
Zägzilie Baade, Johanna Bergmann, So— 
phie Löwenſtein, Marie Lies, Joſie Jung, 
die alles aufbieten werden, um den 
Freunden einen vergnügten Tag zu be— 
reiten. 

Das große Volksfeſt der Platt— 
deutſchen Gilden, veranſtaltet 
von der Großgilde der Vereinigten Star= 
ten, wird am Samstag, Sonntag und 
Montag, dem 15., 16. und 17. Juli, in 
Ribverview gefeiert werden. Wie 
immer hat der Feſtausſchuß auch 
diesmal ſein Beſtes getan, den Be— 
ſuchern recht vergnügte Stunden zu 
bereiten. Bei Tanz und bei Spie— 
len aller Art wird Alt und Jung die Zeit 
auf das Angenehmſte vergehen. Jedes 
Kind wird ein wertvolles Geſchenk erhal— 
ten, und in einem Kinderzelt werden die 
Kleinen gut aufgehoben ſein, die Mütter 
können ihre Lieblinge dort unbeſorgt laſ— 
fen, wenn jie tanzen wollen. Zur Unter- 
haltung wird au) da3 Doppelquartett 
„Alpenroje” duch Spiel und Tanz beis 
tragen, mehrere Gefangbereine werden 
Lieder fingen, ımd an einem Buppen- 
theater, an den Ktünjten von Hunden und 
Pferden wird man jich ergößen fönnen. 
Den Appetit merden 5000 Pfund feine 
Wale und 3000 Pfund delifater, aus 
Deutichland eingeführter Wurjt mächtig 
reizen, ımd felbitredend tird auch für 
den nötigen flüffigen Stoff beiten ge- 
forgt fein. 

Die Bella Dona Loge Nr. 700, 
Orden der Ehrenritter und «Damen, ver 
anjtaltet am Samstag, dem 15. Ault, 
ihrer Bilnit und Sommernactsfeit in 
Ebert3 Garten, 6668 Ridge Upe. Die 
Loge Hat ihr Feit bisher immer Sonn— 
tags abgehalten, fieht fich aber durch die 
Eonntagsiperre gezwungen, diesmal bon 
der alten Regel abzutmeichen. Das So: 
mite erwartet troßdem allgemeine Betei- 
liqung der Mitglieder und Freunde, denn 
e3 iit Alles aufgeboten worden, ım Allen, 
Rung und Ult, einen genußreichen und 
angenehmen Taa bei Tanz und Spiel im 
freien zu bereiten. Man fährt mit der 
Clark Str. Linie bi3 Pratt Ave. und geht 
dann 2 Blods meftlich bi Nidge Ave., 
dann fJüdlich bi3 zum Garten, 

Piknik und Preisfegeln veranftaltet der 
Pfälzer National Frauen— 
berein am Samstag, dem 15. Ault, 
im Eurefa Park, Irving Bark Blod. und 
Bernard Str. Das Feit iit, wie üblich, 
mit „Derfheemer Wurjchtmarft“ und 
Vergnügungen aller Art verbunden, und 
beginnt um 2 Uhr Nachm., der Eintritt 
fojtet 25 Cents. Den Befuchern minft 
ein ;shöner Tag bei den Iuitigen Pfälze- 
rinnen, und der eifrige Feſtausſchuß ſieht 
daher zahlreichem Bejuch entgegen. Er 
beiteht aus den Damen Anna Bromann, 
PBräfidentin; Kath. Hergenhahn, Mars 
garete Ertel, Elife Ried, life Kahn, 
Marie Kraufe, Roja Burmeijter, Loutfe 
led, Marie Nenk, Klara Sommers und 
Anna Ruste. 

Da3 12. Sahrespifnif veranftaltet am 
Conntag, dem 23. Nuli, im Elm Treu 
Grove in Dumning, der Dr. Herzl 
Ungarifde Sranfenunters 

Das Komite 
ſcheut keine Mühe, den Beſuchern einige 
vergnügte Stunden zu bereiten. Wett— 
rennen und Spiele um ſchöne Preiſe fin— 


ſtützungsverein. 
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ih bien 


rasar na 


- 


Ein Hufeiſen zu wenden iſt reines Spiel, wenn ich Eight Bro⸗ 
thers in meinem Gürtel ſtecken habe als angenehmer Kautabak 
während der Arbeit und als leichter Rauchtabak, wenn ich ruhe, 


EIGHT BROTHERS 


TOBACCO 


Long Cut eu 
hilft 


der Union 


Union-Leute können jetzt Union-Tabak bekom— 


MEN. 
wird an Union-Le 


(A 


ute, 


Ueber 


alt jeder Yaden in Chicago, in weldhen Tabak verkauft 


führt Eight Brothers langgejchnittenen Tabak, 


3200 :äüden. Das bedeutet, Yhr Fönnt leicht einen 


Laden in Chicago oder den BVBorftädten finden, wo Eight Brothers 


verfauft wird. 


liche 


reinem Kentudy Blättertabaf, in einer fanitären Fabrif. 


Fragt heute danach. Gutbezahlte und früh 
Union-Arbeiter jtellen Eight Brothers für Euch her, aus 
Dies 


bedeutet reinen, gelunden Tabaf, Die Reinheit und Qualität 


von 


121-123 W. Lake Str. 


Bom Grundeigentumsmarkt. 
— 
Am Lifejide Place und dem Sceufer joll 
neues aroßes Hotel gebaut werden, 


Die Baufontraftoren Paſchen Bro— 
therö merden an Lafefive Place und 
dem Geeufer ein großes feuerfeites 
Hotel errichten, dejjen Kojten auf etwa 
$400,000 veranjchlagt find. Mit dem 
Bau wird begonnen werden, jobald die 
bon der Fluß: und Hafenfommiffion 


gegen die Lincoln Partbehörde anhän: | 


gig gemachte Klage entjchieden ijt. Den 


Grund und Boden, 220 bei 165 Fuß, | 


bat die Firma eben von Fred Miller 
für $23,700 erworben, 

In derfelben Gegend, an Eajtiwood 
und Glarendon Ape., werden Robert 


Goldjtein und Henry Friebmann auf) 


einem 100 bei 124 Fuß mejjenden 
Grundftüd ein Hochelegantes vier- 
ftöciges Mietshaus errichten, das nicht 


weniger ala 63 Ein und Ziweizimmers | 
Auch einen | 


wohnungen enthalten joll. 
Dachgarten Jomwie einen Balljaal wird 
es aufmeifen. Das in unmittelbarer 
Nähe des Strandbades an der Wilfon 
Avenue gelegene Grundftüd Haben 


Goldftein und Friedmann für $17,500| 


bon U. J. Marks gekauft. 

Samuel Lanski hat das neue, 18 
Wohnungen enthaltende Mietshaus an 
der Nordoſtecke von Eaſt Avbve. und 
Oak Park, für $70,000 an 


der beteilige fich an der Impfung, welche | Charles M. Wheeler verfauft. Da die- 


Sohn Bull auf feinem langohrigen € 
| befommen tird. 


DOrgelweihe, 


in der 
Bethelkirche. 
Morgen wird in der Ev. luther. 


die neue 


evangeliſch-lutheriſchen zwiſchen Scoville und Eaſt Ave. 


ſel ſer kürzlich auch das angrenzende 47 


Wohnungen enthaltende Gebäude er— 
warb, iſt er jetzt der Eigentümer des 
ganzen Gevierts an der Lake Straße, 
Er 
gab ein an der Nordoſtecke von 68. 
Straße und Blackſtone Avbe. gelegenes 


— 


Abfahrt 8:25 Uhr Morgens und Bethelkirche, Weſt End «e Keeler Abe., auf 850,000 bewertetes Mietshaus, | 
Pfeifenorgel geweiht werben. Grund 75 bei 125 Fuß, mit in 


‚ Diefes prachtoolle Jnjtrument wurde | Zahlung. 


bon der Firma Hillgreen, Zane & Co. 


in Alliance, Ohio, gebaut, und die Fo= | 


jten belaufen fich auf $3,500. Der eif- 
tige Ceelforger der Bethelgemeinde, 
Paftor Albert Kaitfchud, hat dafür ge- 
forgt, daß am Einmeihungstage diefe 
ganze Summe bezahlt wird. Frau F. 
Bern3-Warma, Organijtin der Gt. 
Simon3-Gemeinde, wird morgen ba3 
Snftrument fpielen, und alle Zuhörer 
bon feiner Kraft und Schönheit über- 
zeugen. Der SKirchendhor und ein 
| Quartett, bejtehend aus den Herren 
Kurt Gorik, Paul Nelva und Oskar 
Hoffmann, fomwie Frl. Martha Ganz- 
| bera, wird Lieder vortragen. Wormit- 
Itaas 10:15 Uhr wird Paftor Friedrich 
Bahr von Lena, XU., die Feitprebigt 
‚halten. Im Ubendgottesdienite, 7:30 
| Uhr, werden Herr Fyriedrih Werhahn 
und Pastor Ehriftian Knudten, beide 
bon Chicago, die Tyeftprebiger fein. Ye- 
hermann tit freunblichit eingeladen. 


MWilltam und Frances Dapis erftans 
den bon Floyd E. Miller da3 zwölf 
Wohnungen enthaltende Mietshaus an 


der Süboftede von Grace Straße und) 


Maple Square Ave. Wie e3 heißt, 
ftellte jich der Preis auf $40,000. Die 
auf $15,000 bewerteten Liegenjfchaften 
Nr. 11611—15 Michigan Une. und 26 
WM. 115. Str. wurden mit in Zahlung 
genommen. 

Das an der ©. State Str. und 45. 
Place ftehende Gebäude, jehs Läden 
und zwölf Wohnungen enthaltend, 
ging für $42,000 aus dem Befite Eric 
U. Larfon3 in den von Wlerander 
Bloom über, und Charles 2. Roberts 
erwarb von Franf Stark ein unbebau- 
te3 Grundftüd an der 67. Str, 320 
Fuß meitlich von Stony 3land XUbe., 
50 bei 126 Fuß, für $10,000, 

Die Barrett Manufacturing Eo. hat 
dad Grundftüd an der Norbmeitede 
bon Dipifion und Annfer Str_ auf 


Eight Brothers wird Euch jtets gefallen. 
THORWART & ROEHLING Co. 


Distributors 
Tel. Main 1614. 


ı &oofe Y3land, 35,203 Quadratfuß, | 
für $35,000 an Wm. 8. Simpfon | 
| übertragen. | 


Ä 


1 
Pr fih dem Ausitand der Fradıt- | 
} 
| 


die Arbeit des 
Sncveritändigen 


wird Bei jevem Paar Gläjer angewendet, 
das von und gemadht wird, befted Material 
wird gebrandt anb Genanigleit and Zufrie- 
denftellung Kat ven Namen Shraeber 
sum erften Gedanken bei Angenleiven ge 
macht. 


Unſer Exrfolg iſt der Taiſache zuzuſchrei⸗ 
ben, daß wir das Bertrauen von über 40,000 


Clerks ſtreiken auch. 


verlader an. 

Nah der Mitteilung von Gemerf- 
Ihaftzführern haben Elerts in den 
Güterböden der Chicago Warehoufe & | 
Terminal Go. fich dem Streit der) 
Trachtverlader jener QVunnelgejell: | 
Ihaft angefchloffen und ijt eine Bes 

sunfr iedengeittellten Kunben em 


endigung des Streits in naher Sn worden haben,indem wir ben Höchiten Stan- 
funft wegen der Haltung der Gejells | | dard aufremterhielten in Qualität und per- 


|faft anfheinend unmöglich. Super» | | Istuz, Aufrienenteitung nei iesem. Bass 
intendent W. ©. Worth, jagen die Ge- | 
mwerfichaftsführer, habe erklärt, bie | 
Gefellfehaft werde es jich $50,000 fo= | 
iten laffen, den Streit zu brechen. 
Streitbrecher würden vom Djften hier: | 
ber gebracht. | 
Die Unterhandlungen zmwifchen den | 
Ungeftellten und der Verwaltung der | 
Aurora, Elgin & Chicago Bahn über | 
eine Lohnzulage machen günſtige Fort- 


ſchritte. 
Nationalbund⸗Voltsfeſt. 


— 


Dritter Floor, benutzt den Fahrſtuhl 





—R 


des Schwabenvereins freien Eintritt 
| Igegen Vorzeigung ihrer Mitglieds: 
| Die Sorfehrungen Yafien einen alänzen- | farte, Wereine, welche auf dem Feſt⸗ 
den Erfolg vorausſehen. platze ihr eigenes Quartier aufſchlagen 
Der Volksfeſt-Ausſchuß des wolien, ſind erſucht, ſich bis zum 1. 
Deutſchamerikaniſchen Nationalbun⸗ Juni beim Feſtausſchuß: Ferdinand 
des iſt fleißig an der Arbeit, um das Walther, Lorenz Schlegel, Mofes 
| Bolfsfeft alle früheren in den Schatz | Maier, Louis E. Brandt; Ernft 9. 
ten ftellen zu lafjen. Das Felt findet |Brofius, os. Danziger, Charles 
am Sonntag, dem 18., und Montag, | Chriftmann, Otto Cummerom, Franz 
‚dem 19. Juni, in Brands Park, Nr.|Doniat, Dr. H. Gerhard, Charles 
13259 Elfton Une, 1 Geviert nördlich | Hedel, Martin Schmidhofer, Geo. U 
Ibon Belmont und California, Aoe.,| Schmidt, zu melden, und e8 fünnen 
ſtatt. Für beide Tage ift ein reichhal= am Wormittag des Fefttages durch eim 
Itige8 Programm aufgeftellt, jo daß|KMomite ihres Vereins die Tafeln be: 


die Teilnehmer fich nach echter deut=|egt werben; auch find die Vereine er- 
\fcher Art unterhalten werden. Amifucht, ihre Vereinsfahnen mitzubrin« 
Sonntag Nachmittag wird ein Kinz|gen. Der Feitpla wird prachtvoll ge 
‚derchor von etwa 700 Stimmen unter | fhmüct und beleuchtet werben. 
| Leitung de3 Herrn Martin Schmid-| Die Konzert: und Ianzmufil wird 
Hofer mehrere deutfche und englifche von Hrn. Zogmanns Mujittapelle ge- 
Lieber vortragen; auch wird ber lli= | liefert. 
nois Turnbezirk ſich aktiv an der Felt: 
| lichkeit beteiligen, und e3 merben von | 
den Turnern Freiübungen unter Lei- 
tung de3 Bezirköturnlehrers Alfred 
Wild aufgeführt werben. Für lebhafte 
Unterhaltung, Spiele und Vergnügun- 
gen für Jung und Alt ift bejtens Sorge | 
getragen. Wud mirb flott getanzt | 
werden. Dr. H. Gerhard mird an mit aroben Mitteln arbeitet, die Liedere- 
beiden Tagen die Tyeltrebe Hals |bochige des oil — 
ten. Am Montag Abend werden und von Frl. —* —— nicht 
Männerchöre, und. einzelne Ger dnnciers bilden 3 = 
| Tangbereine fich hören laffen. Der) ramım, das fich des Kommens mehr dem, " 
Eintritt foftet 25 Cent3 die Perfon im | lohnt. Dat dies in Bezug auf die Teib-, ° 
Vorverfauf und 35 Cent? am der |lichen Genüſſe ebenfalls in bollitem Mapa 
Kaffe, Kinder in Begleitung der El- 


ift, verjtebt fich beim Wurz’nfepp amt’ 

: s Sand. Heute Abend ift der Eintritt, wie 

tern find frei... Wie bei diejen Feſt⸗ ftet3 an Wochentagen, frei, morgen Nadje- 
Yichfeiten üblich. hahen die Mitalieber 10 Geniä _ 


mittan und Nbend Zoitet er 


— —— —— 

Beim Wurz' ſepp. 
Das Künſtlertrio, das gegenwärtig 
beim Wurz'nſepp, 718 W. North Abenue 
auftritt, bietet Leiſtungen von wirklich 
künſtleriſchem Wert, und es iſt daher 
nicht zu verwundern, daß es allabendlich 
eine große Zuhörerſchaft hat. Di 
Kouplets des Herrn Kurt Goritz, des nie 
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Abend st nur jehr wenig Intereffe dafitr. Es lands Defterreih gegenüber - gebacht | Dann Fam der jhlimmifte Krieg, den 4 . —* de Gott k 

p intereſſirt ſich vorerſt nur für die haben, dieſe Schuld iſt nun bezahlt; das Land geſehen hatte: der Bürger— er EAN: n esatc er 
täglich, ausgenommen Sonntags | beiden Führer und für eine Planfe | heute ftehen diefe beiden Weltreiche in}Frieg. Wenn Kriege zu verhüten find, | "%4 EHön angelegt und daß gelegen. Fima drei 
ebec: THE ABENDPOST COMPANY | der demofratiihen Platform: der jo- |treuer Waffenbrüderſchaft der Welt ſo hätte man füalich das Recht zu eure fenbatn nad) Kolge 


_ Published daily execpt Sunday. |gen. nte.ı „Amerifanismus“-Planfe, |von Feinden gegenüber. Schon längft | fragen: ‚warum habt hr denn dDie- 4* hi Sf Spidlagsanbiungen 7 u Baben, Xeles 
Pablasher: —— COMPANY. fir Die SireAliches borausgeiagt hatten fie feinen Groll mehr gegenein- Ten nicht verhittet? Bier jtanden > Juni ift ein ganz  faate Jungfern, bon denen einer, ob= |vhon: Long Tiltance 7 en Sert 0, win 
ER? Kutagun on. „2 Conı  Turde, und bie, num fie befannt, aud) | ander aehegt wegen jener vor 50 Jahz !jicdy feine fremden Nationen gegen- | Jg au gefährlicher Monat. mohl er nicht immer der beite Bruder | Chas. 9. Ziele, Cubt.. Ewhiller 


mai22fa® 
akt EN Der year En | vielfach ichiwer verurteilt wird, Sie!ren gebieteriich an fie herantretenden |üiber und die Kardinalitreitfragen — Die Hauptgefahren, iſt, als „beſter“ Mann bezeichnet wird. | — — — 
Wnling “Sonn.ngposi” nr anee nun nen 00 |deiagt: Notwendiateit einer Triegeriien | waren gar nicht einmal jo jchwierig BB mit welchen er die| Hierauf die Feftftellung des zu jerbis y Ik f fl 
* „Asentyait” » Hekäube „Bir verurteilen alle Verbände | Aus einanberjehung; heute fieht es bie au ihlihten. Man sollte denen, 8 Menſchheit bedroht, renden Happenpappens nebſt Getrãn⸗ Deulſches OIRSIE 
#23 und 225 W. Washington Str., | nd Bucbindum en don Einzelnen in | Welt und muß es glauben, daß | dab cine Nation, die nicht einmal die- find Erkältungen, |ten, wobei Papa Gelegenheit erhält 
* u 1 — dieſem Lande, gleichviel welcher Na Freundſchaft dieſe Völker eint, ſo feft, ‚jemt Krieg unter ihren eigenen Bür- ee / L2andtouren und zu bemweifen, daß er fich nicht umfonft ? ai — fi (h 
Telephon: Main 1498, tionalität oder Abitammung, die da- | wie das Band ber Zuneigung und ge= gern vorzubeugen vermochte, wahr- | Jif REN 90 chzeitsgeſchenke. mit dem Studium der flüſſigen Ele— Autſch⸗Amerilan. Yin na und 
BE NUM anne ge | HIT Übereinkommen en. ſich ver- 'genfeitigen Verehrung ift, das die bei= | lich feine Urjahe hätte, ji) an ande: SE Was der Fleineimente befaßt Hat. Und ſchließlich Zweigverband Chicago, 


J 8 nt 1X us 4 n h Zn | . 
EoumtogdoM nensonunsesenn dd ER ſchwören (conſpire) zu dem Zwede, | den Herrſcher, den deutſchen Kaiſer ren zu reiben, weil ſie nicht den Liebesgott im Mai, „der Glanzpunkt vons Janze“, der in BRANDS PARK, 


verailialtet bom 


EL 727 
Bäbrii, — seanhlt, im Dem Ber. | iere Regier.img zu behindern oder und feinen däterlichen Freund, den Kampf vermieden haben. Nach dem unterftüßt von unmiberftehliche Magnet für weibliche nr Bio nörblih don Belntont 
B ws eentionscn annassonssssnonennnnnen OO | z1, ichimächen, oder uniere öffentlichen | Veberrjcher der Doppelmonardie, ver | Bürgerkrieg Fam der ipaniiche Krieg. | Sonnenfhein und Blumenduft, fo | Augen, das Ziel aller möglichen Kri- BE ne ae > 
FR fintered as Second Class Matter September 95, | Vertreter in ungehöriger Weiſe zu ‚bindet. Der Jubelgruß, mit dem in;Was Spanien uns zu Leide getan | ganz unſchuldig eingefädelt hat, das tikt, das Paradeſtück der Braut — das Sonntag, den 18., und Montag, 
3 — ee ‚beeinfluffen oder —— in dieſen ernſten Zeiten die deutſchen hatte, rechtfertigte auch keinen Krieg; wird im Juni durch einen Eheinoten | Hochzeitätleid! den 19. Juni 1916. — 
II — — ihren Handlungen gegen oder Ver- Truppen in Oeſterreich und die öſter- aber er kam und er zog in der Folge zufammengetnäpft. Als ih mit meinem Seligen den | Eintritt 256 die "an ee 
> Ben | Ihandlungen mit irgend einer aus- teichiichen im Deutſchland begrüßt den auf den Philippinen nach ſich. Im Juni muß ſich der Heiratsclerk Bund fürs Leben ſchloß, da trug ich J 
|wärtigen Macht. werden, iſt. aufrichtig gemeint und | Im beiden Kriegen wurden über 300,- regelmäßig die Finger an Ligenjen | ein einfaches. weißes ZAilteid Bean fchaft Chi 
* Die demofratiiche Nationalfonven | „ir behaupten, dab ıumter einer | fommt aus innerjtem Yerzensarund. [000 Mann aufgeivendet, wund fchreiben, damit „er“ „Tie* und drei Volangs aufn Rod, die Taille Deulſche Kriegerkamerad a Jtcago. 


. ey „ 4 . ‚ = * J * “u “ > Hr i 18, $ i, 
Sion bat ihre „Arbeit“ beendet und i beſchränkten Anzahl ſolche Verſchwö Ind der Grund zu diefer ‚treuen Beinahe hätten wir jet einen |„Tie* „ihn“ kriegen fann, denn auf dem | in Pliffes gelegt, und um den Aus=| An Sonntag vn 


u. — * 2 = * 2 Uhr Nach hält 
au ihren Vätern verſammelt — rungen beſtehen, und daß jie veran- | Waffenbrüderichaft, mag es auͤch wi⸗ neuen Krieg mit Mexiko gehabt und Standesamt meldet ſich die Liebe im- ſchnitt am Hals, der aber nicht ſehr — —— ———— —* 
m.“ — 3 f} Shönhofens 
"8 Arbeit beitand in der Aus lafjt wurden zweds der Förderung derſinnig klingen, ift im Krieg von — er iſt nur aufgeſchoben. Unſer mer paarweiſe, wie zwei an einem |tief bliden ließ, eine Rüfche, und bie | N TEEN — —— "roland 
Ehrung des Auftrags, der ihr ge | der Snterejien ausländiiher Mächte 1866 gelegt worden, der den Hleinli: | „Record“ it aljo auch nicht ganz | Stengel hängende SKirjchen. Einer | Schleppe war gerade lang genug, daß tve., ab. Um 4 Ubr findet eine 


Ei Agitationsveriammiung ftatt. 
porden war: Woodrow Willon als ‚und zum Radıtefl und Schaden un: chen Neibereien zmwifchen beiden Län- ohne, und die Kriegsſchreier ſcheinen Hochzeit kommen im Menſchenleben ſie beim Hochheben durch zwei Eleine || IE her enemaline deutliche Soldat, 


| 
I 
I 
} 
! 


us 

Mräidentihaits- und Ihomas R. jeres eigenen Landes. Wir verurtei- | dern ein Ende machte, jebem feinen | recht häufig die Oberhand gehabt zu | befanntlich nur noch Geburt und Ber | Bagen nur ein Bischen von dem ges | | Reiz zur Da ER EIER Bicfer 

Maridall als PBizepräfidentichafts len irgend eine politiihe Bartei die | eigenen ea mies und feinen wahren | haben. Tie Geichichte der Republik | erdigung an —“ gleich, und ſtickten Unterrock offenbarte. Jen, un * U — frei, d. b. ob 

| im Hinblid auf die Tätigkeit diejer | Intereifen zuführte. Damals wurde | beweiit aber die Berechtigung der ber drei müſſen ſel ERSTE in | fagte, daß ich entzüdend ausfähe, un 

folutionen, die ihr vorgelegt werden | VBerichwörer ihre Sntegrität aufgibt der Grund zur Stärfung jeder einzel: | Forderung, daß wir ftet3 borbereitet | 8 — — n gefeier hu — ſol te ich nicht, k hatte wa Piknik und Schuler⸗ Feſt 

würden, guzuheihen. Sie löite dieie und ihre Bolitif mildert.“ Inen der beiden bisher tivalifirenden | jein jollten, Die PBatrioten, die uns | uch a —J 2 2 = es doch das Kleid — u De 2 22 

Sufgabe glatt und leicht. MWilfen An und für ſich und vom nationa⸗ Mächte gelegt, bis ſie heute e zwei Welt- klar machen, daß wir jeden Tag in nich 9m, — —* egnug ſich Ani —2 auf meine u a . te a 

nd Mariball jind wiederum, wie in ien Standpuntte aus betrachtet, . iſt mächte ſind, jede ihre eigenen Inter- einen Krieg verwickelt werden könn I 9, ahlzei * — in uinch eigentümliche St er ausgeſu Turnverein Horw aris 

a  Bannerträner der demofra dieſe Erklärung völlig einwandfrei. eſſen fördernd und doch zugleich der ten, wiſſen ganz gut, wovon ſie Ipre- | r nn. im —— —— inc hube —* 5 nachher grün on im Altenheim Grove am 

fiihen Partei, und die „Blatform“ | O'e tönnte ebenfo gut bon irgend eis anderen, dem Nachbarn bdienjtbar. Iden. Wenn „man“ vorbereitet it, ae He = — — = el= | laffen, und, wie mein Seli * ee Sonntag, Den 25. Junt. 

der Wartei iteht, iertig ae; sinmert |155 der nationalen Parteien in | Deutjchland wäre heute ohne den) jo fanıı „man“ diftiren, das it eine |dildertheater, umd begibt ji bangen mirde, mern er nicht felig wäre, in12,17,24 
een d Deutjchland verfaßt und erlaffen wor- treuen Verbündeten wohl ſchon der alte Erfahrung. W. nach der abzahlungsweiſe ausgeſtatte- ſtets blühend darin ausgeſehen. So 





und mit dem Partei-,O. K.“ ver De ee : ® in Kleid wär r i hr Pikni Preis 
008 dem re ‚den fein. Es würde jhwer halten, in | Webermacht der Feinde in Oft umd — ie Wohnung, um „endlich allein“ zu —* Kleid wäre aber heute er Piknit und Dreistegein 
a  enniizcp. irgend einem zivilifirten Gtaate der | Wef erlegen, aber eben jo ficger wußte Rahm Gift. fein. Wo aber die Schwiegermama — | „up—to— date”. Seide oder Moite ———— el 
er > 2 > WBiederauficl- | mer einen nationol empfindenden | Deiterreich, daß e8 auf feinen Ver- a Gott fegne fie — ettwas zu fagen dat, |ala Stoff, taufendundein ſchneider- Ichwühilch-Radiſch en Frauenderein Ar. 
ar ſchon längſt ausgemachte in AR D 5ẽ. Smi i liche Spitzfindigkei f Vogels sde Harlem Silbe, u, Dat 
ie mar gt ‚Bürger zu finden, der nicht für fein bündeten in der Stunde der Gefahr | Ter Makler Glarence &. Smith farb vd hr das hat fie ja fajt ftetS, da wird | liche Spigfinbigfeiten batauf, Daran | in Ypneis Sorett Kart, Sonntan, (8. Juni 1916. 
he ‚und * ker - bon reinem Sand, bezw. jeine Partei, eine folche | rechnen durfte. Der Krieg, der vor ! 50 [amSerzfchlan, iondern durch eigene Hand. | die Gejchichte nicht ganz jo einfach ab= | und darin, und die Schleppe mindes= | yuriana 1 Une aa, Liders ?5e. Yan nehme 
Bartciitamdpunft * betrachtet Fri — | Der Mailer Clarence E, Smith, | gemacht werden. Das unter=die-Haus tens 11, bis 2 Yards lana, und ivenn | Retropolitan „ge@bahn en = 
— verdient. So viel ji gegen die  Erllärung als rent und billig, ja Jahren ausbradh, hat beiden Ländern 5 Enger ae er e } che 
— 6 ion 9 Be —— felbfwerſtaändlich anerfennen würde. | Gutes aebrscit und Segen gefpendei der, wie geſtern kurz berichtet, in ſei- be-bringen des Fräulein Tochter der Modeſtil der Braut nicht paßt. = 
. ation Wi a agen af en | Dan muß die Verdäftniffe und viel Die damals fich befämpften fteßen | ner Wohnung 724 Sheridan Road | wiirde ja eines ganz befonderen Reizes | diefe einfach dem Modeitil angepaßt. VEREIN „SAXONIA 
mag, das it gewiß: lie hat mit Eifer er Fate ie DS An it ni ie anfänalid ». | berauf i — ſo ſchaut's heu s! Wozu hat Ausf 
— ker ht, das denofra.  Yorgeihichte tennen, zu verftehen, dat; | heute als machtoolle Verbündete bei ıtarb, mt nicht, wie anfänglid EA} a werden, iwenn fie den befreun- | — jo jeaut’s heute aus! Way ba . Austin, 
in crie gverſucht, bas ‚ deme va |fie überhaupt Anitoß und in nennens- einander, der Welt zum Troh nommen hurde, einem Serzleiden er | beten Müttern unverheirateter Töchter | man denn die bis an die Ainie reichen- — beröunden, mit gitnif n. Breis 
Biwe Programm von 1912 ducdsu- | pertem Make Ummillen erregen | —— legen, jondern endete durd) Gift, das | ‚nicht ihren in Freiheit breffizten, fich den Korfette für die Diden und die | (Eias > um in Dieling Grove. 
Y mMokrafiſche . - rec z . > . .. Gurke 9 m 5 : { Lg W Ill. Abfahrt von Bol! 
führen, den demokratiſchen Grund konnte. Das fann tatjächlich nur der! Die Kriege unſerer Republit. er in ſelbſtmörderiſcher Abſicht nahm. im neuen Käfig ſo unendlich wohl aus Gummi hergeſtellten Wölbungen IB — — tesa 
ſätzen — was man ſo darunter ver | all fein, mw — — m F „.Die Polizei fand drei Abſchiedsbriefe, fühlenden Herrn Schwiegerſohn vor- für die Dünnen? | Ben IE Sega = IE DEE 
ſteht — Geltung zu verſchaffer Zn in, mo man Jıcd getroffen fudlt. | Man hat hierzulande ſchon viele mit— — * Un * — tundfahrt 40e die Kerfoi; inder die Hälft 
e Bu verihaffen. Sie | Dann follte man fi dort aber auch ieipsnolie Meike! Über Das , die der Lebensmüde hinterlafien | führen fönnte. Daher die „große” | So ein Hochzeitsfeit foftet gar leicht Merle = 
— —— P ee po ie fragen, ob man nicht, von feinem Herz ı nn : echt En - ee an | hatte und die bejagcı, dal er durch | Hochzeit, die dem Schiviegerpapa meiz jein paar hundert Dollars, und tie | oe Piknik md Sommernarhtsfell 
derheitsadminiſtration und hatte zu —A eimm: über yelbere —— ne geldrienen. |fein unglückliches Familienleben zu ſtens einen Haufen koſtet, bei der aber ſchon angedeutet, es kommt oft nichts veranitaltet don deit 
En \ — F ne nn st { ' © - | . % . . . £ ER nn. . * 2 
wertaplid) Jinice 110} — ten fahrene Ungerechtigfeit, jich eine Blöße —* Dal nn mıt der De * Verzweiflungstat getrieben wur- | an erhofften Gefchenten für das jun= | weiter dabei heraus ’als 14, Dugend | Vereinigten Sübfeite Logen des 
der demofratiichen Partei. Heute gab, fic) in ein Kalfches icht itelfte yauptung, daß die Monarchien ———— Einer der Briefe, der mit zitiern- ge Paar gewöhnlich verflixt wenig her- ſilberne und 2 Dutzend plattirte Tee-— Ordens Mutnal Protection 
müſſen Wilſon und Marſhall als | no mit dem beiten Willen ihr ua: Dies großen, wenn nicht den größten Zeil der Hand geichrieben war und ortho- | austommt. löffel, 1 Stehlampe, 2 Sirupstannen, a — ee 
m a sy sp nnrntmt No . ln ’ 54 > os Ö I sp > L . f ’ 3 | ' n : ale — zn = = * 
Fihrer der geeinten demotratiſchen —— Alla u der Schuld an den — — graphiſche Fehler enthielt, lautete Uns Allen, die den behördlich ge- 1 Blumenſtänder, 4 Schokoladekan- Jegeln Vootfadren, Fiſchen und audere Spieie 
Partei gelten, wenn auch die Zu | chädigte: | gute Sach man 9— ſich —* vielen ——— ve, folgendermaßen: „Die Sandlungs- | ınehmiaten und firchlich eingelegneten Inen, und 8 Badehandtücher mit ein- | fr Summe amd lt. Ci nteitt 6 ——_ 
5 sriends 1 a ur 3 17° W .‘ B ꝛ | 5* . — .r 2 ? sfr “ r ü ich 
anmmenjegung und Öerolgichaft der &s will ieinen, al8 twürbe eg ua — — ans, Weiie meiner Frau zwang mid), 2p- | Ringtampf überstanden haben, wird geſticktem Monogramm. Natürlich Achtes großes Viknik 
Partei ji eini germahen geändert .. "für biefe Wianfe- t einem Sü tankali zu nehmen, Benachrichtigt der modus operandi wohl noch in werden beim freien Schmauſen und und Sommernachtsfeſt. herbnden mit 
daben wird. Viele, die ſich in 1912 Tem, Fur un Bunte e —— publikaner, die Morgen für Morgen! meine Schweiter Elizabeth in Evan friſcher Erinnerung ſein. Zunächſt Sau — Trinken eine ganze Menge Preisfegein un Rnffsheiuftigungen, 
11 Au 7 ! 5? re de in — 3 F si, i * er: e EX 2, anitaltet bo 
Demokraten nannten, werden heute ‚deln zu quttitren, und das Brofeitien ;einen König — bildlich — zum Frühe run. CE. Smith.“ Wie die Aerdie gilt es eine Lifte von unvermeiblichen | überflüffiger Worte berfchtwendet. | (egenicitinen in. can vage W 
Micht mehr als Mitalieder der Partei ‚gegen ſie denjenigen zu überlaſſen. die ſtück entthronen müffen, weil ſie ſonſt lauben, hat der Unglücklicye den Verwandten, dann von freunden und |Wenn ic aber daran dente, daß die | terisnsenasusren VLMLTA,C Wacht 
Holten wollen, oder doc) jeit entichloi 116 — —— * — vor ———— au —— ze Brief geichrieven, nachdem er das | Defannten aufzujtellen, Die ihrem elegante Hochzeitsfeier fafi Die gan am Zamısıag, den 24. * 116, ‚im Gurete 
1 ntır u oe SA IEn, BE wr . ‘aD d 7 r i Re teirlun 7 e R b IE= | st= - i 1 A , * a . — Anfang 2 F 
fein, nicht für Wilſon und Mar A nr > ———— Bolt it hi —J en (Hirt ichon genommen hatte, iva8 aus | * * „ſich nicht gr 2 zen Erſparnifſe der Jungoe ermählt en i 
zu ſtimmen an wir je undmert itſe uk I IE AU „ 4 Y 5 a a Yin - £ | ach — EEE — — 
Bee E — — Verwerfung von Handlungen und friedfertigſte der Meit aufzujpie Far —— — —————— ee ee Türe er ee . = 
ai d > (3 Anbä pre hr, Plänen, die darauf abzielen, fremde len, beweilt feine eigene Gefchichte, die Fehlern hervorgeht. ‚ da jein Beiit, t bei den Gel ten | * ie) öchte i ft frat eiweiss aviıon 
udere als Anyänger gewonnen ha Dächle zu förbern zum Sihtel unb|fo Biutin if, inie-Die ber (hlimmiften wie angenommen wird, dayn schon | — * paſſenden Gelegenheiten los zu ‚junge PBaar!”, da möchte ich, —* Ta | 995 Welt North Avenue, nahe Halfted, 
Ben, und die Gefolgſchaft mag u ” u er cichteil ur sm er chließlich der ruffi halb umnachtet war. Ein Wunder werden hoffen, dürfen nicht auf Be— gen: Je aber wovon denn? Womit 
Soch weiterhin und wiederum verän — Amerikas. Die britenfreund— schen. Gsii —9— * Ih ve s d 1 iit 68, daß der Lebensmirde nicht fo ‚rüdfichtigung zählen. Dann die Aus= |ich verbleibe, Samstags und Sonntags und jeaen Abend 
ern bis zum Mahltaae ichen Iories des Ditens, s ſoge— en. Es ziemt ſich ni em andern | 7: . = u M — | — F 
Den bis zum Wahltage. ) ge * — das ſog = 2 er anzurechnen, maß | gleich den Wirkungen des ſtarken wahl von zwei Brautjungfern, bie die ehemalige Wittive ‚KONZERT und BALL 
= MWoodrow Wilfon it befannt. Er nannte American Rights Committee, m s |Giftes erlag, jondern erit am Mor. |aber nicht übermäß:g hübjch fein bür- R Dick n —— — — 
ſand langer gie drei Jahre im Brenn: die berüchtigten 600 Intellettuellen, man ſelbſt im Drange der u a en gen itarb, furz nachdem er aufge |Ten, damit fie nicht zu ungünftigen | ————— d a 
Bunkt des öffentlichen Intereſſes; er die jenen Aufruf zum Anflug an |beflagt, — gen jet yo ee! funden wurde amd ein Arzt zur Vergleichen mit der Braut herausfor= | ehemalige Dünndter un Dienstag Nachmittag: 
wurde jharf beobachtet und in allen England ausjdidten und alle die an- |an Patriotismus im unjerer Republit yore war. Smith verheiratete fid | Per; Ditto zmei Junggefellen für be- | Spezialtorrefpondentin.! ug> Haffecflatih BE 


Jeinen Handlungen jcharf fritifirt. rg * oe und —— aflerh In Yünfleifher Saite men de erjt im Yebruar zum vierten Male | | Gute deutihe Küche, 

’ aten, das Xan zum Kriege mil r + -15f1 S * | 
Ei. nn — — Deutjhland zu treiben — bie foltten , beleben. Pit einer Haft und ufze- | mit @figabeih” Beeihone Bi Ari 
Ihm zu erwarten hat. Marihal — iit Tih getroffen und verlegt fühlen SUNG, die einer befferen Sache würz | , , (Hattin geihieden war. Mäb- 
nebenfächlih, denn das Aınt, das er und mögen proteftiren, jo biel jie nur big mären, ii man über Rack einen | rend eines Familienrates, dei eitern 
Annebat und für das er wiederum auf- mollen. Sie hätten ein Net dazu, ähnlichen Pair tiotismus erzeugen wie Abend rich wurde, — auch 
geſtellt wurde, iſt nebenſächlich, ein- denn ihnen paßt der Schuh. Sieje 19 Dei ven Deutiden. Tunbgegeben ' 


* 55 nr die geichiedene Gattin und die Wittiwe 
3 ; 5 Da ; = at, Mb tejelben Kräfte und Or-; tt s c d Wittwe — ⏑— — 
flußlos und unbedeutend. Er wurde werden's aber nicht tun. Sie ſind yal (ber D ſe } > | von der evanga, Salemssstirche, 25. Ztrake ımd Senn WenD mub GmENnE TORE: 


: m ‚des Verstorbenen zugegen, wobei c< 
: 2 ei.” 228 2. ane, die das zu Wege zu bringen ver= | O9 VBergort t äugegei, MOD CH | saentwortb. : it Mıtos n Sorch 3 Fri t 
wieder aufgejtellt, weil er nichts tat, : Dazu zu Klug. Sie willen, daß in jol- er de. ri * einer — ſo ſcharfen Auseinanderſetzungen — Blake Die — — oc — E O N zZ E Er 2, 
I} ı f . mn . 2 ar) 24 | * Ba 2 * ——— — ER re ” . Am umlere geliebte Zomter 
ſich die Ehre zu verſcherzen, und weil chen Fällen, wie das Sichentſchuldigen, Berierierwut gegen bie praftifhe An zwischen den beiden Frauen faın, dafs | eg a ae ae ao it Baiceriihe Küche. 

PR er t., . sırr — 2 J— u, x c uk as u 2 ey . | H H. Fleer, Gatte. * „OHer⸗ De nn a BE ac — n ema tritt 
feine Miederaufftellung partetpolittich 10 auch das Proteitiren ein Sichbe wenduna des Patriotismus, der ihnen die Polizei chlieglich gerufen werden | man, Anna, Yanl, Garl, Torothn, Benjamin | welche beute dor 6 Jahren am 47. Jimi 1910 Zomtags von 4 Une am 10 Cents In 
ratfam Ichien: Indiang gilt immer ſchuldigen ſein würde. nicht paht. Das ganze nationalpoli Imußte. Eine Verhaftung wurde je: | MD Alma ieer, siinder Martin, gen, eſtorben m. - 
noch ala zmeifelhaf 'fter Staat, und als — | ee 


J — Hamburger Fremdenviatt 


eh dab eine ale Gmb ud zülkte ehe nn > n| Wurz’n Sepps. 
Mutt Schweſter und Schwiegermutter 
Datsiise W. E. leer, geb. Treßter, Koe ing& appen vu Eu ü n chn et Bierftube 


De ng 
am 15 Juri 7 Uhr Morg., im Wlier von 53 | Tentjhe Buchhandlung, 


Jahren fanit im Herrn entſclafen iſt. cerdi- | 170 Reit Adams Er. Zel.: Franliin NSS. 715 NORTH AVENUE. 
gg anı Sonntag, dei 18, Numi, 2 Ubr Naar, | 


I 
| Todesanzeige | Soeben eingetrotien: Kriegs-Ansgabe | a a ge 
| 
| 
| 
| 
I 
| 


: ’ N Dreher ınd Fran I. 9. Ficer, Geſchiniſter. = 2 
—— tiſche Pro ramm aller Parteien wie doch nicht vorgenommen. Die geſchie Fran Biu. Fleer, rau Herman H. Fleer, Jeden Tag wirſt Du mit Schmer Si nien’s Jalm arten 
einer der nördlichen Staaten, die die Zum 17. Juni en —— 0,50 dene Krau be +. dar die [opfe | Fer Paul Steer md Tr. F. d. Muiler, Schwie "Wehr ud ehr von us vermiht: c J gi 
n ’ * — iD aaten, l 3 d+. sun eine „Sloier Nation“ Preparedneß 1 ae ‚rau behaudtet, day Die legte gertinder & 2 8 Ba 2 —— un n —— Sersen, 814Sis Weſt North Avr., — 
demokratiſchen Kandidaten winne — —B——— zfg Heirat ihres früher Satte 1. | Freunde, die Sige wünfden, bitte Dafland f96 205 ı BE By —— BEE are — 
Ju ( ! u 1 —8 ge vann n Heute MR « — — F — „allgemeine Wehrpflicht, 4 „Organiſa | Heirat ihres früheren Gatten Ange pi Sise ae a Steeiate » Nube Janft. ob wir „auch } teit, | !ve, und N, Half 5 Str. 
müſſen, wollen re Ausſicht haben auf i " — ie * — * Hi Induſtrie“ und M e ſetzlich und ſie Die eigentliche Wittwe Raitor. P | Und Zraner umfer De 3 en $ | an 
Ayır x m 1 En " ton der zinduſtrie und eine eng : . Fr Ginit aber Wird uns Gott vereir men am Sonn ag 
Erfolg Bruch zwiſchen PBreugen und Deiter- x * cn md Erbin feiner N RITTER Beitungen bitte azu Zopiren, #2 va Sinft aber | s Gott ver a | BD 
R reich Beid La itreb bh anderer Vorſchläge haben alle ihren un rbin tetiter Nachlaſſenſchaft Wi. | Der alle Iränen —— stille, KONZERT 
- — —* . ide ander rebten nach der a 2 . ' er * F en. NE: W Se EEE ED LE Era GEBE ee Nude fanft! | 
Vorherricait in Deutichland: "pas Ursprung in den beifpiellofen Erfolgen oral „Wollie Engelbrecht, 4213 Zobebenseise — | KONZ ’ERT 
Je ) I ) : 09 3 2 i er ? N 44 — 1 i Gewidmet v den trauernden Elte 
Die demotratiſche Platform, füh einer S 7.4 | der deutichen Mehrfraft. Das mupten Vowell ve, die, wie jchon geſtern Freunden und Belannten die traurige Nach— BE En = a un ee Era “iz 
Be ru tie zu einer Spannung,. die ſeit —.4 * haben! Aber, wenn man! furz berichtet, ihrem Leben dureh Gift | riht. dat; unfer geliebter Satte ımd Vater | zen ae 3 — Eltern. wie immer, ieden Abend und Sonntag 
Es wird gut ſein, ſich beim Stu- dem Kriegsjahre 1864 akut aeiworden | "PM BORN. RDERG | ee VE rn Nachmittan und Abends, 


cp * — 0 Sude e, 1 > vor ihrem! Martin Stoenin | — 
dium der demofratiichen Platform war. Die ſchleswig-holſteiniſche Frage auch am liebſten das ganze Syſtem mit ein Ende machte, geſtand, vor ihrem geitorben ift. Beerdigung am Sonntag, den 18. | ——— ee — 


_— 2 A re 3 f b „Ableben den Gatten, dal fie durch I Si am 12 Ude Mittags, dom Trauerhauſe, —D H K 
borzubalten, mas tett lanaen Jahren diente Ihließlih nur als PVorwund | allem Zubehör jofort in ben Vereinig den Tod ihres indes, das im März | 1026 =, Morgan Str., mit stutihen nach Yyatd« A L 18 ZUR BLAUEN DONAU 
über folche Blatformen aeiaat wurde um Beainn der Keindieliafeiten pie ten © Staaten einführen möchte, jo fann | PC = )res Kind — ra ATZ | peim. "Un ftille Teilnahme bitten die tranern? | FRIEDHOF „ 
11 L ut x ’ J N v2” rg * . C ri 3 | * 
erw" wenn 2 0 "2 Nortträfenn Rio fenai „man“ doch zugleich nur jchmer feinen | im Alter von einem Monat jtarb, zu | den Hinterbliebenen: — rin  BurhMetropolitan-Gocdahn fr Be zu erreihen | 743 West North Ave 

und was man von den Beweggründen, dazu führten, Deutſchland die längſt4 ijſ ir es derVerzweiflungstat getrieben wurde. Ann Kvenig, geb, Acc, Gattin. Martin, | guc mit allen er min Billige, Vegrübs Johann Wolf, Betiter 
die jie diftiren und den ed, den fie erwünfchte Ginigfeit zu geben. Nach) Uerger barüber verbergen, baß wir es " —— | Fran Emma Schwanded, Franu Amauda Bhi niſlae Nnd in diefem fdömeit Friedgof auf Abs | E — 
x ne) ‚ — N EN ORT N nı de i ⸗ $ Abend: “ 
haben, weit. Denn fonjt fünnte man Jahrzehnten, und bejfonders in biefer | Dinaite ne —— — | 7 ward Koenig, Kinder. dofrfa A — „Hohhakerbuam 

» En 2 “ 5 5 34 5 — n x c Ü ‚| — Ga eled te tt 757, ©. F. Geiſt ul; > a orale . n 
fie leicht zu ernit nehmen, ihr zu viel, Jeit, da Deiterreid-Ungarn und das verdanfen follen ’ B "x Todesanzeige Muguft Wait, Ütscpräf,: Ured Wand, Selrelüz | , zuntag und folnende in eore ze 

ex . .. . oe». — FR, N .: — 4 ‚ * 4 4 tip —* v WE „ti > „ 1 zUli u, I teil, 
Gewicht beimejfen. Man könnte fich, aeeinte deutſche Reich Schulter an "ara Mırı Anı Grin hodriiit | * | 88 Hat dem Herrn über Leben und Top gefat. Gaqbmicuec dc Cames, Dolafonai* Jeden Abend: 8 Uhr. 
foweit fie ein demofratiiches Arbeits: Schulter einer Welt von Feinden ge= | was den Krieg an 2 Alaminium verringert das Gewicht. len, am 15 Jumi aus der Zeit in die Cwigfeit wer | ——Tonntag Matinen—— 
rg Ag ai Kr A 4. I„unfere“ Rebnblif gar feine Lrlache, | Bei dem Bau des Marmonmwagen? abzurufen. 

rogramm entwi l genüber ſtehen, könn man ohr —ä I | | Eliſe M. 6. Kiene, | ne 
p Q ’ } el u delt, vielleicht dafür Zen" Pe me Bi e } | die ale su rimpfen und mit heuch | 34" if in zus ibi er Weiſe von Alu— PR —— 2 . — ER, MOUNT AUBURN | 

begeiitern“ — und vor Begeifterung teit der Vergangenheit gedenten. Die ; $ nn ——— A ie 9 “, 41. Straße und — roßes Konzertim Tanz 
eg zu een er die iener Arien were |leriichem Augenverdrehen zu beten: | minium Gebrauch gemacht worden. |vor 2 Sabren, DBenräbmip am Sonntag, Da Fir Fr de Gar Dis Lat e ) — 
ſoll der überlegende Bürger ſich hüten Wunden, die jener Krieg geichlagen, 8 18, Juni, m 2 Uber Nachar., vom Zranerhaufe, | Fabt, Part Ave. — Ogden We. Car DIS va 


! en i ru 1 Serr 4 er Dir 341 a ‚ , u ; ig Sr "Sa —3 Bart Mve., vder E.V, & OQ. Bahn bis Ver— Sam: > bei 
in der MBolitit; weniafiens bar vor-|Tind vernarbt; heute läht’s fi Mar. gott ich danfe Dir, dab ich nicht Das Gewicht wird dadurch um meh: | ass2 ". iwilpafrid Mve., nach der =t. Johannes won. us mach dem Friedhof, De — — 
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F war und zu einer Axsein⸗ ie iſt es Nordamerika. Keine Mo | im Allergeringfien darunter leidet — — — I EEE 
E3 muh auch hier wieder, wie ge: | ANDerjegung zwwiichen Preußen und —— 53 a \ x ’ * en —— = a ee » — 
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ſprießliches Wirken auf volitiichem ‚geliebte Kaifer die Augen ſchließen 1849—1858 aus. Im Kriege mit „Zreunden und Bekaunten die traurige ach⸗ worden iſt. Mor A Be Sozialiſten ⸗ Piknik Grundeigentums-Beſitzer 

* * Vater und Großbater | Ach, lönnt' ich doch noch einmal drücken Ba. ö oa * 

Auf die einzelnen Blanfen der In dieſem Krieg, der auch um des— geboten. Von den Indianerkämpfen Gharled Horn | Yn’s Herz mein stind. jo lieb md traut, — Falls Ihr im Beſitze von Grundſtücken. Far 

* Bi ae 1 i fi ji { -| » » m | am Dienstag, dein 13, Jumi, im Alter von 62 ö 5 o elex ud 1 \ je 
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Am Geld zu mahen—kauft jet eine Pot in 
KOESTER & ZANDER’S | 


vousLe SECTION LINE suBoivision 


An der Arenzung von Belmont und N. Cicero Ave. 


beivogen durch feine Vorliebe für eine 
fremde Macht im Gegenfaß zur Wohl: 
fahrt unjeres eigenen Qandes oder um 
die Beziehungen unferer Regierung zu 
anderen Mächten, oder unfere heimifche 
Induftrie in irgend einer Weife zu 
ftören — odet der religiöfes oder Raj- 
fenborurteil madruft, ftört das 
Trachten unferes Volfed nad‘ einer 
gefunden Einigkeit und befindet fich 


nn mn 


nn run nn nn u nenne 


Rechte auf dem MWeltmeere und über: 
all in der Welt zu fchügen. 

Darum treten wir für die Unterhal: 
tung eined Heeres ein, da8 den Anfor- 
derungen der Drbnung, Sicherheit 
und der Verteidigung der Rechte des 
Volks in jeder Hinficht gewachien ift, 
für die unbehinderte Entwidlung mo- 
berner SKüftenverteidigungsmethoden 
und für die Unterhaltung einer ent- 


brauch aller Nationen erhalten bleibe. 

Die beitehende Verwaltung hat fi 
beitäandig in der Leitung ihrer Bezie- 
hung zum Ausland von dem Prinzip 
| beftimmen laffen, daß für alle Ber: 
'einigungen bon Nationen maßgebend 
fein follte, die den Weltfrieden und die 
Aufrechterhaltung nationaler und in= 
dividueller Rechte zum Ziel haben. Ste 
bat fich von den höchiten amerifani- 


—— 


Oſtpreußen-Hilf 
der Vereinigten Staaten, 


New Yorker Hauptgeſchäftsſtelle Zimmer 
203, Whitehall Blog., 17 Battery Place. 


Telephon: Rector 8548. ng 


Iprechenden Referve von Bürgern, die | {chen Ueberlieferungen leiten Taffen. 
im Gebraudhe der Waffen geübt und | Sie hat ihre Achtung vor fundamenta= 
gerüftet find, Land und Volt der Ver. | len Rechten Kleiner Staaten fogar über 
Staaten gegen alfe feindlichen Gefah- | Eigentumsintereffen geitellt, und bie 

Darum vorurteilen wir, ala demi|ren, die gegen erwarten auftauchen | Freundfchaft diefer Staaten für die 
Mob! und der Einigkeit unferer Na=| mögen, zu verteidigen; und für eine Ber. Staaten durch bie Weigerung er= | 
tion verderblich, die Abfichten und die | Politit zum ftändigen Ausbau einer |langt, ein augfhliehlich materielles 
Tätigkeit irgend einer Gruppe oder Flotte, die imſtande iſt, die großen Intereſſe als Vorwand für Geltend⸗ 
Sefeliehaft, feien fie politifcher oder | Marinetraditionen der Ber. Staaten | mahung unferer größeren Macht ges | 


im MWiderfpruh zu dem Vertrauen, 
das man ihm gefchentt bei Ueberlaj- 
fung des Bürgerrecht3, ift alfo feinem 
Land nicht treu. 


30 Fuß Lotten EEE SAL00 


(Bflaſter ausgenommen 
gemacht und dafür bezahlt 
zu Preiſen ſo niedrig wie 
Bedingungen — 10 Prozent Anzahlung, Reſt monatlich. 
Verbeſſerungen Fahrgelegenheiten 
Städtiihes Wailer, Gicero Avenue Gars fahren jekt 


Abzugstanal, Gas, .. . 
jement - Bürgeriteige, an diejem Grundeigentum 
vorbei 


Proteftoren: Ercellenz General-Feldmarjchall v. Hindenburg, 
Greellenz Graf Bernitorff. 


Deutfd- Amerikaner! Helft den von Haus und: 


Hof vertriebenen Bewohnern Oſtpreußens! 
Baut ihre Heimflätten wieder auf. Bietet ihnen- eine neue; 


+ 


: 


Barftwene, 
Bäume und Sträucher 

Alles vorhanden und bezahlt. „Die Belmont Ave. Glettrijche, die jekt 
u —— weſtlich bis zu dieſer Subdivifion verlaängert 
wird, vergroͤßert den Wert jeder Lot ganz 
bedentend und macht dies zu einer Trans— 
fer-Ede, von wo aus jeder Teil der Stadt 
bei einem 5c-Fahrpreis erreicht werden fann. 


Wie man dorthin gelangt 


Nehmt die Cicero Ave, Gar und fteigt aus 
an Wellington Str., zwei Blods jüdlih von 
Delmont Ave. Unfere Zweig-Dffire iit an je- 

‚dem Tag und Sonntags gedffnet, 


‚ Ihe könnt jofort bauen und fiher fein 
in einer angenehmen und forticgrittlihen 
Rachbarihaft zu wohnen. 


Baubeichränfungen 
Eine 20 Fuß Baulinie etablirt und ge- 
wife Strafen, an denen nur Baditein- 
gebäude aufgeführt iverden dürfen, madıen 
es ;u einer vorzüglichen LYage für einHeim, 


[OSTEN 


Die demokratiiche Partei, zum Na= | Routen und Ausdehnung folder für 
tionalfonvent verfammelt, verläßt die | Poftablieferung in ländlichen Bezirten | 
folgende Erklärung, auf daß das Volk | eingerichtet, modurch 2,500,000 Ber: 
der Vereinigten Staaten fomohl die | fonen beſſerer Dienſt gelichert mird, 
Vollbringungen der demofratifchen |und haben den Poftdienjt in allen 
Verwaltung mähren, der legten vier | Imeigen verbejfert, und die Pojtver- 
‚Jahre jich vergegenwärtigen möge, al3 | waltung zum erften Mal in unferer 
auch über die Ziele, welche die Partei |Gehihte auf verdienfibringende 
bei der Fortführung nationaler Anz | Grundlage geftellt, mit tatfächlichen 
gelegenheiten leiten werden, unterrich- |Ueberfhüffen in den Jahren 1913, 
tet werde. 11914 und 1915. 

Die Bellerungen, die erfichtlich en. 
‚nöfigjten waren, um Vorrechte abzu= | 
Ihaffen, unzuläffige Bevorzugung zu | 
verhindern und die Freigabe der Ener= | 
gie von Männern allerftlaffen und al: 
ler Vorteile zu ermöglichen, find durch 
jüngft erlaffene Gefege verwirklicht 
worden. E3 gilt jebt, foweit mie mög- 
ich, alle verbleibenden Elemente der 
Beunruhigung und Ungemißheit vom 
Pfrde der amerifaniichen Gelchäftd- 
welt zu entfernen, und ihnen einen 
fortgefebten Zeitraum der Ruhe, ge: 
fiherter und bertrauenermwedender 
Profperität zu Jichern. 

Der Underwood- Tarif, 

Aufs Neue betennen wir uns zu der 
Unficht, daß ein Tarif den Zmwed hat, 
der Regierung bei einer jparfamen 
Verwaltung genügende Mittel zu lie 
fern, ihre Gefchäfte abzumideln, und 
erklären uns daher volfominen ein= 
verftanden mit dem Underwood-Tarif, 
der dieje Bedingungen bolllommen er- 
fült. Wir erfennen an, daß Tarifbe- 
ftimmungen notwendiger Weife ver: 
änderlich fein mülfen, je nachdem bie 
Bedinqungen im Welthandel und Pro— 
duftion eg erfordern. 

Die lebten zwei Nahre haben viele 
wichtige Veränderungen gebracht, de= 
ren Wirkungen noch nicht gefichert 
find und in mander Hinficht noch der 
Klaritellung bedürfen, bejonders in 
Betreff unieres Auslandbandels, Die 
zivei Krieasjahre haben direkten Ein- 
fluß auf mohl alle großen, Induftrie 
treibenden Völker der Welt gehabt, 
was indireft auf das Leben und die 
Snduftrie aller Nationen eingewirkt 
bat, dadurch wurden wirtfchaftliche 
yemacht hat. Veränderungen heroorgerufen, fo ver- 

Wir haben eine Bunbeshandelstom= | fchiedener und meitreichender Art, tie | 
million ins Zeben gerufen, um fich mit | die Melt fie bisher noch nie erfahren 
den fihwierigen Fragen zu befaffen, | hat. 
die unter den Anti-Trujtgefegen auf] Um genau fejtzujtellen, welcher Art | 
tauchen fünnen, jo dab Monopole | diefe Veränderungen find, hat der de: 
ipon bei ihrer Geburt abgetan werden | mofratifche Kongreß eine unparteitiche | 
und rechtmäßigen Induftrien Ermuti- | Zariftommiffion vorgefehen, um uns 
aung zuteil werde. Gefchäftlicher | parteitfh und gründlic jede mirt-| 
Wettbewerb auf gleicher Grundlage |Tchaftliche Frage zu ftudiren, die ir-| 
wurde dadurch gelichert. gend welches Licht auf unjere frühere | 

Wir haben einen YUusagleich des Ta=- | 


Demokratiſche Erfolge. 

Wir indoſſiren die Adminiſtration 
von Woodrow Wilſon. Sie ſpricht 
für ſich ſelbſt. Sie iſt der beſte Aus— 
druck zielbewußten demokratiſchen 
Strebens daheim und im Ausland. 
Wir fordern zu Vergleichen unſeres 
Rekords, unſerer Erfüllung von Ver— 
ſhrechungen und unſerer ſchöpferiſchen 
Geſetzgebung mit anberen Parteien 
und zu irgendwelcher Zeit heraus. 

Wir fanden unſer Land durch Son— 
dervorrechte, einen ungerechten Tarif, 
veraltete Bankgeſetze und ein unnach— 
gibiges Geldſyſten behindert. Unſere 
Auslandpolitikh wurde von kommer— 
ziellen Intereſſen in ſelbſtſüchtigem 
Intereſſe beherrſcht. Die republika— 
niſche Partei, trotz wiederholter Ge— 
lübde, war nicht im Stande, die Miß— 
räuche zu beſeitigen, die ſie geför— 
dert hatte. Unter unſerer Verwal— 
tung, unter einer Yührerichaft, die nie 
„eicdhiwantt hat, wurden diejfe Miß— 
srauche berichtigt, und unfer Volt von 
ionen befreit. 

Infer veraltetes Banf- und Gelb: 
'pitem, das unter republitanifchen 
»erivaltungen Panik und Unbeil her- 
vorgerufen. und lange der Hort des 
Geldtruſts geweſen, iſt durch das Bun— 
desreſervegeſetz erſetzt werden, einen 
Demokratismus des Kredits unter 
Regierungsaufſicht, das ſich bereits 
als eine finanzielle Schutzwehr in ei— 
ner Weltkriſis bewährt hat, unſere 
finanziellen Hilfsquellen flüſſig ge— 
nacht hat, unſerer legitimen Induſtrie 
reichlichen Kredit zur Verfügung ge— 
ſtellt und eine Geldpanik unmöglich 


oder zukünftige Finanzpolitik werfen 
rifs bewerkſtelligt, der genügende Ein- könnte mit Bezug auf die ſchon verän 
nahmen in Friedenszeiten gewährt, derten oder noch in der Veränderung 
und Konſument und Produzent gerecht begriffenen Verhältniſſe, die bei der 
behandelt. Wir haben die Bürden Feſtſetzung von Zollgebühren auf ein— 
der Beſteuerung derartig verteilt, daß geführte Waaren in unſerem Handels— 
auch übermäßig große Eintommen ihr leben eine Rolle ſpielen x De 
gerechtes Teil davon tragen müllen.| ‚Von Herzen amnterjtügen ipir bieje 
Die Bundeseinnahmen haben fich im |deitgemäße Maßnahme und erklären] 
Weltendrang als genügend eriiefen, | UNS in Hebereinftimmung mit bem 
und werben unfere Yusaaben im Iau- | Prinzip und der Abfict, auf biefem 
tenden Jahr beträchtlich überfteigen. Gebiet geſetzgeberiſche Beſtimmungen 
Wir haben die menjchliche Arbeit | Igaffen, die mit ben Haren Datja- | 
auf eine höhere Stufe geitellt, und gen un Mebereinftimmung find, und 
7 Mar Frainiffinge or. [Micht den Forderungen Rechnung tra= | 
Arbeitern da& Recht freimilliger Ver i Du * ai 
* ne Mohltahrt ae: | IE, die nur jelbjtjüchtigen Intereſſen 
—— —— —* — F dienen oder von ihnen größtenteils, 
is (q 2. 2 Alm | 3 2 
beiters gegen unberechtigte Ausſtel- wenn nicht ganz, eingegeben find. 


| | 
{una bon Ginhaltsbefehlen aewahrt | Beziehungen der Ver. Staaten zu anderen | 
vn ee re Ländern. 

und ihm das Recht auf Gejchmorenen- | Die © 2 Be a at | 
gerichte gefichert, wo angeblihe Mik-| - Die Stellung, die bie Vereinigten | 
J—— des Gerichts — bes Staaten in YZutunft unter den Völ— 

a mc 5 2, 3 \ > s I. 
—— — — * fern einnehmen werden, wird von un— 
Mir haben die Padetpoft zu boller | PR —“ und babon abhängen, 
N wie wir auf die Zufunft borbereiiet 

ion} ; i 89 elr s * 

Benz re find. Die demotratifche Partei erfennt | 
Iparbantinitem erweitert, 10, daraum als Hauptfaftor an, daß die 
nn Nation als ungeteilte und abſolut 


ee | Cinige Nation ji zeigen muß in einer| 


—— re . Zeit, da die ganze Menfchheit fich vor 


Enticheidungen verfchiedeniter Art ge: | 
2150.52 Belmont Avo 


ftellt jiegt. Sie ruft daher Alle, die jich 
Epezialitäten für Montag, 


Umeritaner nennen (gleichviel welcher 
Abjtammung oder welchen Glaubens), | 
unter ihr Banier, um der ganzen Welt | 
deutlich Amerifas Einigkeit und Macht | 
zu zeigen. 
. 2 - * 
den 19. Juni. Das iſt ein Appell an den Patrio-⸗ 
Weihe Muslin Damen -Unter- Itismus. Es hieße, ihn herabziehen, 
de Dune. ige — —— wollte man ihn mit Parteigängertum | 
— DEE, TER. DEE, 39€ befleden. In dieſer entſcheidungsvollen 
3 —X ei 
363011. baumw. Challies, pafiend Zeit muß ſich Amerita als Rn Na: 
für Simonos oder TDrejling Sac- tion von Patrioten zeigen ‚nit als 
aues, reg 1244 die Yard, Rze eine, die durch Parteiungen zerriſſen 
ſpeziell die Yard *4 1 
Hellblaue Chambray Männer 
Arbeitshemden, mit tragen, faced 
Nermeln und Tajchen, SEIIE 


iſt. 
Ben 14—17, reg. 50c, zu... 


Her in Amerifa ſind die 
Beiten, mas Ynduftrie und Geift in 
Nimona Erepe, 30 Yoll breit — 
hübſche Muſter, regulär 33c 
19 die Yard; ipez., Yard 4 


der ganzen Welt nur hergeben fonnte, | 
Meinleinene Damen-Tafchentü- 








Zeile einer großen Raffe und einer ge- 

maltigen Bölfermenge vereint und fol- 

len zu einer mädtigen, ruhmpollen 
cher, mit Anitial oder fanch Nation zufammengefchmweiht werden. 
vejtidt, reg. 15c; ſpez Seber, der Uneinigfeit und Miß- 
% ———e jinmuno in unferem Bolte exivedt —ı' 


anderer Art, deren Ymed es ijt, den 
Sntereffen einer ausmärtigen Macht 
zu dienen, indem fie entweder die Re- 


aufrecht zu erhalten, und die fich den gen die Würde ihrer fouveränen Un: | 


internationalen Aufgaben, an denen 
die Ver. Staaten teilzunehmen be- 


‚abhängigfeit zu benugen. Sie hat dem 
Leben ihrer Bürger und den fForbe- 


gierung, eine politifche Partei oder die! Nimmt erwarten, vollauf gemachlen rungen der Yumanität größere Bebeu- 


Vertreter des Volkes 


einzufchüchtern 


zeigt. Die Pläne und Beichlüffe des 


‚tung „beigemeffen als Befibrechten, 


verfuchen oder indem fie unfere Na: | gegenwärtigen KRongreifes bilden einen | und hat ben Yrieden als Die  beite 
tion in verfchiedene feindliche Gruppen | für Tich felbft fprechenden Beweis für | Orunblage für die gerechte Erledigung 


auseinanderzureißen trachtet, wodurd 
die vollfommene, folidarifche Ueberein— 
fimmung des Moltes zertrümmert 
und das Gefühl der Einheit und 
Gleichheit der Ziele vernichtet wird, die 
für die Wohlfahrt der Nation und ihre 
freien Einrichtungen fo wichtig find. 
Wir verdammen alle Verbände ımd 
Vereinigungen bon‘ndividuen irgend- 
melder Nationalität oder Abjitam= 
mung in diefem Lande, die fich zu dem 
Smede zufammentun oder verfchrmd- 
ten, unfere Regierung zu jchmächen 


oder in Verlegenheit zu bringen, oder, 


die Vertreter unferes Voltes bei ihren 
Verhandlungen mit einer auswärtigen 
Macht in ungehöriger Weife zu beein- 
fluſſen. 
Wir behaupten, daß ſolche Ver— 
ſchwörungen innerhalb beſchränkter 
Kreiſe exiſtiren, und daß man ſie zum 


Zwecke der Förderung ausländiſcher 


Intereſſen und zum Schaden und 
Nachteil unſeres eigenen Landes ange— 
ſtiftet hat. Wir verdammen jede poli— 
tiſche Partei, die angeſichts der Tätig— 
keit ſolcher Verſchwörer dieſen nachgibt 
und ihre Politik entſprechend ändert. 

Es genügt nicht, daß wir als Na— 
tion Charakter zeigen; wir müſſen 
uns auch mächtig genug zeigen, die 
Rolle zu ſpielen, die uns rechtmäßig 
zuſteht. Das Volk der Ver. Staaten 
iſt friedliebend. 


Beſſere Verteidigungsmittel. 


Es achtet die Rechte anderer Völker 
und bewirbt ſich um ihreFreundſchaft. 
Es ſtrebt weder nach weiterem Ge— 
bietszuwachs noch nach irgendwelchem 
Vorteil, den es nicht auf friedliche 
Weiſe durch ſeinen Fleiß, ſeine Unter— 
nehmungsluſt gewinnen kann, aber es 
beſteht auf abſoluter Freiheit, was 
ſein nationales Leben und ſeine Poli— 
tik anbelangt, und die Bürger fühlen, 
daß ſie es ſich ſelbſt und der Rolle 
kraftvoller Unabhängigkeit, die ihren 
ganzen Ehrgeiz ausmacht, ſchuldig 
ſind, ſich gegen die Gefahr einer Ein— 
miſchung von irgendeiner Seite ſicher 


zu ſtellen und in der Lage zu ſein, ihre meinſamen und unbehinderten Ge— unabhängigen Republiken 
| 


unfere Abfichten in diefer dringlichen 


Angelegenheit. 
Aufrechterhaltung der Neutralität. 


Die demofratifche Verwaltung ift 
während des gegenwärtigen Kriegs qe- 
mwilfenhaft und erfolgreich dem alten 
Pfade der Neutralität treu geblieben, 
und dem friedlichen Streben nad leai= 
| timen Zielen unfere® nationalen Le= 
| bens, wie Staatdmänner aller Zeiten 
| und jeden Glaubens folche ſich in Ame— 
ırita geftellt haben feit dem Beainn un- 
ſerer Geſchichte. 

Die Verhältniſſe der letzten zwei 
Jahre haben jedoch Notwendigkeiten 
internationalen Handelns ergeben, mie 
keine frühere Generation es voraus— 
ſehen konnte. Wir ſind derAnſicht, daß 
die Ver. Staaten ihre Macht nicht nur 
gebrauchen ſollten, dieſen daheim 
Sicherheit zu gewähren, ſondern auch 
um ihre berechtigten Intereſſen überall 
in der Welt zu ſichern, und ſowohl zu 
dieſem Zwecke wie im Intereſſe der 
Menſchheit der Welt behufs Erlan— 


gung geordneten Friedens und Gerech— 
tigkeit Hilfe zu leiſten. 

Wir vertreten die Anſicht, daß jede 
Volk das Recht hat, ſich die Regierung 
zu wählen, unter welcher es leben will; 
daß die kleinen Staaten der Welt das 
Recht haben von anderen Nationen die 
gleiche Achtung ihrer Hoheitsrechte 
und der Unberletzlichkeit ihres Gebiets 
zu erwarten und beanſpruchen, wie ſie 


von großen und mächtigen Nationen | 


‚erwartet und beanfprucht wird; und 
daß die Welt ein Recht hat, Befreiung 
‚bon Störungen ihres Friedens zu ber- 
langen, welche auf Streitfuhht oder 
Nihtachtung der Rechte von Völfern 
oder Nationen zurücdzuführen find; 
und wir glauben, daß die Zeit gefom= 
men tft, wo e3 Pflicht der Ver. Staa 
‚ten toird, mit anderen Nationen der 
Welt zu einer Vereinigung zufammen= 


zutreten, die diefe Prinzipien wirkjam 
auf daß | 


zur ©eltung bringen fann, 
die unbeſchränkte und bolljtändige 
‚ Sicherheit der Meerespfade für den ge- 


fommerzieller Forderungen anerkannt. 
Site hat die Ehre und die deale der 
Der. Staaten zur Richtfehnur fomohl 
j Dei Verhandlungen wie für ihre Hand- 
| lungsmweife genommen. 


| Wir erfennen, wie wir es ftetö ge: 
‚tan haben, an, daß ziwifchen den Ver. 
Staaten und den übrigen Völkern und 
Republifen der meitlichen Erbhälfte in 
allen bie nationale Unabhängigfeit 
‚und freie politifche Entwidlung be— 
‚treffenden Ingelegendeiten ein beitimm- 
tes gemeinſames Intereſſe beſteht. 

Wir treten für die Herſtellung und 
Aufrechterhaltung engſter Freund— 
ſchaftsbeziehungen und eines Verhält— 
niſſes gegenſeitiger Hilfsbereitſchaft 
zwiſchen den Ver. Staaten und den 
anderen Republiken des amerikaniſchen 
Kontinents zum Zwecke der Wahrung 
des Friedens und der Förderung des 
gemeinſamen Wohlſtandes ein. 
dieſem Ende begünſtigen wir alleMaß— 
nahmen, die für die Erleichterung eines 
ſregen Verkehrs zwiſchen den Ver. 
Staaten und unſeren ſüdlichen Näch— 
barn und zur Förderung des Handels 


; | swifchen ihnen jich ala zmwedmäßig er- | 
I meifen mögen, und eine derartige in=| 


'ternationale®erftändigung, tie fie zur 
Erreichung diefes Ziele dienlich fein 
mag. 
| Mir loben die demofratiiche Admi- 
ınijtration dafür, daß fie im Mat des 
| Sahres 1915 die Banameritanijche Fi: 
ınanzfonferenz in Wafhington abgehal: 
ten und die internationale Kommiffion 
| organifiert hat, welche die Vereinigten 
Staaten bei der füngzlich ftattgehabten 
Konferenz der Vertreter per lateinifch- 
' amerifanifchen Republifen in Buenos 
Aires im April diefes ‘Jahres vertre- 
ten bat. Diefe Konferenz hat die 
freundichaftlihen Beziehungen zwi— 
Then den Nationen der meitlichen 
Hemiiphäre ftarf gefördert. 
Ter mexifaniihe Plan. 

Die Monroedoftrin bleibt als 
‚ Srundjag demofratiihen Glaubens 
beitehen. Dieſe Doftrin fichert die 
beider 


Eine Gruppe hervorragender Delegaten auf dem dem. Hationalkonnent 


HENRY \W. 


(Porto Rıco) 


ART. YOUNG, 
- (N. Y. Cırr). 


ALFREDE. 

ÖMITH, 
(SHERIFF 
N.Y. COUNTY.) 


DOOLEY, 


SAPP, (Kansas). 


ET. MEREDITH, 
(lIOwA). 


SEN. ATLEE 
POMERENE, 


(OHIO). 


CoL.BILL" 
FAIRMAN, 


—RULSE 
ST.LOVIS- 


% 


letzte Mittel in Anwendung zu brin— 


* 


uf 


Exiftenzmöglidkeit'— Ragnit, Goldap und Allenburg” 


Dieje von den Ruiien ichredlid verwüiteten d..’ Städte ſollen durch bie 
Hilfe der Dentich-Amerifaner wie ein Bhöniz aus der Alche new entitehen, 
Hänufer jollen nach amerifaniichem Mufter gebaut merden und Die 
Namen der Stifter tragen. Straßen Jollen amerifanifhe Städtenas 
men führen. Das geiammte Hilfswerk joll der deutich-amerifanifhen 

Mildrätigfeit ein wiwergängliches Denkmal feßen. 
Der für die Errichtung eines Wohndjanies erforderliche Betrag tit 6,000. ME” 
Kleinere Stiftungen find ebenio willfommen. 
Herragende Männer überall im Lande unterjtügen diefes herrliche Hilfamerf. 
Ein Keder Ichlieke fich an und trage fein Scherflein bei. 
Die Beamten und Direktoren der Dftpreußen - Hilfe find: 


RBräfident: E. Hennigjon, New Hort, ‘X. M. Bartels, New York, N. 9. 
NN. Dr. €. Baruch, New Norf, N. 2. 
Vizepräfidenten: Geo. Riefflin, Arthur von Briefen, New York, N. 
New Nort, N. 9.; Alfred K. Nip-!Dr. Franz 9. Hirichland, New York, 
yert, Cincinnati, O.; Tr. Hug) N. I. 
lineier. New Nork, N. ?). I. E. Huib, Balijades Park, N. x. 
Schatmeiiter: Hubert Eillis, 5U Union; Dr. Hugo Lieber, New Hort; N. 9. 
Square, New Norf, KW. Y. Victor F. Ridder, New Nork, N. Y. 


( 
Schriftführer: Earl 2. Schurz, NewHarrxy Rırbens, Chicago, SI. 
York, NR. 2. 
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— = (af ſſi ief 3 
| gm die Ditprenien-Hilfe der Ber. Staaten (Gaft Pruſſian Relief Fund, 


1 Ine.) Room 203, Whitehall Bldg., 17 Battern Place, New Yurk City: 


Nch exfläre mich, bierdurch bereit, für die Errichtung eines Haufes in 
| Raanit - Soldap — Allenburg — oder für die allgememen amede der 


T 
L. 


Carl %. Schmidt, Detroit, Mid. 


Hier abirennen! 


— (EEE —— — — —— WEI. VE (ER Ve 


Ditpreuken-Hilfe die Summe von 


zu ſtiften. (Nichigewünichtes zu durchitreichen ). 


| 
| Name 


| | 
| 


Adreſſe 


Kolonisation 


| Farmen mit und ohne Jnventar 
| an den Linien Des 


#| Union Pacific Systems 


| | Gegen Beitzahlunmgen 


Schreibt wegen näherer Auskunft an 
LAJOS STEINER, Commissioner, Union Pacific System 
1303 Garland Bildg,, Chicago, Ill. 


J Geſundes Klima, fruchtbarer Boden, die beſte Gegend für Vieh⸗ 
zucht. Ausgezeichnete Ernte in Zuckerrüben, Getreide, Obſt, Al⸗ 
falfa, Kartoffeln und Gemüſe. Schulen, gute Märkte und gute 
Verkehrs-Verbindung. 
Mehrere hundert Familien ſind auf dieſe Farms innerhalb der 
letzten 90 Tage gezogen. Koloniſten erhalten Begleitung die Far⸗ 
men zu beſehen und erhalten jede mögliche und vernünftige Un— 
terſtützung. 
——————— — — — — — — — — — | 
————————————— —— — — — —— —— — —— — 
Amerikas gegen Angriffe von einem | {dien und ausländiichen Händlern 
anderen Stontinent. Sie fordert audı | und Produzenten ein Ende jegen. 
von uns die jorgfältigite Berückſich | Koniervirung der Naturihäte. 
tigung der Souveränität jeder eingel- | Im Interefie der Sicherftellung 
nen bon ihnen. Das Verlangen nad) | umd Förderung des Lebens unferes eis 
einer jtabilen, verantwortlichen Re |genen Volkes treten wir für die Fon 
gierung in Merifo, die fahig it, ferbierung und die Auffchließung ber 
| Diebs- und Marodeurbanden zu un— | Naturfchähe unferes Landes durd) eine 
terdrücken und zu beſtrafen, die nicht |pofitive, feine negative Politit ein, 
‚mr Deben und Eigentum bon amert- 'eime Volitif, die jene Schüge nicht ber 
kaniſchen Bürgern in jenem Land ge— Aufſchließung vorenthalten, aber doch 
| nommen und zeritört haben, Iondern Itroß Förderung ihrerAusbeutung, ihre 
| aud) die Grenzen unſeres Landes J9J und Monopolifirung ver 
überſchritten und unſere Leute be- | hüten fol: wir befürworten dringend 
— und gemordet haben, hat es —* Annahme ſolcher Geſehe, die dieſen 
nötig gemacht, zeitweiſe mit unſeren Omed erfüllen würden, und wieberho- 
| Truppen Zeile des jonft uns freumd- len die diesbezügliche Erklärung in der 
(lich geiinnten Staates zu bejegen. | Platform des Jahres 1912. 
|BiS Ordnung und Geſetz dafelbit | Mir befürworten bie eifrige Fort- 
wieder zur Geltung fommen werdei, ſehung der Unterfuchungen, die barauf 
Ira “nn Mioahorf J np Fin. ı — — —8 J en 
die eine Wiederholung folder Cin-|ginzielen, den Betrieb der Landivitte 
talle unmoglid machen, iſt es not— ſchaf profitreicher und Das Zandle- 
wendig, jie Dort gu belarfen. ben gefünder angenehmer und anzie— 
|. Terartige Eriegeriibe Eingriffe pender zugeltalten, und wir find der 
| iind gegen das Prinzip der Vereinig | Anficht, dab Tomohl die Nation ala 
‚ten Staaten, wenn aud) die Provoka foldhe als auch die Eingelftaaten ziel- 
‚tion groß War, umd ** nur im vewußt daraufhin arbeiten ſollen. 
außerſten Notfall zur Anwendung Stop der Einführung vieler Neuerun: 
kommen. Der Wideritand des Prü- |gen fteht die Landwiriſchaft hinficht- 
Ifidenten und feiner Natgeber, dies | fin der Entmwidlung ihrer gefchäft- 
lichen Seite hinter anderen Berufen 


| gen, chrt ihn md fie, jowte das Volt, 


'zurüd, und die Vorteile des Kultür- 
!das er vertritt. 


Ifortfehritis find den ländlichen Ge- 
Handelsinarine-Geich. |meinden nicht in demjelben Berhält- 
| Es jollten ungefäunt Vorfehrun- |niffe !wie den anderen zu teil gemor- 
|gen getroffen werden, den auswärtt- ‚den. Die gegenwärtige Abminiftta- 
Igen Handel der Vereinigten Staaten |tion ‚ıt auf diefem Gebiete viel gelei- 
| zu entwiceln. Derjelbe bat in der |ftet, bei weitem mehr als irgend eine 
| Vergangenheit viel unnötige und | andere Abminiftration. 
hinderliche Schwierigkeiten durd) die | Yundesreierven und Landfreditgeiek. 
Bejeggebung eines republitantichen im Bundesreferveaft des legten 
*— au betampfen — Kongreſſes und dem Landkreditgeſet 
Bis zur letzten ————— des gegenwärtigen Geſethes iſt die Ma— 
Te batne er dur die Sat ſchinere geſceffen worden. — 
—— a ee \dem armer beitändig und fofert, 
‚den. — den erſt un längit er aſ⸗ |Nreb’igemägrung ermöglicht, und, ge 
jenen Beitimmungen über das Bank: |: * ir u 
Ta ;  omsup ft endlich dem Kaufmann und Ins 
weſen ſtanden ihm nur wenig Mittel — 
re rl 8 duſtriellen gleich geſtellt worden in der 
fiir den internationalen Bank- und — bi Rapitals 
Wechielverfehr zur Verfügung. Wnd Erlangung des notwendigen Raptia 
bis die ſchwebenden Verhandlungen | MT tne Unternefmungen. j 
zum Ausbau einer Dandelsflotte nicht | ‚Normen —* die Huge und erfolg⸗ 
| Mhichluh no — Freiche Leitung des landwirtſchaftlichen 
zum Abſchluß gekommen ſind, iſt — — — ind 
'aud) die Ausjiht auf genütgende Ver: Betriebs in geihäftlicher Weife fin 
frachtungsmöglichkeit gering. aufgeſtellt worden, oder werden geſet 
Auf das nachdrücklichſte befürwor— 
ten wir die vorliegende Schiffahrts 
bill und heißen alle geſetzlichen Maß— 
nahmen wollkommen, die zur Abſtel 
lung dieſes Uebelſtandes dienen und 
unſere Handelsflagge auf das Meer 
tragen, indem ſie unſeren auswärti— 
gen Handel fördern, beſonders wenn 
ſolche Geſetze unerlaubten Konkur— 
renaſtreitiakeiten zwiſchen amerikani⸗ 


ee. | 
|  (&Borfjegung auf der 6. Seite.) 

= | w. 
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Lessing Building & Loan Ass’a 
1572 N, Halsted Stı, Sorte se 


|, Rost Ave,  & 


Wöchentliche Einzahlungen von 25 Cents: 
Altien erreichen in ungefähr 6 " 
nen Wert von $100, glei 6 





Fr 


——— — —— — —— —— — — — — — — 


Herabgeſetzt vom Katalog⸗ 
preis von 833.00 


Infolge der aroßen Nachirane nad) einem volle Gröfe 18-zÜlligen 
Badofen-Gasherd — zu cinem Bargainpreis — haben wir mit dem 
Fabrifanten wegen einer arofen Zahl der beliebten Ar, 490 Acorn 
Gompojite einen Vertrag abgejichlojien. 

@s it Liner der fchöniten md vollitändigjten Herde auf unferen Flyors — 


— weite Porzellan Emaille Türfüllungen — weiße Porzellan Splafber 
binter und Sciien— Shelf oben— eine volle Ausjtattung mit „großen“, 


„mittleren“ und 
zündenden Vorrichtungen. 


„Simmering“ Brennern—alle mit den neueiten felbit« 


Der „490“ Aeorn Compofite 
nur für dieſen Verkauf 529.25 
83.25 Anzahlung — Reſt $2.00 per Monat mit den Gas— 


rechnungen. — Herabgeſetzt 


vom Katalog-Preis —833. 00. 


Ahr Fönnt Mufter auf unieren Ausſtellungs-Floors beſichtigen —in jedem un— 
ſerer Zweigläden oder unſerem Verkaufsplatz in dem Gasgebäude, in 


der unteren Stadt. 


Fragt nach unſerem neuen, freien Kochbuch — 
„Cooting Wrinkles of two Generatisns“ 


The Peoples Gas Light & Coke Company 


Peooles Gas Building 


Telephon: Wabash 6000 


m 


2 große Koupon-Berfaunfstage 


- 


(Keine Poſt-, Phone- oder C. O. 
Kinder 


Koupons für Montag 

Hleider-Ginghams, reguläre 12Y%c ) & u a 

Hität, in roja, blau, und lohiarbig m 3E 
4 


— darirt — Speziell, die Yard .) 
® 
16€ 


u 
Bolled Duart Hunting Wpisten, { 
fvegiell — die Zlafbe ; 49e 


Dicht — Gould Wiedal, Gereiota 
und PBllsburd, ? Züde an einen 
Siunden, 5-Pfund- Zac 


Eine Bartie Bercale Kinverkleider 
— Größen 2 bis 6 Nabre, vegulärer 
BERIB 29, zu...................... 


“) + 
12c 
Mit Kuupon, 


Mittlere und hellblaue Ghambran Hemden 
für Männer, doppelt aeiteppt, die beiten 
Die gemacht werden, Größen 14 Dis — 
17, regulärer 596 NSert, 2 % 
Kunden, jveziell, Stück 


Mit Koupon. 


3 & 8%. Goats’ Maihineniaden, . 
fhwarz oder weiß, alle Anmmern c 
extra fpeztell, 5 Spuien Ti ; 


Dit Konpen. 
Weiher baummoiiener Roller - Handtuch 
Hoff — mit roter Borte, 16 
breit, ein regulärer 6c 2 


Zoll 31 4 
Wert — 
‚10 YDaros a, * 


fur..... 


Mit Koupon. 

Feine Qualität waſchbare Kinderanzüge, 
aus einiahen und ſaney geſtreiften 
Bingbams gemagt, Wroben 2 bis 6 
Sabre, vegu. 5Vc Nerte, fpez., Stüd,” 
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Geſalzene Schweine-Schulteru — 4 
fo lange tie vorbaltcit, das Krumd i6c 


Federtiſſen, — mit jſeinem fauch 
Ticing — reguläre 7500 Werte, — 
nennen 


Mißton ſtört Harmonie. 


(Fortjegung von der 5. Seite.) 
lich gejchaffen. Das fo lange benötigte 
Geſet hinſichtlich der Baumwolleſpe— 
kulation, vom 63. Kongreß erlaſſen, 
wird ſeit faſt zwei Jahren in erfolg 
reicher Weiſe durchgeführt. Eine Ge— 
ſetzvorlage für Getreideſorten, ſo lange 
nötig, und eine, welche Verbeſſerung 
der Speicheranlagen bezweckt und dem 
Farmer die Erwirkung von Lager— 
ſcheinen zur Verwertung behufs Er 
langung zu Darlehen ermöglicht, ſind 
vom Hauſe angenommen und dem Se— 
nat zur Annahme empfohlen worden 
und verden wahrſcheinlich in der ge 
genwärtigen Sitzung des Kongreſſes 
Geſetz werden. 

Beide Häuſer haben 
ßenbaugeſetz erlaſſen, 


ein Landſtra— 
das von weit— 


reichendem Vorteil für alle landwirt- 


ſchaftlichen Gemeinweſen werden wird. 
Vor allem iſt der bedeutendſte Fort— 
ſchritt unter der Leitung des Ackerbau— 
amtes in der Entwickelung der prak 
tiſchen Landwirtſchaftskurſe 


ſenſchaftlichen 
fördert. 
daß die Landwirtſchaft durch Mitwir 
fung und Zuſammenſchluß in ein— 
heitliche Bahnen gelenkt, 
Mitbewerb ausgeſchaltet und die für 
die gerechte und ſparſame Vermark— 


Landwirtſchaftsbetrieb 


bung der TFarmerzeugnilfe erforderli= 


& ben Zuftände aefchaffen werben. 


- Wir beißen die demofratiiche Admi- | 
eriten | 


D 
u 


T 
— 


gemacht 
worden, Arbeit, die fo fchnell den mij- | 


Aber e3 ijt auch notwendig, | 


unbilliger | 


. Beirellungen ausgeführt. Heine an 
verfauft.) 


Für Mostag 


2300 Spisengardinen- und 


(er-Enden, wert 4 
ti Ey 5 2a | 3 
u: x 

Für Tienitag 
Big_Womer Ge 


große 4 


Dar Til 


Koupons für Dienſtag 


Reiner laliforniſcher Invalid 
bortwein J 


Grandmas Waſchpulver — 
große Schachteln 


Venberry Kaif 
ſpezietl! 


ee, friſch geröſtet, 


das Pfund 


Mit Koupon. 


Nachttleider ſür Männer, aus feinem, weich 
abpretirtem gebleichtem Muslin gemacht — 


ſanch garnirt. Größen 15 bis 109, 39€ 
mit Konpen. 


immer zu 5Vc bertauft — fpesiell, 
er FREE EEE ED ABB EN: 
Schr feine Lat. Spisen und Giniäse, eine 
pruch volle Auswahl von nenen Min—, 1 
ec werte; 12 Yards C 
sehr Ivez., Yard.. #2 
Mit Koupon. 
Siltbergebleichte merceriſirte Tiſchtucher — 
hohlgeſfäumte Ränder, Gröhe 58X mr 
ſchöne Muſter, regnärer 81 . C 


zii 


8 


Mit Koupen. 
Gebleichte Kiſſenbezüge, aus feinem, weich 
appretirtem Stoft, gemacht, breiter Saum — 


Größe 4 ein regulärer 1dc 81 
32c 
—2 — 


Artiel, nur Jan Kunden 
Sorte graue Grauit Sauce— d 
reguläre zu 200 vertauft c 


Ei. onnsonnn00 er 


enen 


ertra Ipcyteli, das 


Große 
LKfanne 
ſpeziell 


Schweine Rippchen 


— 23 
vorbalteit, 4 ırtd 250 


Geſalzene 





zeugung, ſondern auch zum Studium 
und zur Löſung der Markt- und Fi— 
nanzfragen und der Erweiterung der 
Tätigkeit zur Verbeſſerung des Land— 
lebens. 

Wir ſind der Anſicht, daß das Le— 
ben, die Geſundheit und die Stärke 


der Männer, Frauen und Kinder der 


Nation Hauptvermögen iſt und daß in 
deren Erhaltung die Bundesregierung, 
wenn immer ſie Arbeitgeber iſt, aus 
eigenem Ermeſſen und als Vorbild ge— 
rechter Beſchäftigung folgende Grund— 
ſätze in Kraft ſeten: 

Ausreichender Lohn für Alle. 

Arbeitstag von nicht über acht 
Stunden und einen Ruhetag in je 
ſieben Tagen. 


Schutzmaßnahmen und Einführung 


geſundheitlicher Einrichtungen in allen 
Arbeitsſtätten. 

Ausreichende Entſchädigung bei In— 
duſtrieunfällen. 

Normen für Kinderarbeitsgeſetze, wo 
immer Minderjährige beſchäftigt wer 
den. 

Fürſorge für Bequemlichkeit und 
Geſundheit bei der Anitellung ' von 
Frauen, wie fie den Müttern des Ge- 
ſchlechts zukommen. 

Gleichmäßige Penſionen für bejahrte 
und arbeitsunfähige Zivildienſtange— 
ſtellte, damit eine höhere Leiſtungs— 
fähigkeit erreicht werden kann. Wir 


glauben auch, daß die Verwirklichung 
dieſer Grundſätze der Geſetzgebung der 


Staaten mit Bezug auf die Arbeit in 


und daß auf alle mögliche Weiſe das 


ihren Grenzen empfohlen werden ſoll, 


u ML — * * = 


nn nn units ne nennen nennen 


Preis der Einigung 


— — EN 
k A rt a 


N EIEREDEEBER: nn —— — — 


Leben und die Geſundheit des Volkes Kongreffes‘zir dem früheren Gebtaudh, | 


neuer Gasherd-Bargain 


erbalten werben foll. alle Berwilligungsvorlagen durch) ein | 

Wir erflären unfer Vertrauen zu einziges, aus feiner Mitte ermähltes | 
| dem Seemanndgefeß, vom lehten Kon- |Romite in Vorfchlag zu bringen und | 
'greß angenommen, und mir berfpre= 
chen jeiner Durchführung unfere ernite 
| Unterftüßung. ıgelt und gleichmäßig bemeifen, und | 
| Wir begünftigen ben fehleunigen | Verichwendung und Verdoppelung im | 
| Erlaß eines mwirtfamen Sinderarbeitg- |Öffentlihen Dienft nad Möglichkeit 
| 


auszuarbeiten, damit die Verantmwort: 


dung von Sträflingswaaren im zwi: eine joldhe Einrihtung als erjten 
ichenitaatlichen Handel. Schritt behufs Erlangung eine3 Bubd- | 

Wir begünftigen die Schaffung ei- | getipftems, | 
nes Bundesbüros für Sicherheitämaß;- | Zivildienit. | 
nahmen im Arbeitsdepartement, um; Wir beftätigen aufs Neue unjere 
Tatfohen Hinfichtlih der Gefahren | Erklärung zu Gunften ftrenger Durd- | 
der Anduftrie zu Sammeln und Gefege | führung der Zipildienftgefehe. | 
zur Verhinderung der Verjtümmelung Die Bhilippinen. 
und Tötung menjchlicher Wefen zu) Mir indoffiren Herzlich die Vor- | 
empfehlen. 

Mir begünftigen die Ausdehnung | 
der Gewalten und Befugniffe des | 
| Bundesberamwertsamtes, s 


genommenen Gefekes zur Forderung 


ineninfeln, al3 in Webereinftimmung 


| „Dir begünftigen die ſyſtematiſche mit dem bon der demofratiichen Par: | be die Lage der republifaniichen Par- 
Arbeitönarh- | tei in ihrer legten nationalen Plat-| tet im County zu analyfiren fuchten. 


MWeiterentwidelung des 
| wetäfnftems. — form verkündeten Plan, und wir wie— 

Wir empfehlen herzlich unſer neu- derholen unſere Indoſfirung der in 
gegründetes Arbeitsamt wegen ſeiner Ausficht genommenen ſchüeplichen Un— 
ousgezeihneten Zätigteit in der abhängigkeit der Philippineninſeln, 
Schlichtung von Streils in der In- wie in der Einleitung jenes Geſehes 
duſtrie durch Rat und Vermittlung. hervorgehoben. 


Schutz ameriknaniſcher Bürger. Frauenſtimmrecht. | 
Wir erflären von Neuem, dap die Wir begünftigen die Auspefmung 
| Rechte amerifanifher Bürger hier und! des Stimmrechts auf die rauen un: 
im Wuslande aufrechterhalten werden | Teres Landes, Staat um Staat, unter 
| müffen, und daß unfere Regierung mit | gleihen Bedingungen wie fie fürMäns 
Ifeiner auswärtigen Macht Verträge ner gelten. — 
abſchließen ſoll, die nicht ausdrücklich NR Gefängnißreformen. 
die Gleichheit aller unſerer Bürger, Wir verlangen, daß die modernen 
unbefſchadet ihrer Raſſe, ihres Glau⸗ Prinzipien der Gefängnißform in un— 
bens oder urſprünglicher Nationalität, ſeren Bundesgefängniſſen berückſichtigt 
‚anerfennt, und auch das Recht der werden. Wir begünſtigen Arbeit für 
Auswanderung. Die ameritaniſche Re- die Gefangenen, die ſie in lohnend 
gierung muß ihre Bürger nicht nur Berufen ausbilden, ſo daß ſie nach der 
hier, ſondern auch im Auslande be- Entlaſſung aus dem Gefängniß einen 
ſchützen, und jedes Land mit einer Re- ehrlichen Lebensunterhalt zu finden 
gierung, das ihrer Perſon oder ihrem vermögen; das Zurückhalten des Net— 
| Eigentum Schaden zufügt, follte dafür |tolohnes des Gefangenen, um entiweber 
|verantwortlich gehalten werden. Bei) feiner bebürftigen Familie überiiejen 
; der erjten fich bietenden paffenden Ge: | oder ihm beim Verlaffen des Gefäng- 
legenheit follten wir ernitlich bejtrebt  niljes ausgefolgt zu werden; eine libe 
‚Tem, den Frieden ziwifchen den Krieg: tale Erweiterung des Parolegefekes, 
führenden Europas wiederherzuftellen | unter Verüdfichtigung der Wohlfahrt: 
und verfuchen, die Grundfäge von’ des Gefangenen und der Sinterefjen 
Gerechtigkeit und Menfchlichteit ber» der menfchlichen Gefelfchaft; die, 
| beizuführen, fo daf alle Menjchen ohne Gründung eines Spitem& probemeifer | 
| Unterfchied die Rechte und Freiheiten | Entlaffung für erftmalige Gejegesper- | 
| des Landes, in dem fie leben, genießen. |letung Schuldiger, die nicht wegen 
Wir erinnern unfere in den legten eines fchweren Verbrechens verurteilt! 
beiden „Blatformen” ausgejprochene | wurden, | 
Erilärung bezüglich der Ermeiterung 
'unferer Waiferftraßen. Infolge der 
durch Ueberihwemmungen im Unteren! 
‚Mifftifippital und anderen Gegenden 
angerichteten Vermwültung bat es ich 
| berauggeftellt, dab die Flußläufe durch | 
| Anlegung von Dämmen und Uferbefe- | 
Iftiqungen reaulirt werden müflen, fo) 
daß die Gewäſſer nubbar gemacht wer 
den können für induftrielle und land: 
wirtichaftliche Zmede, anftatt daß Tie, | 
wie bisher, vernichtend twirten. Wir 
behaupten, die Negulirung des Milfil- 
|fippi ift eine nattonale Aufaabe. Seine | 
Tiefe der Schiffahrt angemelfen zu) 
erhalten, und ebenfo feine eigentliche | 
ıWafferfiraße und ihn dur Dämme 
und Uferanlagen zu fchüßen, und ein| 
| Uebertreten feines Waflerd, mwodurd | 
Handel und Wandel, Poftdienft ulm. ! 


| behindert würde und viele Menjchen: |. \ — En .. 
leben verloren gingen, zu verhüten, en— und —— tig * nn 
‚verlangen eine Pflichterfüllung, bie | ner — > J— un 
nur von der Nationaltegierung gelei= | e ergarien dat, UND GUT R 
| tet werben kann , . |der weitreichenden Zukunftspläne für; 
ıN s tn } z ıQq 
Wir befürivorten die Annahme eines | en en des m. un er 
zwedmäßigen Planes, durch pen es er- im a en Werebl Re 
möglicht wird, unfere Häfen und War. | (en Auzblids und bie Vereblung unſe⸗ 
ee en ec, rer internationalen Beziehungen, tie 
ſerſtraßen ökonomiſch und gründlich zu — Br | 
verbeifern, damit fie für die Schiff; | Portehend augeinandergefegt, wenden | 
fahrt von Nupen find mir ung mit Vertrauen an die Wähler | 
1 „ 8 2 


Ohne Rückſicht unterſchreiben wir unſeres Landes. 

die Handlungen unſeres Präſidenten — 

Woodrow Wilſon von New Jerſey und Gaſtwirt Jurs ermordet. 

Thomas Riley Marſhall von Indiana, Elgin, Ill. 17. Juni. John Jurs, 

welche die von ihnen übernommenen Beſitzer einer Gaoſtwirtſchaft im 

| Pflichten mit größter Gewiſſenhaftig- Townſhip Hanover, County Cook, iſt 

keit, Unparteilichkeit und Fähigkeit er- heute früh an einer Schußwunde ge— 
ſtoörben, die er bei einer Rauferei in 


füllt haben. 
Insbeſondere machen wir die ameri- ſeinem Lokal geſtern Abend erlitt. 
John Stark von Chicago iſt hier un- 


kaniſche Bevölkerung auf die trefflichen 

diplomatiſchen Errungenſchaften unſe- ter der Anklage des Mordes verhaftet 

res großen Präſidenten aufmerkſam, worden. Stark wurde von Georg 

der die wichtigen Antereffen unferer | Surs, "ohn des toten Wirt?, nieder: | 

Reaierung und unferer Bürgerichaft| geinoiien. | 
— — —ñ — — 


zu ſchützen verſtanden und uns nicht 
* John J. Walſh erſuchte heute das 


in den Krieg hineingezogen hat. | 
Moodrow Wilfon fteht heute als der | Kreisgericht, das Xeitament feines | 
fürzlich veritorbenen 


bedeutendfte Amerifaner der gegeniwär= | Vaters Richard | 
tigen Öeneration ba. ©. Walfh umzuftoßen. Diefer fand 
ihn fomwie zwei feiner Brüder, Henth | 
Z. und Riard ©., mit je $5 ab, be | 
dachte aber feine Haushälterin Celia 
Sillefpie mit $2000 und vermachte den | 
Reit des MNachlalfes feinem Sohne 
Herbert. Sohn behauptet, daß fein, 
Bater Ihmwachfinnig war und in uns 
ıgebührlicher Weife beeinflußt wurde, | 


t 


Bentionen. 


Wir toiederholen die Erklärungen 
der legten demofratiihen Platforın zu 
Gunften reichlicher Penfionen für Sol: | 
daten und deren Wittmen, und meifen 
auf unferer Leiftungen auf diefem Ge- 
biet beſonders Bin. 


Schlußerklärung. 

Dies iſt eine kritiſche Stunde in der 
Geſchichte Amerikas, eine kritiſche 
Stunde in der Geſchichte der Welt. 
Auf Grund unſeres vorſtehend erläu— 
terten Rekords, der große ſchöpferiſche 
Vollbringungen in Verfolg eines ziel— 
bewußten Strebens für unſere Ent 
wickelung nach innen und außen ver— 
zeichnet; auf Grund des Rekords der 
demokratiſchen Verwaltung, welche die 
Ehre, die Würde und die Intereſſen 
der Vereinigten Staaten wahrgenom 


Alaska und Territorien. 

Es war bisher und wird fortan das 
Beſtreben der demokratiſchen Partei 
ſein, alle erforderlichen Geſetze zu er 
laſſen, um die Entwicklung der gro— 
ßen natürlichen Hilfsquellen Alaskas 
zu fördern. Wir treten für die Be— 
willigung die Gewährung der tradi— 
tionellen Regierungsform für Terri— 
torien an die Bevölkerung Alaskas, 
Hamaiis und Porto Ricos ein, mie) 
folhe fett Beginn unserer Regierung 
in Kraft ift. und mir find der Anficht, | 
daß die für die Verwaltung diefer | 
ı Territorien ernannten Beamten dur | 
vorherigen bona fide Aufenthalt zu! 
dieſer befähigt fein ſollten. | 
| Oeffentliche Geſundheit. | 

Wir begünitigen eine Wiederermä- | 
'gung er Mittel und Methoden, welche | 
die Bundesregierung bei die öffent- 
‚liche Gefundheit berührenden Fragen | 
zur Anmendung bringt, jo daß Mens | 
Ichenleben durch Ausmerzung efelhaf- 
‚ter Krankheiten und verbreitetere | 
Kenntniß wie ſolchen vorgebeugt wer—⸗ 
den tann, erhalten bleiben mögen. Wir 
begünſtigen die Errichtung einer Tu- 
berkuloſeheilanſtalt für bedürftige 
Schwindſuchtskranke. | 

Seimärtsreneln des Bundesienats, 

Wir begünstigen eine Nenderung der | 





schriften de& fürzlich vom Kongrei an: | & 


der Selbftregierung auf den Philippi= | IE 


zwiſchen den beiden Fattionen gehan- 


die 


ſitätsklub einem Vertreter der „Abend 


Robins, zwei Führer der Fortſchritts 


ſprache genommen haben. i 
heiden wollte ſich über den Erfolg oder 
Verlauf ihrer Miſſion äußern. 


ausſchuß vertritt, 


„Jenny“ hinter der Front. 


Aufſtellung eines republ. Harmonie— 
lichkeit feſtgeſtellt, die Ausgaben gere- tickelts u. Verteilnug der Patronage. 


Die Staatsanwaltſchaft. | 
u | 
—0 | Le | 
INN! 1 | a | 
* — 
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Was ift der Preis der Einigung | Bedingungen fo leicht nie Miete * 


zwiſchen der Rathausfattion und der 
Schöne Bungalows und bottages 


Faktion der ſog. Neutralen, die zur 
5 große Zimmer und Bad ſo niedrig wie 


rwählung Homer K. Galpins zum 
Vorſitzenden der Countyparteileitung 

führt hat? Die Frage ſtellten ſich 
heute Angehörige aller Faktionen, wel— 
Siner der Führer der fog. Neutralen, | 2... 3 — 
Pa = Verk * zwifch |  PVedingungen jo leicht wie Miete — Dicht jobald als möglic) 
ber mit den Verhandlungen zwiſchen ein. 30X125 Fuß Lots; Waſſer und Sewer; Konkret und 
ſeiner eigenen und der anderen Fak— Stein -Fundament; zwei große Bettzimmer, Kloſets, Bad, Ve— 
tion vertraut iſt, ſtellte heute in Abrede, ſtibule; Speiſe zimmer Porzellanſchrauk, Küche, Speiſekammer, 
daß es ſich nur um eine Verſtändigung Heißwaſſer Tank, hintere Porch und große Front Porch. 

u Fragt nach umjeren leichten Bedingungen. 

Dan nehme Trving Barf Car und fahre bis zum Endpunit 

und nehe dann eine furze Strede bis zu unf:rer dortigen Office. 


W. F. KAISER & Co Häuſer⸗ 


295 bauer. 
60 Weſt Waſhington Straße. 


Rep. Nomination ſoll einem * 
zufallen. Präſident James iſt 
ſchweigſam. — Konferenz fortichrittii: 
cher Führer in nächſter Woche. 


AT 
Hl) 
N 


IE 


Fa WE 


delt habe, erklärte vielmehr, die Wahl | 
Golpins ſei Vorbedingung und eriter | 
Schritt zu allgemeiner Harmonie im 
der republifanifchen Parlei im County | 
aewefen. Beide Faktionen hätten ſich 
dazu verftanden, ein Countytidet für | — 
die Herbitwahl aufzuftellen, das An- | 
gehörige aller TFaktionen umfaffen 
und daher den faktionellen TFehden in | 
Eoot County ein Ende machen Joll. | 


; 2 Drau wz Ueber den Stonvent des Reichäper 
Die Patronage jolle in Zuiunft durd) e sun, ı 

i Bd | 'bandes Ditpreußen=Hilfe in Berlin, zu 
die reaqufäre Countyorgantfation ver= | re ſtpreußen⸗Hilf 3 


En welchem ſich befanntlich als Vertreter 
teilt werden. Dos jchließe auch die Pa- Deutfch-? 2 2 
: ; i . ⸗ rikaner ou ichter 
tronage im Rathaus ein. Die republi— | der Deutfh-Ameritaner auch Rich 


kaniſchen William Hale Thonfen Alfred X. ippert. von Cincinnati, 
Klubs, welche die Rathausfattion ins | nah Deutichlannd begeben hatte, iM 


: a s der New Morter Gefchäftsitelle der 
Leben gerufen habe, ſollten abgeſchafft — 33— —* F Staaten, 
oder richtiger mit der regulären Par— 


Fb Ne '3immer 203 Whitehall Blda., 17 
teiorganiſation verſchmolzen merben. 8 Whitehe 


— D ——— attery Place, ſoeben ein offizieller 
Für die Staatsanwaltſchaft ſolle al | stern Black, 1 « * affiz 
Ei in Mein 3 "aftion Dericht zugegangen, der jür die Freun— 

——— großzügigen Hilfswerks viel; 


—J * * 
der Neutralen aufgeſtellt werden. ©. | Antereffantes enthält. Unter anderem | 


%. Brundage jolle für die Generalans |? n Berlin die Nachricht Veteranen eine gute Untertunft in ge 
Yvaltfchaft als NKandidat aufgeftelt \tommt aud von Berlin die Nachricht. | 


1 9uf ır . ( 2 

p Ida Herr Eugen SHennigion, der| Ben ar ne Gegend ge 
—— — Präſident der Oſtpreußen-Hilfe der 8 ir ; 

Bon anderer, gewöhnlich gut umter- | Mereiniaten Stauten in den Vorftand | , dann tft Die ehriwürdige Kirche In 
rich Sei laut d  Sereinigien Diantei en Vorſtaud Laukiſchken von den Ruſſen total zer— 
id;teter Seite verlautet außerbem, daB | yes Meichäperbandes berufen iorben | >. gm . 
die Rathausfaktion verlangt habe, daß if: er hat befanntlich die Ofipreußen- | jtört worden, und der Wiederaufbau 
Robert Erome, ihr. erfolalofer Kandi: | «: 


I 510 
FR En = „| derjelben ift eine der meiteren fchönen 
Nor s E = „yo. 
dat in der jüngjiten Richterwahl, als en Staaten in Aufgaben der Ditpreußen =» Hilfe ber 


Kandidat für das Superiorgericht für, —53— ſiziellen Wericht heikt es | Ber. Staaten. Sie in ſchönerer Pracht 
den Boften des fürzlich verftorbenen , In dem offigziellen Bericht heißt es auferſtehen zu laſſen, würde ein weite— 
Superiorrichters Burke aufgeſtellt EN Eröff des 9 „Ites, dauerndes Erinnerungszeichen 
werde,und die Unterftüßung der beiden won Det Bröffnung des Kon- ſein für das Liebeswert Deutfch- 
Faftionen erhalte vents, dem hohe Staatsbeamte, Ver— Amerita's.“ 
p treter der Kommunen und führende) Freiherr 
James iſt ſchweigſam. Männer der Finanzwelt beiwohnten, bent bes 
m * | ss nie Tatr + c ih-3 sl» or 2. . . * 
Präſident Edmund J. James von wurde die Tätigfeit der Deutſch⸗Ame⸗ ßen-Hilfe, teilt weiter mit, daß der 
ber Staatsuniverſität von Illinois rikaner als ein gerade jetzt beſonders Hertreter 


— ES der Deutich - Amerikaner, 
ift noch nicht bereit, fich auszusprechen, vohltuendes Zeichen brüderlichet Richter Nippert, überall in Deutſch— 
ob er willens iſt, ſich als Bewerber um Treue und Anhänglichteit an die alte (and im alängendfter und herzlichſter 
republikaniſche Gouverneursno 


Heimat in dankbarer Anerkennung ge Weiſe aufgenommen wird. Bei feiner 
mination aufſtellen zu lafſen. So er-⸗ Mitrdigt, und bie biöherigen Erfolge Rückteht hierher wird er den Förde— 
Härte er heute Vormittag im Univer; der Sammlungen, jorwie die dielver. rern des Hilfswerkes ſicherlich vieles zu 
ſprechenden Ausficten für bie Zufunft | perichten haben, das in bedeutenbem 
poſt“ gegenüber. „Augenblicklich,“ er— erregten allgemeine Bewunderung. Maße zur Erhöhung der Sammeltä 
widerte er auf die Frage, ob er eine Das gemeinſchaftliche ‚Ehrenpraft- | tigteit im ganzen Lande beitragen 
Entſcheidung getroffen habe, „tann ich dium des Kondents hatten der deutſche duͤrfte. 
noch nichts darüber jagen.“ „Damit | Reichstanzler bon Bethmann Hollmeg | 
Schnitt er alle meitere Erörterung der ‚MP General-Feldmarfchalt bon Hinz | 
Frage ab, denburg übernommen. Warmherzige 
Telegramme des Kaiſers und der Kai-— 
Fortſchrittliche Konferenz geplant. ſerin, ſowie vom deutſchen Reichskanz- 39 
Harold L. Ickes und Raymond |ler und felbft von Hindenburg vom | 
ruffifchen Kriegsfchauplag lagen vor. | 
partei, fehrten heute bon einem Aus: In den berjchiebenen ‚Sigungen| 
flug nach Onfter Bay zurüd, wo jie Murbe wiederholt darauf hingewiefen, | Frau 
mit „Rörnel“ Roofevelt bezüglich der DaB ber blühenden Provinz Ditpreu| "" RER 
Zufunft der Kortfehrittspartei und der ; Ben, diefem ftarten Bollwerk deutichen | Marion Lamberts Mutter wider 
Haltung, die fie einnehmen foll, Rüd Weſens, das in der preußiſchen Ge- ſprach geitern als Zeugin im Orpet- 
Keiner von ‚Tbichte eine fo gewaltige Kulturauf- | Prözeß den Wusfagen von Sofephine 
gabe geleiftet und noch zu leiften hat, | Davis in zwei wichtigen Buntten. Sie 
Da in eriler Linie durd) den Bau von; ertlärte, daß Marion bis zu dem Mor 
„+ Yeimffätten und durch Hebung desigen, an dem fie zum legten Male von 
wwirtfchaftlichen Lebens geholfen mwer-|der Mutter Abfchied nahm, Fröhlich 
den müffe. Den fo fchwer geihäbig- und auter Dinge gewejen fei, und be- 
ten Bewohnern müffe wieder ein Heim | Itritt, daß ihre Tochter an ihrem Ge: 
'geichaffen werden, um fie Lauernd am | burtätage, drei Tage vor ihrem Tode, 
die Scholle. zu feffeln, Die Regierung | den von Frl.Davig gefchilderten Wein 
dürfte gerade jet nicht in dem Mafe|trampf gehabt und geäußert habe, fie 
‚helfen können, wie e8 die namenlofen | werde Jich umbringen, wenn Orpet Ce- 
Leiden der Bewohner erfordern. Hier :leitia Youter heirate. Die Zeugin gab 
ift Hilfe von außerhalb dringend ge |zu, daß Marion an jenem Iage ein 
boten. E3 muß vor allem für die wirt-| paar Tränen vergofjen hat, aber nur, 
‚Thaftliche Hebung geforgt werden, es; weil ihre Freundin Anna Paulſon 
muß denBemohnern die Möglichkeit ge- | nicht, tote fie gehofft hatte, über Nacht 
boten werden, über die jehmerfte Zeit bei ihr bleiben konnte. Noch am Abend 
im binwegzukommen, um fpäter da mei- Dot ihrem Zode, bezeugte. Frau Lam: 
Superiorgericht um die Einfekung ei terfhaffen zu fönnen, io der Krieg ern, 181 Marion in ihrer gewöhnlichen 
nes Mafjevermalters für die Vocol ibnen die Arbeit aleichfam aus ber | Peiiezen Stimmung geivejen und habe 
Foto Co., Nr. 3222 N. Halfted Str., Hand nam. Auch müffen das Klein j mit Joſephine Davis Klavier gejpielt 
nach. Wie er jagt,‘ beabfichtigte dieje gehverbe unb ber Handimerterftand ge- Un gelungen. | 
Shrechende Wandelbilder anzufertigen, | fördert merben. | . m MEN WERD, EB 
Gerade Stadt und Freie Ragmit, | uch Seleitia Youter den Zeugenitand 


batte aber feinen Erfolg damit und; | a 2 
nf iellen Schwieriafei: da® Patenfind der hochherzigen | Pefreien und ausfagen, daß fie zur 
fah jich bald finanziellen Schmwieriafei= | zit Zeit von Marions Tode mit Orpet 


ten gegenüber. Seine Forderung gegen | Deutich-Ameritaner, bieten eine Fülle; Bu e ; 1 

en gege— \ * * ‚verlobt geiwejen ift, eine Ausſage 
- #196 ichnender Aufgaben. Sit doch die) — u —— 

fie beträgt $1968. g x welche der Staatsanmwaltichaft eine 


Stadt Kagnit, diefe ralte Anfiedlung | Rearünd — — 
des deutſchen Ordens, eine der ſtärk- Jeue Begrundung der Mordtheorie lie 
Die Familie des jungen 


Ipı ' Pi ahnen | fern oird 

‚fen und großartigften Feilungsbauten | fett Ener u 

|der Deutichritter, ein prächtig aelege- | addhens hat fic bisher geiweigert, die 
0. Verlobung zuzugeitehen, ebenfo d'e 


ner Dri, ber regen Anteilnahme derin :. 
'Deutfch-Amerifaner wohl würdig, Die; Kumilte Vrpet, aber nad; langer und 
herrlichſte Aufgabe ift bier, wie es ia ‚teiflicher Ueberlegung bat del. Your 
'aud von der Dftpreußen-Hilfe der ſich entſchloſſen. die Bürde der öffent— 
Ver Siagaten geplant mird, die lichen Zeugenhaft auf ſich zu nehmen 
Schaffung fehöner, gefunder Siede und die Wahrheit zu enthüllen. 
lungen, mit guten und bequemen Ei- Dagegen werden. ſechzig Briefe, 
genheimen und Kleinwohnungen, und welche Frl. Youter an Orpet geſchrie— 
dieſe beſonders für Kriegsinpaliden, | ben hat und tele vom Gericht in 
"Witwen und Waifen. ıWaufegan in Verwahrung genommen 
Aber das Hilfswert der Deutjeh- | |Vorden find, nicht als Vemeisftüce 
| : i — vorgelegt, ſondern nach dem Prozeß 
Amerikaner ſoll nicht allein auf Rag |ber Schreiberi . 3 
Init befehränft werden. Zwei andere De Schreiberin zurüdgegeben werden. 
| Städte, in denen gewaltige Trümmer- | —— 
haufen von der finnlofen Vernich- 


burg ver Fall. Eine Anfieblung 
des Dftens, in malerifcher Lage, auf 
einer erhöhten, von zivei Flüſſen um— 
grenzten SHalbinfel, dad jchon im 
%abre 1400 von dem berühmten Hod) 
meifter Konrad von Jungingen zur 
Stadt erhoben wurde. Hier haben bie 
Ruffen furchtbar gehauft und alles in 
Afche aelegt. Den Allenburgern da= 
für durch den Wiederaufbau ihrer al= 
ten Heimfiätten wenigitens einen teil 
weifen Erfaß zu fchaffen, wäre eine 
Höchft verdienftpolle Tat. 

In Goldap ift auch fehr erwünicht 
ein Heim für Kriegsinpaliden und alte 
Leute, da gerade dadurch den tapferen 


Gin edles Yiebeswerf. 


— 


Das Wirken der Titpreufen-Hilie wird 
gebührend aneriannt. 


u \ 


2 
2 


bon Lübdinghaufen, Präſi— 
Reichöverbandes Djtpreu= 


äclet die 


Sonntagpaf“ 


Ausjagen der Mutter, 


Yambert erilärt, das ihre Torhter 
bis zulesst anter Dinge war. 


gegen tündigte des, der den Sta 
Slinotd im fortfchrittlichen National: 
an, er werde auf 
nächte Woche, voraussichtlich Freitag, 
eine Konferenz der fortjchrittlichen 
Tsührer des Staats, einfchliehlich der 
Mitglieder der ftaatlichen Barteilei- 
tung, einberufen, in der das meitere 
Schidfal der Partei beiproden werden 
fol. In erfter Linie mird erörtert 
werden, ob die Bartei ein Staats: 
tigfet ins Feld ftellen Toll, 


1. 
* Kohn U. Wettling juchte heute 





| LIIFRTEEIETER — 
tungswut der Ruſſen trauriges Zeug⸗ ” 
Iniß ablegen, bedürfen der Hilfe. Es Männer! 
‚ind Goldap und Allenburg, in denen | 
fi) ebenfalls neue Gebäude als a 
| dauernde Dentmale der deutichnmert- | — — 
kaniſchen Hilfsbereitſchaft erheben ſol⸗ 4 nervöter, Blut-, Rriveis 
oder Urinfranfdeit. 


K * 
— 


Sonfultirt Dr 


| Ien. | 


F niftration gut, meil fie zum 
Male auf die bedeutfamen nterefjen 
Eies Aderbaus Hinjichtlih der Ver: 


Deutſch geſprochen. 
Sprechen Sie vor 
atweds einer bertran- 
lichen Unterredung. 


h \ Dr.B.M.Ross, 


| Gefihäftsregeln des Bundesfenats, fo \ “ “ ET | Goldap, einft eine der jchönften | 
daß die gejeggeberiichen Gefchäfte ber ax ; und anmutigjien Städte Dfipreußens, | 
Nation ohne Verzögerung erledigt | 'zeigt jegt Ruinen über Ruinen. Der 8 


Mmarftung und Finanzirung ufmert.  BAMAWUFM mit Kopf vertrieben werden können. großräumige, ſchöne Marktplatz und 

dam gemacht hat, das Amt für Märkte) Neine Schmerzen, fein aften, leicht diele andere Straßen find dem Erböo= | N 
und dandwirtiaftlihe Qereinigungen | einzunehmen, effettives Mittel. Greffs |den gleichgemacht. Hier bietet fich eine S N 

Ber und ben praftiichen An-| N SEISPITZ |. Wir verlangen  forgfältige Spar: Iganz befondera fehöne Gelegenheit für| BE Euhermun Kektır aim mm Shane 

. u J ſamkeit in allen Ausgaben für die die Betätigung der Hilfsbereitſchaft Stunden: d bis 4; Sonntags 10 dis 1._ And 

entiher Uporbeter. Aufrechterhaltung unferer Reairung, 


hauungsunterriht ausgedehnt hat. 
e — der Deut Amerikaner im Wieder⸗- Woent. Mittw. Freit. u. Samſt Ubds, db, Tb. 8. 
Halſted Str.. Ecke Willow Er. und befürworten eine Mürfehr hr& | ” 


© Wir befürworten freigebige Verwilli— 
. gungen en nicht: nur zum Beiten der Er- — 2oftı.3iat aufbau. - Das aleiche iit: in Yllen- Bst 





SON 


Budget und Sparjamekeit. a x > * 
weltbekannte, Firma Hagenbeck hatte der deutſchen Militärverwaltuug 


bei Ausbruch des Krieges einen ihrer Elefanten zur Verfügung ge— 


ſtellt, der ſeitdem als „Arbeitsſoldat“ an der weſtlichen Front das 
Vaterland nerteidigen hilit x 


| S 
11733 9, * 





Sr — 


Ecke Paulina Str. 


Banferott:Berfauf 


Wir kauften die aröften und beiten Bartien Sei dem Zmwangs - Anuftion- 
Berfauf, angeordnet von dem Ber. Staaten Gericht, von dem $50,000,00 Xager 


in Maiftton, Ohio: diefe Waaren wurden zu 
werden zır weniger ald Wholeial--Breiien wiederverfauft werden, 


dieſen aroſßen Verkauf nicht. 


536 am Dollar verkauft und 


Verpaſt 


Doppelte Stamps den ganzen Tag bis zum Schluß. 


Laden vffen jeden Abend 


ausgenommen Mittwochs. 


Bankerott-Verkauf in Kleidern. 


Männer: und Knaben-Kleider zum halben Preis 


Anzüge für Jünglinge und junge 
Männer, in grau karrirten Caſhmeres, 
Größen 30 bis 34, er Anzitge; 
requlärer Preis 10.00, 
rott-Berfauf 


Anzüge für Männer und sweet 
Männer, alle Gröhen, in reinwollenen 
blauen Seraes und Caſhmeres; Klei— 
dungsitüce, die aufwärts bis zu 18.00 
wert find, während dieies 
Verkaufs 


985 


Anzüge für Jünglinge und junge 
| Männer, in einer reichhaltigen Mannig- 
faltigkeit von Stoffen, Homeſpuns, Caſh⸗— 
meres und zwei⸗Stücke Zommer- Anzüge; 
| lobfarbige, araue, braune afw.; wert 
| aufwärte bis zu 12,00, 

Rerfauf für 


Feine Dun!ität Dreh . Hnien für 
Männer, in bübfchen grauen Streifen, 
requläre 2.50 Sorten, zum 
Berfauf ... 


Hanferott-Berfanf von fertigen Damen und Sinderfleidern 


von 12.50 und 15.00 
reinmwollenen Boplin und Shepberd farrir- 
ten geichneiderzen Zuyits, mit 
und fancv Zeiden beiett, 
rott-Werfauf 


Auswahl 


Feinite reinwollene 25.00 
und Taffeta Nombinations Suits für 
Damen, in ciner reichhal itieen. Mannigs | 
faltiofeit zur Auswahl, 
rott⸗Preis 


— 


wiis ten | Sation, 
| | Taf ieta, 


in Per 


Mäntel für Damen und Fräulein, 
die neueſten Moden und Modelle dieſer 
weiße Chinchillas, Corduroys, 
Seide-Serges uftv.; 10.00 und 
Kleidungsſtücke; 

fauf 


srühjahr- Mäntel für gnabden auf 
wärts bis zu 16 ‚JNabren; farrirte und 
farbige; Werte aufwärts bis zu 
Ast: Banferott-®erfauf 1.49 


15.00 


ae überall im ganzen Laden 


Arte 
..29c |: 
Soden | 


j 8 

IC | 
25c Fidre-Seide- Strümmpic | 

für Damen, 


T ourifien 
Dex 


Seidene 
für Männer, 
WDOER +. ;. 


25c 
für 


10z011. 
era - Seug, 
Yard 
Fibre - Seide - 
Männer, 


nf 


tale 
Damen 


n für 


15c | Pu 
2 


ı fir me 

25c und 50c Sür 

tel für Daınen 
Spisengardinen 

Mufter .. 
15c bis 

und Bande 

25c Dutch ungen 
Damen 


| Mir Weänner 
| für ; 
SOC 
| Unterzeua für 

SM. meih 


2560 


für Serge? ... 


Lotalberiqht. 


— — — — —— — 


Gegenſeitige Ueberraſchung. 


Frau Carle H. Reynolds findet bei der 
Heimkehr Einbrecher in ihrer Wohnung. 
Frau Earle H. Reynolds, die 
tin des Präſidenten der Peoples T 
& Sapinas Banf, war aeitern von 
ree Sommermwohnuna in Late Foreit 

nah Chicago aekonmen, 


si) 


im Einkäufe 
zu machen, und hielt gegen Abend vor 
ihrer Stadtwohnung, Nr. 1235 Aſtor 
Str., um einige Sachen mitzunehmen. | 
Sie hatte faum die Wohnung betreten, 
als jie jich einem Frauenzimmer und 
einem jungen Burfchen gegenüber fab, 


der einen Revolver auf fie richtete und | 


mit der Drohung, fie niederzufchießen, 
falls fie fich nicht ruhig verhalte, in ein 
Schlafzimmer jchob. Die Diebe müj- 
jen aber durch das unerwartete Ein 
treten der Frau in Anaft verfeht wor 
den jein, da fie glei) darzuf die Trep 
pe nach unten Tiefen und auf 
Straße silten. Dob aub Frau 
nolds blieb nicht müßia, eilte den 


die 
Rey 


Da 


m 


ponlaufenden nad; und forderte ihren | 


Kraftwaaenienfer Ralph Finnen, der 
por dem Haufe hielt, auf, das Baar zu 
verfolgen. Finney fuhr auch Togleich 
hinter den Flüchtlingen ber und.fch 
daß fie eine fühlich fahrende Eleftri 
jde der State Str.-Linte  beitiegen 
Da er unbewaffnet war, waate er jich 
nidt an das Diebsgefindel beran, 
fondern verfolate den Straßenbahn 
wagen. 
Elektriichde und traf an South Water 
Str, die Poliziiten Burns und Ledbn, 
denen er mit einigen Worten das Ge 
Ichehene mittetlte. Die Beamten aaben 
dem Motorfübrer foaleih das Halte 
zeichen und beitiegen die Elektrische 
von beiden Seiten, jo daß die Gefuch 
ten nicht entfchlüpfen konnten. Finnen 
bezeichnete den Voltziften das Paar, 
das zur Wache aebract einem 
Icharfen Verhör unterzogen twurde. 
Die Frau, die fih Frau E. &. Sei 
fel nennt, behsuptete, daß fie den Ber- 
bafteten, der voraibt, Earl La Fon 
taine zu beißen, im Straßenbeönwa 
gen iroffen hae,-al& er an der Divi 
jion Str, einitteg.. Ein Stemmeiien 
und einen geladenen Ptevolper, der in 
ihrer Handtafche gefunden wurde, will 
fie von ihm erhalten haben. Der Bur 
je brach jedoch unte Kreuzver 
hör zuſammen und geſtand, daß er 
und feine Mitverhaftete in der Woh 
nung Waren und einige Kleinigkeiten 
zufammengerafft hatten, ebe fie von 
Yrau Reynolds überrafcht wurden. 
Er gab aud) zu, daß er mit der Ver 
hofteten im Haufe Nr. 1505 Wieland 
Straße zujanrmenlebe, was aud das 
drauenzimme) rt Ichließlich nicht abitrei: 
ten fonnte. 7 Reynolds ftellte fo- 
gleih-Nachforichungen an, glaubt aber 
nicht, daß die Diebe, die Schon mehrere 
Silberfahen zufammengepadt hatten, 
mas mit jicd genommen ba In 
der Wohnung der Verhofteten will die 


V 
Polizei Silberſachen, Seidenſtoffe und 
gefunden ha— 


18 


und 


r dem 


rau 


ron 
viel, 


andere Wertaeaenitände 
ben. 


— — — — —— 


In ſchwerem Verdacht. 


Frau Mabel Stevenſon mag des Kinds 
mordes angeklagt werden. 

Gegen Frau Mabel Stevenſon, Nr. 
211 N. May Straße, eine Patientin 
des Countyhoſpitals, wird wahrſchein— 
lich eine auf Mord lautende Anklage 
khoben werden. Frau Stevenſon 
wird beſchuldigt, ihr uneheliches Kind, 
deia ſie am Mittwoch in dem Kranken⸗ 
hauſe das Leben ſchenkte, vergiftet au 
Buben. Das Kind, ein Mädchen. ftarh | 


Bepper 
1.00 reinlederne 


50€ cbbambran 


| Atbletie linion 


Bal briagan 
Männer, 


69% reinwollene 


Un der Brücde überholte er die) 


ſeien. 


von ihrem Gatten, 


eii Kiifen 


10c 


Sand | 
...59e! 
2360 


Suits 


39e|' 
29. |: 


ce Boiles, 953 | 
. 40 


290 


1.00 gerippte Union Suits 


Männer, 490 


3 
40 
Weiße beſtickte Fle— 
| der für Babies... 190 


Barfuß Sandalen für Kin» 


und jräulein 49 
JcC 


* ochfeine Muſter-Slippers, 


wert aufwärts bis zu 
3.00, für — c 
15c 


250 Xedergürtel für 
290 


Manner 


| für 


| für 


25c Kimons-B.ilie, 
Dard 


ıben.... 


75 aecftärtte — 
den für Männer. 


m Donnerstag, furz nachdem-man es 


der Mutter zum erjten Male an die 


‚ Brust gelegt war, unter jcehweren Ma- 
° .. — | 
Die jeitens eines Fo: 


aenfrämpfen. 
ronerarztes vorgenommene Leichenöff- 
nung eraab das WVorhandenfein von 
‚Gtft. Im einer Handtafche der Frau 
ft Imurde eine 
Sodtinktur enthalten hatte. Außer: 
dem wurde feitgeitellt, daß Frau Ste- 
venfor. jchen vor der Geburt des Kin 
des Bemerkungen machte, 
Ichließen ließen, daß fie das Kind nicht 
wünſchte. Frau Stevenfon fam am 
Montag in das Holpital, das Kleine 
wurde zwei Tage jpäter geboren. Die 
Mutter nahm von Anfang an wenig 
Sinterefle an dem Kind, fo daß es vor= 
erit im Kinderfaal belajlfen wurde. 
Un Donnerstag brachte man es zum 
ersten Mal zur Mutter und die Pfle— 
gerin ließ die Mutter mit dem Säug— 
ling allein. Wenige Minuten ſpäter 


wurde ſie von Frau Stevenſon zurück— 


gerufen, die ihr den Auftrag gab, das 
Kleine, da es die Bruſt nicht nehmen 
moliie, een: 
begann das Kind zu brechen und ftarb 
wenige Minuten —* Frau Ste— 
venſon beſtreitet, dem Kind Jodtinktur 
eingeflößt zu haben. 
einer Reihe von 
Gatten geſchieden. 
— —â— “ 


„Heirat aus Scherz.“ 


Jahren von ihrem 


Hat Frau Adeline Preßner viele Ange: | 
legenheiten bereitet. 

Vor etwa drei Jahren —* ſich 
Leſter L. Bryant und Frli. Adeline 
Millſpaugh, die damals beide 19Jahre 
zählten, „des Scherzes halber“ 
einander trauen, das junge Mädchen 
ſah aber bald ein, daß es einen dum 
men Streich gemacht hatte und Flagte 
bereits elf Tage Darauf 
dung, auf den Grund hin, 
wohl wie der Beklagte 
Die Scheidung wurde auch auf 
biefen Grund hin bewilligt. Dann 
heiratete Frl. Millspauah 
Presnell, den Sohn von Dr. James 

Presnell, Nr.4720 Clarendon Avbe., 
fand aber nicht das erhoffte Glück in 
der Ehe und ſetzte ſich kürzlich mit 
einem Anwalt in Verbindung, damit 
dieſer ihr die Freiheit wieder ver 
ſchaffe. Dieſer unterſuchte die Ange— 
legenheit und ſtellte dabei zunächſt feſt, 
daß die Scheidung von Bryant nicht 
rechtsträftig iſt, da nach einer Ent— 
ſcheidung des Stagisobergerichts die 
Tatſache, 
Verheiratenden minderjährig ſind, an 
und für ſich die Ehe nicht ungiltig 
madt. Unter diefen Umftänden blieb 
Frau Presnell nichts weiter übrig, als 
Bryant zu fich zu bitten und ihn auf- 
zufordern, die Scheidung anzufechten, 
mas er auch tat. 
er jelbit eine Scheidungsflage gegen 
ſie anhängig, in welcher er „Frl. Mill- 
ipaugh“ des treulofen Verlaffens be 
zichtiat und angibt, daß fie nie als 
Mann undFrau zufammenlebten. Der 
Fall fam vor Richter Heard zur Ver- 
handlung, 
die Scheidung zu beiwilligen. Sobald | 
die Urfunde ausgefertigt ift, kann 
Frau Preßnell dann auf Scheidung | 
Robert, flogen; 
und damit find dann Die durch die 
„Heirat aus Scherz“ herbeigeführten 
Wirren gelöft. 

uni 


Gerechte Strafe, 


Beranftalteten auf der Straie ein Wett: | 
rennen mit ihren Srafträdern, 
Der Zdjährige Frant Kabaffa, Nr. 
1150 ®. Grand Wnpe.. und fein Narbe 


leere Flaſche gefunden, die 


die darauf 


Gleih darauf | 


Sie tft Tchon Seit | 


mit ı 


auf Scheiz= | 
daß fie los, 
minderjährig 


Robert 


- einem Parkpoliziiten, 


daf; die fich mit einander | 


Gleichzeitig machte | 


welcher ſich bereit erklärte, | 


nenn 


bor Aler Eatolla, Nr. 1152 ®, Stand 


Upe., unternahmen geftern Abend auf 
ihren Kraftfahrrädern eine Ausfahrt 
und famen jchließlich überein, ein Elei= | 
nes Mettrennen zu veranftalten. Als 
fie die Grand Une. entlang jagten, | 
bemerften fie nicht das Nahen eines 
Straßenbahnmagens der Afbland 
|Xpe, = Linie und fuhren mit lauten | 
|Rrab in die Eleftrifche hinein. Die | 
Radler wurden durch den Zufammen- 
prall von ihren gänzlich zertrümmerten 
Rädern gejchleudert und landeten mit 


folder Gemalt auf dem Pflafter, daß | 


fie bewußtlos liegen blieben. Kabaſſa 

erlitt einen Schädelbruch, während ſein 

Gefährte mit 

davonkam. 
Sie 

| Wohl nur Formſache. 


| 
! 


| 


| 


| 


leichteren Verlegungen | 


Zu lebenslänglicher Zuchthausſtrafe Ver— 


urteilter hoffnungslos krank. 


Ein Eiferſuchtsdrama, in dem 


| 
| 
| 


‚James Zuri die Hauptrolle jpielte, | 


fand geitern . in Richter Havanagbs | 


— des Superiorgerichts da- 
Idurd jeinen Abichluß, da Turi zu 
| Tebenslänglicher Zudthausitrafe ver: 

| urteilt wurde, 


| ger der Wr. 1601 Central Ave., Ehi- 


j 
{ 
I 


Er war der Koitgan: | 


\cago Heights, wohnhaften Frau Ma- | 
|tilde Luitic, in die er jterblich verliebt | 


war. Frau Luſtick, eine 
hatte von ihrem vor 


verſtorbenen Gatten 85000 geerbt, 


Wittwe, 
einem Sabre | 


und dieſe Erbſchaft ſoll ſie dem Turi 


noch mehr begehren: Sivert 
|icheinen lafien. Die rau wandte ihre 
| Zuneigung 
idem Berjicherungsagenten 
I\stlein. Das veriegte 
er kaufte ji) einen Revolver und be- 
gab ji zu Frau Quftid, mit der er 
|bald in einen 


geriet. Der im 


baben er- | 


aber einem anderen zu, | 
Morris | 
Turi in Wut, | 


beftigen Mortiwechiel | 
Nebenzimmer ſich 


= & I 
‚aufbaltende Nebenbubler Stlein börte | 


'den Streit und 


wollte vermitteln, | 


|faum aber hatte ihn QTuri erblickt, als | 
er aud) Ihon in rafcher Folge mehrere | 


Schüſſe auf ihn abgab. 
zur ſelben Zeit, fehlte aber ſein Ziel 
und brach ſchließlich von einer Kugel 
ins Herz getroffen tot zuſammen. 
Turi ſelbſt liegt an der 
ſchwindſucht todkrank im Hoſpital des 
Countygefängniſſes darnieder 


Klein ſchoß 


Lungen-⸗ 


und 


wird wohl feine Zudthausftrafe nie | 


antreten. 
—— 


Sah und hörte nicht. 


; Lief im Gifer ver Arbeit unmittelbar ver 
einen Kraftwagen. 

Der 11jjährige 

Nr. 2906 W. Madiſon Str., 


Hof des Hauſes Nr. 2916 W. Madi— 


Raymond Moore, 
war heute | 
tur; vor Mittag damit befchäftigt, den 


fon Str. zu reinigen, und lief mit ei- | 
nem Korb voll Abfällen in die Seiten: | 


galie, als 
Fleiſchers W. 
Hvalſted Str., 


ein Laſtkraftwogen 
A. Huber, Nr. 33 S 


33 er 


durch die Gajfe aefah- 


Des | 


ren fam und der Junge, der das Her=- | 


annahen des Wagens 


‚hatte, in feinem Eifer gegen das Ge- 
fährt anlief. Der Unglüdliche murde | 


‚dabei zu Boden geworfen und 
unter das Hinterrad zu liegen, 
über feinen Körper binmweggina 
ihn auf der Stelle tötete. Der Lenter 
des Kraftwagens, 
1542 S. Kenneth Ave., 


das 


kam 


nicht bemerkt 


und | 


Charles Bibner, Nr. | 
wurde nad | 


' der Wache gebracht, nad furzem ®er= | 


ı hör aber wieder entlaffen, da er, tie 
Augenzeugen behaupteten, an dem! 
Unfall fchuldlos mar. 


Mit ſchweren Brandwunden liegt 
die 10jährige Sennie Adamovitch, Nr. 
1721 ©. !efferfon Str., darnieder. 


| Das Kind mollte, als e3 fich allein in. 


jener elterlichen Wohnung befand, den 
Betroleumofen auffüllen, 


Eine Erplofion folgte, und da3 umber: 

‚Tprigende Erböl feßte die Kleider des 
| Mädchens in Brand. Nachbarn, die 
lauf die Hilferufe des Kindes hinzueil: | 
|ten, löfchten die Flammen und forgten 
(für feine Weberführung nad bem | 
|Eounty Hofpital. 


Damit beichäftigt, das Dadı feiner 


Wohnung Nr. 4021 Fillmore Straße 
'auszubeifern, ftürzte der 6öjährige 


daß man im County Hofpital, 
er gebracht wurde, an feinem Auffom- 
men zmeifelt. 

—3+. 


Auf der Waldinicl, 


‚Xehrer an der Crane Hochichule hat ſich 
heute dort erſchoſſen. 

Auf der Waldinſel im Jackſon Part 
machte heute der A5ñjährige James 
Howard Moore, Nr. 1365 Dit 64. 

r,, feinem 
in den Kopf ein Ende. 


gehört hatte, tot aufgefunden. 
war Lehrer an der Crane Hocfchule. 
Er verließ heute Morgen gegen Tech 
Uhr feine Wohnung und fagte 
Gattin, 
machen. 
tränkelt 


Moore ſoll in letzter Zeit ge— 
haben und infolge Ueberarbei— 


Leben durch einen Schuß 


Moore | 


Sohn Edivard Leclair ab und zog fidh| 
innerlich fo jchwere Verlegungen zu, | 
wohin | 


] 


Er wurde von! 
der den Schuß | 


| 


feiner | 
er molle einen Spaziergang | 


tung hocharadiq nervös aemelen fein. 


Durch Erhängen machte in jeiner | 
Wohnung Nr. 1106 ©. Daflen Moe. | 
der 74jährige Patrik Lynch feinem | 
Leben ein Ende Der Gres Soll 
kränklich und ſchwermütig geweſen 
ſein. 

⸗Gt 
So klug wie zuvor. 


Hut, 


| 


unterließ es 
aber vorher, diefzlammen auszudrehen. | 


Benust nen großen Sommer Verlauf 


In beiden Läden. 


von Odds und Ends in 


Unterzeng für Männer, Damen und Kindee 


zu ungefähr dem halben PBreije. 


Montag bieten wir zum Verfanf eine rieiige Partie von Sommer-Unterzeng — jedes Kleidungsſtück iſt in 


erſter aloſſe Zuſtand, aber nur wenige von jeder 





Sorte. Die hier offerirten Werte im au ſo niedrigen 


Preiſen markirt, daß Jeder, ob er Sommer-Unterzeug nötig hat oder nicht, jid) einen Vorrat fanfen jollte. 





Unten führen wir einzelne 


Balbrigaan- und „Meih‘ 
Hemden und »Hojfen f.Männer 
— 25c u. 3öc Werte 


für 


Nnion-Suits für Damen, 


niedriger Hals, 
Spitzen beſetzt 
Euffs; 50c und 
59 Werte für 
Nainioof At 
MännersDemden 


fchlichte od. geitreifte 
Ierte zu 


Eifefte; 50c 


oder Knic- 


der vielen guten Bargains an, die zu haben ſind. 


„Keep⸗Cool“ u. Bloods 


1 6. Hofen. 
Union-Suits f. 
Werte bis $1,50; 3 

179, 69 und 
Damen-Leibchen m. 
rigem Hals; 10c 
1230 Werte für 
, Damen-Leibdhen m. nied- 
rigen — te — 


15e bis 25e Werte, 
zu. 


unten mit 


nied⸗ 


bletic 
u, =doIen, 


14. 


gerippte Männer-Demden und | ertra 


Fancy Dofe Leibchen und 
große, anfchließende 
Leibehen für Damen — Werte 

19c bi8 29 — 1 4 
Ipeziell für nur c 
Balbrigaan- Hemden nd 

sHofen für Männer; 21 
50 Qualität für.. c 
niedriger 


Damen-Suitg, 
50. 


Hals; 750 und $1.00 

MWerte für nur 
Seide Top Suits für die 

Damen, in Rola und 59 

IMeih: 1.25 Werte... c 


für nur 


für nur 


und 
Werte 


Knaben; 


Kinder-Leibchen u. 
123c bis 25e Werte 


Union: Suits 
Mädchen: 

für 
— — — 


25c 


— m. — 
rigem Hals; 


Hoier 


Be 


Knaben 


— 


nur 
fin 


Doppelte — Green —2 bis Arc in beiden 1 Rüben, 


Milwaukee Avenue 


At Paulina St. 


Telephon 
Armitage 100 


Zwei Läden 


Lincoln Avenue, 


School und Ashland 


relephon 
Wellington 2620 


Dontay-Bargniıs in beiden Yüden 


Strumpfionaren 


Schwarze ader weine | 
baummollene nabtlofe ; 
Striimvfe fir Damen, | 
doppelte Ferien ge | 
und 3chen, 
das Paar 


Shwar;e 
Daummollene 
tinderitriimpfie 
Ferien En 
ro 5 

ſpezie * 
| 


a 2 


Fein ger. baummwolt. 
nabtlofe Babyftrümpie 
ſchwarz. weiß, roſa 
oder himmelb — zw 
Ben 4 Bis 
Eu iell, — 


Kleider 


Waſchtleider fur Kinder, 
aus Gingham und Ver 
cale gemadt, affortirte 
Fncons, Größe 2 bis 6 


Sabre, wert 6. % 
ic 


59 — Tvegiell 


Schwarze, 
fanchfarb. 


ſoh⸗ 


RNäuner, dopp. 
Ferfen und 3c- 
ben, Baar 


.. 
ea 
Unterröcke 
Waſchbare Gingham Un 
terröde fir Damen, mit 
breiter Murffle Hlounce 
bolle Größe, 44 
wert 58c; ſpe 
sich Zi. “€ 


— 

Kleider 

Nene Seudung von 1000 
neuen Sommerkleidern 
feine Nuswabl don a 
cons und Stoffen — bon 


815.00 2* 
abwärts 3.98 
$kirts 

Awning geſtreifte Röcke, 
große Auswahl bon Fa 
cons, ſpe⸗ m. 

stell, 33.08 9 
abwärts bis 


8ñe gebleichte nahtloſe Bettücher, Größe 81x90, Fabrik ie rc 
löc Kiſſenbezüge, gemacht von ſchwerem Muslin, ſpeziell jedes zu « 


ae 


Anabenhite 


100 Dusd., 


2dc 


Knabenhüte, 
gemacht aus Tuch, Stroh 
und Filz, alle Größen 
und Formen — 
wert 396 und c 
507, fveziell aut... 


nerippte 
ıtabtloie 
dopp. 


oder 
baumwoll. 
ab tloſe Strümpfe für 


Bde zu 6 hiffon X 


„ 


Standard Schürzen - - Singhbam 


wünfchten blauen Gheds. 


Won 2 big 5 Uhr Nacdm. 


tontan, von 2 bi3 5 Uhr Nachmittags — 
Gingham — in Heiden Läden 


Ehtfarbig. _ 


Beitellungen werden nicht ausgeführt. — 


N 


nur 
we 
—* 


all den er⸗ 
8 ;c Werte. 


in 


we 
Nur 10 


ia 








6c on. an jeden Kunden: fpeziell die Yard 


19 fanch Ehiffon Voile, einfad oder fiqurirt, Kabrif-Enden, jpeziell die Yard 
19 mercerized Bongee-Neiter, 31 Zoll breit, alte Schattirnngen, die Yard zu * 
Te fanch banmwollene Challies, geblümte oder perjiiche ( Gaiwärie, — zu F 
1212c Standard Kleider Percale, helle oder dunkle Muſter, die Yard zu 


584e 


914 


Seconds, zu 


WMe gebleichtes Muslin, 36 Zoll breit, volle Stücke, die Yard zu 
2.39 Gomforters 3, gefüllt mit ſanitärer Baumwolle, jeder zu 


2de nebleichte türfiiche Badehandtitcher, jehr jchiwer, zit 4 
7 Roman Craſh Handtuchſtoff, mit roter Borde, die Yard zu 
81 gezackte Tiſchtücher, glänzende Satin Finiſh, zu 


92.39 aczadte Bettdecken, volle Größe, nene Muiter, jede zu 





Stamped fanch Ntiiien Tops, alles ante Muiter, jpezieil jedce zn 
$1.95 Brocaded Kreve de Shine, 4 


29€ fanch waichbare Seide, jhone gewebte Streifen, ſpeziell die Yard zu 


8135 ſchwarzes Kleider Satin, 36 Zoll breit, feine Chamois Finiſh, Yard zu Ic 
1. 50 fancy Seide 7 Taffeta, 36 Zoll breit, 
{ 5e nanzwollene frauzöſiſche Serges, mittelſchwer, alle Schattirungen, Yard zu 


Answahl von Muſtern, die Yard 


‚10 


42 Zoll breit, alle Schattirungen, Yard zu ISe 
Bd Stamped Nacdıtkleider für Damen, gemadht von feinem Nainjoof, uf, jedes zu 39⸗ 


35e fancy turkiſche Badehandtücher, mit fanch Borde, jedes zu 


o⸗aollige 
A 
neue 


iR; zöllige ü had sw 
Lace Floͤncing 


neue 


Wert — die 
Hard. o.. 


2 & 2 47 ” v wg ” 4 ” d 

24 Spezialitäten in beiden Laden 

10: nebleidite Winslin- nd Kambric-Meiter, 36 Zoll breit, die Yard zu. 
250 frauzoſiſches Tiſſne — Streifen, Checks oder einfäch, * Yard zn 1215c 


toile oder Stirting, 40 Zoll breit, Fabrik-Knden, Yard zu 19c 
251 mercerized Poplin, alle Scattirungen, Seide Finiſh, Fabrik⸗ Enden, Yard 156 


Stirfereien 


Schweizer ; _IS;öllige St i dereis 
Flouncing, Flonncing und Korſen 


Muſter, paſſend Lover 19 c 


Damentleider vet, wert 2 
rt 1.50, die NMard 

Stiderei- 
ud Einfege, 


Nard Zchweizer 
ander 
neue, hübſche 
Miuiter, wert 8c, 5ze 
die Yard. 
Eugliſche Ts ton 
Zpipen . Eins > 
—— wert St, % 
Yard. ..soonsurns 


N gofen 


Einzelne 


> ım 
oder 
Muſter 
r 35⸗ 


cream 
regnt 


* 


iß 


ne 


Knabenhojen, 
Größen 4 bis 14 Nabre, 
aus Kbali und Kopbert 
Cloth gemacht, em Teil 
wotlene Hoſen in leine— 
ven Nummern— 25 

ſo lange fie bor= 293€ 
balten, ſpez siell. 


— 


Juliet Haus - Stippess 
fir Damen, mit Gummi» 
ubiägen, Patent Tip oder 
einfacge Zehen, ſolide Le— 
derſohlen. Obedeile aus 
feinem Dongola 
id, alle Größ,, 89c 
51.25 seit, All... 


Slippers 


Haus⸗Slippers für Män— 
ner, lobfarbiges u, ſchwar⸗ 
zes Aid, Eberett Facons, 
mit Lederſohlen und Ab— 


fäßzen, alle Grö 

sen, $1.00 Wert "IH 

Ipestetl Baar. 

> 

Sereens T 
ur in aunferem „Biilwanäge 4 


Aus;ichbare Szene: 
ter, mit beiten Drabt Be 


‚ogen, SHartbolzs 16e| 


rahmen, Größe 
BX3S5, Iveziell.. 
_ Zrahttüre, aus jeinem 
Fichtenholz gemacht Na: 
tu wrinifb mir zwer beiten 
Anftrichen 33öllig 
Zoll Did, alle 
Stöhen 


"851.49 


Ä Nie 
vequ lären 

a Gene 50 
Zuß Yanae, mit Wiching: 


a “52 19 


$1.69 


zu $1 
4st 


ſpet 


Nur in unſerem Milwaukee Ave. vaden1Hausausſtattungs⸗ — — 


Abfall-Eimer, galvaniſirt, mit Deckel, 
Faffungsfäbigfeit 5 Gall.; 
6 Fuh Stufen-Leiter, Fichten 


| holz, gut gemadjt und „braced“ 
ipeztell. 


mit Eimer-Fach; 


Ausziehbare Maler-Leitern — 
norwegiſcher 


Seiten aus 
Spro ſen aus 
einer Yänge 
iseztell der 
Berfauf für 


Friſch geſchnittenes 


3 
zartes Beef Stew, Pfd 13 ze 
yeiniter Schmitt Sirloin 
Steaf, zart und ſaftig,« 
220 


Pfimd. 

Suͤſ;z gepötelte oder geſal— 
zene Spareribs 

Pfund 


Feine Nr. Sugar » cured 
Rienic Schinfen 


23 
Bird, 13 4c 
Sani Flufh zum Reinmaden | 
von Toilette-Bowlen, 
25 Sorte, Vüchle 


Ahorn, 


Fuß 
nur 


| Gracders 


White 
Naphtha 
10 

Friſch 
oder 
amd 


nel 


Büchfe 


finden ſich jetzt nur drei der Tat ver— 


ſcheinend auch nichts nachgewieſen wer⸗ 

den kann. Die einzige Spur, an die 
ſich die Polizei jetzt klammert, iſt der 
der auf dem Schauplatze der 


Schießerei gefunden wurde. 


Von den Mürdern des Poliziſten Malow 


noch leine Spur gefunden. 

Im Detektivebüro herrſchte 
tiefes Schweigen über weitere Ent— 
wicklungen in der Jagd nach den Mör⸗ 
dern des Poliziften Hermann Malom < 


heute 


von Daf Part, und toie e3 feheint find |; 


‚die Deteftives biäher auch in ihrer 
Arbeit nicht viel weiter gefommen, als 
fie am Anfang waren. Die in Unter- 
ſuchungshaft befindlichen Frauenzim— 
mer wurden nach dem Schauplatze des 
Verbrechens genommen und mußten 
den Detektibves genau den Weg zeigen, 


| 
| 


den fie mit ihren Begleitern nahmen, | 


und die Art und Weiſe darſtellen, wie 
ſich das Drama abipielte. Es be: 


en 


Berein Deutiher Geiſtlicher. 


Der Verein deutfcher Geiftlicher von 
Chicago und Umgegend verfammtelt 
jih am nächiten Montag, Eee 
‚2 Uhr, in per Drpheushalle, 169 N 

La Salle Straße, wozu alle deufchen 
Geiſtlichen ohne Unterſchied der De— 
nomination freundlich und dringend 
eingeladen ſind. 

F. G. Ruff, Sekretär, 
4148 Clarendon Ave. 


Berbündete Vereine. 


von 20 bis 


Graham, Oatmeal od. 


Borax oder 
Zeife 
Stücke für 
gebadene Fig Bars 
Vanilla 


King Dscarenorweg. Sardi- | 
die ſeinſten Fiſche 
veryackt werden — | 


ins 


Soll 


Fence Aih-Eimer, a 
vnniſirtem Eiſen, 
tem Boden, 


390 


zu 


| Kaffe-Mühle 
49. | mit Glasbehälter, 

| 
zum Anhängen; 
Fichte — 
in irgend 
36 Fuß: 
S5c Werte; 


diejem Werfauf 


Waihbuhrn Gold Medal 


Soda | 
ichl, 14 Barrel 


Packete 256 | > 


7 


3 4 


Fels | Keiniter granulirter Inder, 


rn ipezicn 10 Rfınıd 
Spa- 


.23c 


weine nadnereinigte enali- 
Ihe sKtorintben 
'Biund 


ni 

| Stinners Mataroni, 
Igbetit oder Nudeln 
vackete rür. : 


Wafers, 


Me 
15c x 


aus fchwer gal- ! 


fertig 
zum Anhängen; zu 


Pfd, Kaffee, Borrichtung 
ſpeziell 

Extra ſchwere Rag-Rugs, 
Größe 27x54, aus ſehr ſtarkem, 
ſchweren baumwoll Warp, 
tirt in gemiſchten Farben. 
ſpeziell 
zu. 


Nur in unjerem Milwaufee 
YUdenue Laden 


Friſches loſes Leaf Lard — 


| 


12c | 


Toilet - 
mit Doppel 


$1.79 


Arcade 
Raum für 1 


49. 


ter — nur 
Kunden; 8 Rollen für 
— Zinf 
aus Harthols, 
fläche; 
für nur 
363ÖJ1. 
fey. 
Cream 
Stücke, 
Werte; 


ſor⸗ 


od. 
lOe u. 


"59. 


Eier, usacw⸗ 
aroß Dugend. 


Challenge 
J ter Kaffee 
I Bund. 


aroße nlodenförmige Ziüde 
10 Pfund a einen 


3 
Numden, Id......... 125c 
Butter, Miradow Hill Grea-» 


reich md reiır, 33c | 


DISND, ...... 
geröitete 


merd, 
Rf Sorten. feicht 
des Tiichlals, 
| Sanch 
I stafiee, 
| 28c 
Feinſter Zooge Gounty Brie | 
Cream Käſe 
Pfund 


friſch 
drei 


Kelloggs 
Corn Flales 
Packete für —A Bfd 

ſucks 
Pfund 


Kalao 


= Bapier, Hiawatha Brand ı 
— Manilla Tiiiue — perforirte Blät— 

Ss Rollen an jeden 
nur.. 


= Wafı 


Familien-Größe, 


Eeru, 


die Ward. 


GROCERIES 


Marke reift ge | 


N 


Racdet 
Santos 
alte Ben 


Wicholdt's becfeiner Früh⸗ 


Laurel“ Gas Bügel— 
vernickelt, 6 Pfund 
ſchwer, vollſtändig mit 6 
Fuß Stahlſchlauch und 
etiernem Untergeitell, ga= 


rantirt; * $ 1. 79 


Wert für 


eiien, 


2560 


chbrett — 
Rahmen 
‚Zinfober- 


Sard.-Scrim, 
umrandet, 


in Weif, 
volle | 
1 


123c 
2C 


Desel > berühmter 2% 
P s 22 


Brealfait Zped, Bid 
203€ 


„ic 
Ganitm Marte feiner 


ter Las, Biüdhie.... 18c 


PBeaberrn ; TV 
Fancn neue Ernte Paste 


die 
. 240 Fired Jabpan Tee, 
Goe Sorte. Pfund 
Columbia u“ 
"ipregels, ‘fund. 


nit und 


24c |» 


Smwiits % zreminm ge— 
räuch. Schinlen, Pide. 


Benſon — 
fliehen. yilhbälle, Birchfe 


de! 


das 


geback. 6c 


"mäßige VBerfammlung der Del egaten | Oattin Ehed3 ausgeitellt haben, wozu ſeite⸗ Linien nur an Fifth Ave. zwi⸗ 
dächtige Kerle in Haft, denen aber an— der deutſchen Vereine ber Südſeite er keine Berechtigung hatte. 


ſtatt, die zu den Verbündeten Vereinen 
gehören. Die Anweſenheit eines jeden 
Delegaten iſt dringend notwendig. 


— —— — 


Laßt Bruder verhaften. | 


jeine Fran verlafien und falſche 


Checks ausgeſtellt haben. 

Auf Erſuchen ſeines —— Voor 
hes Haight von Columbus, O en 
'heute hier, im Drerel Arm3 Hotel, ı 
er Wohnung’ genommen zen ber 35- 
jährige Harry Haigbt, früher in 
Columbus der — eines 
großen Allerhandladens war, in Haft 
genommen. Er wird der Checkfäl— 
ſchung und des Verlaſſens ſeiner Gat— 
tin Mary, die die Beſitzerin des 
Alexandria Hotels in Columbus iſt, 
beſchuldigt. Haight ſoll vor einer 


Buren Str. 
nen werde. 
linien der 


— — — — — 


Mehr Luft. 


Geſuch um —— des Hochbu nae, 
rüſts an Van Buren Straße. 
Im Namen des hieſigen Bürgers 
Jakob 
Springfield der Staatsbehörde für 


= 
ir 


öffentliche Nußanitalten das Gejud | 
unterbreitet, 


ſie möge den Abbruch 
des Hochbahngerüſts an Van 
Str. zwiſchen Fifth und Wabaſh Ave. 
anordnen. 
ſuch damit, daß durch eine ſolche An 
ordnung der Geſchäftsdiſtrikt, der 
jetzt von der Hochbaähnſchleife einge— 
klammert werde, ſich von der Van 
nach Süden hin ausdeh 
Die Züge der Hochbahn 
Nord- und der Südſeite 


ſollten, wie in 


Am nächſten Mittwoch, Abend 8 Woche ſeine Frau verlaſſen und deren ſchlagen wird, nur an Lake Str. und 


Uhr, findet in der Englewood Turn- Kraftwagen mitgenommen haben. Au- an Wabaſh Abe 
zonel-|Rerdem Änll er auf den Namen feiner 


hafle. 1048 M. 63. Str Ir 
ö * 


Kr 


durh das jeßige 
Schleifenaebiet fahren. die der Weit 


(Sroßberg wurde heute im! 


WBuren | 


Begründet wird das Ge- | 


dent Gejud vorge: | 


schen Wan Buren und Xafe 
—e — — 
Todesfälle. 


Nachſtehend veröffentlichen wir die Ramen d 
Deutſchen, über deren Tod dem Geſundheitsan 
— zuging: 


S St raße 


S.,. 1020 Howe te, 
22 3.. 73 Dit 42. Efrabe. 
2030 Sheffield Ade, 

4212 Lowell pe. 

1011 


Ibereia, 65 
william 


Biewald, 
Yurman, 
Grimma, James, 
Engelberg, Motlie, 
Ebinger, Ebriftina, 
Dal Barf, 

Sebreniamv, 
silber, Luch 
Jordan, Hate 
orfhaf, Harın 
swiene, Elife, 72 
Ubhmean, Frauf, 

Marıs, Julia, 75 $., 
Misia, Folepb,, 4537 
Mueller, Bellie. 66 I 
Pilarsli, John, 48 ee 313 
Bratt, Florence, 721 
Rofenitod, da, 64 N 
Ritter, Jobn, 8846 
Zoellner, Yillian 

Yve,, Foreit Bart. 
Witfer, Roig_ 57 S., 
Woitb, Augitit, 59 S. 


x 


Dollv, 32 I3., 060 Pingdam 

22 I 

1426 N, Nildare Abe. 
Dr., 5340 Michigan be, 
3, 4832 N. 

285209 Isarren 

1241 N. 
S. Lincoln Str, 


2 Tiderich Ave, 
Gordon Terrace, 
1926 
Wallace Sir, 
328 I 


de, 


* 
22: 


1810 Melroſe Str 
2643 


— —— — 
Lelet die 


SBonutaare 


* 


“a7 


Sit 


N weit 
Slaremont Adcı 


Erna! x 
um ee 


een 


Wenonah Abe," 


siilpatrict Me... 


rt 


o 


Wagnosa — Rt 
a 
Desplaineg 


RR 
somenstn Ave. 





ER, 
$ 


.. gibendpont, wicage, den 17. Juni 1916. 


—— Era 
‚zamıtag, 
Kurz und Neu. Am nähften Abend zur fetgefeßten 
* Unter der Anfchuldigung, Bei | Belt Iehrie up aurüd, 
und. andere Materialien im Werte | Sof — peittet?” rief ſie bez 
von mehreren tauſend Dollars der an gegen. 
Firma Vraith Waite Weinberg &|;, 8 * Tu Su, es it Alles, 
|Co., Nr. 300 ©. Racine Avenue, gehabt PN ER, UUGR NRDEN. UM 
Be | Druder und Vuchbinder, geftohlen zu "mein, Schwägerin mußte nichts 
haben, wurde geitern Leopold Kolp, | von p Sl ger — 
* der langjährige Betriebsleiter der Schwa Er = — 9— er 
Sm Speedivay Park wird morgen | Francis nah New York gefahren | Firma, verhaftet. Wie die Polizei Me ger Ihöpfte gleich Der acht. 
Rachmittag, beginnend um 3 Uhr, ein | Und hat damit einen Retord gejhaffen, |angibt, iit er geitändig. | —————— 
— — | 


m —* Kor ft afg | AS Beide nun wieder beruhigt 
Bine Weiehen air den ner Ne im are 2 nen ben a Tom mama "here Te 
den herborragenditen Straftwagen- | Der Neffe auf Veſuch 

Humoreske von Adolf Thiele. 


Siurzwanren 


Bucilia PHäklel- 
Baummolle, ber 
Ball 1 

ct 


Seidene Midbh- 
Epigen — mert 


3c 


Kurzwanren 


10€ Mafchinen-Del, 
dic Flafche 


MOELLER BROTHERS 


MILWAUKEE AVE. and PAULINA ST. 


Halen und Deien, 
dieſelben roſten 
nicht, wert öc- 
ojferirt 


Eine Partie von Mufter-Leibhen u. -Bein- 
ffeider und Union Cuits für Damen — 


auch Mafhen Union Cuits 33c 


für Ainaben, 50c wert— 
(4 an jeden Kunden), Zu 
7 Fuß lauge Tuch Yenfter-Rou- 23c 
leaug, nur in grau, ſür * j 
(2 an jeden Kunden.) 


Tiih-Wahstuh—in weiß und for: E 
tirten Wiuftern, RR ze 


Grandmas Waſchpulver, große Sorte 8 
Badete (2 an jeden Kunden), au.... t 

Waihburn. Grosbl, Gold Medal Mehl, % 
Faß Cad, (Teine Boft- od. Zei. 1 55 
Order. 1 Ead an jeden), att.... #t 


Sloans Liniment, — 
SDe eel .. 


—— 


=. 


* Highwayh und legte im Ganzen 3485 ate Jaunv. „Ach gichtig. gnädige 

Ralph Seien zu, {0 dap_ feine Dun | A ER 
‘ander bei, dem Derby am — Sue * 3 9 | men.“ a 

7 Sonntag längere Zeit den Sieg jtrei- ! — SEE WEIRRDUER: UNE» ERAE "U J „Gnädige Frau, ein Telegramm!“ „So? Ach, das freut mich!“ 

Hg Modken, Enden En Gin. | veltung bot er am vierten Tage, als Die hübſche Zofe überreichte Ftau Zu Haufe ae fich nn alle | 
trittöpreis ijt nur auf $1, beziehungs- | M 17 Stunden von Dmcha, Nebr., | Stirchheim auf einem filbernen Teller drei Damen jotwie aud; der Hausdie- || 
weiſe 50 Cents feitgejet worden. Be- —* Elthorn, Ind. etwa 600 Meilen, | eg Br Morgen einge: | ner ben Kol, mas das mit dem Teles 

SL); nz ‚lie en i Bir ne \ . gramm mo u bed A 
— — — ‚8. 5. Durham von Detroit fuhr in| Die Dame, eine ältere Wittwe, bie | . Ein Beenden al 
Igangen, weil an De Ralmas Wagen, ‚einem Chalmers Sir—30 Roaditer in | don ihren beveutenden Renten lebte, ie3 freilich alle vier ... 

einem deutichen Mercedes, eine Klei- 31 Stunden von Chicago nad) New erbrach das kleine Formular, das den | 
nigfeit in Unordnung geriet, es iſt Yori, eine Entfernung von 1047 Metz | meijten Leuten großen Schreden ein- teine Seconds — Fach” beieht — $7.00 
aber gute Aussicht vorhanden, daf; | len, und ſchlug damit C. 6. Patterfon, | jagt mit leidlicher Unruhe und «aß: „3 ift richtig.“ jagte der eine, ein RE Eee ante ze... 
diefes Mal De Ralma den Sieg da- | der bisher die beſte Leiſtung auf dieſer | „Ditte, fomme eiligſt zu uns in wich⸗ kleiner, verwegen ausſehender junger 
von trägt. Strede aufzuweiſen hatte, um ein | figer Angelegenheit, am beiten „seuie | Mann, „'S ift richtig, daß Tu die! Anzüge für Knaben — in Norfolk - Fa- 
— 7 Beträchtliches, hatte dieſer doch mit noch. Herzliche Grüße. Hilda. feine Kluft ausgezogen haſt; hier paßt con — wolle Wilhungen 4 89 
’ —* ſeinem Packard Sir—38 Wagen 35 Zuerſt war Frau Kirchheim etwas | fie nicht her!“ | nefütterte Hofen-——3.00 Wert, % 

En, Bradte bisher fait jede große Stunden und 43 "Tinuten zu ber betäubt, dann jagte fie zu ihrer Jung: | „Ich bin fo auch ficherer“, fagte ver 

©, ssraftwagenfabrit jedes Jahr ein | Fahrt gebraudt. ‚ter: „gören Sie, Fanny, ih muß zu | andere, ein ftattliher Mann, „und den 

er Imenes, nad) der Jahreszahl benanı Der Gni * meiner Schwägerin na Kaffel fahren | chneidigen Schnurrbart habe id auch 
aut den Markt. fo wird“. mr an Dieter. ., |umd deshalb in zweiundeinhald Stun= | ab mal SR 
lie in 3 kunft nicht mehr gefihehen. Die Wilgs-Dverland Co. Hat ein den auf dem U 3 Iter Sahrhofe fein ® abgenommen. Sag’ mal, Athembe- 

Be‘ an Be Re u Teer neues Buch über Kraftwagenmotoren, | mn gi — u nn ſchwerden haft Du im Koffer nicht ge: 

ritens iſt die Induſtrie über die nsbeſondere über den Knight Motor, ging es and ( inpaden un | Habt? 4 5 

Zeit, in welcher fortwährende Aende ı dann fort. Yard, die ihre Herrin „mo, das Ding ift ja fo praktiich 

| zur Bahn begleitet hatte, fehrte zu= | angelegt mit den marfirten Quft- 


rungen nötig waren, himven, jodab u ——— en 2. AUeBB ö 
fi die dieies Sahr gebauten Wagen |! raftwagenbeſitz 2 nächſt nicht nach der Wohnung zurück, löchern. Na, und daß er ſich von 
ſondern benutzte die Freiheit zu einer innen öffnen ließ, jo daß ich leicht 


nn d für Sch Solleges” 
von den nädjites Jahr zu bauenden 2 ur an — 
a . . Fr] 4° * 

im Allgemeinen dun unterſcheiden don gr Bem ſein durfte, ı eingehenden Beſichtigung der Schau-⸗ herauskommen konnte, das hatten wir 
fenfter. Die geräumige Wohnung | ja zur Genüge borher probirt.“ 


werben, zmeitens aber ivurden mit Ihema darin in einfacher, leicht ver- 

dem Erfcheinen eines neuen Modells | Hündlier Sprache gründlich erörtert | war unter der Obhut der Köchin, die) „Es war ja,“ fuhr der Stattlice 

alle früher gebauten Wagen, mochten | PITD. Seit Die Willgs-Dverland Co. | MWeifung erhalten hatte, da3 Haus | fort, „immer riöfant. Nachts fonns 
nicht zu verlaffen. | ten wird nicht machen, denn da hätten 


fie auch noch fo kurze Zeit, vielleicht ||| por einem Jahre entjchloß, einen 

gar nicht, gebraucht wörden jein, be, | mit einem Knight Motor ausgejtaties Augufte nahm gerade eine Nepıe | die Dienftboten natürlich jchon border 

trächtlich entwertet. Das soll jept | ten Wagen zu niebrigerem Preife auf! über die zahlreichen Büchjen mit! das Zelegramm ihrer Alten gehabt. || 
„Eingemadtem“ ab, als die eleftrijche, Aber wenn nun zufällig eine hereins M 


verhindert werden. MWahricheinlich ven Markt zu bringen als irgend eine 
wird man dem bon der Sıpp Motor | andere Firma, nahm die Nachfrage | Klingel ertönte. Die Köchin fchob ihr | gelommen wäre, als du die Schränte | 
Embonpoint zur Ihür, um fie zu , ausräumtejt?“ Mi. 


Car Corporation gegebenen VBeijpiel |nah ihm ganz gewaltig zu, und im; € Iobfarb.,i2c w. 
folgen, weldhe ihre Wagen nach ge- |Sntereffe des Publitums hat bie öffnen. ‘ „I hätte ja die Thüren gejichert, |} * Aus 
willen Serien ' benennt. Nett baut Firma fich nunmehr entjihloffen, mit! Da ftand ein elegant geffeideter, | daß fie nicht aufgingen, In diefem “ Baumtoll-Babyftritm 
fie die Serie N, einen Vierzplin- | Hilfe diefes Vuches immer weitere  hübjcher, junger Herr, dem zwei Falle hätte ich die Thür fehnel geöff- M 2," 
derwagen in mähjiger Vreislage, der | Kreife auf die Vorteile diefes Motors | Dienftmänner mit einem großen KRof- | net, die mächtig erfchrodenen Weiber M__ 
fh in jolhem Grade der Gumit des |aufmerffam zu machen, fer folgten. ‚ überrannt und wäre die Treppe hin=|| 1: - 
Publifums erfreut, daß der Umjag in | Der Gaſolinverbrauch. „st Frau Kirchheim zu Tprechen?“ | untergefauft. Den jchönen Stoffer| Waihburns Bold 
elf Monaten diejes Fisfaljahres um | Bei den hohen Gafolinpreifen, die fragte er freubigen Zorn. — | hätten mir natürlich im Stich laffen WG 1 am jeden stunden. 
57 Prozent größer war als der im|man zurzeit zu bezahlen hat, legt das| „XLeiber nein, Yrau Kirchheim iR müflen! Deine Boftkarte z0g wohl?“ Marfhalis Famitien 

< e, SHIGE, sunc on. 


Sal Hepaticn — 
J 


Slipover Nachtkleider fur Damen — von 


ſehr guter Qualität gebleich- 
tem Muslin gemacht— 19Ye 
volle Weite — 290 wert. ...... 

(2 an jeden 


American Kattune, dunkle Mufter, ame- 
rilaniiche Halilocs, aroße Sortirtent bon 
10 Nd5, an jeden Kunden— 1 
Muttern — 7c wert — 46 


DE EI zu nu Kunden.) 


bien | 

; — ER 1 i ei £ Wolfene Iohferbigne Gevert Coats 
In einer Kaſchemme ſaßen zwei va. - ee es Damen und Mädchen — neuer 
Männer und flüfterten miteinander, | ine, — 16c Yanch befeht -— 87.00 


für 


Bottom Kombination 
Bor- 


2.29 


Gotton Top und 
Matragen — mit jhiverem 
Tiding überzogen — 
$4.00 Wert, zu 


Wellsbah Glühftrümpfe — 
10c Wert, 
(2 an 

Brom Serber, 


17z0ltiges beitidtes lonneing; von fei- 
nem Gambric gemadt, großes Sorti— 


ment don Muftern, — ein 
39c Wert, die Yard c 


ER 


1 
€ 


Eee 
jeden Kunden.) 
Pe, ; 


(2 an jeden Kunden.) 25c wert, au. 


Artikel für den Sanshalt 


Nr. 8 Kupferboden Waſchleſſel — 6 Fuß Trittleiter — von Fich— 
regulärer 95c Wert, > | tenbolz gemadt, mit 
...69e | Eimer-Regal, Töc Mr. 49 

Große Nullen Grepe Toilette- | Root Bier Flaichen, Pint Größe 


Nadier, 5ch | Quße 9e; Quart- B 
Babdier, 5c wert 1 Dußend 490; Qua 
zu EN ze Sroße, DugenDd, für.....D9c 


Bargains in Yard: Stoffen 
en —F ** 


— — ——— 
Yard breiter Percale — 1: %acs 
1 
je 


12%20 Shaler Flanell — doppelt 
gefließt — die Yard 1 — 
zu Et —— I u Tzt | 

Gebleichter Gambric — 12:%c, fo} 
aut wie Xondale 72 | 
Qualität, Yard. ......... ze | 

(10 Pard3 an jeden.) } 


— Verkauf von Schuhen zu 51.00 
wert bis zu 83.00 ne 


Auge für Tamen— ) Einige mit grauen 
u. 1... ! Wgoberteilen. 
Matte Kalbleber⸗Schude — 5 
Ghmwarze Samtihube— ſſAlle geueſten Facons 
Lohfarb. Kalbleverfäube-—) Alle Größen 


DOxfords, Bunmps und Golsnial3 fir Damen 
Ehnür- und NKnönf » Facons. — Lagleder. 
Gunmetal u. Kid.—Rlle Sacons, alle Größen, 


> dr Männer — Anoben-Shube— u 

Bon Eatin Calf, mit erira| Belvur Ealt, A 
ſchweren ſoliden Lederſoh⸗ ſolide Lederſoh⸗ 

len. Ausgezeichnete Schuhe len. Knöpf⸗u. Schnür⸗Fa⸗ 


fü were Arbeit :ons, alle Gr. Bis 
für jo Sröten. 1.00 bi. Sch 1,00 


Qualität — 
TE. ie 


3. Floor Spe⸗ 
sialitäten 


Fertig gemiidhte Yar- 
ben, in 27 Sarben— 
1029 Me 
a 1. 10 

Leinfamen Del — rei: 
Eee Te 


Strumpfwnaren 


Ertihwarze 
Strümpfe für Da- 
men, Doppelte 
“fen umd Beben, 
L0c wt., ‘Baar.. 


nahtloſe 


& 


Ser 
6c 


Feine  Baumivollene 
Striimpfe für Män 
ner, Doppelte Ferlen 

Beben, nur 1 
’ 2 


Anſtreich · Vinſel 


chineſiſche 59c 


Boriten. ... 


Liköre 
1.10 Flaſche Dat Hill Kentucky 
Bourbon — .59c 


volles Quart.......... 
Californiſcher Kognak Brandy — 


Fleiſſch 
Friſches Leaf Lard — 
das Pfund 


tchl, 1 %an-Sad 1.55 
Wedal Mehl, + saj-Cad 1.59 
) (Gteine Phone- od. Poſt-Orders) 
U HE ;; 
Nassau: an 


Friſche Bork Loins — 
das Pfund 


verreiſt!“ Selbſtredend! Kurz ehe ich an⸗— 


19c 


faufluftige Publitum der Frage, mel: | 


ganzen vergangenen Sabre, 


Maxwellwagen fährt 20 Stufen hinauf. 


Ein Wagen für den Turmdeder. 


che Mengen von Brennmaterial der 


Wenn ein gewöhnlicher Sterblicher betreffende Wagen oerbraucht, natür— 


einen Kraftwagen kauft, ſo iſt er da- lich großes Gewicht 
mit zufrieden, wenn dieſer die Hügel 
gewöhnlichen 


die 
überwinden 


erklimmen und 
Steigerungen 


Anforderungen. 


etwas 


ſich 
Gardiner, 


diner, Kanſas City, 
ſolchen entſchieden. 


genannt wird, ſchwankte 


und her, welchem Wagen er den V 


Schwierigkeiten die 


Konkurrent 
den Maxwellwagen ſchicken. 


Neuer Rekord geſchaffen. 
Bobby Hammond iſt 


Der Kaiſer dantkt. 


Seine Antwort auf ein Huldigungstele— 


gramm einer Verſammlung. 


Paſtor Johannes Träger, 
Wellington Ave., erhielt von 


ington, D. E., folgendes Schreiben: 
„Hochverehrter Herr Baltor! 


ch habe die Ehre und die Freude, 
und allen Denjenigen, melde 
gemeinihaftlih mit Ihnen auf draht- | 
lofem Wege Grüße an Seine Majeftät 
pen Kaifer aefandt haben, den Aus- 
druck des allerhöchſten Dankes zu über⸗ 


mitteln. 
Mit vorzüglicher Hochachtung, 
Ihr ſehr ergebener 
X Bernitorff.“ 


Vor— 
zug geben jollte, als aber der Mar 
mwellwagen, mit ibm jelbit und dem 
Berfäufer als Bailagiere, ohne alle 
20 Stufen zu 
den berühmten Kolonnaden in jener ! 
Stadt herauffuhbr, war jein Entihluf; | 
fchnell gefaßt. „Sch jehe, da mir ein 
eritanden ut,“ jagte er 
madıte feinen Chef aus und lieh jich 


mit einem 
Empire-Wagen in fehs Jagen, zehn 
Stunden und 58 Minuten von San 


bei. im fie in 
|wahrheitsgetreuer, überzeugenderWeife 
| beantworten zu fönnen, läßt die Mit- 


fan, | hell Yutomobile Eo., Chicago, an den 
‚wenn aber ein QTurmdeder einen fol: 
den erjteht, jo jtellt er ganz andere | 
Gr verlangt einen 
Bagen, der wie er jelbit im Klettern 
ganz Ungewöhnliches leiſtet, 
und weil der Maxwellwagen dieſes 
tät, hat der Tuurmdeder Sarıy Gar 
für einen 
der | 
wegen der Neichtigfeit, mit der er auf 
Kirchtürme, Wolkenſchaber im. ber: | 
aufflettert, die „menschliche Stiege“ | 
lange bin 


zu verfaufenden Wagen ein genau 
eine halbe Gallone faffendes Gefäß 
anbringen und dann damit Probefahr- 
ten machen. Die Erfahrung hat ge: 
‚lehrt, daß fait immer auf der geraden 
guten Landitrage 10,3 Meilen, in der 
Stadt, auf fchlehtem Waſſer, 
Meilen, das heißt alfo 20,6 bezie 
hungsmeife 17,2 Meilen auf die Gal- 
|lone, damit zurüdgelegt werden. 
Königin fährt einen „Kinn“. 
Der King Motor Car Co, in De: 
Itroit ift von ihrem Pertreter in Ko— 
Ipenhagen, B. Matthiefen, die Nachricht 
'zugesancen, daß die Köntain Alerans 
dria von Dänemark einen fünfjigigen 
achtzylindrigen Kingwaaen, zu per= 
‚Jonlichem Gebrauche, bei ibm beitellte. 
Son einer auberaemöhnlich auten 
Leiltung eines Kingwagens wird au: 
den Neuenglanditaaten berichtet. Er 
legte nämlich ausſchließlich mit hoher 
Kraftübertragung 544 Meilen zurück, 
wobei es eine Reihe ſehr ſteiler Hügel 
zu erklimmen gab. Dabei befanden 
ſich ſieben Perſonen im Geſammtge— 
wicht von 1270 Pfund im Wagen. 


— —⸗ 


Dieſes Dankesſchreiben des Kaiſers 
erfolgte auf ein Huldigungstelegramm 
hin, das eine große deutſche Verſamm— 
lung am 16. Mai an den Kaiſer ſandte 


1024 und das folgenden Wortlaut hatte: 
dein 


beutichen Botfchafter, Grafen Johann 
Heinrih von Bernftorff, aus Waſh— 


Seiner Mojeltät, Kailer Wilhelm 
II., Berlin. — Deutfhe Männer Ehi- 
cagos danften Gott für bisherige Taten 
\Eurer Majeität herrlicher Armee und 
"Flotte und erflehen Gotes Segen zu 
endgiltigem Gieg. 

Pajtor Johannes Träger. 
Fritz Grobel. 

Kurt Goritz.“ 
een 

* Ertra Bale Bilfener und „Bais 
eifch“, reine Malgbiere. der Conrad 
Eeipp- Brewing Co., in Flafchen unt 


fräffern. Tel,: Calumet 730 und 869. 
: Unzeiue 


und jein Geficht drücdte lebhaftes Be- 


| 
| 
I 
| 
| 


| 
| 
| 
| 


| 
| 
| 
I 


I 
I 


| 
| 
| 


| 
| 
| 
| 


I 


\ 


8,6 | dem Haufe zu bringen. 


l 
I 


| mit einem Revolver bewaffnet, in ner 


! 
1 


dat ber Neffe der Frau Kirchheim 


„Verreift?“ fagte der junge Mann, | läutete, ftedte ich fie in den Kajten; 





bauern aus. 
fort?“ 

„Nein, jeit zwei Stunden.“ 

„Höchit unangenehmer Zufall! ch | 
bin der Neffe der Frau Kirchheim; fie; (ausgejpäht), 
hatte mich jchon immer eingeladen, fe | Schraube eine jolde Närrin auf! 
zu befuchen. it denn meine Poit-| Schmud ift. Die Steine find nun 
farte nicht angefommen?“ Ichon unterwegs nad) Paris, die Faie| 

„Da8 mei ich nicht!” jungen eingejchmolgen; es ift ein gros| 

„Da ift ja der Brieffaften! bes Gefchäft!“ | 

„Du frienit das Meifte,” ſagte der 
Giattlihe, in fomme 3 
die beiden Britver (KHuimpane), Die tie 
Dienftmänner vorjtellten, und dann! 
ber alte Sirufede, der nach Kaſſel ge— 
fahren ift, und dort das Telegramm 
aufgegeben hat, bejeben auch thrXheil! 
Die Alte wirb Mugen gemacht haben, 
mie jie die Schränte aufmachte!” 

„Was braudt Die Jumelen? Da 
giedt’S Leute, die den Kies (Geld) 
beiler verwenden.“ | 

3 mar todtes Kapital! Es muß) 
rouliren, Das meiß jeder, der 'ne, 
Ahnung von Volkswirthſchaft hat. 
Und nun adje, Kleiner, auf Wieder: 
ſehen morgen um fünf in Vater Diet: 
rih’3 Klappe. Xch mill jebt einmal) 
nachjeben, wa& über die Gejcichte in 


an Dartıra am 8 
der ayrtisiikit hi. 


„Iſt ſie ſchon lange 


ſtempel Breslau gut nachgemachi.“ 


auch daß die 


Am 


Ende ſteckt ſie noch drin! Können Sie 
nicht einmal öffnen?“ | 
Auaufte holte den Schlüffel. | 
„Mein Name ift Fri — 
| 

| 


ju zweit; na,| 


fagte der Herr flüchtig. „Sa, fehen 
Sie, da ift ja meine Karte, au8 Bres- 
lau. Hier: Liebe Tante! Did 
einmal aufjuchen werde morgen Vor— 
mittag — Fri Wiedemann.” 

Die Köchin las die Karte des Nef- 
fen, diefer jagte nun: „Ich will mir 
anderswo Wohnung juchen. Aber 
meinen Koffer fann ich wohl folange 
bier laffen, bis ich etwas gefunden; 
ich faffe ihn dann heute Nachmittag 
abholen.“ 

Augufte hatte nichts 


einzumenden, | 


feinen Koffer daließ, und fo trugen | 
benn bie beiden Dienjtmänner leßteren | 
in dag Wohnzimmer, | 

„Alfo heute Nachmittag,” 
holte der Herr, arüßte leicht 
Ichritt die Treppe hinab. 

Auguste betrachtete kopfſchütteln 
ben großenfoffer. „Was jolch ein fei= 
ner Herr alles mit auf die Reife | 
nimmt; mie fchwer ber it!" Dabei! 
bob fie den Koffer an einer Seite ein | 
wenig hoch. 

Bald kam Fanny von ihrer ver= | 
gnügten Wanderung Sie erfuhr 
natürlich, mas borgefallen und jah 
fich den Koffer und die Poitfarte an. 
Dann begab fie fih in Uugulten’s 
würzig duftendes Reih. Nachmittags 
ging Fanny nochmal® aus, doch Au— 
gufie, die Pflichttreue, war nicht ıu3 


— — — 
mieder- | * Wer etwas zu verkaufen oder zu 


und vertanſchen har, ſollte nicht verſäu— 


| i : ku 
men, es durd) eine Klein Anzeige in 
|der AHbendpoit befannt zu maden. 

! —1-+- 


Siemiens Balmaarten, 

Einen urgemürlichen Grmdrudf macht | 
der Balmgarten in jenem neuen Ge 
wande; er iſt geſchmackvoll dekorirt und 
gut erleuchtet, unwillkürlich ſagt ſich je 
der Beſucher beim Eintritt, hier läßt es 
ſich gut ſein. Urſache, ſolches zu ſagen, 
iſt auch genügend vorhanden. Man be— 
denke nur, daß neben urkomiſchen Szenen 
Theaterſtücke aufgeführt werden, auch | 
TIhroler Kodler jind anmwetend, dazu kom 
men noch Die, Roffen jeden Sonntagabend 
um 7 Uhr, zur welchen der Andrang be- 
fonde:s jtart ift. Morgen Abend. fommı 
die Yrittge Pofie „Er hat Eimas“ zur 
ng. Much ift es Herren Steinfen 
gelungen, das dom lebten Winter ber 
J. rühmlichſt bekannte Jodlerquartett „Al— 
Fanny öffnete und vor ihr } venveilchen“, auf der Durchreife begrif 
fen, für ein einmaliges Gaitipiel zu ae 
winnen. Wer Sich alfo Diefen Genuiz 


Gerade lad jpäter die Bofe ber 
Kögin ein paar Mordgejchichten aus | 
der Zeitung dor, al3 die Klingel er- | 
tönte. 
ftand ein eleganter junger Herr mit | 
zwei Dienſtmännern. Mahlzeit, nicht entgehen laſſen will, verſäume nicht, 
ſchönes Kind, ſagte er jovial. „Hat dem Palmgarten einen Beſuch abzuſtat 
meine Tante nicht geſchrieben, wann ten. 
ſie zurückkommt?“ 

„Nein, Herr Wiedemann, ſie 
aber baldigſt ſchreiben.“ 

„Schön. Nun, ich komme 


— — ⸗— — 
Zur blauen Donau, 


will | 

* Der Beſitzer dieſes echt deutſchen Kon 

— — dann rtlotels Joh. Wolf, verſteht es, ſeinen 

wieder, vielleicht ſchon morgen Vor— Gaſten itets etwas Neues zu bieten | 
3 a (us . > — er u 2 
mittag. „seht holen Sie mir i Heute vibend treten die Gelanasduettiiten 
wandte er jih dann an die beiden |„D’ Iuitigen Holzhaderbuam“ zum leß 
sur morgen und die fol 


Dienftmänner — „ven Koffer wieder |ten Male auf. orgen ie 
genden Tage ind ziver beliebte Stünitler 


2144 
heraus! engagirt: Frl. Emaline Louiſe und Herr 
Die beiden Männer walteten ihres Otto Ludwig, zuletzt am Deutſchen Thea 
Amts. Dann trat in der Küche die ter, werden, mit ihren Soli und 
Idylle wieder in ihre Rechte. Fanny — a Küche und 
Keller ſind erſtklaſſig. 
trug gerade einen beſſeren Gattenmord 
por, als ein Telegramm die beiden 
Hausgeilter in Aufregung verſetzte. 
E3 lautete: „Fanny Kornhalfe, Ber: | 
lin, u. f. wm. Geben Sie gut auf 
Wohnung acht, gehen Sie und Auqus 
fte nicht aus. Hauspdiener joll herauf: 
fommen. Zelegramm mar bon mei- 
ner Schmägerin nicht aufgegeben, | 
mahrjceinlich Einbruch geplant. ch | 
— morgen Abend 2 17 Mi- New VYork und zurück..... 331.20 
nuten zurüd, erwarten Sie mich auf Boſton und zurück 830.50 | 
a Bahnhof. Martha Kird;- Buffalo oder Niagara —— | 
, Dies flug wie eine Bombe ein. | Salls und zurüd........ 18.35 
Ein Einbruch geplant. | Und viele andere Orte. | 
Schredensbleih eilte Fanny zum | Drei Züge täglich von der LaSalle: 
Hausdiener, und diejer quartierte jich, | Str.-Station. | 


Dbiervations-Wagnon nad) New Dorf, | 


Sommer » Zonrilten = yahrkarten 


Saifon und verschiedene Konten, 


Wohnung ein, 

Die Nacht verlief indeh ohne Stö- 
rung, wenngleich die jedh8 Augen, die 
fih in der Wohnung befanden. fich 
nicht autbaten. 


I 
Nachzufragen: | 


66 W. ADAMS STRASSE 


Zelebbone: Gentral 6172, 
i1n17.21.27 als.t 1.19.24 


deberer- (Schreiber-) Ede hatte fie ja j 
fein gejchrieben und aud den Bolt: B 


„Sa, fih regen bringt Gegen, wir N 
hatten ja das Ding fein ausgeblindet| 
alte W 

| 


| fnecht beim 


tens. 


rathen haben, 
Sn feiner Taſche ruht wohl⸗ 


tiefe 


Wallnuß Cakes— 


verlauft, 14 1 c 


Marſhmellow 
ſtets für 220 
Pfund. .... 

Stärke — loſe, Se— 
Sorte, Pfund 

Waſchſoda — das 
a EEE 

(5 Bd. an jeden Stumden.) | 

Seifen Chips, 3 Wind... .106 | 


lefen — 
laliforn., 
fette 


lirter., 


Idylle. 


Er hieß 
„Goldenen Löwen“. Sie 
hieß Anna und war Stubenmädchen 
beim „Silbernen Bären“. Die Bei— 
ben liebten fih mit der ganzen Uns) 


berührtheit ihrer urwüchltg fühlenden | 4 
Er dadte den ganzen Zugif 
I 


Herzen. 


an fie. Sie dachte immerwährend an 


ihn, wenn fie die Schuhe pubte und . 
wenn ihr ein übermüthiger Kurguft | 


die Wange tätfchelte, furz, bei allen, 


Ereigniffen ihres monotonen Tage: | 
Und feinetwegen ertrug fie # 


werkes. 
Alles — ſeinetwegen. 
ſollte ſie 


Denn heuer 
unter die ſo heiß erſehnte 


reinen Gluth eines 


Der Mond gießt ſein ſilbernes Licht 
über den ſtillen Badeort. 


Strauch. Da taucht eine Geſtalt em⸗ 
por, dort über dem Zaun des Gars 
&3 it der Garten des „Goldes 
nen Lömen“, 
wie unſere geliebten Leſer ſchon ts 
Sodann, der Haus 
knecht. 


verborgen da3 angebetete Sparkaffens, 


buch, Und er flettert gewandt über den x 
Zaun — und geht durd. Einfame, | 


Ruhe lagert über Baum und 
Straud und der Mond giept 
Licht über den jtillen Badeort. .. 


m... 


— — — 


Das Felt der ſhwarzen Roſe. 


Sin mehreren franzöfifchen Stäbten 
werden Rojenfeite gefeiert, bei welchen 
brave Mädchen mit Geldpreiſen bes 
dacht werden. Bejonders eigenthiims 
lich iſt das Feſt der „ſchwarzen Roſe“, 
das in Dourdan, einer kleinen Stadt 
in der Nähe von Rambouillet im De⸗ 


| partementSeine-et-Dife, alljährlich ge- 


feiert wird. Das Felt wurde zur Ers 
innerung an Louife Dlaria de la Pe— 


| relle gejtiftet, einer jungen Dame, die 


ein jäher Tod am Vorabend ihresYod- 
zeitätages den hrigen entriß. jedes 
Sahr wird ein Mädchen mit einer| 
ichwarzen Rofe betbeilt, das an feinem | 
Hochzeitstage, fojern e3 fi bis dahin 
in fittlicher Beziehung nichts zu Schul- 
den fommen läßt, bieSumme von 1100 
rancs erhält. Auch muß es fich vers 
pflichten, das erjte Kind feiner Ehe je 
nah Geſchlecht Louis Marie over | 
Louife Marie taufen zu laffen. Das 
dyeit wird in tiefer Trauer abgehalten 
und die Empfängerin begibt fich nad 
einer Irauermefle in der Kirde im 


| fehwarzer Kleidung nach dem yriebhof, | mittag 


um dort eine Blumenfrone auf. dag | 

Grab der Wohlthäterin zu iegen. | 
—o — 
Säuglingspflege. 


| Belehrung der Mütter des Volkes durd; und eine Bewegung in Gang gebracht 


Herzte und Bilegerinnen. | 
Smeihundert Werzte und hundert 
Pflegerinnen murden heute Morgen | 
bon Geſundheitskommiſſär Robert— 
ſon in die von der ärmeren Bevölke- 


rung bewohnten Stadtteile ausge- tiſchen Gewalt jener Behörde ein Ende la geriet, 


fandt, mo eim Feldzug gegen bie 
Säualingsfterblichteit unternommen 


Gier, — nroß und auser- 


Lima Bohnen — neue 1e 
7 


Boh 
Zucker, feinſter granu 

11 8 —— 
(Nur am Counter.) 


[ s 2 Eu 
Haube fommen, was ihren innigiten) FJ 


Herzendwunidh ausmadte, da fie bes 9 
reit3 ein ältere® Stubenmädchen war. JF 
Und daß Kohann fie mit ber ganzen, f 
Hausknechtes J 
liebte, war ihr heute klar geworden, J 
als ſie ihm züchtig erröthend das J 
Sparkaſſenbuch überreichte. — — — 


Ruhe, ein⸗J 
fame Ruhe lagert über Baum und|f 


Und bie Geftalt if, f 


je 


J 
3 


den 


3 Star, die Flaſche B 
Re... 
Berliner Doppel Kümmel ® 
Quart = lb OL 
1.50 Flajche Nvje Valley, im al» 
ten Kentucky auf Fla— 
ſchen gezogen, volles Qt. 98c 
$1 Flaihe Monogram 
Whisley, volles et... 49 
Galiforn. Rortivein, 
per Gallone 


Friihes Hamburger 
Steaf da3 Pfund 
Round Steaf — 
das Pfund s 
Kalbfleiſch für Stew— 
das Pfund 
FrühſtücksSpeck — 
das Pfund 


23c 


ver Dugend.. 
WE nase 
up 
pt 
YET: 


Bid 


ne, 


Kobann und war Hau 


FU LLERTON 
* ee Ge “ 


Hargnins 


Standard American Prints, 
Indigoblau (Sheets), Yard. . 


7 “ iu . .„- 
46 | Bajement- Spezialitäten 
Sinahanı, Helle und dımfle Mujter— 

— ——— 3 24e 
die Hard für i 


| Stabi Beile, mit Stahlgriff, 
ertra jtarf, 35c wert, zu.... 
. Große Erhital Tandgeblafene 
Echt Schwarze nabtlofe — Waſſerglaäfer, ſpeziell zu 
ſtrümpfe, 1216c wert, Paar 3 Ro ee 
* Br En Paaı a” 2 | Großer Zitronen-Quetfcher, 
Dreiting Sacques fir Damen; fanch | 10€ wert, ibeziell au 
Grepe und LYaton, 59c wert 27 * — ey: 

u — 1 Pfund Eryſtal Butter N 
um zu raumen, zu de? De en tr ge 
a. . a l ze ‚ N 5 
Gingham- und PercaleKleider | e = — = 


Stinder, 39c wert; um zu ® | — a nr 
— 21c Bargaing auf dem 2. Floor 
die 


Front und Seiten Gore use ai Bis NER 
für Damen, $1.25 wert, Baar. | Be <crim, mit farbiger 


|Borte, 10€ wert, Nard zı.... 
Grocery-Spezinlitäten 


Sport=Hemden fir Männer und Ana: | 
ben, weiß mit fanch Stragen, | 
Ge 

7 American zamily Zeife 

10 Etude für . 


zu nur | 
wift's Pride Seife — 23 
—— —— c 

| Yenor Seife DIC 

‚> etude für .. 

| stiichen Stlenzer, dret reg . 

de Büchſen für nur 

Hrandmas Border, drei re 

De Padete für nım 

Argo Stärke drei re 

De Baclete für nur 

! Borar, 20 Meurle, 

Bacer für nur 

Mafchblau oder Aımmonia - 


aroße Flaſche nur 
Seifenſchnitzel, Borax, extra 1 3 
iveziell, nd 136 
Catjup,, Gallonen-Krug, Toc 
wert, für nur 
nn He 
9% 


für 





HeiiheSpesinlitäten 


Friſch geſchnittene Vork 


I- 
5 
| y 


Friiche Spare Ribs, 
2 Pfund fie 
California Schinken 
das Pfund 
Native Sirloin 
das Pfund 
Lamm Chops 
2 Vfund für 
Mooſe Marle Streifen— 
Speck, das Pfund 
Friſche Halstnachen — 
3 Pfund für .. 

Lamm Stew 

2 Pfund für 


ten? 
Steat, 


Mit dieſem Koupon. 
Leaf Lard — 
8 Pfund für 


das Packet' nur .... 
Karo Syrup, große 1dc 


Cocoanut Dunhams 
DER TE RE a een 


celegraphiſte Geldſendungen 


werden ſoll. Die Aerzte und Pflege- 
innen werden ſich gruppenweiſe ver 
ee 3 J— J aus an unter Garantie binnen 4—5 Tagen ausbezahlt. 
< w nn 2 os % o 
Straheneden den Mütern und Vätern EOWO Kronen... 8143.50 
fagen, auf welche Weife fie in der mar- | Sveien für vrabtlofe Zelegrapbie eingeföloffen 
men Jahreszeit für die Gejundheit | Durd) Die Pot: 
ihrer Kinder forgen müffen, auch wer-' 100 Kronen .. . 814.00 
fie gedrudte Unmeifungen dazu) Teutiche und Leiterreid-Ungariihe Nriegsan- 
verteilen Dies ſoll den ganzen Som leihen billiger als irgend ſonſtwo. 
x e ı rn eo TB ‘ 3 | 
mer hindurch fortgefeßt werben. — aller Linien — 
J Notariats-Kanzlei 
Lehrerinnen proteſtiren. | Schreibt oder fragt am perfönlich bet 
—* ERZ MPANY 
Halten heute Nacdhmittan im Auditorium f£ H R 0G &co! A 
* ı Nurdjeite: I50L Larradee Str.. Ede Blackhawt 
Maſſenverſammlung ab. Südjeite: 4641 Wemworth Ave. 
Im Auditorium findet heute Nach— ſaſonmo 
eine Maſſenverſammlung der 
Lehrerinnen ſtatt, in welcher energiſch 
gegen die am Mittwoch Nachmittag 
vom Schulrat beſchloſſene Abände- 
tung der auf die Anftellung und Ent- 
laſſung bezüglichen Regel proteftirt | 


Denisons Kaflee 


immer rein und schmackhaft 
%6ta!taz 


* George Didinfon, Nr. 324 ©. 
: — 9— Wincheſter Ave. ein Helfer aquf einem 
wird, melde darauf hinzielt, dem graftablieferungswagen, wurde ge: 
Schulrat die Kontrole über die Leh⸗ ſtern zu Tode gequetſcht, als er an 
rerinnen möglichſt zu entziehen. Es Plymouth Court und Taylor Straße 
wird eine Platform aufgeſtellt, welche zwiſchen den Kraftwagen und bie 
unter Andrem beſagt, daß der autokra- Laderampe der Wells Fargo Expreß 
Patrid Jones, Nr. 754 
W. Jackſon Boulevard, der Lenker des 
Schnauferlö. wurde verhaftet. 


gemacht und die abgeänderte Regel wi: 
berrufen merben follte 





Chicagos Straßenbahn— 
Beförderung 


Wenn die Regulirung der 


Beratung ſteht, gibt es viele wichtige-Punkte zu betrachten. 
Dieſe Nutzbarkeiten, ſind geſchäftliche Unternehmungen, die 


nach geſchäftlichen Grundſätzen 
gulirung, um erfolgreich zu ſe 
lichen Grundſätzen beruhen. 


Bei der Regulirung von Straßenbahnen, wo das Einkom— 
men auf dem feſtgeſetzten Fahrgeld von 5 Cents beruht, wie in 


—V 


11 


ergeben ſich fortwährer 


Dieſe Geſellſchaften mit einem feſtgeſetzten Fahrpreis, ſehen 
ſich einer fortwährenden Zunahme der Betriebs-Unkoſten ge— 


genüber, und gleichzeitig zeigt ſi 
draſtiſcher Art an ihren Betrie 


Das heißt, es wird den Geſellſchaften eine Erhöhung der 


Koſten des Betriebs aufgezwur 
dasſelbe bleibt. Unter dieſen U 


andauern, haben Sparſamkeit und Leiſtungsfähigkeit ihre ver— 


nünftige Grenze erreicht, und 
dem Betrieb entnommen werd 
der Geldanleger. 

Wird das Erſtere gewählt 


Dienſt: während wenn die Koſten getragen werden in dem dem 
Geldanleger ſein angemeſſenes 


der Zufluß von neuem Kavita 


geſehen haben, wenn Kabpital nicht länger zu erlangen iſt, kann 


der Dienſt weder ausgedehnt1 
Es iſt daher klar, daß R 


anleger trifft, und auf der Behandlung, die er erlangt, beruht 


die Zukunft der Nusbarkeit un 

wicklung des Gemeinweſens. 
Unſer 1 
falls u 


| beſchäfti 


€ Li 


Finanzielles 


Rauit jcht zum Tagesfnrs 


Kriegsanleihe 


Legt Euer Geld jetzt an, welches Euch | 
mit Rüditiht auf den billigen Kurs 40 | 
Prozent bi3 50 Prozent einbringt. 


Schiffskarten 
rbſchaftzſachen, Vollmachten und | 
Dokumente jeder Mrt, | 


Geldiendungen 


nad allen Plätzen in Deutfchlaud, Ceiters | 

reich und Ungarn zum billigſten Preiſe 

garantirt. | 
| 


K. W. KEMPF 


feit 1892 in dem altbefannten Blase. 


t20 N. La Salle Strasse. 


Sonniagd viien von D bi 12 Uhr. 


| 
} 


— ů— 


go Surlace Lines GG 


- > — — — — — — — 


uiai20 ſamodo 


(Eigendericht der „Abendpoft“.) 
“ Becanfe J am a German.” 
Da8 Buch eines Deutſchen, das das Entzücken 
aller Deutſchfeinde bildet. Allerlei über 
den Berfaffer. Er beſchuldiat Deutſchland, 


den Krieg angeſtifltet zu haben. In Deutſch-— 
land als Ländesverräter und Lump gebränd— 


Unter den in 

New Dorf ver- 

öffentlichten Bü— 

chern über Deutſch⸗ 

land u. den Krieg, 

die die begeiſtert— 

ſten Lobpreiſun— 

gen in der deutſch— 

feindlichen Preſſe 

Er Umerifas erfahren 
haben, befindet fich ein Buch mit dem 
ımerfwürbigen Titel „Becaufe X am a 
German“. Ws Derfaffer ' zeichnet 
|Hermann Tyernau. nn einem aus: 
führlichen Vorwort aus der Tyeder von 
T. @. Rollefton werden wir mit Hrn. 
Fernau befannt gemacht. Herr Tyernau 
ſtammt danach aus Breslau, fommt 
Itrogdem aus chriftlicher yamilie (bei 
einem Breslauer ift dieſer Hinweis 
wichtig), lebte ſpäter in Paris, ging 
nach Ausbruch des Krieges nach der 
Schweiz. Er hat mehrere Bücher ge— 
ſchrieben, darunter „Die franzöſiſche 
Demokratie, ſozialpolitiſche Studie 
aus Frankreichs Kulturwerkſtatt“, er— 
ſchienen in München. Das ſind höchſt 
magere Angaben. Sie genügen aber 
Iichon, um uns Herrn ernau als ei- 


Strabenbabn-Gejellichaften zur 


geleitet werde, md jede Ne- 
in, mu ebenfalls auf gejchäft- 


— — —— 


id vergrößernde Schwierigkeiten. 
ch eine Neigung, Anforderungen 
b zu ſtellen. 


igen, während das Fahrgeld 
mſtänden, die ſchon viele Jahre 


alle weiteren Unkoſten müſſen 
en- oder aus dem Einkommen 


ſo bedeutet das verſchlechterten 


Einkommen beſchnitten wird, 
laufhört, und wie wir bereits 


to verbeilert werden. 5 


. eyyt .yry \ 7 | 
egulirung ichlieglich den Geld- 


zeigen, dem e3 im Lande bes Erb- 
| feindes mohler tft ala daheim. Ob fein 
|Name auc) wirklich Fernau ift, erfab- 
|ten wir nit. ES ift möglich, daß das 
jein Dedname it. Mr. Rollefton teilt 
ung fonfi noch mit, daß Herr Fernau 
lein radifaler Demokrat und Monar: 
Ichengeaner tit, daß er das jet fo be- 
rühmt gewordene „Preußentum” 
Prufftanism) haft, daß er Deutic- 
land und den Kaifer für den frieq 
Iberantwortlih Hält, daß ein Buch 
„Weil ich ein Deutfcher bin“ jofort 
nad) Erfcheinen auf dem reich&beut- 
Ihen Büchermarft verboten wurde, 
daß er aber nicht der Verfaffer des 
- | Buches „Saccufe“ if, das ohne jeben 
‚Berfaffernamen in dem franzöfifch- 
\fchmeizerifchen und giftig deutſch— 
feindlichen Verlag von Banot et Cie in 
'Zaufanne erfhien. Hier muß ich hin- 
zufügen, daß da3 Buh „Naccufe” 
ebenfalls Deutichland als den fyrie- 
|densitörer brandmartt und ebenfalla 
in Deutichland verboten wurde. 


I 


ıd der Fortichritt und die Ent- 


tachiter Artikel wird fi eben: 
ljit dieſem intereſſanten Thema 
gen. 


* 


Finanzielles 


30%, 


| bei 


Brofit zu machen! 
(Conſols) 
ju beſchränlten Suümmen. 
Originalwertpapiere mit laufenden 
Zinskoupons an Hand. 
In Stücken von 


1000 Mark 


Preuß. Staatsanleihe 


Heute 
« 8145 
— — — 
* * - 
Normaler Breis 8215 
— — — — —— — — 
9 
r sicht. 


Zinſenerträgniß 
lange der Vorrat 


Dentſche Kriegsauleihen 


Woige 


5 Offerte gillig 


ſo⸗ 


3 Mi 30 denkbar wärmſte Verteidigung des 
—SI vorher erſchienenen Buches „J accuſe“ 
*2 2 | ir en und A 
s17.30 tt und daß Herr Fernau die in diefem 

194.00 


per 1000 Mart 


—2512. 00 
17.0 
5154.00 


ver 1UUO Kronen 


Ungariſche 
125.00 


520 s 134.00 


nen madt. 

sn Deutichland hat man Herrn 
| Yernau auf den Kopf zugefagt, daß er 
der Verfaffer des Buches „J'accuſe“ 
lift. Das leugnet er in feinem Buche 
|„Weil ich ein Deutfcher bin“ mit ver- 
dächtiger  Befliffengeit immer 
neuem. Gbenfo verdächtig erfcheint, 
daß er fich der peinlichiten Mühe un- 
| terzieht, die deutſche Kritik des Bu— 
ſches „J'accuſe“ zu entkräften. Er 
nimmt da beſonders folgende Kriti— 
ker auf's Korn: den bekannten Ge— 
ſchichts-Profeſſor Theodor Schiemann 
von der Berliner Univerſität, deſſen 
Kritik den Titel trägt „Ein Verleum— 


nen recht fragwürdigen Deutſchen zu 


Nun; 
'erleden wir in dem Buche, für das 
Herr Fernau feinen Namen hergibt, 
|die zweifellos verbächtige Ueberrafch- | fannte Tatjache, 
jung, daß es bon born big hinten bie |dunfelfien afiatifhen Rußland jchon 


| 
Buche geäußerten Ansichten zu den fei- |Tengten, fehändeten, 
| mordeten, ehe deutfche Truppen ihnen | 
| Fernau nicht porhanden. Gerade das 


| 
| 


bon | 


‚mörbung des Erzherzoa® umd feiner | taufend neuen — 

unſchuldigen Frau, mit Serbien eben⸗ findigkeiten eines geſchickten Rechtsver⸗ 
fo höflich wie beſcheiden verhandeln drehers in Anklagezuſtand verſetzen 
ſollen. Fernau betrachtet das als wird, kann man ſich denken. 

iypiſch fuͤr deñ immer friedengefähr- Schließlich verfehlt Herr Fernau 
denden Monarchismus. Er vergißt, nicht, aufs Höchſte empört zu ſein, daß 
daß die ideale Demokratie Amerika | man feine Bücher (oder fein Buch) in| 
den Krieg gegen Spanien nach Zurüd- | Deutichland unterbrüdt und ihn einen | 
meifung der europätfchen Vermiitelung | Lumpen genannt hat. Ob ihn echt 
begann megen ded Untergangs eines | deutfche Lleinliche Rechthaberei oder 
Schlahtfchifjes, wiewohl die Schuld |fanatifhe Demokraten Berbohrtheit 
|dafür niemals bemwiefen worden ift. und milder Monarchen = Haß beein- 
| Man made fich einen richtigen Ber |flußt hat, etwa ivie einen Lieblnecht, 
'ariff von Herrn Tyernaus berbrehter | oder ob er ein bezahlier Agent ber 
Logik. Dejterreich, das bis in das |Ullirten ift, macht wenig aus. Ein ge: 
|nnerite, das tötlich beleidigte, belei= | meingefährlicher Schädling bleibt er| 
|digt von dem notorifchen Todfeind auf alle Fälle. Und ein Deutfcher, 
| Serbien, dem Hort aller antisöfter: der es fertig befommt, angefihts die: | 
reichiſchen ſlawiſch-ruſſiſchen Ver- ſes ſchmähligen Feldzuges ber Lüge | 
ſchwörungen, joll feinen notorifchen |und Verleumdung Deutſchlands in 
übrigen Feinden geitatten, ihm in der | der ganzen Welt, den jchuftigen Lüg- 
'fofortigen Beftrafung eines WVerbre: nern und Verleumdern noch Waffer | 
chend der ailerniebrigften Gattung |auf ihre fchmußigen Mühlen zu lies | 
ıVorfchriften zu machen; iiervohl es fern, und fei es felbji aus wirklicher 
ganz genau weiß, daß diefe Vorfchrifz Ueberzeugung, darf jich über die, 
'ten nur den einen Imed haben, die Brandmarfung als Landesverräter | 
ıBefirafung zu verfchleppen oder mo- und elender Yump nicht wundern. Bon 
Imögli ganz zu vereiteln! Wem einem anftändigen Menjchen erlvnrtet 
| glaubt Herr Fernau das in Wirklich man, daß er Anfichten folcher Art 
|teit einreden zu können? Höchiteng den | öffentlich erft nach dem Kriege vor— 
Inaiven, von den Alliitten vergifteten | trägt. 

‚oder pazifiitifch verfeuchten amerifa- 
‚nifchen Kinderjeelen — fonft Niemand 
Uber nehmen mir einmal zu Gun: 
'flen des Herrn Fernau an, daß fein 
ı Standpunkt ehrliche Ueberzeugung ilt,! „Der Mittagszug fährt”, — jo be 
‚daß er tatlächlich der Anficht ift, ein ginnt der Sonderforrefpondent, den 


| 
| 





9. %. Urban. 


—e |. 0 


Monte Karlo in Siriegszeiten. 


| 
| 
| 


| 
| 





| 


Mann, dem ein Mörder foeben den die „Times“ nad) Monte Carlo ent- 
Sohn und dejjen Tochter ermordet | jandten, jeinen Bericht, — „Tangiam | 
des lieben Friedens wegen zunächſt Paſſagiereen ergießt ſich daraus; die 
ruhig hinnehmen und dann den Fallı Menge drängt die Marmorſtufen zu 
‚gen und feindlichen Nachbarn zur Ub- den jteilen Hügel Frönt; bald find alle | 
urteilung überlaffen. Dann wird und Hinter den weiten Bortalen ver: | 
Erz Bazifift, der er zu fein vorgibt, tige Geſellſchaft, zumeiſt Frauen. 
doch ebenjo geitatten, daß mir eine) mn das Monte Carlo ſein? 
| Darum nahmen fi die Dreibündler 31, den Spieltiihen drängen? | 
lediglich jo warm des Mörders Ser-| Die Sonne jtrahlt in milder Wär- 
‚anfändige und ehrliche Menfhen in|yon Taujenden von Blüten herüber. 
jolhen alle tun würden, nicht offen) Dennoch Liegt die Terrafie verödet da. 
überließen fie ihn nicht einfach dem ſchwarze Sejtalt vorüber umd ver: | 
allein beleibigten Defterreih zur) | 
ag 
h Lediglich deöivegen | einen Mugenblic zu verweilen, um 
taten ſie das nicht, weil für ſie der t 
| des Zandidaftsbildes zu 
war, um Deflerreich und Deutfchland, | 
dieſe läftigen Barrifaden gegen franz | Mufikpavillon, in dem weltberühnte | 
m. dem u. en ber | ſchloſſen iſt. Der „Taubenſchießplatz“ 
en ſaꝓHlichen Beurteilern be⸗ liegt verlaſſen da. Ich gehe zur Ga 

| - AR 

—* finde alles in troſtloſem Zu— 

ſtande. MN | 


‚hat, müffe das unter allen Umftänden in die Station ein. Eine Flut von | 
‚einem Geriht&hof von lauter bösmilli= | dem mächtigen Gebäude empor, das 
Herr yernau, der Erz-Demotrat und! icwunden. Es it eine ihäbige dürf— 
‚Frage auch an ihn richten, nämlich: | tan dieie Sejellichaft in jolcher Sait | 
‚bien an, warum erklärten fie, iwie da8 | me, janfte Winde tragen den Duft 
ihren Abfcheu vor dem Mörder, warum Sin und Wieder cilt irgendeine 
2 ſchwindet im Kaſino, ohne aucd wur 
ı Siihneheifchung ? 
| ı : 'fih an der bezaubernden Schönbei 
langerſehnte Augenblick gekommen ——— 
erfreuen, | 
sm Weiterjchreiten jehe ich, daß der | 
zöſiſch-engliſch-ruſſi - Bandi 9* 
zöſiſch-engliſch-ruſſiſche · Banditenge- gapellen zu konzertiren pflegten, ge— 
daß Rußland im jerie Charles des Dritten“ hinüber 
N )) # 2 3 8 ⸗ .» 
Donate vor Ausbruch des Krieges Nur ein oder zwei Geſchäfte 


mobiliſiert hatte, daß die ruſſiſchen ud Rffen | 


: Allenthalven iind Läden | 

eits in O | ; eng BE | 

Horben bereits in Oftpreußen raubten, | Ind Sotels hinter Solzverfleidung | 
marterten 


und | yerfehmunden, auf Schritt und Tritt! 
lieſt man die Plafate: „a Touer!“ | 

Dennoch dünfen ich die Vürger | 
des züritentums Monaco ein geieg- | 
netes Volk. Sie zahlen feine Steu- 
erit und leiten weder Beeresdienit, 
no irgend einen 
Sogar die Gendarmen wurden früt- 
her im Muslande angeworben. Bicie 
Söldner, die Leibgarde des Füriten, 
1 Offiziere und 82 Manır, — die die 
gejamte Militärmaht des Landes 


entgegentreten fonnten, ift fiir Herrn 


| bemeift aber, dat die Ruffen lange vor 
Ausbruch des Krieges mit diefem als 
licher gerechnet hatten. Herr Fernau 
joll ung doch einen eizigen flihhalti- 
'gen Grund nennen, warum England 
|bet der Lage der Dinge unter allen 
|Umftänden in den Krieg eingreifen 
mußte, ob e3 wollte oder nicht. Wenn 


en und Spib-| 


| MARSHALL FIELD & (OMP: NY 


| Roulettetiiche 
anderen PBitenit. | 


Beginnen Montag — Die 
Michtigen hbalbjährlichen | * 
ReſterRäumungen 


in unſeren HYardſtofſe-Ableilungen 
auf dem zweiten Floor 


Eine ausgezeichnete Gelegenheit, die allermoderniten und win- 
ichhenswerteiten Stoffe der Saifon zu erhalten, in valienden Längen 
für leider, Nöde, Kinderfleider und Kindermäntel, zu aufergewöhn- 


fidy niedrigen Preiien. 


Seide: und Sammelfoffe 
— Weihe und farbige Baummwollefloffe 


Wollene Kleiderſtoffe 
Zweiter Floor, 
Süd- und Mittelraum. 


vapiere jetzt ſehr ſorgfältig geprüft 
hält, ſo wird dieſe Vorſchrift aufs ge— 
naueite eingehalten, Reihlih SO 
Proze 
unter denen Kleinbürger- und Bau⸗ 
erntypen vorherrſchen. Der Verluſt 
einiger Franken ſpielt im Leben dieſer | 
Weiber eine jchr bedeutende Rolle, | 
und id) jah manche den Spieltifch in | 
heller Berzweiflung verlajfen, nad)- 
dem jie zwanzig Franken verloren 
hatte. In den pompöſen Er— 
friſchungsräumen trinken 
ſchon frühzeitig zur Stelle waren, ein 
Glas Bier und kauen dazu eine 
Stulle, die ſie, oft in Zeitungspapier 
eingewickelt, ſelbſt mitgebracht haben. 

Wenn die Abfahrtzeit des Zuges 
naht, eilen die meiſten von den Spie— 
lern zu den Ausgängen. Manche 
nehmen ihre Chips für ein nächſtes 
Mal mit, die meiiten lafien ji aber ! 
fir die geivonnenen 1 bis 2 Chips! 
das Geld auszahlen oder  verlafien 
mii leeren Händen das Haltno. 
Ti 
Gegen acht Ihr wird nur mod an drei 
Tiiehen weitergeipielt, während alle 
iibrigen firr die Nacht geihlojlen jind. 
Kur an diefen drei Tiiden — alles 
— wird das Spiel bis 
Mitternadt fortgeiegt. So ficht es 
heute in den berühmten Spieljälen 
\von Monte Carlo aus, 

Geſchwunden iſt der Glanz und die 
Pracht der Menge, die in früheren 
Tagen jic) bier verjammelt bat. Ver- 





‚die Dreibündler fo fabelhaft frieblie- | 
bend waren wie Fernau uns alauben | - e 
ı * — era * 209801 4 1 sy rn 5 

|maden will — warum fielen fie, Hranaolet — — 


4— gene Sr Nva 
Defterreich in den Arm, anftatt fi pun von dem eigenen Seimatlande zu 
Nein Eingreifen 'Iden Fahnen gerufen worden und Mo= 


daritellten, waren alle entiveder 


Eee us 
Schiffs: | Hoiarials- 
zarten und. 


per 1000 Kronen 


nach der Züchtigung 


naco ſtand plötzlich ohne jeglichen mi— 


ſchwunden iſt das Gold, das gleißend 
auf den grünen Tiſchen ſchimmerte, 
verweht die bacchantiſche Atmoſphäre 
über dieſer Zauberlandſchaft, mit 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


verboten und da die Xegitimations- | 


Ierden, che ınan Eintrittsfarten ex- | Teutice, 


Kriegs⸗Anleihe 


nt der Spielenden find Frauen, | 


I 
l 
| 
| 
t 


| 


} 
| 
| 
| 


! 


Ein! 
ih nach dem anderen wird leer. 


| 


l 
I 
I 


ihren hängenden Gärten, die aus dem | 


Tlanellitoffe und 
Eiderdowng 


saıja1ırYunuık 


öſterreichiſche 


— 


und ungariſche 


Boit und funkentelegraphiſche 


Geldſendungen 


Befördern wir ſchnell und ſicher nad Deutlich» 
land, Oeſterreich, Ungarn und Rubland, nnter 
vollſter Garantie, billiger als irgeudwo! 
Nirgends lönnt Ihr beſſer bedient werden. 
Kommt und überzeugt Euch! 


Schiffskarte 


Erbſchaftsſachen, Vollmachten und 
viele, die 


Dokumente jeder Art 


werden billig und ſachverſtändig ausgefertigt. 


J. V. ZINNER & CO 


Größte dextid-nugariihe Agentur in Chicago, 
619 W. North Avenue, 
1400 W. 51. Str., te 2oomis, 
Diien 8 Morgens bis 3 Abds. ZSonntags 9-1. 

mi29,*% 

u en Seder Wruchleis 
dende, welcher ein 

Bruſh band nötig 


bat, follte bei mır 
vorſprechen. Ueber 
65,000 zufrieden» 
Bruchbänder 
Börſe. 


vafien 


geſtellte Kunden Meine 
Bufrieden» 


Gudb; meine Lreiſe Eurer 

ſtellung garantirt. 

Eute einfache Bruchhänder von 30. 728 aufwärts 

Gute dophelte Bruhbänder don $1.50 aufwärts 

Feine einfache Bruchbänder von 1.00 aumwärts 

Feine Doppelte Yrucbänder von 52.00 atıfwärts 
GElaftiihe Strümpfe von Fuß bis zum Knie: 

Seide, 52.10 — Yaummwolle, $1.55. 
lie anderen Längen zu gleich niedrigen Breifen, 
Bruchbänder zımt Stoftenpreis rebarirt. 

Grpert:Anpaifer fir Männer und. Fraiten. 

Offen täglid. Bis G Ubends, Sonntag; bi3 12. 


LORGH, Truss Expert 


+ Sabre bei Hottinger 
1062-64 W. Chicago Ave., nahe Milwantee Ave, 
Scht nad der weisen Store Front, 


Chronifhe Krankheiten. 


ehaudlung von diromt« 


Wir wollen Euch unſere B 
| ſchen zugezogenen Krank 
| ; heiten zeigen. 

Kodhtesherans. 
Alle Vorzüge von Hor 
Spriugs 
Finnen, Ausſchlas, Ec- 
zema, Gicht, Rieren⸗ und 
Dinienleiden, Whennin- 
tismns in allen Stapien, 
BE Konjuktirt uns frei. 
Bir liefern unfere eige- 
ne Medizin. 
Augen behandelt und 
Vrilten anacyaht für jo 
wenig als $3,00, 


5 S i 8 eẽ t ? — 7 IJ * pP * „7 * rs 
Kir find immer billiger ais New Port! = ‚ einen ungenannten „felbgrauen | Serbiens borzubehalten? Herz fernan| peäriihen Scuz da. Cs meldeten [blauen Meer aufiteigen, verfhmun- 
Sparbücher werden int Zahlung genonmmen Akademiter“, ferner einen deutſch— wird keinem geſund empfindenden | jih Freiwillige fin den Dienit um [den mit einem Worte alles das, was 
Den .. — — a ſchweizeriſchen ehemaligen Richter na— Venſchen ————— oe Im hl na völli c Unabhän ig. | Xonte Carlo einit zum Zempel heid- 
20 co 514 00 ımen® Meber, fomwie den fozialtitifchen | lebtalich um eine perfünliche Habsbur⸗ —* —* abhẽ * —— — * 
I . J I - .yr .. . 5 \ W P 1 rg * 
$ u. ! ge 'ftellvertretenden Vorfigenden der öfter- |; ger Familien-Affäre handelte, mit der | Riliteriämns“ * —— _ | a 
für 100 Dar 4 ronen J reichiſchen Deputierten-Kammer, Hrn. das öſterreichiſche Volt nichts zu tun RISING al rumentneren ie beſ itskräf i 
Alle Beträ VV — ——— ah tr iie feine Uniformen und iind! * Die beiten Arbeitsfrafte erreicht 
= — = * Pernerstorfer. Pernerstorfer ſchrieb hatte. Die Ermordung des Be Se ae Seen * = man durch Heine Hessens in 5 
ropa funtenteiegraphiich angemwieien. || .; rt ar u: | ficher 3 i | Arr den als Heeres— — 
Eine Freisanfihian — unter Garantie. | inen MUrtifel gegen „Saccufe“ in ber | !ichen ‚Daated ift bon jedem ehrenhaf | macht kenntlich. Abendpoſt. 


bekannten deutſchen Zeitſchrift , März“ ten Oeſterreicher als ein Frevel gegen 


aller Kechls⸗ 
Linien Kanzlei 


Heldfen: a, Antıvort 
in 
einer 


| 
| 
| 


—— 


Kriegs-Anleihen 
Geldſendungen 


f th d 


m Tagı die Königl. Ungariſche 


Voſtſparkaſſe unter vollſter Garantie. 


Becker & Rakichich 


513 W. North Ave, 1 Irenpe hoc. 


T Diverfev 2132. 


li 


misomifafont 


|FEKETE & SON Bankiers 


1957 Grand Ave. Chicago, Al. 
(Eigenes Banfgı däude.) 
Gegründet int 1904, — Tel.: Ecelen 3968. 


Geldjendungen 


unter dolliter Garantie und Sicherbeit. 
lorgen dem Abſender 
Schneller den Originel Empfangſchein 
mit der eigenen Unterichriit de3 Empfängers 
als irgend weldte Banf. 
Schiffsfurten 


Be⸗ 


Kriegeanleihen 
Rat frei. 
Dffen tüglih .bi5 S Ubr Abend 

15 3 Uber Nachmittags. 


un 
Filiale: 


FEKETE & HATTALA 


852 Center Str. Chicago, JM. 
swiihen Salited und Aremont Strasc. 
TIel.: Lincoln 2680 


Sonntags 


VID ı 


miüfafo* 


L.Kauimann &Co,, 


Deutiches Bantgeihäait, Stanrszeitungs- 
Gebäude, 1. Etod, 28 ©, 5th Avenue. 
Mepräicntanten der 
Wiener Bant Hofmann & Go, 

Tiien täglihh bis 8 Uhr Abends. Sonntage 
Rormittans don UV bis 


Telephon: Franklin 722, 


unter dem Titel „Ein beutfcher 
Ephialtes“. Wobei ich für geichichtlich 
meniger Bemanderte einffechten möch- 
te, daß Pernerstorfer den. Griechen 

' Ephialtes meint, der den Perfern den 

Meg in die bon den Griechen bertei- 
13n,”& | digten Ihermopplen verriet und den 
‚die Welt jeitvem als einen Typus des 
| Baterlandsperräters und als verächt- 
\lichften aller Schurten betrachtet. 
l 


Neldanweilungen =... 2: 


deutſchen Bank in Berlin und berühint 


nah Deutihland und Defter: gewordenen Finanzminifter Karl 
reich : Ungarn ıHelfferich (der Berliner Wi taufte 
— — iihn den „Geld-Marſchall“) beſchäftigt 


| 8 ſich Herr Fernau und zwar mit deſ— 
20 Stunden per Wireleh ; — — 


ſen Bamphlet „Der Urſprung 
drüben ausgegahlt. 


Welt-Krieges im Lichte der Veröffent— 
522.00 für. . . Mark 100.00 





ltichungen der Mächte der Triple-En- 
‚tan 


| tente. 

44 * Fernau läßt keinerlei deutſche Dar— 
1$16.00 put .. sironen 100.00 ‚legung gelten, die beweiien follen, daß 
| Bei größeren Vetränen entiprehende Er | der Krieg unabivendbar war und daf 

mäßigung. ſer Deutſchland aufgezwungen war. 
Boit- Money: Orders |Er fragt: warum wurde bes Zaren 


\ wie immer billigit u, prompteit zum Preije von Telegramm bom 29. Juli an ben Kai— 

$20.00 für Mark 100.00 ſer, worin der Zar die Schlichtung des 
'@ — öſlerreichiſch -ſerbiſchen Streitfalles 
814.00 für Krouen 100.00 internationale Schiedsge- 
Alle Kriegs-Anleihen 


durch das 

richt im Haag vorfchläat, von Defter- 
der Zentralmächte offeriren wir zn den vortcil- | reich als „unter feiner Wiürde“ zurück⸗ 
| haftciten preifen umd umter den günftigiten Jah | gewieſen ? Ferner fragt er: varum 


lungs-Bediugungen. nn 2 
DANK brauchte Defterreich Zeit vom 29, Yult 


| COMMERCIAL 


| STATE" Saunas 


bis 31 Juli, ehe es Greys Vorſchlag 


des | 


| Den Hügel von Monte Carlo ver: 
laſſend, durchwandere ich die Stra 
ßen ron Monaco. 


das ganze öſterreichiſche Volk empfun— 
den worden. In ſo fern iſt Herr Fer— 
nau allerdings der unverfälfchte Pazi- |” ) Geichäite geöffnet. fie fchei 
fiit (wenn nicht Alles raffinierte Mas | IT und Geſchaäfte geöffnet, ſie ſchei 
te ift), als er die Verechtigung alfes | NT Hand aute Bejchäfte zu machen 
|natitrlichen menfchlichen Empfindeng | Pt das Fürſtentum it „neutral“, 
in folhem Falle einfach leugnet und UNd diejenigen unter den Einwoh— 
eine völlig unmenfchenhafte, unirbifehe | NETM, die nicht direkt vom Fremden 
'Nächftenliebe und Entfagung fordert. verfehr leben, leiden jehr wenig ımter 
| Hierfür den Vergleich mit dem Ari. | dem Kriege, Sch erflettere den jtei- 
no x 3 or Tells m r 5 * 
tags-Mörder und dem bürgerlichen len Felsweg. der zum Patant des 
| Gerichtshof heranzuziehen und auf den | Frinzen binaufführt. Vor 
| Haag zu veriweifen, ift unmöglich. Der , Paupteingang ſteht die Schildwache 
pbürgerfiche Gerichtähof hat vollſtrek— nf en — — — 
kende Gewalt, der Haager Gerichts⸗ n ) auf em ewehr a teren W odel 2 
hof nicht. deſſen aufgepflanztes Bajonett ihn 
Herr Fernau fordert zum Schluß um mehrere Haupteslängen überragt, 
ſeines Buches allen Ernites einen in- Iehnt. Er iit mit einem ganz umde- 
ternationalen Gerichtöhof, der den | finierbaren, viel zu weiten Anzug be- 
\„Verüber” diefes Kriegeg ausfindig | fleidet und trägt weder Gürtel noch 
machen und an den Welt- Pranger ftel- | Patronentaihe, nur die rotiweihe 
| len foll, und es fieht ganz fo aus, |Nrmdinde. Er jpricht die Hoffnung 
als wolle er fich im Wuchfchreiben ala | aus, dab Monaco nicht in den Strieg 
Welt-Ankläger gegen den von ihm in |derividelt werden wird. Ganz umd 
den Anktlagezuftand BVerfegten aufzu- | gar neutral it das Ssürjtentum in 
| treten. Das märe eben noch eine | deilen doch nicht. Ich erfuhr, daß 
weitere Welt-Senſation, die wiederum viele ſeiner Söhne als Freiwillige in 
allen Neutralen und Alliirten ein der franzöſiſchen Fremdenlegion die 
Hauptvergnügen bereitete und ſich ne- uen; Prinz Louis, der präſumptive 
benbei wahrſcheinlich glänzend bezahl- Tyronfolger, iſt Offizier in 

te. Wen er da abermals mit Hilfe von franzöſiſchen Regiment. 
Langſam kehre ich wieder nach 


| | 
Monte Carlo zurück und begebe mich 


* 








Hier ſind die Ba— 


dem 


einem! 


2 2 —X * = | 
Diele Here x ar ins Kaſino. Die wohlbekannten 
N) Ilivrierten Diener öffnen die Türen | 


‚ beantwortete, Deiterreich folle fich mit | 


Männer ! 
igen, jvelche anderätvo ohne 
wu Srfolg behandelt 
twurden, 


Rommt zu mir. 


Nicht ein Dollar zu 

bezahlen, bis ic 

Erfolg gezeigt habe. 

Ich bin ein Arzt für 

Männer, ivelcher 

ſeit Jahren deren 

I Strantbheiten zu ſeinem Spezialſtu— 

IM dium gemacht Hat, und der mei, 

tva3 ımd mann zu gejchehen hat. 

Ih garantire Erfolge in allen pris 

baten md chronischen Männers 

IJ krankheiten. Blutvergiftung, Vari⸗ 

| eocele, Beichwerhen, Hydrocele, Ber» 

5 Iuft der Mannestraft, ihwahe Bla» 

I fe, Hämorrhoiden uſw. Ich bemuke 

' alle die neueiten und moderniten 

' Methoden in meiner Behandlung, 

I Ivie 914 Neo Salvarlan, Wacz 

ig cine und Rheumatic Phylocogen 

| ufw. Bögert nicht, und jprecht fos 
I 


| Diejen 
NE er 


| 


fort vor, wenn Rhr in irgend einer 
Weife behaftet feid. 

Konjultation frei. 
Sprechſftunden: Tägl. O Vorm. bis 8s Abds. 
Sonntags u. Feiertage, nur vbis 2 Nachm. 


Dr. BURGESS 


422 So, State Str, Chicago, ZI. 
(Gegenüber Siegel Cooper & Co.) 


\ 


| 


1fbdidufafon* 


' Leiden 
Ahr jeid twilltom 


** 


gen, wenn Ihr Dr. 
Hodgens wegen ir— 


N Väder, Schauer, Maffa- 
ge, eleltrifche Behandlung umd Rube, — Bimmeg 
zu Eurer Verfügung, 


Drs. TALCOTT & LAYTON 


Talcoit Bidg., 14 ©, Haliteh Sir, nahe Madiſon. 


dojalvır 


Private Leiden, 


| Berlorene Mannestraft — Velhwerden—Larien 


| eele—Pritaitrantheiten —Blutvergiftung 


fchnel 


| und zu geringen SKoiten, dauernd geheilt, 


Seien Lie niht im Zweifel 


| defuhen Sie mih wegen fseicr Koniultatios 


| was id für Eie tun fann. 
ſprechungen. 


und ich werde Ihnen offen und ebrli ſagen, 
Keine falihe, Ber» 
In meiner 23jährigen Erfaßrung 


' al3 Spesialarzt habe id taufende geheilt und 


| viele don vorzeitiger Ehwädhe gerettet. 


ı babe die moderniten 


Ich bes 
nuge die neueiten Cerum-Webandlungen. Gh 

Apparate zur Diagnofe 
Stunden 


ınd Behandlung. } 
+ Zänlıh 9 Borm. bis 7 Uhr Abends. 
9 Borm. bis 6 Abends. Conntags und Feier 


+ Montags, Mittwodbs und freitags: 


tage: 9—11 Pormittagd. 


.. er 
de Männer 
‚ Beldäft ofiex von 5-6 Uhr, Sonntags vo. 
nend einer Sirankdeit | _ »» 


Dr. WEINTRAUB 


Deutſcher Sprsinl-Arzt, 
36 Weit Randoiph Ctr., Ede N. Deorborn Sir. 


Zweiter SFloor. 
nvoſadido 


Bruchleidende 
Männer, Frauen und Kinder, laßt Eud 
unier neueite® Spezial-Brumband, das 
ein jedes andere übertrifft, von und genmiz 
anpafien. Uniere 28-jährige Erfabrung 
garantirt Guh Crfola, 

Wir fabriziren über 100 andere Sorten 
Bruchbänder, von SL aufwärts. "Gummtis 


Strümpfe, Leibbinden etc. zu Babrik- 
preifen. 


Dr. Robt. Wolfertz Co, 


2154 North 5th Adenue, Ede Mandoiyh @r. 
v—412 
Aula 


r 


| Staats - Sparfaife und Sandelsbanf. zu den Spieljälen. 
l 


Räumen hodt 
| Menichenmenge 


Sr den dititeren | 
eine dimfelgefleidete | 
| um die Spieltijche | 
herum. cd trete an den eriten Ron- 


od. Schwäche m Rat | 
fragen wollt. Sprecht | 
vor zu einer freunde 
lichen umd beriraus 
lichen Ilnterredung. 
| Dies Mmird Euch! 
nicht3 foiten. Eeine 


es E der Beſetzung von Belgrad begnügen | Be ahlt id) von felbfl für End) 
ı 1935 — — u Il. | „1a Pfand für Die zuftiedenfteifende .. nn I 
° 15 | Offen täglich bis 6 Uhr Abende, Montags, Don: | Erledigung feiner Forderung? Fernau | i 2 ae . 
fart Notariatz- na Teiner gbrberung? zzere yp Min. on der Loop —1Or hahrpreis 
arieh- | = 
Ä Kanzlei 
Agenten 


neritags umd Caniftags bis 9 Uhr Abends, am findet diefe Zögerung unverantwort— 
Guter Vorſtadtdienſt auf der Rock Js— 
* 
Kriegs-Anleihen 


Sonntagen von 10 bis 12 Uhr Mittags. 
land-Bahn. Verwechſelt Dies nicht mit 
sum Tagesturs, 


ÜBHEUMATISMUS@ 


u 
Abſolut geheilt durch 
Shraged Rheumatic Gure. 
wiele Jahre im Marlte. TQTaufende bom 


elta 
öfetas (Ars | Jungen, Steine Seblichlüne rt der ganaeıt Sen 
20jährige ers | berfauft. Die f&limmiften Fälle gebeilt. don ite 


difi- 


| 
| 





E, Strasshurger, Optiker, 
2630 Lincoln Avenue, 


unterſucht Eure Uugen 
frei und pabt Euch Bril⸗ 

Augengläſer an 
mit den neueiter ftels 
len mit ı, one Schräis 
Auch Eonnt 
bow 10-13 


! 
I 
I 
I 
| 


j offen 


Biedermann's Kaffee — 


ice Seniae tete mein „aut; | Relet DIE ..Sonnianpoft‘” 


16mei,didofa,im 
| 


ma25*& Tich und zualeich eine völlige Rechtfer- lettetiih. Um ihn herum ftgen viele 
| gwöhnlichem Yand. | 
fahrung im der | gempmelder Urlade und nanı glei, wie lande 

auf Grumdeigentum zu Da IPROP BEN j ud ddloth ot — — — N 
| ift überhaupt fpaßhaft zu leſen, was Club, und iſt einer der prächtigjten Bumnfz | CI jehr beicheidenes Häuflein weißer | "X 
i | e8 ficher, dat Ihe »ıit Erfolg werdet be» dert Etr. und Webfter Mine. Ghl 
Heldjendungen (Ine.) Seine Fragen, die | cherheit behmupten, dat; dies das Feinſte ten 5 rancz, die roten 20. srzsBetadt" 
Jiera 
| offen | frantheiten. — Wir Tpredien Tentich! 
ZTelebbon Randolvb I101. Solnıtlalon® | Preiſen. den Spieltiſchen von Monte Carlo 
Deutjch⸗ Ungariſches Bautgeſchaft. | Anleihen auf Grundeigentum | 
1 ei i | ; * Ze ‘0 Borm. Did 8 Abends, Dienstags ı. | 
| reich in feinem Ultimatum dem armen, |$200 Baar—Refl leichte Abzahlungen | nreiit aus den benachbarten Ortichaf | Stunden: 9 Borm, bis 8 ben | 
wenn eine Muleihe notivendig wixb, | 
te derartige ungeheuerliche Forberun- | 

Dffiai } 
A. T. Mcelntosh 4 60. Offizieren und Mannſchaften aller 
Ofſen jeden Abend bis v. ausgenommen Freitag. Im 


|- — — tigung dafür, daß Rußland, ohne von den jhäbigen Leuten, die ich 
Geld zu verleihen Deiterreihs Antwort abzuwarten, fo- | "Diejes Land it auf einem hohen Süger | IRE eg m. dem Zuge ent- | A 
fort die Mobilifation vornahm. 3 gelegen, jüdlih vom Midlorhian Kor Feigen Jah. or jedem Spieler liegt '® Behandlung | fer befiebend. isreies Turh über Heilung bom 
günitigften Yebingungen. DS. EN ven ktranken, enmansmus und Kenanifſe. 
0: | 3 ⸗ iJ te in Cook Counth, mit ceicher, ſchwarzer „Chips“ ji ei dä | 
| Vorzugliche erſte Hypotheken Alles ur bon dem teutonijchen Erde. — se a | vet uf en —— ing" J ſchwachen and Teidenden Pännern macht Segnages 81.000,000 CURE 
un 516% und 6% Binfen heiß an Ganb. em er — und immer |das Deite hultiviet. Wir fönnen mit Si- | han 50. 68 gibt | Handelt iverden. _Nenefte twilfenichaftliche | 
| N karl beho 15 Dies De s s den für die Behandlung von, chro- 
unter volifter Garantic, | A. Holinger & Co. | n diefen in einem ganz befonderen | Land im Staate Nllinois iſt, und wir alu) hellblaue „Chips ‚ die 100 | — — Blue und privaten 
100 Kronen .. 14.00 Dollar | _ Kumder Erhange Bidn., 11 €. Lagalıe em. Kapital richtet, belaufen fich auf aus- |offeriven es zu tirflichen yarmland- | ’yrancs wert jind. Das Hold it von | NS 
BEER PER Igerechnet 24 Fragen und er erklärt, E —— I. W. HODGE 
Revesz & Szoeke \baß das nur die wichtigfien feien. Wa= 5 Acres $1400. verjehrounden wie überall. | „Dr: Penthorn Str., fiite Mionror, Chicase 
. * rum, ſo fragt er weiter, ſchlug Oeſter-⸗ Die Spieler, die fih offenbar zu- | Grimm Bulteing, Fgwweiter Slot, 
Bertreter der Transatlantic Truft Company, | Unjere Naten find immer niedrig und unfere e | - i8 5, Eonntags 10 bis 1 
ya i Telephon: Dienſte ſchne zuverläſſi acht 3 | : En ne ; Sonuectug 9 UDO, MORuinE on® 
1445 Jullerton Ave., Chicago. Sincomm wooo, | En 'tleinen Serbien gegenüber einen der] Falls Ihr gutes Land zu richtigen ten refrutieren, jheinen größenteils | ——— 
artig beleidigenden Ton an und ſtell⸗ Preiſen wunſcht, entſchließt Euch ſofort Hausfrauen und kleine Ladenbefige: | 
A. F. HAMMANN sur Vefichtigung Diejes Landes, rinnen der Mittelflafje zu jein. Den | 
Mortgone Banker, gen? Nach ſeiner Anſicht hätte —— 4 Dr 
Kan 24. Bbras Mar. = Sei Gumue. neo8. | Defterreich mwahrfcheinlich nach biefem 2041 106 Ra Sale © Armeen it in Uniform jowohl als in | Ein 
vasfatomisen umerhörten Merbreher. der feinen Gr- | ram -UAl. 7 TORE fafoı Zivil der Zutritt au den Spieliälen 





art, — Allerlei Attraktionen. 
Barl, — Nllerlei Attraktionen, 
bta. — Burleste. 
’8 Opera Houfe. — „33 Wafhing- 


„Zreafure Island.” 
Er „Notbing but The Truth.” — 
. — „Ehin-Ebin“. Vormittags im der Office des Superintendenten 
Pr Rair of Queens,” 8. J ——— 
dgarten. — Konzert teden Nad- 
and Abend. She 
tr njepp, T15 North Abe. --Zeden Abend | — 
und Eonniag Nahmittaad Initrumentale und | 
Bolallonzert. 


Kleine Anzeigen. 


Berlangt: Männer un) Kncben. 
Küinzeigen unter diefer Rubrit 1 Ceitt das "+. 


Berlangt: Porter, der VBartenden lanın. 2 
Eilton Abe., nabe Zullerton. Franls Buffer 
fafonmo 


Berlangt: Borter3 für Reinmachen, 


bon 


Tag und 


| Berkangt: 
| 
| 
| 


Nacht. Vorzuſprechen 


Fair. 
—— dofrſa 
Verlangt: 
tis Straße. 


Verlangt: Lumber 


Wreckers. 


Zu erfragen: 


19 N. Cur 
di ⸗ſon 


Taliyman, muß Baubolz 
| bantiren, Beim Auf- und Abladen von Kurs 
| mitbelfen; gute Welegenbeit fih emtporzuarbei« 
ten. erfragen: Sarri3 Pros, Co, 
Yard, 35. und Iron Str., giwiichen fbland und 
Seon Str. Fragt nah Wir. Schmanfe, Ebenfalls 
_- I einige Ardeiter für Bauholz zu bantireı. 

378 mi—fa 
mit Erfahrung an Brot, 
21, ei. dofrſa 


Zu 


Berlangt: 
| Tagarbeil. 


Junge 
— — 2049 W. 
Berlangt: Agenten in allen Staaten, um Far: 
mer ir Rrivathäuier 3 zu beſuchen, um Beſtellun— — —— 

gen für Flaſchenbier und Lilöre entgegenzuneh-⸗ B 
men, Brieflihe Offerten an Joſ. vollat & Co. erlangt: Männer und Frauen. 
1723 Weit 47, Etr, jafonmo | (AInzeige n unter dieſer Rubrik 1Cent das Wort.) 
Berlangt: Griabrene Inſtrume men macher an | -rübenfelder in 
Rlarinetten, Flöten und Sarapbones, von eincın mitbringeit. 
Broken Muiilgeihäft. G V52 Abendvoit. falon — Hu 
— — ce i Stück 
Berlangt: Erſter Klaffe Painters ſietige Arbeit sn = —— der 
‘ Milwaulee Ave. BE und Familien Fönnen 
en, 1444 Biilioe E | vergnügte Berien baben ımd zur felben Zeit 
gutes Seld verdienen. Epreht vor oder fhreibt 
an %. O. Lindgren, care U, ©, Employntent 
Service, 845 5. Wabaf) Abe, Chicago, SU 


—on 


für Zucker 


die Kinder 


Verlangi: El ev aare 
Wisconſin. Können 
Freie Transportaätion der Familien 
haltgegenſtände. Freies Haus und 
Hola» und BSarteitland, X 
Acre Gute Männer 


Berlangt: Ein guter Rockmacher. John Reichel 


& Son, 1818 Weit Chicago Ave. 


Nachzufragen 


2520 Had⸗ 
ſaſon 


630 


lafen 


Berlangt: Rainter, 


den Ave, 


t: Ebepaar mittleren Alters, Frau in 
au arbeiten, einfadhe deutihe nödin; 
is Ha und im Garten zu arbe ten. 
Gar bis City Yimits, d 
lettrifibe bis Ysillow 
E. Bartl, Nsebers 


Nadıt - 


Berlangt: Stallmann. 


Webiter Avc. —— 


Berlangt: Mann mit zwei Kindern wünſcht 
ältere Stau als Haus pälterin sBerfon, die mebı 

es Be als hohen Lohn wünicht, 916 Wells | —— — - en 
> Birabe Berlanat : Erfahrene Schotolade 
Arbeit. Harley Gandy Co, 


Zir 
ziL, 


Nebmt Archer Ylve, 
Chicago & Noliet 
und fragt nad 


Willow Springs 


rings 


Grove, 


Dippers. 
720 V. 
dofrfa 


Etetige 
Franklin 


— Schneider, Zufhelman und Breffer, 
3263 Urmitage Ave. 


Porter für Saloon, 


2151 W 


31. 
fafon 
- [ (Anzeigen unter diejer 


Berlangt: 
Straße. 


Junge mit Erfabrung an Brot. Gu 
1147 Webiter Str, 

2 Ctalleute, Xobn $15 
3u erfragen bei Balers 
W, Dat Str, Chicago, 


W. 


Verlangt: 
ter Lohn. 


Verlangt: 
und Zimmer. 
2, 218—220 


mittleren Alters, 
Brot oder Cales. 


ſucht 
Tel 


Geſucht: Ar 
beit als 


kabei 


Bucder 
delfe: alt 
wood 7 
utfide Rainter fucht Arbei 
R vor. 


per Woche 
—— Ir, 
ZI. 
fafonmo 


— 


Be 
bitte ) 
Kaflin Str., 
Geſucht: Zweiter 
macht eigene Paſtry 
genheit hat, mehr zu 
rant oder Hotel, Stadt 
beiter. Glaſer, 515 


Berlangt: Junger Mann, nicht unter 16 | 
Sabren, für Dffice-Arbeit und Gänge zu be: 
forgen. Dieggen Company, Wullerton und 
Sheffield Ave. famo 


Berlangt: Mann in mittleren Sabren um am 
Wagen zu beifen und auf Pferde zu achten. 821 
monatlih, Wälche, Zimmer und Board. 
No, Windheiter Ave, 

Berlangt: Sofort, 2 Mrbeiter für Müblenar 
beit, Lagerhaus und Xumbervyard, für Laden 
Mbladen; guter Kohn und ftetine Arbeit für|® 
die richtigen Männer, Zu erfragen am Eingang 
su Sarris Bros. Co. 35, und Jron Etr. 

fafonmodi 


Iiscuits, 


Koch 


ſucht ſtetige Stelle 
und Torten, wo er Wele 
lerne, in beiferem Reitau: 
bevorzugt, williger !Ir 


Clart St 


Geſucht: 
ſelbſtä 


Guter Bäcker an 
ndig arbeiten lann 
oſef Teſch 1598 CElbpbourn 
Geſucht: Sarpente fucbt Beichäftigumte 
tsteparaturen. Rorbanbuuten 
tllia, 18555 Maud Ave. Front. 
ucht: Guter Brotbi ger 
als Vormann oder allein; 
Zelepbon: Lincoln 4uus 


und 
ſucht 
Abe. 


Rolls 


Ziel! 
zieli 


Brot 


GNS 


eic,, gut 


fato 
Sei 

Stelle 

lungen. 


id itetia 


beite Empfeb 


Berlangt: Helfer an Brot und X 
So. Throop Str. 


Verlangt: Männer für Haus 
Wendt, 2552 Armitage Ave. 


2928 


fajon fafon 


Pre Ein junger deutiche ehrlicher Mann 
I iucht itetige Arbeit in Milch Sairy oder irgend 
j ein MArkeit‘ launn auch mit Bferden umgebeit. 
— ſar Geyher "7 ; Iria 
Brorbäder, RE Te 8 Deo — 
Straß ſaſon 
— SIE — en dt: Carpenter 
s — — Uuren c 
ftetiger Bucher zum | Adnı 
alle Den Ar — 
heute Nachmittag oder 
12 Stra 


Heft 


Moding. Ebarle 3 
falon 


* 
810, 


Berlangt: 
und Logis. : 


Leßte Sand 
312 Dit 31. 

Berlangt: Guter, 
Schmalztoden und für 
beiten. Nadhaufragen 
morgen Srüb von v bis 


al -Deit fiir 
Brad“, 


Sein 
Repar 
Drale 


ſucht 
der Art. 
Telephon: 


Haus 
Trlalo 


eriter Klaſſe, guter 
beite Ne ferena en 
Yazalle Str., Telepbo 
fria 
tonditor, tüchtiger, Telbitändiger Ars 
Sabre alt, fjuht dauernde 
Abendpojit, 


Geſucht: arpenter 


ſucht: Barten 
dauernde 
1518 


Ge 


richt 


der 
zielle; 
North 


963 W. 37. IB, 


Meat— 


Wartet. 737 
fafon | 


Berlangt: Porter für einen 
Wriabtwood Yve, 


8304 


Geſucht: 
beiter, 29 
ı abe.: 8 21 


Berlangt: Junge für Orders in Meat Martet. 


737 Brigbtmoon !ive. ſaſon iein 
| ſucht Bef häftigung ar 
Hausreparafiuren, Bordanbauten cetc., gut, bil 
lig. Schafl ler, 4154 Wentworth Abe. 

Gefue Dt: Rider, felbftändiger. 
Ile, Bertoncel, 2324 S. 
| Kanal 3655 


Ornamental 
tur einige 
Timeleeper. 
ztr, 
fafonmo 
Berlangt: Starler intelligenter Junge Muß 
engliih lefen und schreiben Tönnen, um das 
Berlandtgeihäft zu erlernen, $8 die Woche zum 
Anfang. Zu erfragen nur 7 Ubr Morgens. — 
Kelling Karel Go., 217 W. Huron Str. Salon 


Berlangt: Fitters und Helfer an 
Eifen. Bir baben aute Stellungen 
gute Männer. VBorzufpredben beim 2 
Winslow Bro3, Co., Harriſon 


IN 
4500 W. 


Ar beiter, 
Lincoln Str. 


Ste Phone 


Franen und Mädchen. 
dieſer Rubrik 1Cent das 


Verlangt: 
Anzeigen unter 


— Wort. 
Berlangt: De eutic her underbetrateter ‚sloriit | Bor 
tür Topfpflanzen nd Noien; Yeute, Die das 
Geſchäft verſtehen, brauchen melden. O. 
Triebwaner, Lale Foreſt, uf, 1Tjnım 
Verlangt: Tinners und Gehilfen 
nere Arbeit das ganze Jahr; Tag 
arbeit. u erfragen: sederal Stan Zufitem 
triſch). Lale und Desplaines, Chicago 


mim 


ſich 


Fabriten. 


fur 


Laden und 


Erſahren 
Grace 


— nr 
> kadchent 


Straße 


Kleiderma 


Hoſen zu 


1839 Bur 


ſtetige EEE 
umd obei 


wird 


Frauen 


be 


Mädcher 
Yter Lohn 


an 
abi, 


Geübte 


finden ſoſort 
Aug. Schwarz 


Büglerinnen 


rberei von 


Berlangt: Maſchinen 
Arbeit. American Saw & 
14. Straße, Chicago. 

Verlangt: Junger, 
pfeblungen, der Bar 
Glar! Etraße. 


Berlangt: 5 ver Tag fin 
allgemeine Arbeit im stoblen bot, 
beit beim Nbladen don Wagaons 
beaahlt. Sofort zu erfragen: Jacob 
Co., 6133 Broadwayh. 


——— 
⁊* 5 I vi y 
Sroß;e | En 


2431 


Neffe 
Tool 


richleiſer. 

Wortks — € 
zufort, eriabreie Zfirt- FSiniibers 
md guter Yobn, 1306 


Em Eingang durch 


Ko 


mit 
1210 


Borter 
lann. 


lediger 


Floor 
tenden 


Avenue, 


Store. 
für Power 
arbeiten. 


Berlangi: Erfahrene Operators 
Maſchinen, um an Kinderröcken zu 
3738 Auguſta Straße. 

Berlangt: 
deutſch und 
Weſtern 


aute Männer für | 
Auch i 
der 
Reit 


Ein tunges Mädcen, 
engliſch ſpricht, für 
Abe., nahe Fullerton. 


welches 
Bäckerei. 2225 
ſaſon 
alt, un Zigar 
nageln, 310 38. 
E n s frſaſo 
nüchterner c r 1291 — — 
VBerlangt: Verkäuſerin in Bäckerſtore; guter 
Lohn. 4879 Lincoln Ave. Irla 
Berlangt: Sunge Dame als 
Reflaurant. 204 W Van Buren 


hi 
bei 


Berlangt: Borter; 5 5; $7 
Weit South Water Str., Gde 


die Woche. 
Fraunklin. 


16 
Naſchine 


Mädchen 
der 


Sabre 
zu 
Berlangt: Etetiger 

12, Etraße. 


„uerlangt; Kunden Shupmager. 
Son, 77 Dit Monroe etr, 


2. 


Kaflirerin im 


Berlangt: Zebn Deutiche für ftetige Arbeit Ira 


8:30 bi 10 Ubr)| 


i fiir 


Yuınber | 


Ir von ! 

| aufragen 
Stellungen juchen: Männer ı und Knaben. | 
Rubrif 1 Gent das Wcrt.) | 
epbone: | 
Puinter 4445 | 
| $amilie. 


fafon 


Der | 


| 0 


tr. far 
1342 | 


ı älbe., 1. 


Stellung. | 


oolrta | 
fu 


131n,lok | 


160001 S. 
ſaſomo 


jalomo | - 
Milmaufee | 


| arbeit 
ı Tereitzen 
fajon | 


Berlangt: 


ab 
gr 


Berlangt: in, um 


per Wode, 


Verlangt: 
leichte 
Sonntag. 


Weltere 
Hausarbeit. 
und 


Vorzufpredhen € 
rchard Etr., 3. 


arbeit. 
1022 O 
B erlangt: 
Uhr. 715 North Abe, 
Verlangt:“ Mädchen 
laun. Angenehmes, 
zuſprechen nächſten 
—A 
State Str., 
Verlangt: 
ſtetige Arbeit, 


erlangt: 


Mädchen 


Oaldale 


Verlangt: v 


Abe. nahe N. 


ſchfrau. 


Verlangt: 
nem Reſtaurant, leine 
308 12. Strafe. 
Tühtiges 
in 


Weſt 
Berlangt:, 
enaliih Ipridt. 2 
28 Walnut Str. 
Verlangt: Mãdche n 
fein twalchen. 2000 


33 


beit, 


Berlar tat: grau, 
men md cimmal 
EddH Straße. 


t: Mädchen 


Verlang 
ommerreſort. 


Lohn 


— 


Verlangt: Zweites 
erforderlich: 88.00. 
Sonntag, 


Derlangt: 
beit. Vorzufprecden 
Randolph Etr., 
Ein Mär 
nicht 


Verlangt: 
arbeit. Rochen 
Drug Store 

Verlangt: Aeltere 
Kinder aufzupaſſen. 
Nachmittag und Sonnt 
R. vbaulina Str. 


Deutſches 


Verlangt; 
chen für allgemeine 
3162 


"erlangt: Mädche n 


5 Ara 


Geſchirrwaſcherin, leine S— 
N. Dearborn 


Mädchen 
leine 


Serlangt: ! 
Store belien; 
Avenue. 
Verlangt Madden 

2427 Belleplaine 
Berlanat: 
ftaurant; 
eir. 2. 


zu 


Köchin 


Floor 
Erfahrenes 
in hleinem 
Lakewood 


zerlangt: 
isarbeit 
1 65907 
Bart 2038 
Verlangt: Frau zum 
lat. 
Serlangt: 
mir oder obne 
Lobır, 1628 Sherwin 
Birchwood 
Barf 1147. 
Verlangt: 
ein Kind, 
Barf Hotel, 
dene. 


Heyman, 


N 


Sseri anat: 
und Feine 
st 4334 


Ainder au 
Fiftb Move. 


tlangi: 9 dchen 
er Familie;: guter 
147 Glliot Pipe, 


serlarnı 
Green Straße 
Verlangt: Wäſcherin. 
Mädchen 
ztraße. 


Verlangt: 

Green 
Berlangt: Mädchen 
Mithilfe bei 

ungen. 5031 


dchen 


mer zur 


Empfehl 
Verlangt: 
beit in kleiner 
3404 Elaine Place, 1. 
Verlangt 
Kamitie von 
"ac 
de 


ir 
in 


Weſlt Diverſey 


Verlangt: _ 
beit, Heine Samtilie, 
vor 1 Uhr Nachmittag. 
Boͤulevard. I. lat, 


Madden 
fein 


Berlangt: Ü 
2 1 der Samilie; 
dale Ave., nahe %. 


Verlangt: 
Hausarbeit. 


Deutſches 


Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer Aubrif 1 Cent das Wort.) | (Anzeigen unter diefer Rubril 1 Cent das Wort.) 


Hausarbeit. 


atfamilie. 4832 Champlain Ave. 


Yrau oder junges Mädchen 
2030 Burling Ct, - 


Verlangt: Jüngeres Mädchen um etwas Haus: 
arbeit zu tun und Kinder aufzupaflen; Tages 
amstag und Eonntag. — 


Küchenmädde 1, 


gefundes 
Mittwoch, 
Vormittag, Dr. 
Simmer 1409, 


Aufwärterin und Gef dirrwaſcherin. 
guter Lohn. 


zur 
Wei in der Familie, 84.903 


Zuverläffiges 5 Kücbenmädden in Mei 
Conntagarbeit, 


der 
für 
un Wäf — Rins 


r öde ntlich 


für 
bone: 


Mädcen, 
Ebe 
4801 
Mädchen oder 3 · 
Montag Vormittag, 670 W. ER... 88 — 
Baſement. 
dchen 
nötig. 
deutſche 


ag in Barber 


Hausarbeit. 
Broadiwad. 


Nachzufragen 
titage 


rur 


zur 
Abe. 


als 
Oeſterreich⸗Ungarin. 


Ra diben für 
Vlpariınent; 
Abe. 


Waſchen 


Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
Wäſche, 
Abe. 
Hochbahnftation. 


Zuver läffiace 
Empfeblungen. 
51. Bibd. 


Mäder. ir 
für 


it: Dininatoom 


ur 


auf 
Harper 
( - tur 
samilie; 
eitli. se Frau für 
zufragen 


Mädchen 
gule 


ur 
waſchen, 
Halſted 


Mädchen 
Goldſtine, 


Siehe wnicago, Samımag, den 17. zunt Iyın. 


Stellungen fuhen Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer Rubrıf 1 Cent das Wort.) 
Gefucht: Frau fucht Walch- und Reinmahpläße 


für Montag, Mittwodh und Freitag, madt auch 
Office rein, Tel, Lincoln 8335. Mi 


„Du Ju vermieten: 
Wohnung, billig, 


Land eben. 
auf3 Land zu geben. $9 vifion. 


810 bis $15, beite u. 
Weitieite, Gas, Bad 
1506 Lale Etr., 

Zu vermieten: 
für anftändige Leute. 


* Gefucht Frau in mittleren Jahren Furcht Stelle | 


als Haushälterin in Heiner Samilie ohne Kinvder, | 
Sieht mehr autes Heim als großen Lohn, 3320 | 
Wood Eir, | 


Vorzuſprechen Samstag 


Eine alte Frau wünſcht einen Platz bei einer 
Familie von zwei oder drei Perſonen, wo die 
Mutter fehlt. 5444 Laflin en. 

Gefuct: 
— nimmt 
305 North 
Geſucht: 
ſchäftigung 
Partwayh. 


Zu ver mieten: Sechs 
und Gas. $18. 504 
re er ee 

Zu dermieten: 
mit Gas und Toilette. 


Floor, hinten. 
Frau ſucht Waſch— und Reinmadpläge 
auch Wälde ins Haus, Frau Berler, | 


6 bis 1 She. 


Nachts, 


= I 
Berfelte stleidermanktin iwünfat Ber Zu ———— 
außer dem Haus, 163 Diverfey | Budingb am “Blace. 


Su 
aute 


Frau, die fochen 
Heim, Bitte dor» 
zwiihen 10 und 

32 Nord 


Sprueb, 
ſaſomo 


oder 


Seluht: Frau wünjcht Wäfhe nah Haufe zu | 
nehmen, wird, ſchön gewaſchen und gebügelt. 
3141 N. Paulina Str., 1. Floor. 

Geſucht: Winwe, 38, 
lung als Haushälterin. 
Flat. 
Geſucht: Gute deufſche Wäfcherin wunſcht 
waſchen beim Tag, Einpfehlungen, 
Straße, Apart, y. 

Gefucht; Deniſche 
hälterin, 1053 N. 


vermieten: Store 


Geſchäfts lage. 
gu ve tmieten: 
Straße, 


Earl 


n, ſucht Stel— 
Weſtern Abenue, 


1500 N. 
Hilfe der Hausfrau, u 
ein aſchen, 8öL| 9. 
Halſted Str., 2. Mpt. er 


2455 Euhler Avenue. 


Clart Str. 


gute Köchin, 
1706 


Zu vermieten: 5 
mer, neu delorirt 
819 monatlich. 

Zu vermieten: 
haus, 2. Flat, 80. 


2030 


Bier 
18% I 


au 
908 Orleans 


Frau ſucht 


icht Stelle als 
California Ave., 3. 


Haus⸗ Bu ber mieten: 
Floor. Flät, 317.90, mit 
frjafon Rhone: Lincoln 
Sefucht: Bejabrte Frau fucht Stelle als Haus: 3 
bälterin bei einem alleinitebenden cbriftlichen | und 
Manrı, 4050 No, Kilbvirn Ave, Irving Parſ. — 
Telephon: Irving 3355, fifa! Zu 
845 


Bodman 
fafon 

das | 

$6. | 


Bad, 
— 5606. 
Mädchen, 
Familie. Lohn 


demſches 


vermieten: Store 


be rinieten: 
WW, North 


allgemeine Qausar 
Ede Robey, | 


NRoscoe Str., Avenue. 


Haus zu neb— 
1241 


Geld auf Möbel, Enläre u. f. w. — 


(Anzeigen unter diefer Nubril 14 StS, . die geile) Velmont 
Darlehen 
20 bis 100. 
Möbel, Bianvos, erc, 
rigite Kateninpder&tud 
Ehriihe Gefhartsmeiyoden 
ubjolut privat, 
SEIPPISIHPHHHHHS 
88 88 
88 Leben 3$ 


88.00, 3218 
nm J 


reinmachen. 


Diningrdont arof er ! 

Yale Biew 3035. 
ſaſon t au 

Eee N de dr 


Empfehlung ei " } 
An 
ſaſon 


für —X ar⸗ 


zu ver mieten Store 
ı Tue irgendein Llettes 
; mitage Ave. 


gu dermieten: € 
mont Abe, 
Zu —E en: 6 
ingdale Ave., nahe 
vermieten: Doktors 
alte Lage, 25 
elmont Abvenue. 


nfalls 
Ellis 


Kammerzofe, 
Ave. 


Frau 


Motto Zu 
mern; 
1: 201 ] 


iafon s> und Leben $$ 
1. —— u 5% 88 
allgemeine Hause $$ lafien 3% 
4016 Lincoln Abe. Vssss3s5355g8 - 
Ihr Geld braucht, ſprecht 
Fred Keller, Mor. 
Mutual Security Go. Luntnc.) 
143 Nord Dearborn Strake. 
Ede Dearborn und Kandolpy Str, 
m zZelephon: Kentral 5493 
Deutſch geſprochen. 18mai*& 
Geid zu derleiben an Arbeits 
leute su den jolgenden niedrigen Naten: 
> 20.00.02... Monat. 50.10 
....cin Montat.. — 0.20 
| 15.00. ..ein Monat. i .40 
D ARDEME..- .. 0,00 
| ndere Summen im Verhaliniß 
Kommiſſion etwa 21% Prozent, 
Str Darlehen gemadt auf Möbel, Pferde, Wageıt, | _ . = 
ae? i Store: Sixtures, Saläre etc, Nichts wird entferne zu vermieten: 
und im und felbit Eure eigene Hamilie braudt es nicht nubımg für ältere 


l ifſe 
Belmont | 82 Mmillen, gl ling tr. 
falon | R n 


für 
zu verinieten: Bier 
au ubige Familie. 
3u vermieten 
10 Zimmer Flats, 
ſtand, ebenfalls große 
von Loop. Nachzufragen 
ſted Str., nabe 
Zu vermieten: Siwei 
mit Bad; Micte 37, 


Wenn vor bei 


—* ar 
um auf zwei 

Samstag 
Shop, 1532 


Vs 


Frau, 
Nachzufragen 
Bad 


ungariſches Mär- 
Zwei in der 


oder 


Store. 

für gemöbhn 
Zamsdtag und 
Bhone: MI 


oder 


Frau 


de, — — 


Hausarbeit 
Kinder. 3034 Loan Co 
Aſhland Ave. 
Hayhymartet 6010. 


Zu vermieten: 
1643 N. SHalited 


Stüße derMutter. Bar: 
Sraceland 9495. 


* Str. 
Für auf der Südſeite wohnende Leute: 
4647 ©, Halited Straße, 
'BLones Broder 2116. 
4in, 6intæ 


Zu vermieten: Hübſch 


zweite Hand für Re— Lincoln Ave., Tel. 
116 No. Dearborn 
ſaſon 


Zu vermieten: 
Wells Str. 
allgemeine —————— 
88; Referen— verl 1 en! 3u berimieten: 
Zelephon: Rogers) auf Mödel, Piaitos, Pferde und Yagen. heißes Waſſer. 

ſamomi Kiedrigite Katen tn Ehıcago. |” f 
Borgt 20 — zahlt $21.65 zurüd 
Burg! 2 er 532,50 zuruck 
Borgt 840 ablt $43,50 zurück i 
Borat 350 dt 553.80 —— — Boarders, 

Sröbere Beträge gu denſelben Ytaten, 2. Slat, 
Standard Bredit Company. Ten ot 
Etablivt feit 25 Jahren. —— 
Aelteſtes und zuverlafſigſtes Geſchäſt. 16 
Noom 702, Hariford VBldg., 8 S. Dearborn Str, . 
Sprecht vor, Ihreidt oder telephonirt: Yandulph 


3075, — Sragt nad Wr, Epiber. 26nD*% | , SU bexntieten: Helles 


ſon, bei Deutſchen; 
> re, 2. I * 
Geld für Jeden, ! Straße, 2. Flaät, Front. 
— Wir leihen Geld auf Möbel und Pianos. Und zu vernnieten: 3wei 
"allgemeine Hausarbeit | quch auf, Ihren Lohn, 6 mongtliche leichte Abe möt au hdet a 
beauflichtigen. Anzufra: | sablungen, fchr niedrige Breife. Das einzige | yiacine Yive., nabe & 
> lat, deutihe Geihäft in Chicago; feiner wird abge | ___ " " 2 z 
. . — — wwieſen. Geld denſelben Tag. Geſchäft iſt offſen zu vermie ten: 
Sansarbeit in|Pon 8:30 Uhr Morgens bis 6 Uhr Abends. | peikeg —8 
vohm per richtigen ‘Ber: | Phone: Central 5059. Sederal Loan Company. | _ ‘ 
Berbohn, I. fafo Tinsmt 
Mädden. 6001 Gehal t 8 = D arle hi: _n 2019 Cleveland Abe. 
nur an ehrliche Leute, —— 
— 1 — Zu vermieten: 
Strahe. Schnell — Bertraulid — Kein Indoifirer | si50. krivat. 
| Belllvan Go, —— — 
ı Zimmer 1104 Hartford Bldg., 8 South | „Dt dormieten: 


m . 98 Bad. 81.50 pro 
Dearborn Str. — Tel, Central 2781. | —_ — “ 
Sapfamisınt Du dermieten: Sroßes 
ten. 611 N. Dearbori n 

Hübſch — 

ſche Dame, $1.50 
ſeite Turnhalle. 
Zentrum. 823 


allgemeine Haus: —— Bermiete fchöne 
drei; mit Yaälche; Re— den; Bequemlichleiten; 
7 Uhr Mbends. 2909 Unterricht. E. Ehicago Ave, 
lat. (Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 Ets Zeile) Feb —— 
Lernt das Automobilgefdätt. 
ir lehren die Konitruftion, Repariren und 
Fahren in fehs bis adht WW ochen; beſte Schule 
in Chicago. Speg. Unterricht im Mcetblenes 
Schmieden, Knight Engines, VBurlcanising, eleftr, 
Starters, Stellen gefihert. Unterricht $25 bis 
$150, Deutihe Smitrufteure. Epredht dor oder 
ihreibt nad freiem Büdhlenm. 
Greer College of 
1519—21 Wabaſh Avbe. 


$1,50, 
Gejucht: Borders bei 
Koſt. 1614 Elybourn 


n 
5518 Wabaih | ae .. 


fleitte Familie; auter 
nabe Northweſtern 
Phone: Rogers 


ſchönes 
Sedgwick Etr. 
Kindermädchen 
Zimmer 244 
und Xale 


für 
Hude 
Barf 


leichte Rbonte, 


zu 
leitung, 323 ein für 


ce si. 
Sitd 


6001 S. Green 


allgeı meine Arbeit. 


Woch 
Lande für Som 
Hausarbeit, 

talomv 
Hausars 
MeBurned, 

ſaſon 


dem 
allgemeiner 
de. 


PBribat- Partie verleiht ibr eigenes Geld zu 
3 Prozent auf Möbel und Vianos, Sprecht vor | 
oder fchreibt. 

158 Veit Wafhington Straße 


allac metite 
Referenzen, 
Apartınent, 


— Bimmer cos. | 
4iebE* Clark 


31 
blirt 
$5. 


3u 


allgemeine Huausar 
Küche. Anzufragen 
E. Kaplan, 4927 Grand 
dofrſa 
Hilfe der Hausfrau; 
$4,00. S51 Oal— 
Str, 2. Apart. 
ſaſon 


—— vermieten: 
$2, Zimmer 
181 J Weſt 


für mit 
Chicago 
vermieten: 
ren, Gute Gar 
Nordfeiie. 3426 
au bermieten: 
Bert-Zimmter, nett 
balor= md bar 
Geparater Eingang. 
Hu 
oder 





Motoring, 
Chicago, SI, 
18mat&: 3mt 


für allgemeine 
Flournoy Str. 
1: Antwæ 


und Guitar Unterricht er: 
2039 No, Halited Str, 


men, Mandoline 
eilt Otto Silder, 


3356 nr Br 
M 


bei 


vermieten: 
Mädchen 





Verlangt: Erfahrenes Mädchen für 
den: Lohn 88. 650 19. Str. 

Brot und nis 
Winnetla, Verlangt; Mädchen, Maſchinen-Operators, 
igo. Canvasſtoffen zu nähen. Guter Lohn 
der Lehrzeit. 1237 Macedonia Etr. 

Verlangt Frauen un 
Haufe aizufertigen. Beitän idige 
verläſſige Leute. Guter Lohn. 
bhriugt Referenzen. A. Stein 
und Racine Ave. 

Rn Da) £ e ze e ” 
Sabr, | Berlangt: Mädchen zur Aushilfe Bei 
frſaſon macherin, ſowie das Kleidermachen au 
— 2415 N. Kedzie Blod., nahe Fullerton 


als Hoitlerd. 721%, Wonroe Bäckerla 


Berlangt: Bäder, 
Rolls; Kohn $15, 
Sllinois, Zu erfragen 


Str. 


Hand an 
Logis, 
Auſtin Ave., Chice 

ſaſon 


zweite 
Koſt und 
: 614 


an 


Rachtwöchter, de 
und zuverläſſig 

Zu erfragen 
80 Eaſt Jacktſon 


Deutſcher 

ſtetig 

haben. 
241, 


Berlangt: 
ratet ilt, muß 
Empfehlungen 
Green, Zimmer 

Berlangt: 10 erfahrene Zuſchneider 
men-Sfirts; itetige Arbeit das ganze 
2007 38, Didifion Eir. 
und Sandive fer für eine 
Quderfabrit. Mdreflirt: I. S. Edert, c.o, Omoifo | 
Sugar Eo,, Lanfing, Mic frſaſomo 


rverhei 
ſein und 
bei 


W 


fi 
dor 

Congreß 

dofrſa 


A rbeit 
Sprecht 
Co., 


Kl eider: 
erlernen, 

Ude, 
Berlangt: Arbeiter 


Verlangt;: Mädchen, um das Scholvolade Dipp» 
ing erlernen, 57 per Woche während der 
Verlangt: smann, muß Lehrgeit, ſtetige Arheit. Farley Candy Com 
Werlzeug umgeben lönnen. Albany Hotel zvany, 720 M. Franklin Sir. dofria 
Ruſh Siraße. Pa . —— 
— w— —— — Verlangt: Mädchen, mit oder ohne Erfahrung 
Salooı iworter; $9 3 Farley Candy Co. 720 
Straße. vorrIa 
Sabre alt ir Trim—⸗ nliche Frauen in Vota 
310 ei tu verior | Hudfon Yve., nahe Blad 
frſaſon hawt ei. 
küberin an Kraf itmaf ine 
Barber Gonat ftetige 
655 Melroie Str,, nabe 
dofria 
Haarfriſiren 
2154 Lincoln 
midoſa 


aut 
mt | 
nıt 


Erfahrener 9 


VBerlangt: Grfahrener 
Bimmer. 1013 Madiſon 
Berlangt: Sinaben, 16 
ming und Eanding Maicirte, 
Strabe. 


erlangt: Uhrmacher. Einpatier, um Schweizer 
und amerifanifhe Werfe in Gebäuie einzupai 
fen, Anzufragen: Ulter & Co., 165 Madiion 
Strasse. friajon 


trial, 
Verlangt: Kräftige 
to Chiꝑp Fabril. 1 


Zuits und 
Lohn. 


Ar 


Hal 


Duting 
bett, guter 
ſted. 


Verlangt; 
und Geſichts 
Avenue. 
Blackſmith⸗Finiſh ı „ Berlangt: stleidermadherir 
männer gena Wkadchen an Kleidern. 125 
Halficd <tr, rt] 9. Floor. 

zeneng: : chinen-Maͤdchen 
14 N. Wapienood Ude, 

Berları at: 9 Nädchen bie 
fteben und folh die es 
| sloor, Wajeitic Building 
_»erlangt: _ Erfahrene Frauen, um 
Saden zu Haufe zu maden. Mödr.: 
Abendpoſt. 


Mädchen, das 
erlernen. 


ran 
Junge 


Verlangt: Holzarbeiter 
kallage zu 


an Wagenreparaturen, 
Halited Straße 


Mafch 


d inen 
— 


Str., 
13in1 1 to& 


‚Berlangt: 
eriter Klaffe 
Bros., 840 
Berlangt: Zwei gute Schweir „Butchers und 
wei Jungen an der Wuritbanl, 2363 Yincoln 
Ipenuc. iria 


ten ı 
South 
©. 


an Weiten, — 


13in1m 


das Haargeichäft der 
rlerıien wollen, 4ter 


um das WUutomobil®arage 

Geihäit zu erlernen; Kebrzeit 4 bis 6 Tage; 
Arbeit bei Naht getan; Lohn $12 bis $22 die | 
Woche. Nur brieflich, 446 Siegel Etr. friafo 


Berlangt: Männer, 


Barbier 
&. 907 
12jn1im& 


Berlangt: Anaben, 14 bis 
Brilarbeit. 414 N tortb Wood 


16 Nabre, für sa 
Straße. fria - 
_— — VBerlanat: 

Berlangt: Junger Mann, in M ufifinfteumen: | men zu 
laäft au zu arbeiten; gute Gelegenheit, das Ge- | Itetige 


Nädcen und 
beiten, erfabrene 
Beichäftigung. 357 


Frauen an Kumitblu 
und Unfangerinnen; 
I, Chicago !Ipe, 

häft au erlernen, William Frant Gb, 12niwx 
luſtin Ave. 


W 
Verlangt; Mädchen die Erfahrung baben im 
Anfertigeint bon Tafhen an Männerröden vder 
| Holen, lönnen gute Stellung befommen, die Ai: 
fertigung teiner Damen-Sfirt3 zu_erlernen: jte 
tige Mcbeit und guter Lohn. 2007 8. viſion 
Straße. 12in1w4 
Erfahrene Mädchen für Tifcharbeit 
Bortieres; nur erfahrene brauden fih zu 
melden. E. 2, Maufure Co., 185 No. Michigan 
Avenue. 


16ju 1wx 
<im e and 
fria 


Union 
Str. 


Arbeiter. Goal, : 


611 3 


Dr 


Berlangt: 
Bement Co. 


in Möbelfabril. 


2501 
frſaſo 


Berlangt: Möbelſchreiner 


hbomer tr, 


VBerlangt: Jungen, 16 Jahre und darliber, für | Berlanat: 


Riltenfadrif. 452 Oft INinois Str, dofrjafo | und 


Berlangt: Ausfhahtungs-Urbeiter an Spaul 
Ding und Lawrence 2lve. um 6:30 Uhr, Ylrbeit 
für lange Zeit. R. 3. Slood, dofria Hausarbeit. 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
fein wachen; auter Lohn für tüchtiges Dienit: 
mädden, 4632 Beacon Str, nahe 2ilfon. 
Bhene: Ravdensmood 5604, doſa 

Berlangt: 20—24 Jahre altes Mädchen, wel 
bes mit alter Küche bertraut und hinter dein 
Counter auftrarten fann. Mdr.: KR 327 Abendpoit, 

itia 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
muß durchaus tüchtig fein, gute Köchin und muß 
engliſch ſprechen. 3 Erwachfene in der Familiéè. 
5316 She -ridan Road. frſa 


Verlangt: Junge von 14 bis 18 Sabhren. 1744 | 
N. Larondale Abe. dofrja 
Schreiner, jtelige Arbeit, 17 4 


Berlangt: s 
dofrfa 


Rawwridale Ave, 


| 

Berlangt: Erfahrene Männer zur Herftellung | 

bon feuerficheren Eifentüren; auter Lohn; fietige | 

Mebeit. Variety Mfg. Eo., Carroll und Sacras | u 
mento Ave. frſaſon 

Serlangt: Guter Mann für Porterarbeit. Ste— 

tige Arbeit. 4201 Arher Ava. 


Berlangt: Junger Mann oder Knabe um im | 
Bulher Shop zu arbeiten, muß fauber fein und 
Erfahrung haben. Guter Lohn und jtetige Ar: 
beit. 2820 Armitage ve, modofria 


doirfa 


„ Perlangt: Mädden fir allgemeine Hausarbeit, 
5621 Michigan Ave, fra 

VBerlangt: Sriabrene_Aufwärterin fur Reftaus 
rant. 1550 Larrabee Eitr. frja 


Verlangt: Mädchen für "allgemeine Hausarbeit 
in lleiner &amilie, 1514 So. Albany Ave., Tel.: 
Lawndale 3282, frfa 

Berlangt: 
Bäderlaven 
ien, 3036 


Saloon, 4200 ©o. Alhland Ave, 13jnimX 


Wer : Mafdhinen- und Baufcloffer, forte 
a er, die aud Krieg@matertal-Jnduitrien 


treien_ find nen foftenlos Etellung 
die arbelepil + 5. Bincent, 160 Nord 
3 le "Stra 12av°£ 


Mädchen für Hausarbeit md 
mitaubelfen. 
o 


im 
duß zu Ha a 
Alhlana zub 3 Haufe ! 


| 
‚Berlangt: Junger Mann für Borterarbeit —— 


iria | 

wübrenDd | 
doiria | 

und | gı 
gemeit ie Haug 


doiria | 


( 
ırant. 715 


dotria | Hat 


an! 


| baden lann 


Nuntwa | 


| Itautranıs, 


13jnit | 


ı YUgench, 





DB = langt: Deutiches 
sarbeit; autes Dei 
"ste eler Abe., 2, 


Mädchen für 
guter 


Famili« 
South Part Ave 


rlangt: Mädchen 
meine Haus 
Floor. 

Frau 
zarbeit. 
Verlangt; Sriabrene 
ſechs Tage. 6309 S. 
Verlangt: 
Hausarbeit; 


Saloon. 


Verlangt: 


Frau oder 
auter 


erlangt: Mädchen 
Michigan Avenue. 

zt: Eir 
5 North 


trial 
Ave. 
Nettes 
1137 


Verlangt: 
usarbeit. 


Verlangt: demſche 
in der 
zu bel fen 4503 N. 
Serlaı at: Ein 
Birlery, 1454 Weſt 
Verlangt: 
alle Bequemlichleiten 
cola de. Telephon: 
Mädchen 
Albion 
2478. 


Verlangt: 
beit. 1332 
kogers Part 
Serlangt: 
Ind. 


< 


Zogleich, 


Verlangt: M 


6 Woſt 16. 


idchen 
Straße 


Verlanat: 


milie. Unger, 5327 


EEE 


Stellenvermittlunge-Büros. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 14 Et3. bie Seile) 


Beſte 
Frauen 


Stellen täglich 
und Mädchen 
Saloons, 


2. Floor. 


Am ſchnellſten 
und Mädchen in 
vathäuſern von der 
513 North 
Diverſey 2132 

Germania 
chen für Priväftſtellen 
bung, guter Lohn; 
Avoe., nahe Halſted. 

Fuhr's deuſch ingar. 
len für Priväathäuſer, 
540 North Ave. 


Tel. 


langt: 
Reſtaudant. 


——— ———— — —— — — 


Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diejer Hubrif 1 Cent das Wort) 


Stellungen fuden: 


Gefucht? Deufche Frau fucht Walde und Bü- 
1462 Elybourn Ape., 


Aelteres deutfhes Mädchen fucht 
Hausarbeit. 1307 Sedawid Str.. 2 Fan 


gelvläge, 
Gefudt: 


Mädchen 
m; $6 
Floor. 


Abe., 


oder 


arbeit. 200 


in mittleren Jahren 
6733 


Halſted 


Lohn. 


tüchtiges 


Mädchen 
Independence 


Mädchen 
Küche 
Robehy 


Mädchen 
Van 


Mäd hen für allgemeine 
Zu erfragen: 
Sing. 8005 


Ude 


Suter Lohn, 
fitr leichte 


\ t: Erfahrenes 
Mädchen fir allgemeine 
Calumet Ave. 


in 
s, armen 
—Advance Employment 
179 


untergebracht 
Hotels, 
Metropolitan 
Abe. 2. 

Vermittlungs-Büro 
reelle 


Phone: 


Deutfch - ungarifches ae - 
Mädden für Hauserbeit ür 
452 North Ude, i 


‚für allgemeine 
die Woche, 118 | 
1 2jnim& el 
1 
| 


17,18,24,25 5in 


Klier, 19223 Hudſon 


Zu vermieten: 


Biolin-Unterricht. Anfänger u. Vorgefihrittene, 
Echüler Driefter, 637 North Ave, Lincoln 5147, 
4mz3ſa* 


Zimmer 
allse meine 

Yobn. Mirs 
2. Apt. 


— Be it 
Groß, 
ſon 


vermieten: 
$12; lann 
zullivan Str., 


Su 
für 
120 
4— 2il, ſaſon im Nebenbautie. 
* — ſon Str., nahe 
Stlinot® Hebammen-Schule. 
Unterricht in Deutſch, Ungariſch, Kroatiſch oder — — - 
Engliſch. Grimdliche Borbereitung zum Staats: | Hu dermteten: 
Erumen, Anmeldungen ießt. 3155 ©. Halited Str, | Eingang. Irarınc 

Löjumn, dofalonimt berbindun g, 1% Blod 
Seninard de, 


„Mpland 
Hahmar 


Academ v of Muſic, 
iffenhafſerunerricht,* I, 


auch 
nahe 


1235 R. 


mi Ave. Ge 
fet 1560, 
Frau 
21, 


ültere 
Ven | fon (| Lincoln 
lache 2082. 
für all: 
Michigan Ave. frſa 
Geſchirrwäſcherin, 87, 
Str. frſaſo 
"Mädchen für Küche umd 
920 N. Halſted Eetr, 
tria 


Kletderm ader-Eque, Ta und Nacht: -Klalten, 
1850 !ell3 ©t., 2336 W. Y tadifon St. Entwürfe 9 bermieten: 
Ratternichneiden, "nähen. Sara ®Batel, Brinzipal. | South ‘Barf YIve,, 

16ia*%!- _ —— 

Zu bdermieten: Bei 
des und ſaubere 
Barl; naue Au 


| Billard und Wodet Tiſche 
IG Inzeigen unter dieſer Rubril 14 Ets. die Seile) 


für Hausarbeit. 3 
irrt 


Reſtau⸗ Bu verfaufen: BillardsTtiche, vollıtandtg nen. Zu 
frſaſo Carom oder Pocket, mit Yollitändigem Yubehör, | jin, 

— 8115: gebrauchte Tiſche zu berabgefegten Preis | 

für allgemeine | fen; leichte Zahlungen Wir vermieten ZTifche zu 
BIbd., 1. pt. | mit dem Pribilegium, d,e Miete vom Kaufpreis | Frau— 

frfato | abautzteben. Bigarrenladen » Einrihiungen eine | 1, Klat 

| Cpeztalität. The Brunsmwid - Balle - Eollender 

&o.. 623—629 ©. Wabaih Ave. bian*% 


adden ım vermieten: 


1423 No. LaſSalle 


Feine 


vermieten 
feine 
linf3 


Kinder. 


das toben und 
Delifateifen-Store 
Str, frfalo | 


zu  dermiete 

| an. 30 —* 
Zu vermieten 

mer, bequem zur 

samilie, 1327 

I 6916, 

ton: | _ er 

ztr. 
ſaſon 


von Salftı xD 


Zu vermieten. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14 Cts 


für Hausarbeit, 
Buren etr. friafon 
Dausarbeit, Su err 
53008 Penſa⸗nig; sta: 
frſaſon 
Hausar 5 Zimmer. 
Bhonge: tabes iert. 2830 
vofrfa | - — 
vermieten: $20, 1010 enter 
ungarifche Köchin, Hohbahn, 6 ihüne Zimmer, Bad, Eigentümer | - 
1200 Broadwah. am Pleb Sonntag Nachmittag. Ein Monat fret. 
dpfrfa | - — * 
nn 2. Bu bermieten: An rubige Teute, 4 belle, 
ısarbeit. — | Zimmer, Ioilet, Gas, $10 den Monat. e 
dofrſa Larrabee Ztr., nabe North Ave. ſadi vppelzimmer, 85 und 
nee — * — JB Bad Telephon. 917 
ſprechendes Zu vermieten: Schönes, belles 6 Zimmer OR nennen 
Kleine Ha- | N, Edgemater, 6243 Glenwood Ade,, nabe Gran Zu vermieten: Großes 
dofrja | ville Hodbabnitation, Furmacebeizung, $27.00. | Herren oder wei 
Eigentümer 9. B. Scmbe, 5255 Wahne Mde.. | gute 
Phone: Edoewater 4721. ſaſon Straße, 1. 
Bu bermicten: ‚u bermieten: 
Slat. 2859 N, | blirt; Zelepbon; 


die Zeile) Foſter 


hell und 
Goethe 


Flat:; 
Ecke 


nieten: 5 Zimmer 
301 Wells Str., Vermiete 
Edgewater-Beach L und 
ee | Sualfer, $2.75. 1317 
Billig, Neu | 

Diverſey. 
—— Pe = ı cher 
<ir., nabe | Flat. 





Srober Garten. 
nordmwärts 


allgemeine 
* 1. Aprt. 


für Bad, 


burling, vermiete 
Wittwe. 


Ju a 
212 ©, 


— — — It 


in . 
Yu berinieten: 
o Scdgwidf Straße. 
reime — 
1477| BerInat Roomers oder 


Ya 


engliſch 
Hausarbeit. 


Flat. 


Ein fhönes helles 6-Zimmer 
Kimball ADe., Ede Cortland tr. 
fafon 





Bad, 


tür Männer, Knaben, | — 
Fabriten, Hotels, Re— Zu vermieten: 4 
eic, surnace, $20. 1922 
Exchange⸗ ——— — 5— — 
Waſhington Str Zu vermieten: Stall, Bargain, 
28mai &€ | Automobil, gementboden, 5009 
werden Frauen 
Neitaurants umd Pri— 
Employment 
Ylat. Telephon 
17mimt 
verlangt —8 
in Chicago und Umge— 
Bedienuͤng. 755 North — 
Lincoln 6161, ap26rk | Zu 
. — — 044 
Büro: täglich beite Stel 
Hotel3 u, NReftaurants, 
Lincoln 2160. 
12in1mtæ 


Helle j 
Bernice 


gimmer, 
de, 


Gas, 


VBad, Hu vermieten: 
frla | 55 


dige Herren. 3344 
für Wagen oder| Zu verinieten: 
Suftine Str. zweit Herren 
fefafon Abe. 

und Zu 
North IM, 
fria 


W 
a, 


oder 


Vermicte 
North Ave. 
Avenue. 
| zu vermieten: 
3608 Magnolia 


lat, 6 
$20. 


Simmer, Ede Hudfon 
Nachzufragen: 447 Weſt 


vermieten: 

Lale Str. 
Frau 

pe, 


eutfche 
Line In 


Vermie te 
lig. 


4 belle Zimmer umd Bad; $15. 
2lve,, nahe Wrigoͤtwood. 


063 3. 


frfa | 

vermieten: 6 Zimmer mit Zoilet, 2, lat. 
Concord Place. ftiamo 
Zimmer lat, Bao, 
2655 Burling Str. 
dofrſa 


be eich iedene 
Welt North 


020 


Zu vermieten: Helles 6 
$15, 2. lat, Hinterhaus, 


Bäder —D helles 
Leuten. Peiſer, 540 
Part Ave., 2. Flat. 

Zu mieten —R 
möblirt, Zoilet, 
Udr.: U 28 Abendpoft, 
Geſucht; 
Zimmer SFlat. 
Nordſeite; über —— 


Su vermieten: 2, 3. und 4. Stodwerf 
de3 „Abendpoit“ » Gehäudes, 223—225 
8. Waikingtoen Str.; aron, hell und Iuf- 
tin; Tan dfheisung. Näheres beim Gie- 
ihäftsfüsrer der „Abendpoit”, 223—225 
B. Wafhingten Strafe. 17in*& 


Büro ber» 
Hotel und 
Zel.: Diverfey 8290 
6ap*z 


Simmerwohnung; $14; 
George Er. 
141n1wæ 


Zu bermieten: 7 Bimmer lat, modern; febr 
preiswert. 319 ©. Boman Nbe. ilfmim& 


Bier 
1325 


Zu vermieten: 
nur Ermwaciene, 


binten oben, 


mer und Board bei deuti 


Familie, 


2. flat. famo 


3 und 4 
1319 


mit 4 
4242 


belle 


6 ſchöne, 
1254 


W 


Furnacehe izung. 845 


4 beile 


„Is 
Geſchäft. 


tore und 


Zimmer 
Weſtern. 


Office 
Jahre, 


helle 
2124 


Mäßiger 


leere 
2132 


Einzel- oder 


Möblirte 


Möblirtes 
307 


Ave — 
1580 


Zimmer 


deutſch-ungariſche Koſt. 


ſchöne, 
Herren, 2. 
Diverſey Partway. 


Elegant 


vermieten: zone 
0: 


Freundliches 
Hartman, 


Kleines 


und 
Greenview 


Möblixtes 
alleinſtehender 


Ave., unten. 


N an 
3141 R. Raulina Etr., 1. 


Helles, 


geteilt 


Eigentür 
Ave. 


Waſſer im; 


zur 

Phone: 

blirte 
Wittwe, 


Frontzi 
sſtattung. 


zimmer 
ir. 


Möblirte 
2108 


iblirte 


Schöne 3 
und 
Ave. 
freundliches 
Foſter 


Zimmer 


Freunde, 
Straßenbahnverbindung. 


Mobfirtes 
Micigan 


Moblirtes 
Mädche n. 


wünſcht 


Zu vermieten. 
Anzeigen unter diefer Nrıbrif 14 €t3. die Seile) 


Toilet. 


Simmer-) 
Wisconfin Str. 
Simmer-] 
Sedamwid Str. 


ö ſchone Zimmer. 


Zimmer 
hintere Porch und großer Hof. 
Lincoln 


Flat 


belle 


IX ‚50, 


5 feine Simmer Mweites 8 


Vafemen ntaiımmer 
Whipple 


W obı ng, 
820. 


Zimmer. 


Flat. 


Preis 


in erſter 
Porches, 
im 
Milwaute e 


‚Abe. 


Schlafzimmer 
Berfon bei Wittwe. 


möblirte 
Lincoln 


3576. 


helles 


inderlofer 
eine 


Zimmer 
feine Kinder, 


moblirtes 
1719 N, 


immer 
nahe 


1919 


diffell 


zel.: 


Einzela immer 
wöchentlich, 
Phone, 


Geher 


sit. 


‚immer 


mit 
bis / 


Srontparlor, 


Board 


Ave.2. 
Board und Zimnmter an 2 
Elevator 


Ave 


Einſchläfriges 
möblirt, 
Verbindung. 
304 


Bad, 


Cedar 


Floor. 


Zimmer gaffeufeinig. 
‚immer 
Fullerlon 
Lincoln 3538. 


Zimmern, 
BR veutworth Ave. 


W 


Zimmer, 
Sheffield Ude, 


_Bimmer 
Sedgwick 


North Ave. 


ec meb#t 
über der 


Simmer, 
Irving 


Store 


helle 
Belmont 


Doppel— Simmer.- 


Zimmer, — 


norib 


Elybourn 


an 
bar, 


belle 


Rimmer 


vermietet 
gegen 
illernung 


oder 


Bad 


und 
Nabe, 
eir., 2. 


immer 


freundliches 
vermietet 
Zedawick 
wohnt: 

Hone: 


Zimmer. 


nahe Di— 


—X 4:3immer Flats, 
und 
gegenüber Union Barl. 
Schönes 6 Zimmer: lat: 
148 Ciegel | 


Seht Sanitor, 


billig 
Str. 


Bohnung, Bad | 


Bobnungen, 


4 Zimmer mit Bad, $12, 


Stall, 


462 Weit 29. 


mit Badezım 


Ude, 


Hinter 


zweites 
elrube. 


Baſement 
ſaſo 
Flat. 
jajon 


mit 


an 
Str., nahe 


Laſſend 
Sr 


3743 


2442 Bloom 

ſaſon 
Wohnzim 
Apothele. 


mit 
Bart Blvd. 

5, 6 und 
stlaife Yu: 
in 

44I N. Hal 


ſaſon 


Dachzi immer, 
Avenue. 


falon 


Zimmer und Board. 
(Unzeigen unter diefer Rubrif 14 


613, die Zeile) 
Küchenbe 
1869 


mit 


* 


famo 


Zimmer. 
falon 


1050 


fafon | 


Zimmer, 
de 


Frau; gute 
Treppe borne, 


Hochbahn 


eine Per 
Yarrabee 


a 
14137 


Borderzim 
Slat, 2730 N, 


Bettzimmer 
ſtobey Str. 

mit Waſſer 
Lincoln ‘Bart 


mt Bad, 


Orchard 


zir 


L. 


yimmmer, mit 


site. 


Frontzimmer, 2 
Zuperior 8859, | 


dein 
tiber Nord—⸗ 
ſaſon 
ohne Ko— 
Dollars 


gut mö 


und Yaundrv; 


Flat 


Her 


Verbindung. 


Be 
zelepbone, Ele 
Linco im. Part. 
Floor. 


an Frau 
Frau. M. 


nädden oder Frau.“ 


werden. 
zihliittel 
Addi 


VBiew 


Str 
1836 


Lale 


—— 
Gute Car 
b&rprepB. 


mmer 


Arlington 


Amun 


Weſt 


Zimmer 


22 


modernes 
Hochbahn. 
Tel. 


Front 


nit U 


Yoomis 


Frontzimmer. 


Boarde 
8363; 
zebſter 


Frontzimmer, 
146 


Sigel 


Zimmer, 


$ı 


möblirte Zimmer; 
Ave. 


Zu mieten geſucht. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14 Cı18. bie Seile) 


Schlaf; immer Bei 
North 


Ave, 


von 


arobes, 


an 


ter 


0 


alles 
ade. 


leer 


Zimmer 
Ude. 


Frontzimmer 
2659 


Slat bon 3 
Kordfeite, 


freundli 
Lincoln 
Place. 
ſaſon 


nahe 


Herren; bil 
ſaſon 


bei 
Chicago YIve., 
talon 


deuticher 


bei 


Schlafzim 

Kleine 

Sunnyſide 
ſaſon 


zimmer, mal 
Padeplat 
Ave. 


ftets beihe: 
3. Floor, 
dD bei Deut: 


ar 
ir,, miitler 


| 


Helle 3 Zimmer und 4 Simmer | 
1226 Frontier Ade,, 


falonmeo | 


— 
Bad, | 


Avennue,! 


gu Gebäude. 


| gehender, 


nitordienſt, 


| beite 


Gehdiſtanz! 


Bur⸗6 





15 | 


immer, | 


ı tal; 


anf Abzablına. & 


zum 


—810 No. 


| 
| 
| 
| 


stranifbeit. 


3434 | 


Ladenkundſchaft. Weſſel, Blue Jsland, II. | 


deuticher | 


| Woche nloh ı 


| Abendvojt, 


fajon | 


3, einzelne oder | 
deforirt; | 


neu 
ra 


Frontzimmern an einen | 
nahe 
1563 N. 


NRorth Ave 
Halſted 
frig 
oder mö 
<tr., 1. Flat. 
frſaſon 


für anſtän— 


an 
Armitage 


dofrfa 
wöchentlich, T31 | 
18juniſwæ 


anſtändige 


Roomers 
sintok 


Bil- 


modofrfa | 


— — ——— w—— | 


atvei 
nabe Eentral 


Simmern, uns 
Junggeſellen. 
ſamo 


Zu mieten aefuct: Junger Mann wüunſcht 


Süinderlofes "Ehepaar fucht lichtes 5 
Dampfdeisung, eleftrifches Licht. 
& 954 Abendpojit, 


im: 


er oder ölterreichifcher 
wo nob mehr funge Leite fih befin- 
beu. amers Musiprade Adr.: M 326 Übendbolft. 


15tı io | 


1649 ı lerton 








| Stecier 
1045 | i 


! faurfen 


| ſchäft. 
anftändigen | — 


hinter 


| 
| 


Bei fönliches. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 Ets. die Zeile) 


Deutſche Frau fucht einen guten Plag für 
| ein 4 Monate altes Kind, ift leicht zu behan⸗ 
deln. 1359 Mobait Str, 3. Slat. 

— ei inderung und Komfort in 
Schuhen und Fuß-Spe— 


Geſchaftogelegenheiten. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 14 CEts. die deile) 


"Sa. Saloon, feine Konkurrenz, deutliche Gegend. 
Berfaufe Sefhaäft oder Broperth. 
olegrube,. Feines 10:Himmer Flat, Sommergar: | 
ten. 1444 Weſt 74. Str, Ede Viſhop. faloit 
— — — - Es iſt 
zu derta ıfen: Hochfeiner Schubreparatur- Ge⸗Peterſons 
ſchaft, 3 Jahre Kontralt, mit qutien Mafhinen|zialitäten 2% 
und ausgezeichnetem Geſchäft. Krantheitshalber.“ Erde. Sprechſtunde mvon 9 bis 5 Uhr. 
5144 Lincoln Abe, — e— — —— 
* — — NE niit Bainti:g, Bapering, Decorating, 
Reitaurant:Qundhroom, billig | alle Arbeiten. Sellitern Co., 2101 
zu vermieten. 307 North Ave. | Telephon: Diverfey 3158. 
ſaſon 
verlaufen: > Hinmerslat mit Leaſe. 
Gellert, 439 gäsconfin Str. ſaſon 
Berfaufe guten modernen Delilateiien- und 
Grocery:Xaden, preiswert, wegen Krankheit 
1119 %. Eramford Mvenute. 3 5 Weſt indolph Straße 
— Pläne ſchnell um preis vert und modern 
Zu ve laufen: ht eu & mit uns. befanut. ſaſo 
Groceries, feine 
Abenue. 


Eid Filth Avenue, ebener 


übernehmen 
Lincoln Ude. 
—— 


Zu verfaufen: 
zu verlaufen oder 
jeder rt, beite 
Ritſchle. 1960 
ſaſomo 


yenierar beit 


— — Carp 
Preis. Carl 


zführung, mabiger 
cha ard Etrabe 


Yu 
Math. 


Chas. J. Grotz 


und Fancy 
Montrofe 


Billig, Delitateifen Ma 
Einrich tung. 557 — 
Spiritualiiten Verfammtung jeden Vittwoh 
- Nachmittag 2 Uhr, YIbends 8 Uhr. 3244 N. Clart 
gu verfaufen: Sutgedendes > Neftaurant, nabe | Str., nabe Belmont Ave. 2ima,3,10,17 jr 
Lincoln PBarl; Billige_Wtiete, billig, Nadhaufra: | — — ——— 
gen in Dairy, 1832 Sedgwick Str. ſaſo 

zu verlaufen: 10 Zimmer Roominghaus, 
Dampfbeizunga, eleltriihes Licht, nahe 
‘Bari. 2131 Sudfon ve. 


Zu verkaufen: Corner Saloon, gut 


Undertafimn: g Co. 
Allerbilligſte Berechnung. 

—9 bereit für Ihren Anruf, 
801. Loin,fajoi {WW 


Srant wmuelle T, 
- N, Albland Abe 
mit Nobl ing. 
Lincoln | "Phone * Ronroe 


Ueberſeb ingen engl iſch⸗ deunch deutich- englilc, 
Iihriftliche VIrbeiten und Korrefpondenzen in beis 
44 (15 ö „| ven Sprachen prumpt und zuverläjlig, Cartorıus, 
umjtändehnlber billia zu ‚ber= | 355 33, Wafdington Cir.: Abends uno Gonntags 
1865 m tilmanfee Ave, Talon | 1933 Mohawf Str., nahe Eenter Etr. 

* 4 J61P, ‚Dido]a” 
Merhant Tailors | 
Geſchäft zurüd. | 


| 
| 
| 


taufen. 


Alt etablirtes 
siehe mih bom 
2602 38, er, 


Mrs. Beflie Ezarra wird fedl. 
Adreffe —— „set 314, Nbendpojft“ 
. — 2A. G. R ge geſchäftliche Nachricht. 

ein 8 Zimmer möb 
eleftriiches Licht, Sa 
dalelbii „m 
einer lebhaften 
Hochbahn. Adr. 


um Angat )e ihrer 
erſucht. 
friato 


Zu verkaufen: 
ing Gefchäft, 
IN, Kreiger, 

3u derlaufen: Kür $350, 
lirtes Flat, Dampfbeizung 
fehr billige Miete 
mer bezablen die Mitet In 
Nordſeite Straße, nahe und 


Abendpoſt. 


Kr 


| Männerkfletder J Bargatns. Neue 
nicht abaebolte für $25 bis $45; Order⸗gemachte 
Anzüge icht $15 bis 522.30. Etwas getragene 
Order⸗gemächte Anz 55 u. aufwis. Offen tag⸗ 
lich, Abends und itags. Gordon, 1415 
Sid Hulited Straße. tap*t 
bon einem — —— — 
ES bringt ein Ticheres Einlommen; ebrliihe Ve: | Haus Bainting, Baperbhanging, Galcimin iug 
bandlung garantirt. 10 bis ‚immer Noomt: ! gut und billigit. Martin“, Ieleppone Dide 
ingbäuier. Profit bis $250 monatl. ; 500 Blüße | jey 2670. Lljuniiok 
zur Auswahl. Auf Abzablung. Reitaurants, Te | — — — 
lifateffen Stores ufw, Gebt erit zu YKange 
704 No, Dearborn Etr, Etablirt .1908 | 
17jnimtk | 
ee ee 114 
wert, Abzahlung oder | 
altetablirten $rocerd=, | - 


bar 
$" us 


2 


Sauft ein Roominabaus Deuticben! 


2 Schmerzen Eure Füße? Je 
unzeer „Fuß — 


W Wafhington Straße, Suite 810. 
16ap3m& 


s 34100, das Toppelte 
Baarofferte fauft 
lateſſen A Ztore; 
Lage; Baargeibält: pradtvolle Fir 
lihe Einnabme $40; 4 Wohnzimmer; 
beizung; ebrlihde Tatiadben; unterfucht 
Dargain. 3203 Cottage Grove Abe 
$245 Taufen Sandn ‚ Slaarren 
crecam:Ztore; autes Gefchält; 
drei Sabre am ‘Blake; Teine 
Xage; bier Zimmer mit 
20553 Larrabee Str, 
$150 Taufen alt etablivrte Geflügel 
200 Stüd Weflügel und Smcubators, 
billia. Martin, 3359 Pari 


Humboldt 4590. 
Sin,imi£ 


$1, Piano gei timmt, Tel.: 


Zuppin 


in tn ment für alle Hautfranfhei en 
czema, den, Gefhmwüre am Slörper. 20 

Sabre belannt, Taufende Seugniffe, Kommt oder 

Laundry Ihreibt an Tittles, 4404 Dover Sir, n.Montrofe, 

legter Eigentüm . 25mailmti& 

stonlurrenz; feine | 

Laden; billige 'wiiete 


Det, x 
a) 


Kür ſchledie Schulden zu 
anderen Streitſachen lommt 
Koenig 123%, Madijon 


„> N, 


iolleftiren und alle 
zu Harry % 
Str. Zimmer 410 
Züchter 16ap, 3mi* 
Vrooders, En 


Ave. — — 


Finangielles. 
| (Anzeigen unter diefer Rubril 14 Et3. die Zeile 
"lfefenfubböven. Kofcher, 2200 Addifor; Habt 

| marn 
leiben. 


Privatinamm berlangt, um $2000 
machen, gejichert dur : ziveite 
Sabre, auf eine I 

| biüude an der Nordic 
Gro- | Iroperty bat einen 
Ders Ydr.: X 32 
ungarilichen | _ a 


Gute Geſchäftsecke für Upotbefe 
er irgend ein Geſchäft, Flat 
für Zahnarzt und Wrat, Dampf 


I vermieten: 
cfien od 


Sahr bauen? Privat» 
Geld zum Baucn 
17intmwX% 


Wollt 
notige 
un. udpoft, 


Ihr eine Lot? 
will Euch alles 
Adre: H 306 


Su be vfauf en: Delifatefjen und Grocery; Nord: 
mweitjeite; Baarverfäufe $35—$40 täglich; beiter | 
Na in der Nabbarichaft. Edle Montrofe und 
Aderue 21mai,fonmoia* | 
Gefhäft, Saloon, Reftaurant, 
Butcher, Noomingbaus etc, zu 
einer deutichen oder 
we: ſich vertraulichſt deutſch an 
148 Cleveland Ave. Telephon: 
Käufer find immer bei mir zu 


Darleben au 
Shpotbhef, für drei 
ınballe, Laden: und Flatge 
site; erite Sppotbel $11,5U0; 
Baarwert bon $20,100, — 
Abendpoſt. ſaſon 


ıı 


Wer 
cery 


ſein 
Candy 
bat in 
Nachbarſchaft, 
Julius 
Lincoln 
haben. 


einige vorzügliche 6p 
a $. Ssreundenberg & Co 
ce Uve,, nahe North Ave, ſaſon 

auf erſte und zweite H 
& Co., 4202 Linco n Vive. 

2dapfadi” 


roz. Erſte Hy 


Nemeth, 
7498. 


Verlaufe 
nahe coln 


beileres inmer R 


Burf, DT, 5 750 


ominabaus, Ic 
Abendpoit, befen. ‘has. “ea 
didoſa 


eihen 
lote 


po⸗ 
zu 


Su verlaufen: Gute 
adr.: & 
3u berlaufen: 
modern; 


Privatgelder auf. zweite Sypothet zu 
verleihen, auf verbeſſertes Grundeigen— 
le x m 2; | kam; leichte Zahlungen, mäßine Ratın. 
todernes Flat oben um sohngimm £ x > 
aden. Mar.: & 949 Abendvolt. ) F. Blotte, 127 N. Dearborn Str., Zim— 

— “ | mer 1444, 11of*£ 
3u berfaufen: Nordieite B rei Bridge — 
bäude; 3ftföckig; 51400 Miete monatlich; brin 
12 Prozent. Baar 83500 Eige ntümer. Adr. 
951 Abendpoſt. 

Zu verlaufen: Grocery, D 
100 Lunches täglich ſervirt: 


St ore Ge 
irfafon | 


Bäckerei, 
Abendpoſt 


nuur 
18 


Bäckerei, mit 2ſtöck. Brick haus; 
1 


v erle iben 
agoer Grumdeigentum— 
Beoples and Savings Bank, 
beoples Gas Building, 
etwa ! Michigan !lvenue and Adams Sirake. 
aroi oſpi⸗ linimte 
frantheitshalber; Baar Abzauhlung EEE ee u E vor 
2026 Xincoln Pipe, irialon | : Kob & Go, 
u — a —— - 1 2603 SD. ljted Str, "phone Yard® 1148, 
Sn derfaufen: Sıtaebende Bäcerei, mit Haus Machen Tarlepen jpeziell auf Eüpdfeite Eier 
gentümer will fich vom Ge „sent um in Beträgen von $ 15 zu $50U0. 
912 No, Kalifornia NAve, ! Telepbonirt oder fchreibt; iprest jofort vor. 
fra | „3% DZabre lang im Geihäft am jelben Blag 
z ie — — u .ISiderbei mwolbe subermieten, 
Näcerei zu berfa ıfen wegen Ktranfbeit, und aufwärts, 
re; feine Nonfurren; Macht Offerte. 
kadilon Etr, 


Geld zu 
berbejiertes Cbic 


at! 
$ 
iria | 


—auf 
Ihe Triit 


Deli 
nahe 
oder 


on 


Wü 


ſchäft zurückziehen 
tsge 
(Sute | 52.50 
404 | 
JJ — 
— — Sagt uns, was Ihr bauen wollt, wir jagen 
wegen |, Eud, was es fullei, ohne Yusiagen für Eu, 
$15 mo: , wir bejorgen Euch eine Znleide und Plane um) 
fria bauen boli > Monatliche Zahlungen ohne 
— Kommiſſion. 170hrige Erfahrung. Aluiſon Con— 
und syei- | racting Ev.,. Zimmer 704, 109 N. Dearbern. 
Sabre; aucd | Zu I"% 
ade. | —— ——— 


Webſter 

irla Jahre im Geſchaf auf demieioen Plabe. 
—XWir ſind Baumeiſter von Haͤuſern, Laden, Flats 
Im .w. —— Geld, — und Boranſchlage 
ainderen Geſchäfte derkau ter un Jauen omplet, Keine Üxicas. 
"Stunde nee ie —— Baddod, Bond & Co, N. Dearborn Sir. 
Elart Str. miftfafon | __ 2903” 
EEE NET Ft y ba ıbe id 

beſte Ber- zweite Hypotheten zuf eichte 
gelauft: Ab⸗ Zahlungen. Mäßige Zuvortommen de Be⸗ 
miria | handlung. DB. ft. 69 2 bingion 
- Simmer 603, lmaik. sn 
und Delilatefien-Store |” * —— * 
Sitte Einnabmen aaran- | Wir verleihen Geld auf Grundeigentum end 
gincoln Str. und Swool | au Zauen zu niedrigiten Binten. Offen Dion» 
tag und Saumstag Abend bis 9 ULbr, Strauje 
State Savings Bank, 1341 Mülmaufee Ave 
nabe Paulina Strabe. 2otræ 


15ap,3ınık 
ou berlaufen 
tranlbeit, antes 
hatlıh, Mdr.: 6 
Su berfauien 
ztore! Derfelbe 


Teilzahlung oder 


Schuh-⸗Reparatin Sbhop, 
Einlommen; Miete 
950 Abendvpoſt 


Ecke, Cleaning 
Eigentümer 10 
Partn er, 1134 


Fär 


Erſtkle 
wegen 
eigener 


iſſiges Reſtaurant, Goldgrübe, 
preiswert 


Büderei. €, 


wird 


Geld zu berleiben auf erſte m 
Srundeigentum, 
Katent, 
Goodman, 


99 


22 Zimmer 
B argain 


Verlaufe Roominghaus: 
mietslage; wenn ſofort 
zahlungen, 55 E. Superior Str, 


su berlaufen: 
nit Schöner 
ttri, sehr 
Straß E. 
3u bertaufen; Bäckerei, 


Trade. 5022 Lawrence 


Grocery 
Wohnung. 

billig. Ecke 
dofrſa 


Wagen- und Store— 
Ave., Jefferſon er 
dofrſa 


| 
ee — 
Is 
Jh 


Verlaufe bpros erſte Hypotheten auf vevautes 
Chicagy Grundeigentum, von $500 bis $2UUU, 
Geld zu leichten Vedinqgungen zu verleibert. 
Richard A. Koch, 25 N. Dearborn Str., 7. Blur, 
Abends: 555 North Ude, Ede Larrabee, Str, 


2Yap"X£ 


Zu. derfaufen: B 
Läcker, 


äckerei 
Store 


mit 
Trade. 


Haus, 
2054 


Arbeit für 
Webiter Ave. 
15junimX 


kurt 


Kaib ©: 
mu; 
feine 
Kon 


vcerdb, neben achendem 
dieſe Woche verk werden, verl 
Konlurrenz, deutſche Nachbarich att. 
troſe Aben, nahe Kedzie. do 


flot prompt gemadt: 
im: Staten verlangt; 
Eitale Mortga 


Dearborn S 


Market, Zweite Hpotheten Darieher 
aſſe Stadt, maßige Karen: niedrigite 
»145 | monatlide Sablungen. R 
Ev, Liv. 11. 


ten! 


109 


Soft : * 
tiajon Floor, Se, 


Z3u berfiaufent: Bäckerei, Südſeite, wegen! — 

Adr.: 128 Abendpoſt. Darlehen 

- - - — - | Bauftellen 
gu verkaufen: Wurftfabril, Weitfeite, aut: | fortige 

gebend, mit Altöcdiaem Wridgebäude, Balement | Pbone: 

erita Not Neue Maſchinerie Verlaufe 

$8500 Baar und $4500 Mortgage Adr.: ©, ER —— * 

937 Abe ndpoſt. 1 Lunimi Geld zu leil erite 

. — — ypothefen. Anz agen: Chas. F. 


Zu verkaufen: Caſh Grocery und Mar— — —— 26006. 
ket: 


Einnahme $150.00 den Ten; alles | 


auf —— ntum, Häuſer oder 
Tcudarlchen eine Cpezialität, Cos 
Bedienung. 9. DO, Stone & Co,, 
Randolph 300. 76 W. Mionroe — 
25** 
und 
Wolf, 


zweite 


05 


Rechtsanwälte. 


12jn1& | 
N& | (Anzeigen unter diefer Rubril 14 E18. die 8 eile) 


Candy Biare,i. 
Verlaufs: Fred Plotke, deuticher Kedhtz ‚anwalt. 
urn In Alle Rechtsſachen prompt beſorgt. Pratti» 

S zirt in allen Gerichten. Rat frei. 127 N. 

Bigarren ‚| Tearborn Str., Simmer 1444, jb*% 

guter Plaß. Er — 

151nim | 


Delifateiien und 
gegenuber arober fatholiſcher Schul 
grund: Eigeilümer wünicht zu banch, 
Honore Straßze. 


Zu berfaufen: 


Zu berlaufen: Gandh 
Laumdrb-Laden, bier 
1505 Cleveland Ave. 


Notionz, 
Wohnzimmer, 


Sausbejitßer 1 Schlechte Mieier beraus- 
gelegt; alle Unfojten nur $8.00. Kai frei. 
Kandlord5 Aid Ev. 25%. Dearborn Str., 7. 


| 
| Trend-Dffices: Abends 7 bi3 9, 


X 


Ö 


Geichäftstei h — | 
eichaftsteilhaber 555 orib Ibenue. Ecke Larrabee Etr, 
sadilon Sir, Ede Kedzie Avenue, 


(Anzeigen unter dirfer Rubrit 14 C13, die Seile) 203 9 
o 6000 Halited Straie, Ede 60, Etr. 
dia” * 


Partner verlangt mit etwa $500, Sicherhen, 
und Anteil. Adr.e: L. 31, Abendpoit, — — 
3wald, deuticher Nechtsan: 
ıwalt, 105 N. Glarf Str., Zimmer 308, 
Tel. Central 4367. Patente. Conſul— 
Itation Abends in Wohnung. 2313 Lin- 
1 coln Ave. Oin*X 


©. 


- > 5 . 
s = Frank P. 
Managing Bartner berlanat fir auten Saloon < F 
alter Platz, deutſche Nachbarſchaft, Car 
Ede, neben großem Theater, Adr.: X, 


Berlanat: Bladfmith 1660 
Abe, 

Ieilhaber. Strebjamer, 
De utſcher mit nachweislich größerem Vermögen, 
wünfcht fich im einem Unftreiher: und Defora di 
tions sgefchäft wetter auszubilden, um eventuell ) 1. 
fpäter als Teilhaber einzutreten. Crnit, 4548 Cüdweitee 
Cottage Grode Ave. zel.: : Drexel 8989, jaio | 


al5 Bariner, 


Deuttiwes Red 
Srandes, 
i töveiltand in alle 
unfte und 


= Fo 


—V 


energifuher unger 


a u 


entgeltl 

born Buildın g. 

und Clart Sir. 
10mai—1 11% 


rt arır 
il car 


Monroe 


Tenticher Advofat. Rat frei. In Of 
fice des L. H. Laszlo. Deffencher Rodar. 
1544 Larrabee Straße, Zimmer 1. 

TinimtE 


Bartner, Junger Mann m if Erfahrung wünſcht 
PBartirer mil $2000 Kapital zur ndumg eines | 
gutzablenden „Dut Door“-Geichäftes; Erfahrung 
ummötig, Empfehlungen ausgetaufcht. Adr.: X 
77 Abendpoit, ſaſon 


Beiratsgefuche. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 3 Cents das Wort 
aber teine Anzeige unter einem Dollar.) 
PR iratsgefund: Strebfamer deutſcher latholi 
cher Mann, 31 Jahre alt, mit einer 400 Acres 9 
Farm im mördliben Montana, bietet einem Aerztliches. 
deutſchen katholiſchen Mädchen von 20—30 Jah— inzeigen unter dieſer Rubrik 14 Cts. 
ren, welches Luſt hat auf die Farm zu geben, — 
Gelegenheit, vermittels Heirat mit ihm ein ſchoö— Verallete — und Hautfeaı ıfbeiten, Mage 
ne3 Heim zu grıimden. SFeine_Gegend ımd ae; | Leber- und Nierenleiden, Nheumatis mus, 3 
fundes Klima, Ernitgemeinte Offerten zu richten | bofität, Schivindelanfü ille bejeitigt in furzer Be 
an R. B., Vor 26, Prairie City, Montang. | Begales Krüutertee; ‚Badet I 5 Tadeie ae 
jafon | Berfandt per Boit. Begales deutiche Ay 
— — — — 1654 Larrabee Str, 
\ 2 Ein gebildeter deutfcher - 
im 28. Sabre, mit gutem Karafter, 
mit einen eriparten Eigentum, 
einem büdfhen dentichen lutberifchen 
belannt zu Werden, äived3 Heirat, 
8 22 Ndendpoft. 


— — — — — — — — —— — — — 


Sri 


R: Aıtsanımı . Brul A. 8. Warntols, 
140 N. — Str., Cunard Blda., 
Zimmer 504. Tel. Randolph 3598. 


malt? 
5mai 


| 
| 





sr 
potbef 
dDia* 


n 4d 3,10 
Mann | 

Profeſſioniſt. 
wünſcht min 


Heirat: > 
daſenelever, deutfcher Arzt, 
1 Freie stor fultation alle 
Bimmer 44, 120 ©, State tr, 


Spezialiit fir 
. | ° Letden, 10 bis 
Mädchen neben Rai 
Adreifirt: | Hin 
TREE 1 = ern ern _ - 
| ‚Tr. Front, früber Ajfiitent d, Wiener. Univer- 
| Fität, Speszialiit fir Geichlehtsfranfbeiten. 1164 
” . . * IM Y ss ns ar ) > * * 
Nähmaſchinen, Bicycles u. ſ. w. een WIDE: OR U FR SEHR Men Bun 
(Anzeigen unter biefer Aubrif 14 Ct8. die Zeile) | — De 
Ariſtonſalbe 
Neue und gebrauchte Eattlers, Ehubmacer. | Beimvunden. 
und Carriage Trimmer-Nähmafchinen; gebrauchte | 
»ajhinen nehme in Zaufh; Neparaturen aller | ——————— 
Art werden pünftliäh — Herm. Roemer, Deutſcher Arzt, 
1328 Sedgwid Strasse 25ap,ia* | fultation frei. 
Neue Sinaer Nähmafhinen, 50c — 
—— _ Gebrauchte $3.00 aufwärts. Repa— 
taturen, 337 WB, Rortd Abe, Tel,: Diverfch 2799, 
i3in.ImtE 


beilt offene 


! Schenfel und alte 
Apotbefe, 600 


2sells Straßze. 
26fb.1a” 

Spezialift 

2748 Xincoln 


für Frauen. 
Ude. 
1in,e.0.d,1mti 


Kom 


Dr. Thomas, deuffcher pe talift file Damen: 
KRoniultation, Untertugung nel 1407 MadifonSt 
lin. imt 





Möbel, Haudgeräte m, ſ. w. 
(Anzeigen unter diefer Aubrif 14 Et. die Zeile) 


Speziell für Juni Brüutel 
Wedbalb $200 oder mehr für Cure Möbel» 
einrichtung bezahlen, wenn wir Euch liefern: 


4 Zimmer Woilftändig) für. 2... .....962.50 


Bedingungen: $5.00 den onat. 

Konunt heute und überzeugt Euch. usir ltefern 
frei ab im Umtreiſe von 100, Meilen. 

Sllimois Surniture Co., 
S04-08-08 North Ape,, awifhen Scedgwic 
und North Bart Aiv. 

Ch as. Mah 
Diviſfion Str. verzogen nabe Wen 
wie ſeit jeher zu Jedermanns Sufriedenbeit, 
Baar und “bbezablung, Möbel, Tiihe, Stühle, 
iReilingbetten, Matraven, Kinderwage N, Sce 

boges Davenport3, Karpet3 Rortieren, Gars 
dinen, Barlor Cuits ır. |. w. Kon mt nicht um 
zu Saufen, iondern nur anzufehen und mich an 

eitig zu empfehlen. Chas Mad, 163 
Divifion Etr, . " doia 
Handgemadte Möbel für Ladenpreife, 

Wir haben auf Lager und ver ertigen uf 
ltellung edte Gihenbolz- ımd Mabag 
EB, Echlai- und Barlor-Garnituren, 
len, Stommoden ır. |, iw. 

Tauern eine Lebenszeit, Toiten nicht mich 
Babrilwaare. Schreibt oder lommt zu uns. 

Bm M Joſt & Co, 
Es. Klinton Etr., äweiter 


sit bon Tells nad 


3). Verlaufe 


Str. 
I 


e tod, 


verlauft Werden, 
$35, auch andere 
uiw., lammtl. zwe sonal 
brauch; leine annehmbare Offerte 
fen; auch $490 Srand GC ncert 
jäbriger Garantie, fir 

Abenue. 


Muß prachtvoll 
suit für 
Eistiſte 


— a»aemmt 
Verlaſſe die Stadt. Ausvertauf 
ligen Mödel Zimmern, 
einzeln; desgleichen 5450 Piano, 
rantirt, zur erſtbeſten Offerte; 
braudt. 1915 RN. California Abe., 


ofort! 
meiner 
bon 5 nmen 


— 


Zu verfanfe u 


u verfa 
N. Halſted 


Zu vera 
brauchte 
Rodöfcıt, 
2022 %. Naciite 
coln Avenue. 


„hodbel 


Meiiinn 
d 


Su 
und 
chen 
1841 : 


beriauf 
Meſſin 
vorm 
Moban 
_gu veriauf 
Stühle, bill 
Bu dort 
fall und 
alles zula 
Sonntag, 


8142 


Zu verlauſfen: 
Rähmaſchine; 
Eisbox 
1024 

Zu verlaufen 
18, Straße 
3a berfau 
Hubert Ave, 

3u beriauien 
im gutem 

Zu beit 
Heigofen. 


„u berfaujen: 
wegen Umzug 
!ive., 2. Floor, 


Su berfauf: 
Bid. Eis baltı 


'angleg Avc., 2. Sat.  — ——  >imimk 
— — — —— —— — — zn an ee er U z 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente. 
(Anzeigen unter dieſer Rul 


rit 14 Ets. die Zeile) 


Su verlauen: 
1416 Kleve 


Sicher Phono 

neu. land Ave. 1. 
Verlaufe für 

mit 30 Muiifitisc 


$H0 Bictor ED 
berfaufen, 35% 
2799. 


gu berfantich 
lections; $25 


zu berlaufen: 


ic> Serbu 


ia 
nahe Halſted 


Nur 85 
55 mo din 


1 


N, 


Neue Evi! un 
aufm, Sas, 


Phonograp 
Lale, 


hen, 330. v0 
nahe Stalte 
30d4*4 


B. Lhons, W. 


- — 


835 laı 
Larrabee 


Pferde und Wagen. 
(3 Inzeipen u: Rubril 14 Ch) 


er Diejer 
$45 für 
Augen. 1846 


jur 20) 


gu 


berfauf 
Mare, 14 


Buggy. 


m 


ſchwarzes 

Ogden Ave. 
$75 jü 

Stute. 


Zu berlu 
+85, 3159 


Zu bheri 
$. u): 
Erprei 
2241 

3u va 
wagen 


Muß 
als Gi dırf 


pferd 
Belte £ 

et Ue 

ein D 

ipannerg 

Bugab 

Ehicago 


Zu berlau 
gen und © 


gu peria 
Weit 43 

Zu vertam 
net für Gro 
Abends, 102 

Bu verlaufen: 2 Pferde und Mi 
6 Mähren Itagend; 2: As Pferdegeſchi 
Wagen. Nachsuirageı If Street 
Co,, 2560 Eid Hal fte 


os übren, 
und 
Zeaming 


ed Er. 2ib*X 


Hunde, 
(Anz eigen un 


Bögel u. f. w. 
ser diefer Rubrik 14 


Gt3. die Beile) 
Zu verla 
ter Str., 
Zu verlauf 
— 820 N. 
Fein ſter I 
1635 gar rabe 
Sır verfa 
wärts. Rateiog 
Mammoth 


Eingende 
alle Kailen i 
Hoffmann & Hunt 


Gannrio Yırapi 
tattarıc page 


»u 
Tauben 


Kaufs- und Verkaufs: Angebote. 


(Anzeigen unter diefer Rubt it 14 Ets. die Zeile) 

Bu verfaufen: Sehr Billig, alles Nadel» und 
Eſchenbols. Lumber Car Sills, Türen, Plant, 
Matching, Stringers, galvaniſirte cuerne Dach— 
belleidung u.f.iv., bon ausrangirten Fradıtmwag- 
gons, die abgerifien werden. Ktleınhola bei 
Waggon- oder Bagenladungen. Bringt Euren 
söagen u. berjucht eine Ladung. Holg von Sſen— 
lange 38. 80 die große Ladung, abgeliefert. 
Gev, W, Sennings, State und 87, Sitr,, oder 
Wentworth und 85. Cir., im Güriel des üter- 
babııbof8. 


Bu Taufen 
Natsmal Eai 
Geichäit, 
Strabr 


eſucht; 
Regiſter, 
Pennhtaſten. 


Für Baar, 
geeignet für 
Dünstch, 


fleines 
735 Addifon 


gebraudtes 


voſt“. 223 — 
untmtæ 


die Zeile) 


Licht, 


V. 


2901*% | 


| 
| 


iiinim£!@ 912 Abendboit 


Fixt 
| lar 


vee 


Weſchäftseinrichtungen, Maſchinerie uſw. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 14 Ets. die Beile) 
Store Fixrtures zu 50c am Dollar 
— Kür Baar oder auf Abzahuung —— 
Wir verlaufen neue und gebraudte Store 
Sirtures jeder Art billiger als irgend jemand 
anders. Mir baben eine große Auswabl bon 
ztures an Han d, die wir jegt zu 50c am Dols 
verlaufen, wir machen aud Fixtures auf 
Beitellung zu den niedrigiten Breiten in der 
Stadt, Unier Agent wird bei Euch vorfpredeit. 
vleb Store Fiztures, Tel, Morroe 
Beerleh Store BIEhuSeR 
Zelepbene: Wlonroe 4591 
. Halited, zw. Madifon u. — Str, 
Ljunsm& 


UN 


Kauft Eure Laden-Einrichtungen bei 
Sulius Bender, 
!Radiion und Bevria Eiraße. 
Hier Tönni Ihr eiiva 40 Cent am Dollar an 
allen Euren Store-Figture3 eriparen, 
Neue und gebraucdie, 
Breije Die adfolut miedrigiten in Chicago, 
Bufriedenheit garantirt. 
901 »is 911 Weit Diadijon Strape. 
Zelephon: Wiontoe 1712, 
17d3—20ag} 


Bargains für Drudereien! 

Zu verkaufen: Eine Anzahl Renale, 
Rüften und Ginichtebebretter, billig. Näs 
heres beim Geihäftsführer der „Abend» 
223 8. Waibingto:. * 


Wenn Ihr irgend ein Geihäft fauft oder cr» 
jifner und braucht Einrichtungen und Geräte, 
acht ‚guet Goodmann Store Yizture Go., 631 
cud : 
zu den bilügiten Vreiſen 
fanten bon „VBentadt 


in der Stadi. 
zu halten“ 


Fabri⸗ 
Sirtures, 
2lap,3mt& 
Bender Co, 608—14 Well⸗ s Str. 
Fab ——— u. Händler in allen Arten i Ladenein⸗ 
richtun Niedrigite Preife an neuen und ges 


geil, cdri 
brauchten Einridiungen, QVacı oder lbsablung. 
av5*X 


31 berfaufen: 


eltaurant eic. 


Caib:Reaifter, gut für Salooır, 
316 Starr Etr, jajo 


Automobile u. ſ. m 
ſer Rubrilk 14 Ets. die Zeile) 


uner die 


(Anzeigen 


s>x4% Xires, biliig. 1725 


Motorchele für 


Gute 816. 09 
irtw ab, 
Raneltop 


Telephon: Wellington 


Gefunden und Verloren. 
unter dieſer Rubril 14 Ets. die Zeile) 


(Anzeigen 


Tebensverſicherunge vo 
verloren in Hand 
der Harriſon 
ür den Finder. 
Kedzie 6702. 


11in, 1wæ* 


— — 


Acales 
My 
3512 


+ . 
u pone: 


Srundeigensum und Hänier. 
eigen unter dieſer Rubril 14 Gt3. die Zeile) 


eıim, 


Nnrdieite. 

envitt Str., nahe Grace Lir.: 
v und zur „X“; fun 

tat, 2 Surmaces; elefir. 

ig ind Sub boden; gepfla 

nahe Benediets— 

baar, $30 
Rordweſtſeite 


Teilzahlung 


urt 6 


nen 
dem 


t 


1000 


1905 Belmout Vive, 


| oder 


Wabaſh Ude, Gebraugte und neue "saaren | 


| Drei: zlat 





| Soutthport, 


Deliderd | 


| ud 


zir. | 


mo⸗ 


17inım& ! 


Brick⸗ 
neu de— 
Bade 


Stra 


2: Slat 
it. 
und 
U 
Lo 


ba t 
ten 


De 
1D 


DOD 


30 bit. 
Nave 


Anzahlu 


aımı 
IMS 


Avenue 


ri 


denz in Irr 
ztrabe gepflaitert 
ung. Salber Liod 
ı Deh/Lraitlord 
$4200, $1U00 


mont Ave 


selt 


lon wlrabe, 


auf 
aute 
Baur, 


2⸗Flat Frame 
A 
3942. 34300 
Nordweſtſeite 
Teilzahlung 


3⸗Flaut Brick 
Ectlot; aue 
Jahreseintom 
Uei Rord⸗ 
Hauseigentum 


aut ter; 
vder 
in nehmen, Preis 
Abe. 
17n1waà 
2-⸗Flat Backſteinh 
moöodernen Verbeſſerungen, 6 Ziu J 
Flat. Pribateingange. Groͤße Porches 
Rahe guter Verlehrsverbindung. 
au "reis 809 31000 


10. 
1905 Belr 


lmont 


1905 Belmont 


Sim Zelosty, 


tiageitelit 


barſchaft. 
bosth, Ave 


Selm Tuı 

len modernen 
elbosthy 

Ave. 


LiintioX 


Hage 82300 


init 
seller 
eir.,, nube Yaulina, 


monatlich. 


z380141 R. Woelle 


Addiſon 
s15 


Weit, 


85400 Ba 


aarL, 
Abe 


tet 


Zelosth, 


u VBrick 


R achlc ale ie Sa fis 


Aſhland Ave., nahe Diverſey 
Vargain—feines 2 Flat Brick, 
Ofenheizung, elektriſches 


North 
Parkwah 
jedes 6 Zimmer. 
J Nachbarſchaft; 
Zahlung. Anton F. Lalowski, 
Ave. 


für erſte 
2756 Sonihport 
zolfram 


300 
0: 


52 
d- 


Lincoln 


Ave. 


dimife 


mer und Bad Gebäude, 


2411 Lincoln Ave. 


ckiges Haus, 


2411 Linco 


ſechs 


Gebäude, 


Ave 
miſa 


North 


Verta de 3 „lat 
nahe Garfi 
G 


it Gebäu 
Ave. 


d Ave., 88 
Bonds 


M 
ev, 


mif 
Slatgebäude Lincoln Ave, 
wert 81500. Geo, 
nue. miſa 


garn, u. 


View 
2 Slaigebäude, 
Avenue, 
nabe 
Miete $2700, 
2360 Xincoln 
ür Safe View 6 Zimmer $45 ;00 
Kcrdfeite 6: Flat Bridbaus, Ofcnbet- 
TIorpe, 2360 Lincoln de. dofa 
5 ode r_ Sitöd, Käufer, jotvie 
außerhalb der Stadt, nur Bargains. 

2101 Lincoln Avbe. 


neues 


miſa 
Lawr ence 
für 2: lat 
Ave. 


ſche Winthrop 
319,000; 


ERSTE 
Haus 
dofa 


Habe Küufer für 2» 
ots ins u, 
Ss, Smart, 

1Sınat,dojafodi* 
„su verlaufen: 2itödiges Yramegebäude, 
5 Zimmer lat, in Nabenswood; feiner Gar: 
ien, Gas, Bad und Pordes; Bajement undllttic 
für Wäfhe: Lot 37 1, bei 125; Miete $34 den 
Monat; Brei $4500; Hhputhel $1600, Mdr.: 


ig, ul! 


ving Bart, 


Wurde 
Baͤuſtellen oder 


Bes | 


8*500 oder Lot 


jafon ! 


dimift 


Dienhei zung, | 


a 
zorpe,| 


Zimmer: | 
Geo.| 


| 
| 
| 


| 
| 


51.18 6 Zim ‚ter. 1034 N, 


“afon BUnonıa. 


Kr 8833 


grober | 


Adendpoit, Chicago, Samitad, den 


Grundeigentum nub Häufer, 
(Anzeigen unter biejer Rubrif 14 €t3. die Beile) 


Norpdieite 
Zu berlaufen: $11,000, großes 6 
gebäude, 1-5 und 2—6 ıumdb 3 
Flats, Ofenheizung, nahe Fletcher 
Ave. Miete 51224 das Jahr. 
lung, Reit zu leichten Abzab 
Sohn Heim, 3148 


Brid: 
4 Zimmer 
und Sbeffield 
*52000 Baaranzah 
lungen. 

2, Albland Ude, 
ſaſon 


Flat 


Zu verlaufen: 36500, großes 
gebäude, 5 und 6 Zimmer, Furnacceheizung, oſt 
lich von Clart Stri, nahe Edgew. Hochbahnſta 
tion. 5500 Baaranzaählung, Reſt zu ſehr leichten 
m onatlichen Bahlungen. Würde auch Cottage 
als Zeilzablung annchinen, 

John Heim, 3148 


zwei Flat VBrid 


Y 


RXA. 


Aſhland Ave. 
ſaſon 
Zu verlaufen, oder zu vertauſchen: 2 
Brickhaus, — nt, 
Stail, 5 große Zimmer und 
abe., 1. Flat. 


Zu verfauf c 
Bess, 
lau fi 
ich von 
ttaltoıt, 
Baar oder 


„ftöciges 9 
große Mk bet u, 
Yad, 2244 Southport 


1 oder vertauſch Große mo 
fajt ne ſechs tment Gebäude, 
nt i er Flats eizung, öſt 
Clari er. I } —— Hochbahn 
Vhpothet I% tue 83000 
nebme tleinere Bauſtellen 
Hauseigentum in Te 
John Heim, 3148 


Nordſeite 
ilzahlun 


iq. 


Aſhland Ude, 


Jr, 
berfaufen: 

Gebaͤude 
und Willow 
Serlaufe ouf 
Bauitellen ode 


Sohn Heim, 31 


ſchuldenfreies, 
infront, nahe 
etwa $1U50 
a... nehme 
tun, 

%, Albland 


arobes 
Halſted 
jahrlich. 
Nordſeite 


„Da 


tb 3 
de 

fafon | 
ugerich- 
Wellington 


verlaufen: 
tet für zwei 
Avenue, 


nit Garteit, € 


vuiig, 


Iyr tms 
u inge 


Familien, 1228 


iges Framehaus. 1210 


ve ‚rau ſen: Zweiſtöe 
ington Menue, unten. 


Su 
Yr 
Sthi 

Muß derlaujen: 152 dale Ave. nahe Aſh— 
land, 5 Zimmer moderne Srame-Kofttage; nur 
81550: leichte Abzahlungen. 3065 
incoln Abvenue. 


—V 
Verkaufe 





Baumann, 
gu 


billig, 

modernes 
tet, Miete HI; 0 
Ancoln 


Abe 


8500 


tic und 


er⸗Cottage, ho ‚be A 
iceheizung. 


obey Str. 


baar 

Baſeme 
ſamifr 
nahe 
grober 


Bau 


Hamilton Ave., 
kelidenz, 
Ybzahlunaen, 


tfe billig 
moderite 
$ 


Verf 
Addiſon, 
nur 


Yaden | 
Str.; 
,, 500, 


iniwæe 


vertauſen: 
d Flat, di 
Miete 81680; 
Adr.: 


Gebäude, 
Larrabee 
preis S1 


3 805 Abenopolt. 1 


„u 

hr 
‚ tüupc 
855003; 


Bad 


bil 


jaloıt 


Su berlauien: 6 ‚immer, 


lig. 24940 
SU berfaufen: 2: 3lot r aus, 5 
zimmer, mode rn 
200: Miete 83 


Ave., 


und 6 
Preis 
hlung. 
didoſa 


Abza 
30 Lill 


ıt beriaufent: Frame Cottage; 
7 Naar $600, kigentimer 4122 North 
midoja 

ıbe 2: lat: | 

Lin 
doſa 


Mohaw Sarfield, $4500; gutes 
Gebäude zorDe, 


coln Ave. 


600. B co, 2560 


berichleu 
5 immer 
auf He 
Endpunt: 
51850. Rehme 
D 90 


1108 | 


um. 


1616 Mag— 
yabırtattı —* 
„immer h Garage; aroß 
got, 67%, bei 150 Sub, gute ſidenzLa 


xage 
Lreis 3044 


tefiden;, 
dochb 


9 


40 


3% (fin 
S& 00, 


mit 
macht 


Ztr., Frame 

Fumiliten; 
North Abenue. 
mifrſa 


ichgelsAirche 
rlich, Preis nur 
m-—ta 

zwei 
rton | 


Himmer 
610 


19 
is 


Full 


Nordweſtſeite. 


888888 88838588588358 385588358884 


— — ng dit 
boftenise J 


Zweiſtöcki— 
und Yale 

zwet 5 
Preis nur 


Baranin 
ges Brickgebäude 
ſement, modern, 
; Zimmer Rlats; 
4700,00 


88 


88* 
ss 
55 
88 
88 
88* 
ss 
55 
55 
88 
ein 88 
8*8 
858 
88 


5800.00 Baar kaufen ein 
neues zweiſtöckiges Brickge— 
bäude und Baſement, zwei 
5Zimmer Flats; Miete 
5504.00, Preis nur 34900. 





$1000 Baar kaufen 
zweiſtöckiges Brickgebäude n. 
Baiement, zwei D-simmer 
und zwei 4- Zimmer Flats; 
Miete 8648.00, Bargain 
für $5700.00, 
in Wis 
nerEiſenbahn 
ta uſchen für 
Geſchäft. 


19 Acres Farm 
conſin, nahe ei 
ſtation, würde 
ein Haus oder 


Hans für : 
ren Preis 
uſchen wollt, * 
ſchreibt uns 
raſche Er 


Wenn Ihr ein 
einen annehmba 
faufen vd. verta 
ſprecht vor oder 
und Ahr werdet 
gebniſſe haben. 


A. F. Hammann, 
— Banker, 
1922 Weſt Chicago Avenue. 
Ecke ——— Phone: 
Humboldt 9488. 
Abends offen bis 9 Uhr, und 
Sonntags bis 3 Uhr Nachm. 


88 


5355955 * 3598 | 


Bu verfaufen! 


ein lat til 
tig zum Einziehen 
guetell, 4i0] 
Großer 
modern; 
pflaftert; 
1550 


Kor fretssundament, 


Muß Tafort 
B ar 


nahe 


Cottage, 


yı 
0, 


nabe 
Nrrf 
„ill, 

"vd 


0 1 
Sch 13in1wæ 
Zu verkanufen: Hübſche unbebaute Geſch 
106 Fuß 


20,4 


iftsecde, 
Näheres 
15iuntſweæ 
Brick, neu, 
Gas und cleitr. Licht; 
Ype.; großer Vargain 


nad) Belicbe 


vide, 


de, 2: Slat 


4519 2 


R. Kildare 
5 und G Zimmer., Furnace, 
nahe Miſwauntkee und 40. 
für 36500. 31500 Baar, 


Reſt I, 


28, [linger Song, 
4807 j. Madiio St Auſtin 362. 
sin,dofrta,int | 


& 


Tel.: 302 


George, Miete 8432 
Ein großer Bar: 
lat. $500 Anzabs» 
lufon 


ti. Zrob Er 
Eigentümer 
Nachzufr 
in 


2003 
jährlich; 
gain. 
lung, 


act np 


im 
‚ab! 


Reit YıD 


ibfhe große 5 Zimmer 
50 bei 125 nabe 
Blod. 5300, Baaranzah— 


ten monatliden Zahlun— 


Zu verlaufen: 
Cottage, Bad, Gas 
Bernard und Montrojc 
lung, Reit zu febr leich 
gen 

Sohn 


52800, bü 


Fub, 


Heim 


Serlaufe modernes 


Aſhland 


3148 N. Ave. 


zwei | 
fafon | 


2: Flat Bridgebäude, 
Lowell Avenue, 


gu verlaufen: Zweiltödiges Bridgebäude, Fur 
nace⸗Heizung, Härtholz, eleltriihes Licht. Ga- 
trage. Leichte Bedingungen. 94 N, Larondale 
Sel.: SHabmarlet 274. 


| iten 
| und be 


| tes 


l » 11 
Abza 


5 Zim., 


tauſchen 


6Ge 


| Etranhwerl, 


Suteie | 


Springfield | 


Gruadeigentum und Häufer, 
(Anzeigen unter diefer Nubril 14 Et3. die Zeile) 


Nordweitieite, 


Golonial Garden 

— „The Subdiviiion of Zones’— 
iftt ein neuer Wegmweiier, 
um ein Heim, ohne lange Zinszah- 
lungen auf Bauftellen zu erhalten, 

Sucht Euch jest eine Lot au3 — 
zahlt $25 oder mehr an. — $5 vder 
mehr monatlih. Wir bauen Guch 
eine unierer ichönen Brifd Bunga- 
low3 oder Zwei - familien = Apart: 
ments, iowie $300 oder mehr auf 
die Lot bezahlt jind, Bezahlt den 
Reit 

anf Abzahblungen wie 

Miete, 


30 Fuß NRefidenz-Bauitellen. 
vollitändig verbeiiert, mit 
Sewer, Gas, Glektrizität, 
Baumen, Strändern etc. 
90 und aufmwärt3 
550 Yaar — $10 monatlid), 
Asphaltpfilniter frei 


Bau: Beihränfungen. 

Ter Bau von Bungalows, Apart: 
ments, Nefidenzen und Läden in 
jeparaten Zonen (nur aus Bad: 
ftein- oder Steinfonstruftion) md 
eine gleichmäßige Banlinie, die ne: 
ſetzlich vorgeſehen iſt, ſchützen abſo— 
Int Euer künftiges Heim vor un— 
wünſchenswerter Umgebung. 


30 Fuß Reſidenz-Bauſtellen, 
einſchließlich alle Verbeſſe— 
rungen, ausgenommen 
das Straßenpflaſter 
— 8490 — 
$25, Baer—$5.00 monatlich. 


Golornial Garden 
find ichon ringaum bebaut — De 
Fahrneld zur „Xoop” und hat Schu 
len und Kirden ganz nahe der 
Subdiviſion. 


Linie-Geſchäftsbau— 
ſtellen, angrenz end an aufge⸗ 
bauten Diſtrikt —$395 
$25 Baar — $5 monatlich. 


Section 


75 Gebäude geplant zur Inan— 
griffnahme bis 1. Juli. Kauft jetzt 
zu niedrigen Eröffnungspreiſen. 

Nehmt irgend eine Gar zur Mil: 
wanfee Ave, dann Milwanfee Ave, 
Gar zur Subdivijion-Office. 

wm Zelosfn & Co, 
829 Milwanfee Ave. Tel. Rrving 7129, 
oder 4950 Milwanfce Ave, Ede 
Edmunds Straße. 


4 


fafon 


Zu 
Park. 


verlaufen: 


1808 N. 


2itöd. Srame, nahe Humboldt 
Mozart Str, 

Zu verianfen: Ein 3 Flat Haus, 2—6 "und 
1—4 Zimmer Flat, Garrit, 4 Buß Brid steller, 
Bad, Gas, elettr. Kicht, Yot 25 bei 224, großer 
Semiifegarten, Ihöner Sübnerftall, in der Schon 
Gegend der Nordweſtſeite, Straße gemacht 
‚nn Eigentümer 2027 %. Kedzie Ude, 

tage und spalıner Square. 


nahe Ar 
Square; 
ſchul 

ur 


nahe 

8 22.000, 
oder 
913 


12 Aparn nent, 
90 Hype otbef 
Hauseigentum 
Anteil. Adr.: G 


gogan 
Rehme 

Bauitellen 
Abendpoſt. 

| Tiniik 

3 Flathaus 3 u. 

Edlot, 50 

Ude, Hin 


laſon 


Reues 


842 
Y 10, Mm IV 


Großer Sargain! $5000 faufen 
Garage, dorth Kedzie Abe., 
Sub Front, Wax, 1802 Yo, stedzie 
terbaus. 


17059 


ya Bloc von Miwautee 
zwei 43immer Flathaus, 
elettr. Licht, aichfüche, feiner Dawpboden; obe- 
Flat vermietet für Preis 34200. Leis te 
biumgen, Welms 25539 Milmwaufec 
dbemte, rein, fa* 


3016 


Ave., neues 


*318. 
& 


evil, 


2:ftödiges Sri ,‚ 6— 
Saltforıia nahe Di» 
erfey de, faion 
Modernes 2: 5lat Bridhans 5 in 
Alba 6—6 Sim, 50 Su Las; mwirde 
tie Bauitellen in Albany pet. 2746 
Diverich de, fafon 
Zu verkaufen: Zwei moderne Awetitöcd, Brid 
und Frame-Botlages, Vargein au $11,500; Eus 
lijoritta nabe Diverjehy. 2746 Diverjeh Ave. 


Moderies 
500; 


verlaufen: 
Dergalı zu 8* 
Ave. 2746 


gu 


rd 
uiV 


bei ) 


Bu berfaufen: 
ıy KBarf 


Weſt 


Is 


ı waar 


fafon | 


Faſt neues 2: lat Bridgebäude, 
und jehs Zimmer; Furnacebeizung, elef 
trilches Lit, Bad, Bas, beibes und fal 
saffer in jedem Flaät, Eichenholz 
idung und -Fußböden; hohes Baſe— 

18 Fuß Lot; haltſtraäße, ganz 

bli; ſehr ſchör vohnhausbegzirt; 
niown ohne Umſfteigen: Preis 364500. 

900 Baar, Reſt nach Belieben. 


fünf 


Iy& 6Co,, 
Ave, 
Telep 


Wiun. Zelos 
ilwaukee 
bon? Seving, 7129, 
- in 17—-24X 
ji berfauf en: Billig, bom Eigentümer, 
te moderne 2Bftödige Süufer, 5 und 6 
mer Flats, ebenfalls zwei leere Xols; 
inzeln; nehme auch gut gebautes Eigentum 
Tauſch. Byron el.: Irving 6089. 


zwel 


114 


in 
10955 <ir. TIel.: 
Mm vderitcs 6 Zinmer Haus, mit 
fer Vpe., nabe Kimball 
vauı ı S.tare, 


zu verfaufen: 3itöd, 
Obſtgarten; 


Hu derfaufen: 
raae, 3497 ıT 
Milwauke« Ka v 


‚ mit 
Dunning. 
2⸗Flat Frame, 6—6; Lot 502 
iny nahe Berteau Ave. 2746 
ſaſon 
mit 
Gid 
ſaſon 


Zimmer-Haus 
31500. 6021 


fehg 
311; 
Avenue, 


berlauien: 
sungaloWw5 
und 
Gebä 
Vedingi 


oten 


ude 
ingen, die je 
t gel wurden, 
— $200 Vaar, 
igen: 315 bis $25 
— Lage: 
Spaulding Abe., gerade ſüdlich 
Irving Part Bd. und nördlich boıt 
Ave., nahe 5 Straßenbahnlinien, 
Fahrgelegenheit: 
Part Blod., Elſton und 
Fertig zum Einziehen. 
izirung geöffnet. 
Hughſon & Conde 
zing Part Bd. Ecke N. 
m Ave, Ede N. 


2 N la t 
den liberalſten 
imläufer: 


er 


Bedingur monatlich. 


An A. 
von 
Elſton 

rbing 
Abe 
Inir 


Kedzie 
Für Die 


Ion % 
zu Ir 


veilie 


Stebsie, 
Spaulding 


oder 
Abe. 
frſaſon 


3647 


Zu verkaufe! 
Vollſtündig nenes 5 Zimmer-Haus, 
mit Lot 3714 125; alle Verbeſſerungen; 
Sihattenbäume etc.; nur 
52450 
$100.00 Anzahlung, 
520.00 den Monat 
(was alle Ziuſen einſchließt.) 


Dfivder &, Watfen, 


6318 Irving Bart Bo:.levard, 

irfafon 
Humboldt Abe, „nahe Hamlin, 
Flats, 4 Zimmer 
Ofenheizung: WMiete 8480. 
Vediugungen. U, Holinger 

Zalie Straße. 

125 Zuß, ttabe 
vert $S00; Kreis $50C, 

Ihreibt an Eigentümer G. 
Yamndale de, 


verfaufen: 
Framehaus, 3 


$4500, 


11 


Neidhie 


Eid Ya 


Preis 
* 
Co., 


ot 133 


Nile 


Lieitieite. 

Zu berfaufer: PBargaiı, "zweiltödiges Stein: 
front, 6 und 6 Himmer, modern, muß verlaufen, 
3345 8. Poll Eir. Gigentümer, frſa 

Su berfaufen: Fünf Zimmer-Cottage; Heiß— 
waſſerheizung;, Extra-Küche, Bantıy, Einmach—⸗ 
Sc hrant und Stutioner YZuber ge Baſement. 
7% Fuß Front. Prachtwolle Lage. 33300. Ei— 
genlümer, 4225 North Avers Ave. frſaſo 

Zu —S— 8 Zimmer Brid:: Relidenz, Heiß: 
watie rbeizung; in prachtvollem Ravenswood 
Manor; zu groß für jetzigen Eigentümer; Preis 
86500, wert $7500. 3ı erfragen: 4518 North 
Richmond Str 16in1wæ 

Berlaufe neues 

ebenfalls neues 6 
4816 von 
gain, 
No. 


zweiſtöckiges Brickgebäude, 
Zimmer VBnugalow; Block 
Divifion Streetcar Enditation; Var: 
wenn fofort gefauft. Nadaufragen 1123 
Mafon Ade,, Auftin, "Phone: Auftin 29407. 
frfafon 

Woodard Eir,, % Vlod 
bon Milmaufce Ade,, 6 Zimmer Cottage, $1775, 
$300 Baar, $10 monatlich; Straße ‚geuflahtert 
und bezahlt, Ebenfallö amweiltödiges je Zim⸗ 
mer neues modernes Slatgebäude auf — 


lung; eleftr, Sa 2 
2. 35. Gtiefede, 2530 N, Sawher 4 
6in.iiwE 


Bu verfaufen: 2836 


Sims | 
berlaufe | » 


ud | 


7 
| 
Phone: Irving 99606. 

miſa 


Wweſtl 


gebäude, 





Nord 
Bargain. 


Farm, 


17. Junt 1916. 


Grundeigentum und Hänufer. 
(Anzeigen unter diefer Nubril 14 Et. die Zeile) 


Weſtſeite. 
FürſSeimſuchende! 

Wenn Ihr Euch genügend umgeſehen 
habt, dann kommt nach unſerer ſchönern 
40 Acre Sub., 22. Straße und 62. Ave. 
Die vrachtvollſten 2ſtöckigen Häuſer, alle 
neuen Einrichtungen; Asphalt-Straßen; 
große Catalpa-Bäume machen den Blatz 
herrlich. Kleine Anzahlung, Reſt als 
Miete. Douglas Part Hochbahn bringt 
Erich zum Platz. Gigentümer am Plasß, 
auch Sonntags. 

B. Pinkert & Sons. 4810 W. 22. 
Telephone Cicero 1181. 


Str. 


ab20*% 
— — 2. 
Framehaus, Heib 
Part Hoch⸗ 
Ss19; An 
Nord 
tria 


Zu verkaufen: zwei⸗Flat 
waſſerheizung, Bad, nabe Humboldt 
bahn; zweites Flat jetzt vermietet für 
zahlung 8200, Nejt $15 monatlid. 1715 
Gentral 

Verlaufe swei nette 
Berbeflerungen, nabe 
a Ir, $10 monatlich. 344 
aentümer Sonntags 
Nrobing 6483. 

Zu verfaufen: $roße Bargains in 
GEottages, Kichenbolgverfleidung; gute 
$2400 und aufwärts. Zu erfragen: Chas 
Wolf, 3205 3, Brand Ude, Zei.: Albany, v6t 


Zimmer Gott 


Schule &97 


> „0, Kagle 


Daielbit - Sacovien 
aſelbſt, Jacobſen, 


Lage 


Südieite 
Gefhä fts⸗Propert 
ebenfalls auch 
verlaſſen. Anzu fra 
Flat. 


verlaufen: 
Afhland 
will Chicago 
47. Str. 2, 
Zu derfaufen: 
gebäude, cine 3 
gen, an 45. Etr 
benbabn; nur $150 
nebjt Zinfen. Sobn 
Tel.: Lale View 
Bargain: 
Zimmer Flats, grober 
reis 85200, tt 


wer 
5758—40 Loomis 


Zu 
nahe 
lig; 

Weſt 


U, 
Abve 


gen 


Nur 
und 


ade \ 


zwei 63Zimmer 
bequem zur 
Baar und $10 moꝛr 
Heim, 3143 N. 


vrlite 


Aſhland 
178. ſaſon 
zwei 5 
ritall; 


Plabe. 


Haus und 
Stall, großer Hühne 
700. Eigentumer am 
it. 


Großer 


Lot 


D. 


Zu — 
Place; $850 
Anger: orde ntliche 
Laflin Str, 6 
uſw.; 32600. 


Cottage und Lot. 
57 


VBargain, nabe 
Simm er Brid Cottage, 
Reiter, 


1543 Weſt 51 


Modernes 4 


Flat Brid dacbäude, (Ede) 

5 Himmer Wchnungen, Ofen: und Zurna 
zung, nahe Aſhland Ave, ſüdlich von 63. 

Preis 510,800, nehme Lotten in guter 
ſchaft in Tauſch. S. Eichberg, 1654 


W 


Zu verkaufen: 
sung; moderne Mu 
Eigentümer, 621 W, 54 


Ss Zimmer 
Place. 
rn 
Geld anl oa 
Brict 


‚11% auf Eure 
faufen ein „wei Flat 
Zimmer; gang mode n 
Sas, eleftr, Kit * va mdeh 
gepflaftert und bezahlt 

"reis $4850 uns folori 
nender Eigen muß be via tfeır, 
dera & GD,, Axec ber vd 


Seht 
tlımer Vs 
1244 


N Berta ife dre Artöcige 
Dampfheigzung, 


alt 
ert! 


gehilut tert; 
Hypothet 85 


wei Jahre 


as, icht; Straße | 
81000 kreis 51 


2327 W. 34. Str jal 


Miete 
00. 


J 
Ol 


Eleganter 
ſchäftsſtraße; 
Preis 89 
weſlſeite, 
les vermietet, 
guter Geſchäftsſtraße 

lebtere zwei für2 oder 
tage Adenue Zavings 


an auter 
Geld 
deret 2ud 
Flat, al 
lat an 
beria 
3 Slat Gebäude, 
Bantl, 4038 Armitage 


muß 


für 


haben. 
003 
86,500; Store und 
zuden 1mDd 


$12,0U0; oder 


$11,000; 


jo | RMcais 


Vorſtudte. 
Zu verkaufen: W 


Legen To 
faſt neu! Ein 7 Zimmer Haus, 
neuer Stall 20x49; leicht für Wo 
ändern. Großer Hühnerſtall für 
ner, Abteilungen: Obſt A 
trauben, Sorten Beeren, ſchöner 
feines Quellwaſſer 1 Bloͤcks von 
Straßenbahn, Nordweſtſeite, Blocts 
bahn. Schöne, aufblühende Gege 
125 Fuß. 


Agenten verbeten. 
Abendpo it 


9u verfaufen: Elmwood 
tage, gebaut bon 
Bargain. willard 
Endpuntt der Grand 
Thompſon, Elmwood Kart, 


ICH 

Furnaceheiznu 
— ı 
200 ztud Sub» 
alle 


6 Au 
ID, I 
dreſſirt: 


Park, 7 Zimmer 
lümer, Lot bei 


Lexugton 


Eigen! u 
»Ibo 
pe, Linie, O. 


warmländereien. 
$3500, bübj 
Ställe, mur 
enig we 
X 
Bahnhof. 


Zu verlaufen: 
gutes Haus und 
len von Chicago, ein w 
ville, Ill, an der E. 
Nur 2 Blocks von 
haben. 
John Heim 


Farm 


18 


Acker 
ungefähr 
tlich bon 


he 5 


3148 R. 
Zu vertauſchen: 56 
gutes Brickhaus 
eingeſchloſf 
ich von 
Wheeling, an 
P. Eiſenbahn, 


300, feine 
Ställe und 
r ungefähr 
Chicago, ein 
der Soo Lini 
nehme Chicago 


rim 


we 


John 


Heim. 


HU 
leıne 


berfaufen IL 
10 Acker Farm 
nabe Ysheeling, Sl 

Eiſenbahn oder S 
geſchloſſen, 52000 
‚property Dis zum X 
Jo bı Seim 

Su bermieten: 
farın, auf halben 
mit Gebäuden; foj 
Lincoin ve, 


, fünnmtliche 
der 

serte bon 34 
3143 N 


00, 
Aſhland 
80) 

inte 
url 
2101 

2 bertaui Sen: 35 
Sara, mit bitbfchem 
bobem gem elier, 
nur 5 N 5 bo 
bom Got :houfe, 
und Kanfafee cleit 

vder 

John 


an J 
Bahn. 
rdmeitieit 


Yı 
ıromeli)el 


Heim, 


„u berlaulen 
een Pay 
ſchine 1808 N. 


Su 


vie, 


vertauſchen: 


guten Gebäuden, ne 


Farm; 


Schal, 


ı10 


jedes; | 





| gute 


Kounty, SU; 8 
Stoch in Portage 
Cithy Propertyh. 
bee Str. 
verlaufen: 
em Lale, 17 
und Weide, 


2017 Rcsı 


zu 
flein 
Wald 
P. Brandt, 
Zut berfai 
autzablendı 
Rogelbille, "Marathon 
field, alterbeiter 
bauden, Stod, 


‘Breis 


ifen oder 
Eigentun 


ſchwarzer 
Ad 


35000, $3U00 
3, NRutfus 
Drover 700. 


vertauſchen: 
mit „ei och eic. 
Preis 81 1,000, 
Sochfeine 89 Ader Clark County, 
feiner PViehitand, Hänjer, 
Maſchinerie, 
ſchuldenfrei. Preis 814,000. 
für 3 oder 6 Flat-Gebäude. 
Lalowati, 2756 Southport ve, 


berbeilerte 
u 


Acres 


Germ 


zu 247 Farm 


Hoppe 
YL, 


Mi 
si 


Vertauſche 
Anton F. 
ſaſo 


*4000. 
—P hoſtoffi 
Zu verkaufen: 
1, Meile bon 
Acres g 


10% 
Kirchk 
reinigt, 
gariſche Anſied 
614 Cal 


dam 


Gebaͤu 
Etwa 
id, 


fort 


Trabtactlecht. 
Kalb, 1 junges R 
Breis $2500 fitr jo 
pand, Ban 
Vertauſche 
bejat, Sich 
Dalley 2 Ivd, 

”.\ Sept iſt 
Elberta, 
Juni. 

North Ave 

Verkaufe 
eigentum: Gute 
Pferden, Rindern, 
La Salle Str. 

80 Here, 2 Meilen bon Etadt; 
nute Gebäude; Privat-See von 7 
Gehölz, Preis $2200, 3. P. 3 
wmovd Avenue. 


Folb, 721 


‚0 Sü T, 
Ich Kauf, 
Buren Sir. 


ia 
868 
Acker Wis. 


Gerätichaiten, 


129 
und 


var u, 


Noeri 


die beite Zeit 
Alabama, 
funft bei 2. db, 
nue. 


— — — 
um Land und 
zu beſehen. Exkurſi 


3 (ta 
V, Acu 


Grau 
in 
18 
755 


anfche für Chicagoer 
Risconſin Farm, 
Maſchinerie, Nehf 


oder 


siuntimk 


(u 


Imboden? 
A 


; Teixes 
Briabt 
2m air? 


Verimieden 105, 
Wunſche zu verlaufen oder 
Lots, im Town gele 
angrenzend en gute, 
RX 33 Abendroſt. 
mit Biel und ‚Ernte 
Bobhndaus; Rente $42, 
dzte Ape., Hinterhaus 
fajon 


berinuichen: 
Narion, Mid 


Hübhnerfar 


gem, h 
alle tleine 
Adr.: 


Wünſche gute Farm 
zutauſchen für mein W 
War, 1802 North ge 


ein⸗ 


Was hahen Sie zu offeriren für meine zwet 
ſchuldenfreien Ed-Lotten, Wert $12,300, Adrei- 
jire Offerten K. 312. Abendnoit. iafon 


modernen | 


ichs | 
We | 


dofrſa 


die 


NQuanti 


Grund⸗ 
mit Ernte, 


21 Roöord 


20381 


| Plumbers and Supplies, 


(Anzeigen unker diejer 


Nubdrit 14 EtS, die Beile) 
ars Billi —— 
Weiß emaillirte Sinls werden Zu Wboltfales 
preiſen verlauft. Habe eine Car-Ladung erhal— 
ten; muß Raum ſchaffen. Arnold, 1314 Diver— 
ſey Boulevard. midoſa 
Hündlerpreife für je 
Dibilion Str, . 
1junsmt& 


EEE 


— Billig 


Zupplie3 für 
Levinthal, 1637 W, 


Plumbing 
den. 


Leichenbeſtutter. 
An⸗ ‚eigen unser di efer Nubrif 14 E18. die Beile) 


W Gef tern Easfet and Und ertaftng Ko, — wid. 
gan Blvd, und Randolph Sır. Tel.: Central 368. 
13maı*2 


DE — 


Dachdecker u. f. w. 
(Anzeigen ımter diejer Rubrit 14 Ct3 


die Beile) 


Dachdecken“ (R 
Materi 
2205 


oofing), zu niedrigſtem 
ind Aus ung, treibt Poſt⸗ 
California Ave. 14in1wæ 
— — ——— — 


Patentanwälte. 
Anz en unter dieſer Rubrik 14 Ets. die 


— 
beſtes l Schr 
larte. No. 


E rteile Anstunit über Patente; fleines 
Buch frei. Nobt. Rlok, U. ©. Vatent— 
anwalt und mech. Ingenieur. 
Clark Straße. Zimmer 1705. 
2ap,didolalon* 


Bi rlennotirungen. 


de 


Chicago, n 17. Nuni 1916. 


Die naditehenden Notirungen an der 
Getreidebörie, vom Benin der Börfen- 
itinnden bi3 um 11 lihr Vormittags, wer» 
den der „Abendpoſt“ täglich von der Ge— 
treidemakler-Firma E. W. Wagner é 
|&o., Suite 706, Continental & Esinimer> 
cin! Bank — geliefert: 

Niedrig 11 Vorm 





Schlußpt. 
Geſtern 


* $1.00%  $1. 013 


3 
10:1 
1.03426 


Außerdem liefern E. 
den folgenden 
ſowie als heutige 
notirungen 


W 
W 


—— 
Si ituations- 
S 


eckl Schmalz 
0 12,85 


2.50 12.97 


Rippen 
13.17 
13.27 


oß um 11% bis 114 nie: 
und ijt damit jeit dem 15. 
ud her fe gefunfen. 


beitä 
Auch in & 
m fe hr 
abgegangen, 
Frach trater 
räte vorhan 
und Hafer * 
eine Rekordern 
kauft noch immer 
zen in Kanada auf. 


Mai 
Liv De 


beträ ichtl 


)e1 
sl 


gro 


Produftenbörſe. 


der 


gro 
1 


In E 
infolge 
artiger 
niedrige 
| heute < 
gering, 
feſt und 
|derändert [ um % Gent pro 
Pfund. ging Rindfleiſch 
um 1% Gent pro Pfund herunter. Da 
{ anfangen 
Preis auf 
uthel, während die 
Anfang 
und aber 
Buſhel heruntergin— 


“m 


tivartuma, daß die Breile 
Berer Zufuhr verfihieden- 
We 
er 


8b 


werden, war die Nachfrage 
dem Produktenmarkte ſehr 
die Stimmung 


mar 


folgenden 
reßhandel. 
itäten 


Beim Einkauf kleinerer 


Molkereiprodukte 


Bu fter. 


1, 


rd 0.13 


0,1913 0.2 
0.18 
0.17 


—() 


—(), 
höher ) 


napt Pr 
ungelugr <c 


Ställe, 
Automobil, wachſende Ernte; 


Kälber 
| (Notirungen ven 
60 90 Piun Yelvicht 0,14% 
90-100 ‘PBfu vewicht 0.15 
Jucht aiber, l 0.16 
uge richtet. 
Companh) 


s!Dd, 
IND, 
nd 


Ausge —0 


das BP 
Rin»leiſch 
stetie 


0,1 
0, 
0, 
v 
0. 
0. 
v, 
0 
v, 
0, 
0. 
0. 


dus fund. 
Schweine (zugerichtet). 

Schweine, das Brumd.... 0.10 

25—40 Bid, Sen icht, Bf. 0.12 
Lebende Spanierfel, 

Pfund , Gewiht......... 1.50 
Froſchſchenkel. 

das Dusend. .... 0O.oq 


—* 


Beſte 
Ferlel, 


15—35 


„Gralferä". 


| den Davdiz 


Rreig, | 


Seile) 


139 Nord | 





hlun-) 


| Brefferntii 
| Radieshen, Indiana, 


| "üb 


| Rettige, 


| Wach3bohnen, 
| Waflerfreiie, 


ıaren in den nächiten Tagen | 


en ziemlich un: | 





| Braune, 


inabp | 


des 
ſpäter 


Preiſe gelten für den 


ſind die Vreiſe etwas höher. 


| Mais. 


| fige 





ı Sen. 


ı Schweine. 


| Schaie. 





| Common, 


Kalifornifches Obft. 


Kernobft. 


(Notivungen von Al. 
South Water Straße.) 


Drangen, falif. Nabels, — 
do., fsine.... ssensunennee 
do„ »lorida... ——— 

Grape Fruit, Slorida, "Kite &0 

Sitronsn, Tahf., ‚die Kifte... 
do., geringere Sorten, Kifte... 

Ananas, Kuba 
do, Leine, die Kiſte. ......- 


Biron & Eo„ 


2.50 
325 
3.78 
4.50 
2.50 
4.25 
3.75 
2.40 


Friſches Obſt. 


Aepfel. 
Motirungen von al. 
South Water Straße.) 
dus Sab. di — 
„Wr. 1, das Zaß.... 2.7 


Baldwing, 


Viron & Ce, 
$3, 00 


Rome Benutics, Nr. 1, das Hab 4.00 


Wine Saps, das — 


3.56 


Jonathans, das —— — 3.50 


Yiuffetts, 
Golden, 
Wand, das 
Kings, das 
Sreenings, 
Spies, das 


das 
das 


Fauß. 
—X 
Faß. - 
Faß. .... 


Michigan, das 5 


3 
J * 
(Erdbeeren. 

24 Quart3...“ 
24 Quaris... 


Kirichen. 


J Kiſte, 
x stille, 


llinois, 
1 


uiſtanug, 


Kalifornia, Kiſte, 


Waſſermelonen. 
Florida. Kiſte von 5—6....... 
Canteloupes, Crate 
do, ſlache Aiiſe 


1.0 


3.0 
3.5 
2.3 


. 2.75 
.. 3.00 
.. 2.75 
.. 3.00 

.50 


10 Bfund.... 1.00 


Friſches Gemüſe. 


* 


(Die folgenden 
2 großerer Wiengen.) 
Urtijchofen, i 
do. Zahrforn., halbe Kiite...... 
Blaitjatat, Treibhaus, Kite. .... 
Vlumentohl, falif., halbe Grate 
»0, Et, Xouid, Mord. ..u000cee 
Voree, DA3 Bundel..ocuunonseese 
ebampignons, 1 Biund Karton 
dv., Wiinnelola, Das Piund... 
Andere Eoıten, das Pfund... 
Gierpflangen, „lorida, Kiite.... 
Erbien, Wiſſiſſippi, SHamper.. 
endivienfalut, franaöf., PId..... 
dv,, Jivmaine, do., Hamper... 
Grünfopi, Wijfilfippt, neuer, 
GEREE inne Aare 
do,, neuer Youiliana, Erate. „ 
Surfen, Youtiliana, Hamper. ... 
do., Treibhaus, 2 Dbod....... 
Hubbard Squaſh, das Faß..... 
attonen neue, Louiſiana, Faß 
dv., Xouiliana, Hamper. co... 
Knoblaud, der Strang.....u.0.. 
dv., Kouijiana, Hamper...... 
Kopfijalat, Xumaita, Qamper.. 
do., faltiorn,, KHiite.... 
Kohlrabi, Louiſiani 
do,, do, SHamper. 
Muis an Kolben, FaB.csonusese 
»Wiajoran, 12 Bündel 
Meerrettig, St. 


mt 


»*5—55558 


— Hop 


SIEB use 


Louis, das Yab 
dv. bietiger, 12 Ctangen.... 
do., biefiger, Pfund. .oen.o.eo 

MoHrrüben, in Süden... 
do., gewaſchen, Kübe « 
do., New Orleans, das Faß.. 
de, Kanner, das Faß. .ero.... 

Ofra, Slorida, Erate...oooooneee 

Oyiterplant, daS Dupend...... 

Beterfilie, Louifiana, groß. Fa 
00,, Deuticher, HAMPEL. cn. 

Beterfiliemvurzel, Kübel ...... 

Pfeffer, Slorida, die Kilte. oo... 
d0., Florida, „Sancy“ 

ige, der 


SEE, aa 
2uibel.... 
Buidel. ..... 
Quasi. ...o000 


do., Illindis, 


Rojenfohl, falıf., 
de., faltforır., großes Yaß....10. 
NOUOBL DAB Sl: saununenenune Hu 
en, Louifiana Hamper. ... 
Rutabagas, 55 Pfund... 
thwarze, die Siite.... 0. 
50. 20... Dee Gtllesscounuue © 
Salbei, 12 Bündel. — 
Schneidvobnen, Miſſ. Hamper.. 1. 
do. Louifiana, %_ Buibel. .... 0.7 
Sellerie, Florida, Crate.. 
do,, Ylorida, grüne Köpfe... 
clleriefohi, Florida, Kiite..... 
Sballot3, New Drleang, 
bargel, Ottawa, 24 »iündel.. 1. 
Illinois, 20 Bindele..... 
St. Louis, Klite...oon.. 0. 
5 d0,, Kübei. 
d9., Sllinvis, % 
Züblartoffeln, Jerich, 
do., Allinois, Hammper.. 
Sauafb, Florida, Stille, 
v0,, Zeras, Hamper. 
Tomaten, Kırba 
d0,, Wlorida, 


24 


00., 


3 


Zn 
<D 


— 


2 


..muu nn. & 


Kiſte.......... 
— 1 
Florida, Hamper 2. 


Wermutlraut, 12_Bündel....... 0. 
Siwiebeln, neue, Teras, weiß.. 
Do,, laliforniſche, 

gouifiana, 


d0., 2 


— —— ⏑———— 


Bohnen. 


Hamvber 
Florida, 
ouifiana, 24 Bufdel...... 
Yierenbohnen ..... ..... 
Beans“, bandgepflüdt..... 
gewühnlice.... 
ihmwedifche, länglidhe. .. 
Lima-VBohnen, Florida, Schoten, 
DEMENE 
Kuba, 


Grüne Bohnen, 
Wadsbohnen. 

d0,. 
Note 
„Pea 

DV, 3 
4. 
o 


Bufbel..o.o 0000. 
Kartoffeln. 


Co. 192 N. 
gelten nur bei 
Waggon tladungen.) 
ERDE. Hase 

1. Michigan, Bufbel 
fench weiße, Bufdel.... 
Kartoffeln, Bufhel........ 
Neue Rartoffelr 

Roje, Nr. 1, das 
weiß, Nr. 
fanch, 


Qq 


Lr 


P 


Wisconſin, 
Ninnefota 
Dafota, 
Rote 


Starf3 
reife 


(Die 
mweihe, 1. 
% 
2. 


Florida, 
Louiſiang, 
Texas, rot Hamper. 


Die Vreiſe gelten 


(Baarpreife.) 
Winterweisen, Nr, 4, Bart, 92c; 
95 7ac—$1.01, 
„Sample 
miſcht, 


ui 49* 


Grade“, 62 
gelb, 
weiß, 


6, Tic; 
7040. 

‚Ar, 4, Weir. 
„Standard“, 


aölac; 


Nr 
239% 7 


tÜC; 40460 
D ie 
Marit betrug 74,000, bon 
Bufſhels 
Neizen und 
Nogaen, a i —— Nr. 3, 
Gerite, „N halting“ 
„Mixing“ 
Mehl. „Straigbt" 
genmehl, weiß, 
84.60: „Firſt Clears“ 
cond Glears“, $3.50—$3.70, 
(Berfauf auf 
$320.00—$21.00; 

2, $16.00- 817.00, 
Kleeiamen. „Cajb_Yot3*, 
Timothyiamen. „Cafh Lots“, 


Chladıtvieh. 


Gute bis ausgefuchte, 
100 Pfund; 
$8.35; 


50.00 


371,000 
9 


Bu. Mais, 


, $8.: 


Stiere, 
pro 
$ 60 Schlachtlühe, 

$0.40, 
Mittlere bis gute, 
100 Pfund; gute 
gewicht), $9.85—$9.95; 
gewählte Fleiſcherwaare, 

gute bis ausgewählte 
„Weſtern Ewes“, 

Pfund;: Vearlings“, 
se ſterg Ewes“, $6.00—$7. 
86. 00— $3.00; 
born 


Nullen, 


Ferlel, 


100 


Yearlings“, 
E "35.00 $8 00; 
$10.00; = Fed 

-$10.50;  „Eill 

Feeders“, 

er 89. 00 


Wefte 


Xambs $10.40, 


0. 

once 0.3 
HSamper.. 1.75 
0.8 
.50 


0.5 
‚0 


da3 Pfund. ..eecne. 0. 


gelb. ...ocr. 1. 


.d 
= 
1% 


1 Tab 4.5 
f, Samper 1.55 


68c; 


Ö, 


2830; „ Feed“, 
—— — 

20—$5.40 das | 
$4.80—$4.90; duntel, 


den Veleifen. 
Nr. 1, $18.00—$19.00; Ar, 


$8.00—$14.00, 
$5.00—$8.50. 


mittlere 


Sambs 
$6.50—$8. 


lauf... Silte,.uoncne 28 
1.00 


F)CO9: Sa mu een= 
SS 


00 


25 


22 
30 


50 
07 
00 


‘ > 


1.25 


50 


Fab.. 3.00 


00 
40 
20 
0 


io 
80 


0y 
18 
05 


1.50 


90 
25 


. 50 
Hamper 0. 
1.50 


50 


0 


1: 
2( 
1 


R. 


>06 


65 


Kr. 3, hart, 


Nr. 
Nr, 


Mais 


> 


—4.30 
— 2. _ 


Preile gelten nur beim Eintase 


—5.00 


—2.25 


1.59 


Elarf Str.) 
Ubnahme bom 


—1.65 
—1,70 
nur für den BroPsandel,z 
Getreide und Heu. 


3, ges 
‚ gelb, 
69, Nr. 5, weiß, 


weiß, 39— 
geittige Anfuhr von Weizen für den bie 
42,000 
Serichieft von bier wurden 67,000 Bu. 


yTe; Nr. 4, O4c. 
61—66c; 


50—58c. 


m 


3* 


003 


Oel, Harz and Altphol. 


Standard, 
Beriection, 
SHeadlight, 
Raphtha 0 
Ked Crown Gaſolin .......... 
Naſchinen-Gaſolien... 
Leinſamenöl, roh, im 

do,, gereinigt, do, — 
Terventin, im Faß, Gällone 
Orangefarbiger Schellack, 

$1.50. 

5er die Gallone niedriger.) 


Aktienbörſe. 


S 
weiß, 150. 


— 


....r.ner. 


Faß. 


Faß; Rog⸗ 
$4.10 
,‚ $4.50—$4.75; „Se 
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efürmorter des Amerifa zuerit; VBorfämpfer eines huns 

dert Millionen Bolfes; Förderer der Kinder-Fürforge, 

furchtlofer, unerichrodener Verteidiger der VBolfsredhte; 
Grbauer von indujtriellen Monumenten; Fürfprecher für Wahrs 
heit und VBormwärtsitreben; erwiejener treuer Diener des 
amerifanijchen Bolfes; Kenner, was der Nation jrommt; 
Verteidiger des Amerifanismus; Staatsmann, Vater, Advo» 
fat, Lehrer, Gelehrter, Genie — das it Charles Evang 
Hughes, republifaniicher Kandidat für WBräfident Der 
Vereinigten Staaten, 


R R RR R 


Geboren aus der Nations dringenditer Notwendigkeit, hat 
die Kandidatur des Herten Hughes die Interjtüßung der 
führenden Kaftionen im ganzen Lande in einem Zeitraum 
von einigen furzen Stunden gefunden, Die Amerifaner jubeln 
ihm zu als den Manne in der Stunde — als dem Mann, 
am beiten geeignet, Amerikas präfidirender NRegierer zu wer» 
den. 1Wmd dies ift die Stunde, in welcher alle loyalen Ame- 
rifaner aufitehen jollten zur gemeinfamen Unterjtüsung des 
Mannes, der in fo fähiger Weife die Stimme des Bolfes 
vertritt — eines Mannes, der als Advofat für den Staat 
New Work die Berficherungs = Gejellichaften zwang, fols 
chen Plänen zu folgen, welche die Zurüdgabe von großen 
Summen Geldes an die Bolicen = Inhaber erheiidhten — 
eines Mannes, der fräftig Kinderarbeit befämpfte — eine3 
Mannes, der fih von ganzem Herzen den Anterejien der 
HSumanität gewidmet hat — eines Mannes von Gharafs 
ter — eines Mannes don Zwed und Ziel. 

Die Nomination von Charles Evans Hughes als republis 
faniicher Kandidat für Präfident der Vereinigten Staaten 
bezeichnet eine Bewegung zum univerjellen Frieden und 
indujtriellem Yortichritt, die die Unterjtüßung eines jeden 
treuen amerifanifhen Bürgers bendtigt. Bei der Annahme 
der Womination jagte Herr Hughes: „Wir widmen ung 
den Idealen ehrenhaften Friedens‘. Wir wollen alle weis 
jen und praftiihen Mahregeln befürworten für die gerechte 
Beilegung internationalen Streitigkeiten“. Dieſer Grunds 
faß bedeutet das Ende vom Krieg — das Ende von Leiden 
und Glend in fremden Ländern — die ftrenge Befolgung 
des Bölferrehts mit Bezug auf die Necte neutraler Staaten 
auf dem Meere. 
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Lest fommt der große Augenblif — die Gelegenheit für 
jeden vaterlandsliebenden Amerikaner, einem Grundjag den 
Vorzug zu geben, der Sicherheit der amerifanijchen Republik 
bedeutet, und dem Mann, der jich zu diefem Grundjaß bes 
fennt. Mm die Sade zu fürdern, wurden jpezielle Arrans 
gements getroffen, jedem patriotifchen Amerifaner eine Bho= 
tographie des Bräfidentichafts-Kandidaten Hughes abjolut 
foitenfrei zu liefern. Durd die Licbenswürdigfeit der 
Herausgeber der Chicago Tribune wird die Photographie 
des Herrn Hughes mit jedem Gremplar der morgigen Chicago 
Sunday Tribune frei meggegeben. Die Bhotographie 
ift in der hübichen Sepia-Abtönung ausgeführt und zum 
Finrahmen fertig. Es ift eine Photographie, die Euch ges 
fallen wird und die hr aufheben werdet. 
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Ihr, die dem Fortjchritt in Amerifa ergeben feid — Ihr 

Wähler, deren Macht fo viel bedeutet in der kommenden 
Bräfidentihait3s:Wahl — hier bietet fid eine Gelegenheit, 

KCuren Watrivtismus zu befunden — Guer Bertrauen 

in die Grundjäse zu zeigen, in den Charakter und die Tüdy- 

tinfeit des repräjentativen amerifanifchen Bürgers, der zum 

republifanijchen Bräfidentichafts-Nandidaten gewählt wurde, 

ee GCharles Evans Hughes befürwortet einen domis 
— nirenden umfaſſenden Amerikanismus, auf feſten, ſchutzzöll— 
neriſchen aufbauenden Grundſätzen, ſo nötig für unſeren 


Frieden und Sicherheit. Erkennt ſeine Grundſätze — er— 
kennt ihn — erkennt Hughes — den Mann. Und helft 
anderen ihn erkennen. Holt Euch die freie Photographie 


Republikaniſcher Kandidat für das Amt des Präſidenten der Ver. Staaten es Vräſentſchafts Kandidaten Hughes und jtelit fie 


zur Schau. 


Cine wunderhühlche Sepin Tin“ Pholographie des Präſidenlſchuſts-Randidulen Frei! 
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